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Morgen °Ausgabe.
_ 1. Matt.

Wie Kleine Leute leben.
Es ist viel wichtiger für Deutschlands Zilkllnft, daß

die unteren Schichten der Bevölkerung wirtschaftlich gc-
hoven werden, als daß die Schichten überhandnehmen,
die an ihrem Reichtum physisch und psychisch zu Grunde
gehen. Deswegen wenden wir unseren Blick vornehm¬
lich dem Ergehen der Schichten zu, die von unten nach
aufwärts streben und die volkswirtschaftlich als Kraft¬
quellen bezeichnet werden können. Daß sie vorwärts
kommen können, mutz das ernste Bestreben unserer
Wirtschaftspolitik sein, datz sie vorwärts kommen
müssen, darüber belehren uns die zahlreichen Erhebun¬
gen und Untersuchungen über Wirtschaftsrechnungen
und Haushaltskosten solcher Familien , die zu den ge¬
ring und minder bemittelten Schichten der Bevölkerung
gehören. Einen neuen Beitrag zur Kenntnis der Le¬
bensweise dieser Schichten liefert neuerdings Das
statistische Amt der Stadt Halle, das eine Bearbeitung
der Wirtschaftsrechnungen von 49 kleinen Haushaltun¬
gen in Halle a. S . und Umgebung bekannt gibt. Die
Arbeit ist um so aktueller, als die Wirtschaftsrechnun¬
gen für das Jahr 1909/40 gelten. Von den 49 berück¬
sichtigten Familien hatten 6 ein Einkommen von 900
Mark , 5 ein solches von 900—1200, 25 ein solches von
1200—1600, 9 ein solches von 1600—2000 M . und 4 ein
solches scher 2000 M. Die Mehrzahl der Familie .i
hatte demnach ein Einkommen von 1200 4800 M.,
d. h. monatlich 100—133 M ., womit sie ihre sämtlichen
Leberlsbedürsnisse befriedigen müssen. Vor 25 Jahren
war mit dieser Summe noch erheblich mehr , anzufangen
wie heute ; heute hat sie gegen damals eine so ver¬
ringerte Kaufkraft , datz sie der damaligen Einkommens¬
stufe von etwa 900—1200 M. entsprechen wurde . Tie
Einnahmen , die iii der Untersuchung des statistischen
Amtes der Stadt Halle monatlich ersaht werden,
schwanken im Laufe eines Jahres außerordentlich starr.
Irr den untersten Einkommensklassen ist die Verteilung
des Einkoinlnens aus die einzelnen Monate -Lchwcmkun-
gen bis zu 60 Prozent unterworfen . Dadurch werden
die Ausgaben stark beeinslutzt. Es macht sich m den
Ausgaben überall ein „sich nach der Decke strecken" be¬
merkbar Einnahme und Ausgabe werden einander
anzupassen versucht. Unter den Ausgaben stehen die
Beträge für Nahrungsmittel obenan. Die Hauptaus¬
gabe bildet die Ausgabe für Fleischwaren; unmittelbar
danach kommen Brot und Backwareii. Es folgen daun
Butter , Schmalz, und Milch. Alle übrigen Nahrungs¬
mittel spielen deii aufgeführten gegenüber eiiie ziem¬
lich untergeordnete Nolle. Iii der niedrigsten berncksich

tigten Einkommensstufe bis 900 M . kommt auf die
Familie im Durchschnitt noch nicht einmal für 26 Pf.
Fleisch auf den Tag . in der nächsten Stufe nicht ganz
47, in der dritten 50 und in der obersten 63 Pf ., also
2s/2 mal soviel als in der niedrigsten Stufe . Dabei
steigert sich nicht etwa die Ausgabe für Fleisch im Ver¬
hältnis zur Gesamtausgabe , sondern̂ zeigt sogar , ein
Sinken mit Ausnahme der untersten Stufe , In dieser
erscheint der Fleischverbrauch auch gegenüber den ande¬
ren Nahrungsmitteln gering. Während in den drei
übrigen Stufen die Ausgabe für Fleisch etwa Vs der
Ausgabe für Nahrungsmittel überhaupt ausmacht, ist
sie in der ärmsten Klasse bedeutend geringer . Auf
Kosten der Fleischnahrunq bilden Schmalz , Kartofseln,
Brot und Kaffee die Hauptnahrungsmittel . Was den
Drotverbrauch betrifft , so machen in der Stadt drei
Ausgaben hierfür etwa auch V> der gesamten Aus¬
gaben für die Ernährung aus ; auswärts stellt sich der
Anteil etwas höher. Es liegt dies wohl daran , datz
auf dem Lande die Ausaaben fi'r andere Nahrungs¬
mittel als Fleisch, Eier , Kartoffeln usw., niedriger als
in der Stadt siiid, und so erscheint der Ausgabeiianteil
für Brot als hoch, während die wirkliche Ausgabe auf
den Kopf des erwachsenen Mannes hinter dem in der
Stadt zurückbleibt. Der Brotverbrauch auf dein Lande
ist aus dem Grunde geringer , weil dort , vornehmlich
abends, noch vielfach Kartofseln , die man ja meist selbst
erntet , verzehrt werden. Vielleicht erklärt sich so auch
der geringe Brotverbrauch in den städtischen ärmeren
Familien . Der Konsum von Fetten zeigt in den ver¬
schiedenen Familien weniger nach der Quantität starke
Unterschiede, Wohl aber nach der Qualität ; mit zu¬
nehmender Wohlhabenheit überwiegt die Butter . Tie
Wohnungsverhältnisse werden im großen iliid gMizen
Zs günstig bezeichnet. Meist sind die Räume licht und
freundlich wohl bei einigen iii Hinterhäusern gelegen,
doch fast regelmäßig so, datz Licht und Luft reichlich
Zutritt haben. Fast überall ist das Bemühen sichtbar,
durch Ordnung und Reiiilichkeit das Heini behaglich
und den Aufenthalt darin angenehm zu machen. Der
Mietzins der berücksichtigtenFamilien schwankt im
Durchschnitt der vier Einkommensstufen zwischen 106,05
und 275,80 M . im Jahre . So niedrig diese Mieteii
ini Vergleich zu ben Wohnungspreisen in den besseren
Vierteln auch sein mögen, so ist doch die Belastung der
Ausgaben durch die Miete überaus stark. Das äußert
sich darin , daß schon im Monat vor dein Zinstermin
an den übrigen Ausgaben sehr gespart werden mutz,
,iur dmnit die Miete pünktlich bezahlt werdeii kann.
Nur wenig Geld bleibt , wie man sich lebhaft vorstellen
kann, zur Befriedigung geselliger Bedürfnisse übrig,
wie sie sich im Besuch voii Theatern , Konzerten und
Vorträgen , in der Beteiligung an Vergnügungen und
Ausflügen darstellen. Etwas größer sind die Summen,
die" für Zeitungen , Bücher, Beiträge für politische,

religiöse, berufliche, gesellige und Sportvereine , Porto,
Schreibpapier usw. aufgewendet werden. Diese Aus¬
gaben zeugen von dem wachsenden Bildungsbedürfnis,
das in biefert Schichten weit reger und ernster vorhan¬
den ist als in den reich begüterten Kreisen. Dieses
rege Wachsen des Bildungsbedürfnisses gerade in  Den
ärmeren Schichten der Bevölkerung, wo es trotz der
Ärmlichkeit der wirtschaftlichen und sozialen Verhält¬
nisse nicht mehr unterdrückt werden kann, ist ein Zei¬
chen vielversprechenden Vorwärtsstrebens , über das der
Volkswirt ebenso wie der Politiker nur Genugtuung
empfinden kann. _

Politische Kirrrstcht.
..Mahlfrage «."

In der ihm eigenen geistreichen Art versucht de,
Abgeordnete Herne in einem Artikel „Wahlfragen " i»
den „Sozialistischen Monatsheften ", die Wahlparole
der Sozialdemokratie , im ersten Wahlgange stets _ für
einen eigenen Kandidaten einzutreten , zu rechtfertigen,
Man kann, so führt er aus , den Scharen , die darauf
brennen , ihre Überzeugung im Kamps zu bekennen
und zu betätigen , nicht. einfach zumuten , datz sie von
vornherein unter fremder Fahne ins Gefecht ziehen.
„Das wäre nur möglich bei einer sehr großen politi¬
schen Erfahrung und Schulung , die wir m Deutsch¬
land heute noch nicht haben, auch nicht haben
können, oder einer politischen Charakterlosigkeit,
die wir nicht haben wollen." Heine verkennt nicht die
Schwäche, die in der geringeren Tirigierbarkeit der
deniokratischen Massen liegt ; aber sie ist nach ihm das
unvermeidliche Korrelat der stärkeren inneren Kräfte,
die aus einer demokratischen Politik erwachseii sollen.
Man merkt es dem Verfasser an, datz er innerlich die
Taktik der Sozialdemokratie doch nicht recht billigt,
aber er inuß sie vor sich und den Anhängern mit Den
möglich besten Gründeii zu verteidigen suchen. Aber
er hebt doch gleich hervor , daß schon der erste Wahlkampf
in einer Weise qeführt werden solle, die ein Zusammen¬
gehen bei ben Stichwahlen möglichst erleichtert, und
er bestreitet nicht, daß in dieser Beziehung auf sozial¬
demokratischer Seite — „hier und da , sagt er
euphemistisch, wir «iöchten sagen sehr häufig!
Fehler gemacht worden sind. .

Im zweiten Teil seines Aufsatzes beschäftigt sich
Heine mit der Frage , was denn geschehen würde, wenn
es gelingen würde , in den nächsten Reichstag eine
Mehrheit der Linken zu entsenden. Er fuhrt eme
Reihe voir Dingen an , die die Mehrheit m diesem Fall
schasfeli oder verhindern könnte, spricht voii dem Wider¬
stand des Bundesrats und der Emzellandtage und
meint , zu einer Politik , wie sie getrieben werdeii
müßte , um die Jahrzehnte alte Herrschaft der Konser-

ZeurllLton.
wiener SLratzenbiider.

Wien, im April.
Wer jetzt von Wien erzählt, der muß unbedingt und

unweigerlich beginnen: in Berlin . . . Aus die Dauer wird
das freilich ein bisschene:Nsörmig und wenig unterhaltsam.
Aber es ist nicht anders : die Berliner Straße ist sozusagen
eine Durchgangsstation, eine hastig durcheilte Verbindung
vom Ausgangspunkt zum Ziel : der Wiener aber verweilt
sich Die Wiener Straße ist Promenade, Kinderspielplatz
und ab und zu GeschWslokäl. Die Wiener Straße . . Der
FrerNdc denkt natürlich aii bat Ring, an dre prunkvoll ge¬
putzte Feststraße der Kaiserstadt mit den hundertmal ver-
nörgelten und tausendfach geliebten Talmirenaissance¬
valästen, erfüllt von schöngekleideten, lustwandelnden Men¬
schen flankiert von wundervollen Gartenanlagen und deko¬
rativ belebt von einer Unzahl össcntlcher Gebäude. Aber
auch davon weih man schon genuig. Und -auch d<ls wrrd auf
die Dauer wenig amüsant. Die Ringstraße ist zwar riesen¬
groß, man braucht eine volle Stunde; um sie ganz zu nm-
fchreite«: aber schließlich Hai eine Stadt mit 40 000 Häusern
und über 2 Millionen Menschen auch andere Straßen , als
die eine und einzige, die Wiener Straße par excellence
Und wenn man es recht bedenkt, sind diese anderen Wege des
Werkchrs, diese Gassen und Gäßchen nicht nrnder inter¬
essant, nicht minder eigentümlich und für das tätige Wiener
Leben vielleicht sogar charakteristischer, als der festuche
Gürtel rings uni die innere Stadt . Wer aus diesem ewigen
C' rculns der Wiener Schilderer einmal heransgerah der
durchschlcüdert an einem einzigen Tag die Fnednchstraße
die Pariser Boulevards und die zweitgrößte ftchechische
Stadt . Er braucht zu diesem Zweck nur von d̂er Nordbahn
zur Westbahn und von der Westbahn zur Sudbahn M fah¬
ren, und zwischendurch wird er einen Augenblick am Rhern,

einen Moment lang in einer verschollenen altdeutschen
Kleinstadt und in irgend einem norditalienischen
RenaissancenestW weilen glauben. Die Wiener Straße hat
tausend Gesichter. Hier stehen prunkhaft breite Paläste, dort
schlanke Nntzbauie», Zinskasernen mit fünf und sechs Stock-
werkai, da wiederum ganz schüchterne, gleichsam von der
Zeit vergessene Hänschen, denen ein hochgewachsener Mann
mit der Hand aus das Dach greisen kann, und ganz am Ende
des Stadtbilds sind zierliche Villen mit reizenden Vorgärten

hingchetẑ ^ Praterstraße , die in der guten, alten Zeit
des Vormärz, ehe ihr der Ring den Rang ablief, als
schönste Straße unserer Stadt gegolten bat. Wacklige
Omnibusse, sichere Straßenbahnwagen , rasende Automobile,
vornehme Fiaker und herab gekommene Einspänner: ein
ruheloses Hanen, ein- ÄnemaNder-Vorüber nNd Miteinan-
der-Um-die-Weite; ein Höllenspektakel kreischender Räder,
lärmender Signale , schimpfender Zuruser. Dazwischen
gellen die Reklainestim-men heiserer Ausrufer , ächzt das
Stöhnen heitzgelaufener Grammophone, schmettern die
Plakate unzähliger BergnügimgsetaEssemenis .. In jedem
Laus ein Nachtcafe, ein Automatenbüfett, ein Kabarett
zweifelhaftester Sorte . Die Straße ist ständig mit einer
breiartigen Kotschicht überdeckt, bunte Papierfetzen, dre
einem die Ausrufer in die Hände zwingen, liegen auf dem
Pflaster und aus den Trottoirs schiebt sich langsam und
zähflüssig ein Strom nichtstuerischer Gelegenheitsmacher,
eine ganze Kolonne bedenklicher Existenzen, hin. Dazwischen
knällilg geputzte Weiber, verderbte junge Burschen. Und
dann wieder grad bürgerliche Familienväter , an jeder Hand
ein Kind, das schläfrig und abgemüdet aus^dem Wnrstol-
prgter heimtrottet. Gerade jetzt, in dieser Stunde , in der
diese Straße erst aufznleben beginnt im Glanz von tausend
Lichtern, im verzweifelnden Rausch. katzenjämmerl cher
Amüsements, im verführerischen Zwielicht verstohlener
Vergnügungen, hart an der Grenze des Verbrechens. Wirk¬
lich: man aläubt einen Moment lang in Paris zu sein, ans
den bedenklichen Teilen des Boulevards m  wandeln , m

jetten Gegenden der Seinestadt, die sie — pars pro toto —
immer noch zum Schreckgespenst machten.

Und dann biegt man irgendwo, rechts oder links, scrtav
und man ist in einem völlig arideren Landstrich, ist in der
schurmneriigen RembraNdtatmosPhäreder Niederlande, steht
pittorcÄe Gestalten mit langen, schreiend roten Patriarchen-
barten ; Gestalten, die lange Kittel tragen, mit scheuer Ge¬
schäftigkeit voiüberhasten oder mit lärmenden Gebärden
gestikulieren, über ein Viertel Jahrtausend , seit 1625, ist
hier die Judenstadt, das Ghetto, das freilich spater, als
man di« Juden 1699 auswies und zur völligen Bereinigung
der Gegend an der Stelle ihrer Synagoge eine Kirche des
Landespatrons errichtete, rrach diesem Landesheiligen von
Niederöftcrreich Leopoldstadt genannt wurde. 20k r die
Juden kamen wieder, siedelten sich wieder hier an und leben
hier bis auf den heutigen Tag. In diesen Stadtteil nmß
man an Sommerabenden hehen, wenn die schreienden sim -
der, die schimpfenden Weiber und die feilschenden Männer
aus der Straße spielen, zanken und handeln. Der halbe
Inhalt des Kramladens, Trödlermöbel, abgenutzte Kleider
und vertretene Schuhe sind aus die Gasse. gestellt, der In¬
haber steht davor, schreit die Vorzüge ferner - -'«rat aus
und sucht die Vorübergehendenzum Kauf Zu verlocken.

Dann, am diametralen Ende der Stadt , die bis 1Z90
aus 10 Bezirken bestand, im Westen dieser alten « tadch das
Gegenbild der Pratcrstraße . Dort das vaworrene Durch-
einander des schlendernden Vergnügens der Talnnschrnuncr
einer aufaedonnerien Herabgekommenhert, hier dre sichere
Lurtiakeit des Erwerbs, die gediegene Allüre des Wohl¬
stands Hier auf der Mvriahilserstraße, gibt es keine Prnnk-
aleschen und keine Luxusmenschen; hier ist alles aus Nütz-

licbkeit und den znverlMgen Gmnd eines festen Vermögens
a^tellt Man vermeint irgendwo in Berlin zu sein, nicht
aerade in der Friedrichstratze, weil dazu alles zu solid, viel
zu wenig marktschreierisch ist; eher schon in der Potsdamer
oder in der Leipziger Straße , wo stch Geschäftshaus an Ge-
schästshMs reiht, nur in viel größeren Dimensionen, in
zehnfach intensiverer Regsamkeit. Seltsam, wie sich hier in



Vati den und des Zentrums zu brechen, gehöre eben ein
mnger Atem. Nach Heine wäre es die Hauptsache, die
-Verbündeten Regierungen immer und immer wieder

unrecht zu setzen, inimer von neuem den Betrieb
Ser Reglerungsmaschine lchmzulegen und bei neuen
Reichstagsauflosungen immer stärkere Mehrheit für die
Opposition zu gewinnen. Als geborener Zweifler setzt
er aber „nicht überschwänglicheHoffnungen auf ein Ge¬
nügen des politischen Zusammenwirkens der Sozial¬
demokratie mit dem biirgerlichen Liberalismus ",
s. Sn diesen Ausführungen Heines zeigt sich so recht
deutlich die pessimistische, Gesamtausfassung der klüge¬
ren Sozialdemokraten , die an die Blütenträume einer
sozialisierten Gesellschaft im Sinne des Parteipro¬
gramms zwar kaum noch zu glauben wagen, die aber
andererseits den Glauben an eine durchgreifende
Liberalisierung  ihres Vaterlandes verloren
haben Heine vergißt , dass das politische Novum einer
L r n k s m e h r h e i t im Reichstag zweifellos auch
mne Umgestaltung in den M i ii i st e r i e ii und in der
Bundesratsvertretunq nach sich ziehen würde. Wir sind

parlamentarischer Staat tut engeren Sinne
t)e§ Wortes, aber das Schwergewicht der parlamentari¬
schen Machtverhältnisse würde sich schließlich auch bei
uns mit elementarer Wucht geltend machen. Gewiß,
der Kampf gegen das Junkertum und das Zentrum
würde auch nach einem Siege der Linken noch schwer
und heftig sein, aber wir haben den Optimismus , daß
der Liberalismus , wenn er in Deutschland erst einmal'
ioteber im Sattel sitzt, auch zu reiten verstehen wird.

Deutsches Reich.
* Me Neformanstalten in Preußen. Zum 1. April

d. I . bestehen in Preußen 117 höhere Lehranstalten, an
denen die Reformlehrpläne eingesührt sind. Bei 6 dieser
Anstalten ist das Altonaer, bei den übrigen das Frankfurter
System in Geltung. Von diesen 117 Anstalten sind 21
staatlich und 96 nichtstaatlich. Im vorigen Jahre waren
die Resormlehrpläne nur bei 104 Anstalten in Kraft. Die
.chrhl dieser Anstalten hat also um 13 zugenommen, und
zwar um 5 staatliche und 8 nichtstaatliche. Auf die ein¬
zelnen Provinzen verteilen sich die obigen 117 Anstalten
folgendermaßen: Ostpreußen 5 (sämtlich staatlich), West¬
preußen 12 (5 staatlich, 7 nichtstaatlich), Brandenburg 31
(1 staatlich, 36 nichtstaatlich), Pommern 2 (nichtstaatlich),
Posen 6 (staatlich), Schlesien6 (1 staatlich, 5 nichtstaatlich),
Sachsen 10 (1 staatlich, 9 nichtstaatlich), Schleswig-Holstein
9 (nichtstaatlich), Hannover 18 (5 staatlich, 13 nichtstaatlich»,
Westfalen 26 (nichtstaatlich), Hessen - Nassau  13 (nicht¬
amtlich), Rheinprovinz 49 (3 staatlich, 46 nichtstaatlich).
Daß die Summe dieser Anstalten höher ist als 117, kommt
baljer, daß mehrfach (bei 69 Anstalten) verschiedenartige
Schularten ,miteinander verbunden sind. Nach den Schul¬
arten verteilen sich die Resormlehrpläne auf 27 Gymnasien,
3 Progymnasien, 76 Realgymnasien und 18 Realprogym-
nasten. Davon sind staatlich: ii Gymnasien, 9 Realgym¬
nasien und 2 Realprogymnasien; städtisch: 16 Gymnasien,
3 Progymnasicn und 16 Realprogymnasien.

* Die Betriebseinnahmen der preußisch-hessischen
Staatseisenbahnen ergaben int März 1911 gegenüber März
1910 im Personenverkehr 3,4 Millionen oder 6,94 Prozent
weniger, der Güterverkehr 16,1 Millionen oder 14,50 Proz
wehr, insgesamt nach Abzug der Mindereinnahmen von
3.3 Millionen bei den sonstigen Einnahmen 9,3 Millionen
oder 5,27 Prozent mehr. Bei der Beurteilung des Ergeb¬
nisses ist zu berücksichtigen, daß in diesem Jahre das Oster¬
fest nicht wie im Vorjahr in den März, sondern April
fiel, so daß die Märzeinnahmen dieses Jahres au « dem
Personenverkehrum den vollen Betrag der Ostercinnahmen
hinter denen des Vorjahres zurückblieben. Da ander-r-
seits der März in diesem Jahre zwei Werktage mehr hatte
als im Vorjahr, so erklärt sich hieraus die beträchtliche
Mehreinnahme aus dem Güterverkehr, über die Minder¬
einnahmen bei den sonstigen Einnahmen ist zu bemerken,
daß ein Teil dieser Einnahmen, wie Wagenmieten Alt-
materiakienerlöse, je nach dem Stande der Abrechnungs-

avbeiten und der Materialabnahme bald früher, bald später
eingeht. Im Vorjahr ist ein beträchtlicher Teil dieser Ein¬
nahmen erst im März zur Kasse geflossen.

* Auf den deutschen Eisenbahnen wurden im März
d. I . für alle  Bahnen vereinnahmt: Aus dem Personen¬
berköhr 57.92 Millionen Mark oder 4.81 Millionen Mark
weniger, d. i. pro Kilometer 1137 M. oder 110 M. gleich
8,82 Prozent weniger, aus dem Güterverkehr 159.12 Millio¬
nen Mark oder 20.18 Millionen Mark mehr, d. i. pro Kilo¬
meter 3050 M. oder 352 M. gleich 13,05 Prozent mehr. Bei
den Mindereinnahmen des Monats aus dem Personenver-
kehr kommt in Betracht, daß Ostern 1910 in den März, 1911
in den April fiel. Für die Bahnen Mit den Rechnungs¬
jahren April-März betrugen die Einnahmen in der Zeit
vom 1. April 1910 bis Ende März 1911: Aus dem Per¬
sonenverkehr 682.05 Millionen Mark oder 29.03 Millionen
Mark mehr, d. i. pro Kilometer 15042 M. oder 413 M.
gleich 2,76 Prozent mehr; aus dem Güterverkehr 1592.76
Millionen Mark oder 119.96 Millionen Mark mehr, d. i.
pro Kilometer 35140 M. oder 2096 M. gleich 6,34 Prozent
mehr. Die Gesamtlänge der Bahnen betrug 52 468,54 Kilo¬
meter oder 669,48 Kilometer gegen das Vorjahr mehr.

*  Wie die Konservativen auf den Lehrersang ausgehen.
Der konservative Verein für den Landkreis Königsberg hat
durch ein vertrauliches Zirkular die Lehrer zur Teilnahme
an einem speziell für die Lehrer bestimmten Unterrichts-
knrsus in konservativer Politik aufgesordert. Tagegelder
von 6 M. und freie Eisenbahnsahrt 3. Klasse werden be¬
willigt. — Man sieht, es wird kein Mittel unversucht ge¬
lassen, um die Lehrer ins Fahrwasser des schwarzblauen
Blocks zu bringen.

vb . Ist die gewerbliche Arbeit verheirateter Frauen
ein- wirtschaftliche Notwendigkeit? In dieser viel um¬
strittenen Frage liefert eine Untersuchung von Dr . Rose
Otto einen interessanten Beitrag . Die Verfasserin hat eine
Reihe von Arbeiterhaushaltungen an der HaNd genauer
Ausgabenberechnungen geprüft und gelangt dabei zu dem
Ergebnis , daß eine Reihe dieser Familien ihre Lebens¬
haltung hekahsetzen müßte, wenn sie aus den Verdienst der
Frau Verzicht leisteten. Allerdings erwachsen der ver¬
heirateten Frau durch die Arbeit außer dem Hause Kosten,
indem sie die Kinder in Krippen oder Horten- untepbringen
oder für eine sonstige Aussicht sorgen muß. Aber diese
Kosten sowie etwaige andere Ausgaben, die aus- der Be¬
hinderung in der Arbeit für den Haushalt erwachsen,
reichen keineswegs an den Verdienst der Frau heran. Be¬
denklich ist freilich die Tatsache, daß die Frau die häuslichen
Arbeiten außer der Fabrikarbeit noch besorgen muß und
dadurch oft zu einer feie Gesundheit gefährdenden Über¬
arbeitung genötigt wird. Aber dadurch wird die Tatsache
nicht beseitigt, daß die Arbeit der Ehefrau außer dem
Hause, so beklagenswert sie vom allgemein menschlichen
-Gesichtspunkte sein mag, doch für weite Kreise der Bevölke¬
rung Heute noch wirtschaftlich Unentbchrlich ist.

sh. M. Delegicrtentag des Deutschen Werkmeister-
Verbandes. Der gegenwärtig 52000 Mitglieder umfassende
Deutsche Werkmeister-Verband trat in -Straßburg i. E . im
großen Saale des Sängerhauses unter dem- Vorsitz vö-n
Barthel-Cottbus zu seinem 20. Delegiertentag zusammen.
Die Bezirksvereine aus allen Teilen des Reiches hatten ihre
offiziellen Vertreter entsandt. Die elsaß-lothringische
Regierung war durch Unterstaatssekretär Mandel vertreten,
der die Erschienenenim Auftrag des Statthalters Grasen
Wedel willkommeu hieß. Es wurde beschlossen, eine
statistische Erhebung Wer die wirtschaftlichenVerhältnisse
der Werkmeister anzustellen und hierfür als erste Rate
10 000 M. zu bewilligen. Bezüglich des Entwurfs eines
Privatbeamten - Versicherungsgesetzes wurde anerkannt,
daß dieser Entwurf eine brauchbare Unterlage für das zu
schassende Gesetz bilden könne, wenn die bisher lautgewor¬
denen Wünsche der Angestellten dabei berücksichtigt würden.
Die weiteren Debatten drehten sich um interne Angelegen¬
heiten, wie Reform der Verwaltung, Änderung d-er
Satzungen und der Geschäftsordnung. Es war angeregt
worden, den Delegiertentag ständig in Düsseldorf abzu-
halten, doch fand dieser Gedanke keine Zustimmung. Eben-
owenig konnte sich die Versammlung mit dem Antrag be-
reunden, in Zukunft auch weibliche Werkmeister in den
Verband aufzunehmen. Zur Unterstützung bedürftiger

Mitglieder wurde für die beiden kommenden Jahre der
Betrag von 240 000 M. eingestellt, die den Überschuß der
Sterbekasse darstellen. Ferner wurde beschlossen, einen be¬
sonderen sozialpolitischen Ausschuß zu schaffen, der die
sozialpolitischen Fragen im Reich und den Einzelstaaten
und ihre Beziehungen zu dem Verband bearbeiten soll.
Für das in Aussicht -genommene Jnvalidenheim wurden
90 000 M. bewilligt. Der nächste Delegiertentag soll im
Jahre 1913 in Berlin abgehalten werden. An die geschäft¬
lichen Sitzungen schloß sich eine Fesiseier in der Orangerie.

*  Zur Verleihung des Allgemeinen Ehrenzeichens an
Arbeiter haben sich die Ausschüsse des deutschen Hauldels-
tages für Sozialpolitik und Kleinhandel dahin ausge¬
sprochen, daß die Regierung ohne Rücksicht aus gemein-
nützige Tätigkeit und ans leitende Stellung im Betriebe
seiden Arbeiter des Allgemeinen Ehrenzeichens für würdig
erachte, der mindestens 40 Jahre in demselben Unter¬
nehmen ununterbrochen treue Dienste geleistet und fich
tadellos und vorbildlich geführt habe.

Rechtsprechung und UerW-M«ng.
Die preußischen Gesangenenaufscher haben an den

Justizminister eine Eingabe gerichtet, in der sie ihre Gleich¬
stellung mit den Sicherheitsbeamten, ferner Änderungen
der Titel und Uniformen, Verkürzungen der Dienststunden,
Regelung des Feriennrlaubes , Erhöhung der Ent¬
schädigung für die Bereinigung der Gefangenen von 3 auf
10 Pf , und Erhöhung des Wohnungsgeldzuschusses bis zu
rtt-Höhe der den mittleren Beamten gezahlten Zulage
erbitten. ,

Huv «rrd Flotte.
Personal-Veränderungen. Frhr. v. Starkloff,  Gen>

Lt. und Inspekteur der 3. Kav.-Jnsp., unter Enthebung von
dem Kommando nach Preußen, zu den Offizieren von dev
Armee versetzt; derselbe behält zunächst seinen Wohnsitz in
Münster. * Winkler,  Vizeadmiral, Direktor des nautischen
Departements drs ReichS-Marine-Amts, auf sein Gesuch mit
der gesetzlichen Pension zur Disp. gestellt.

Deutsche Kolonien.
Kiautschous Zukunft in japanischer Beleuchtung. Mit

größter Aufmerksamkeit beobachtet man von Japan aus die
ivachsende Bedeutung Kiautschous mit dem Hafen Tsingtau,
der als einer der besten in ganz Ostasien gilt. War es
wirklich die Absicht der Deutschen, durch die Anlage von
Tsingtau den Handel -der Häsen der nordchinesischeu Küste
zu erobern, dann haben sie sich, wie die japanische Zeitung
„Kokumin Schimbnn" in Tokio schreibt, in Tsingtau einen
trefflichen Trittstein dazu geschaffen. Nach Angabe des
japanischen Blattes hat Tsingtau bereits Tfchisu, das ehe¬
dem den Mittelpunkt des Handels von Schantung bildete,
überwunden und streitet jetzt mit Tientsin  um den
Sieg . Tientsin sei aber eigentlich eine Binnenstadt, 90
Kilometer vom Meere entfernt, am Peiho aufwärts gelegen.
Sein Hasen könne große Schiffe nicht ausnehmen, auch müsse
das Geschäft während der Vereisung des Flusses vollständig
stillstohen. Tsingtau dagegen besitze zwei Häsen, die unter
diesen übelstünden nicht zu leiden hätten. Der eine werde
von einer 900 Meter langen, der andere von einer 4500
Meter lange!» Mole geschützt. In dem großen Hafen be¬
finde sich ein 1170 Meier langer Brückenpfeiler, der auch
den allergrößten Schiffen ein leichtes Anlaufen und Ankern
ermögliche. Ist erst die Dicntsin-Pnkau-Eisenbahn fertig¬
gestellt, was in allernächsterZukunft bevorsteht, so wird
Tsingtau mit Hilfe der von Kaomi ausgehenden, bereits
vereinbarten Anschlußbahn über Suchou unmittelbar mit
dem Süden Chinas verbunden sein. Nach dem genannten
japanischen Blatt hegt Deutschland auch den Plan , die
Schantungbahn bis nach Schuntö an der Peking-Hankau-
Bahn zu verlängern. -Wird da nicht der Handel von Tientsin
nach Tsingtau wandern ? fragt das japanische Blatt . Der
Nord-deutsche Lloyd habe bereits beschlossen, Tsingtau zu
einem regelmäßigen Anlaushafen zu machen. Deutscherseits
olane man ferner, da Schantung ein Mittelpunkt der
chinesischen Baumwollkultur sei, in Tsingtau eine große
Spinnerei zu erbauen. Der Einfluß, den die weitere Ent.
Wicklung Tsingtaus auf die wirtschaftliche Lage Ostasienz
ausüben muß, wird nach dem japanischen Blatt sicherlich
kein geringer sein! Diese Würdigung deutscher Arbeit und
deutscher Absichten in Manischen von seiten der japanischen,
sonst-gut unterrichteten Zeitung entkräftet aufs schärfste die

der Mariahilferstraße das alte und das neue Wien vei^
schränken, wie sich die allerweltsbekannten Typen des
Wiener Lebens in moderne Formen cingelebt haben, wie
man plötzlich von der Tatsache überrascht wird, daß die
Menschen der süßen Schnitzlerschen Liebeleiwelt im Grund
die Träger unseres Wohlstands, die Repräsentanten unserer
Arbeit und Tüchtigkeit sind; nur nach Feierabend ergötzen
sie sich an jenem dichterisch berühmten Tändelspiel. Da be¬
gegnet man dem adrett gekleideten süßen Mädel, das aus
dem Konfektionsgeschäft kommt, begegnet dem eleganten
jungen Herrn, der eben sein Kontor verlassen hat, begegnet
weiterhin und weiterhin zurück in der Historie dem Haus-
herrn „vom Grund", der sich in seiner modischen Kleidung
immer noch ein bißchen komisch ausnimmt . Hier sind die
Protzeneltern zu Hause, die Anzengruber in sein „viertes
Gebot" gestellt hat , der feiste Fabrikant, die faustdicke Gold¬
kette über den Schmerbanch, die Virginia zwischen den
Lippen und neben ihm die robuste Frau Gemahlin in ihrem
geschmacklosen Staat ans kostbarem Samt und teurer Seide.
Immer merkt man diesen Menschen an : emporgekommen,
und darum ständig daraus bedacht, es den Leuten zu zeigen.
Und sie zeigen es den Leuten, indem sie sich wie Pagoden be¬
hängen, ihre Noblesse durch einen übertriebenen Prunk doku¬
mentieren und am liebsten drei Tafttaillen zu gleicher Zeit
trügen. Schon vor einem Jahrhundert , so um 1820, hat cs
hier, in MariahU und am Neubau, über 260 Seiden¬
fabriken gegeben, die an 30 M0 Arbeiter beschäftigt haben.
Seit damals blieb hier der bürgerliche Reichtum seßhaft,
seit damals hieß diese Gegend der Brillantengrund.

Maviahils und Neubau: das sind die Bezirke der
Seiden- und Tnchfabrikanten, der Spinner - und Weber;
und wirklich gibt es hier eine Seidengasse und eine Web-
gasse. . Anderswo, in Margareten, haben die Tischler ihre
Kolonie, in der Leopoldstadt längs des Dcnaukanals die
Lederhändler, im achten und nennten Bezirk die Buch¬
drucker. Dieses Beisammenseinmag einem ja zunächst ein
wenig wunderlich dünken, obwohl es in jeder größeren
Stadt ebcrffo ist: aber es erklärt sich ans die einfachste Mise,

denn die Standortwahl des Geschäftes, der Fabrik oder der
Werkstätte richtet sich in der Praxis nach: dem Znsuhrort
des Rohmaterials oder nach dem Wohnplatz der Konsu¬
menten. So sind die Tischler in der Nähe der SüAbahn,
die Lederhändler nächst dem Nordbahnhos, die Druckereien
und die Buchbinder in der Nähe der Universität. Diese
liegt an der Grenze des neunten Bezirks, und der gange
Wsergrnud und der achte Bezirk, die Josephstadt, die ihren
Namen nach dem Barockkaiser Joseph I . führt, sie sind erfüllt
von wissenschaftlichen Instituten , Sanatorien und Kranken¬
häusern-. Da liegen mit der Breitseite gegeneinander in
langgestreckter Monotonie die beiden grauen Häuser: das
Landesgericht und das allgemeine Krankenhaus. Drei
Minuten davon die Universität; ganz nahe das chemische
Laboratorium, das anatomische Institut und die Poliklinik.
Doch man müßte lügen, wollte man von einem Wiener
Quartier latin reden; obwohl die Wiener Hochschule
10000 Zuhörer zählt, obwohl hier im Alsergrund und in
der Josephsiadt fast in jedem Haus ein Dt.  jur . und ein
Di-, med. wohnen: im Charakter der Straße Prägt sich weder
studentisches noch irgendwie gelehrtes Leben aus, wie das
etwa in Heidelberg der Fall ist oder in Graz, wo man in
jeder Straße die roten, blauen und -grünen Mützen der
Studenten sieht, wo überall Keine Gruppen Studenten
schlendern und eifrige Schüler zu den Vorlesungen eilen,
ein paar Bücher zwischen Brust und Arm geklemmt. An
der Wiener Hochschule gibt es nicht viel Couleurleben. Die
Studenten unterscheiden sich auf der Straße nicht von
anderen jungen Herren, und so läßt sich auch nicht von einem
bestimmten Bezirk reden, der sein individuelles Gepräge
durch die Hochschule erhielte.

Nicht jeder Stadtteil hat sein markantes Gesicht, wie
etwa Kleinparis in der Pratersiraße, das Settenstück zu
Berlin in Mariahilf oder die zweitgrößte Tschechenstadl,
die hinter dem Südbahnviadukt liegt und Favoriten heißt.
Eine Welt für sich. Fremde Gesichtsthpen, slavisch breite
Phvstognomicn mit -ganz spärlichem Bartwuchs. Unver¬
ständlich; Schilder an den Geschästsläden, von deren Auf¬

schriften man nichts begreift, als das eine Wort „czesky".
Tschechische Kramereien, tschechische Wirtshäuser und
Kaffeehäuser, die der Vol-ksjargon, „Tschecherln" nemtt, was
freilich jetzt schon nicht mehr die Nationalität eines Lokals
bedeutet, sondern eine Qualität niedrigsten Ranges . Da
stehen nun in dem kahlen, schmutzig grau -getünchten Raum,
den Hut auf dem Kops, d-i-e ZiegelschNupfer und Ziegel-
arbeiter, deren Gewänder von einem feinen- rötlichen Staub
überspritzt sind; denn Favoriten ist der Bausteinkasten
Wiens. Hier liegen die Wienerberger Ziegelwerke, die ihre
eigene Geschichte bis in die Tage Maria Theresias haben.
Jetzt werden da im Jahre über 150 Millionen Ziegel er¬
zeugt, mit denen man rund 1000 dreistöckige Häuser anf-
sühren könnte. Das ist trotz der ungeheuren Renovierungs-
lnst, die gegenwärtig alles demoliert, immerhin noch einiges
über den Bedarf. Und so wie Favoriten der Steinbankasten,
so ist Simmering das Massengrab der Wiener. Und das
gibt diesem Bezirk sein individuelles Straßenbild . Von
Sonnenaufgang bis zum Abend rattern die schwarzenWagen
über die Landstraße-Hauptstraße zum Zentralfriedhos; da¬
hinter der Zug der Zurückgebliebenen. Der Nordwesten
dieser Stadt ist, .wie ja überall in der Grossst«dtwelt, lieb¬
licher als der Südosten. Da rinnt die Stadt ins Land hin¬
aus , da verschränken sich Kultur und Natur und haben mit¬
einander ein neues Gebilde geschaffen: das Eigenihaus des
entwurzelten Großstädters. Die Aristokraten- und Groß-
finanzvi-ertel der inneren Stadt haben plötzlich ihre Kolonien
da hinauKgeschickt; hinter die Zone des Mrgerltchen Wohl¬
stands, der kleingewerblichen Dürftigkeit und der Arb-eiter-
armut ist ans einmal eine neue Zone des Reichtums gezogen
worden. Da sind nun -Wnz stille Wald- und Wiefensiratzen;
Häuser, die das ganze Jahr lang Ferienstimmung genießen;
eine WÄt der Idylle und eine Welt der intensivsten geistigen
Arbeit ; denn da draußen, in Döbling und- Pötzleinsdorf,
in Währing und Gersthof haben sich unsere Professoren und
Künstler ongesiedelt und ziwffchendnrch wieder ganz ver¬
trocknete Keine Beamte, die die t-enern Mietzinse in der
Stadt nicht erschwingen können und denen ihr zeittger-
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abfälligen Bemerkungen der sozialdemokratischenAbge¬
ordneten Ledebour und Roske im Reichstage über die Be¬
deutung und Entwicklung des deutschen Schutzgebieteŝ in
Ostasien. Fm allgemeinen trifft zu, was der französtsche
«Courier d'Haiphong" in Saigon als Hauptgrund der
deutschen Fortschritte in China hinstellte: «Die deutsche
Regierung handelt in China seit Jahren nach vollkommen
einheitlichen Gesichtspunkten und nach einem weise ausge-
arbeiteteu Plan , dessen Verwirklichungsie mit Zähigkeit
und ohne Aufschub verfolgt."

Der erste Schub gefangener Ponapcleutc ist am 31.
Jmmar in Kap eingetrössen. Ein Teil der rm ganzen 254
Köpfe zählenden Verbannten litt an einer eitrigen Binde¬
hautentzündung, wurde isoliert und in ärztliche Behand¬
lung genommen. Die arbeitsfähigen Männer sollten, nach
dem „Kolonialbl.", Mitte Februar von Kap nach Angaur
(Palauinseln ) übergeführt werden, wo man sie zunächst für
ein halbes Jahr beschäftigen will. Frauen und Kinder
siedeln nach Polau über.

Ausland.
Dänemark.

Die Lage des Arbeitsmarltes wird nachgeradeb c u n -
l uh ig e nd . So sind die Verhandlungen der Tischler ge¬
scheitert. Nun verhandeln die Klempner und Holzarbeiter;
ob mit besserem Erfolg, ist zweifelhaft. Auch in Norwegen
herrscht starke Spannung zwischen Arbeitern und Arbeit¬
gebern und in Schweden verschärft sich die Lage ebenfalls.
In Arbeiterkreisen glaubt man daher, daß die Arbeit¬
geber  der drei nordländischenLänder sich geeinigt haben,
gleichzeitig den Kamps aufzunehmen.

Kanada.
Rekordziffern der englischen Einwanderung. Der Chef

des Einwandererwesens in Kanada, Mr . Scott , hat sestge-
stellt, daß die Einwanderung von Engländern in diesem
Jahre die höchste Zahl seit Bestehen der Kolonie aufweism
wird. Mehr als 175000 Engländer haben ihr Vaterland
verlassen und sich ln Kanada angesiodelt, das sind 50 Prozent
mehr als im Vorjahre. Um diesen Ansturm bewältigen zu
können, mußte der Einwänderertransport über die Häsen
von New Kork und Boston nach Kanada geleitet werden.

Aus Stadt mrd Land.
MrrsdadrnLr Nachrichten»

— Die Hygiemgruppc auf dem Kranzplatz wurde 1850
errichtet, steht also jetzt 60 Jahre .. Sie ist ein Geschenk des
Bildhauers Karl Hofs mann  au seine Vaterstadt. Der
Künstler war damals in Rom, wo er mit einer kurzen Un¬
terbrechung durch einen hiesigen Aufenthalt den größten
Teil seines Lebens zugebracht hat, und der älteste Sohn des
Besitzers des gewesenen «Europäischen Hofs" am Koch-
brnnnen. Ein Schwager von ihm war der im Vorjahr ver¬
storbene berühmte Wiesbadener, Maler Professor Ludwig
Knaus. Das Denkmal ist das älteste öffentliche.Monument
«nserer Stadt und bildet mit den: Rücken gegen die alte
„Rose" einen wirkungsvollen Abschluß der Langgassc. Es
sind zwar schon mehrfach Stimmen laut geworden, das
Denkmal als «störend" zu beseitigen, indessen dürften seine
Gegner damit vorderhand wenig Glück haben. Wie es sich
darstellt nach der Beseitigung seines heutigen Hintergrunds,
muß abgewartet werden.

— Luft. Md Sonnenbad „Atz-lberg". Die Lustbad¬
bewegung wird besonders von den Vereinen für voüsver-
stündliche Gesundheitspflege, sog. Naturheilvereinen, geför¬
dert, und deren tatkräftigem Eingreifen verdanken deshalb
die meisten derartigen Anstalten ihr Entstehen. Es han¬
delt sich dabei stets nnr gemeinnützige Unternehmen, die sel¬
ten eine Rente abwersen, vielmehr die Vereine oft in Schul¬
den stürzen, die auf Jahre hinaus eine drückende Last bilden.
Di- Öffentlichkeit erfährt davon meistens nichts, um so
mehr als der Besuch der Bäd-r in der Regel ein guter. Er
könnte und «küßte aber ein noch viel größerer sein, damit

immer weitere Kreise die Wohltaten eines Luft- und
Sonnenbads für die gesunde und kranke Menschheit ge¬
nießen. Regelmäßige Luftbadbesucher wissen nicht genug
die Heilkraft der Luftbäder zu rühmetk, die zudem das beste
Abhärtungs- und Vorbeugungsmittel bilden. Der hiesige
„Verein für volksverständliche Gesundheitspflege, E. V.",
übergibt am kommenden Sonntag , den 23., das Luftbad
„Atzelberg" dem Verkehr für diese Saison ; nachdem das
Bai»den ganzen Winter über täglich von mehr als 40 Bade¬
gästen besucht war . Damit nun alle, die immer noch keine
Kenntnis von der vortrefflichen Einrichtung des Bades
haben sich einmal vollkommen unterrichten können, ist am
Sonntagnachmittag der Besuch für jedermann frei. An¬
wesende Vereinsmitglieder erteilen gerne über alle Fragen
Auskunft, so daß Fernstehende sich ein vollständiges Bild
von dem Wesen des Bads machen können. Eine ausklärende
Schrift über die Heilwirkungendes Luftbads ist bei Herrn
Buchhändler O. Bürger, Marktstraße 6, kostenlos zu er¬
halten.

— Zu einer wüsten Szene kanr es am Donnerstagmittag
kurz vor 1 Uhr in der Gcrichtsstraße vor dem Justizgebäude.
Als eine Verhandlung vor der Strafkammer, welche sich
gegen den Taglöhner G. Saufaus aus der Schacht,straße
richtete, und in welcher er wegen ruhestörenden Lärms zu
10 M. Geldstrafe verurteilt ivurde zu Ende ging, verließen
zwei als Zeugen geladene Schutzleute das G-richtsgeüäude,
um den Heimweg anzutreten. Hinter ihnen her kam der in
der Verhandlung verurteilte Saufaus und skandalierte hef¬
tig. Seine Wut richtete sich gegen die zwei Polizeibeamten,
da diese zu seinen Ungunsten ansgesagt hatten. Ein Freund
gab sich redliche Mühe, den sich wütend Gebärdenden zu be¬
ruhigen, doch erzielte er damit nur , daß er einen heftigen
Stoß in das Gesicht erhielt, was ihn veranlaßte, Saufaus
gehen zu lassen. Dieser schritt nun in beschleunigtem Temvo
auf die ruhig ihres Wegs gehenden Schutzleute zu und stellte
einen zur Rede. Dieser war aber noch nicht zu Wort ge¬
kommen. als er vor: Saufans einen derben Faustschlaa in
das Gesicht erhielt, so daß der Helm zur Erde siel und er
selbst zurücktauineltc. Nunmehr griff auch der andere Be¬
amte zu, und es entspann sich zwischen ihnen ein regelrechter
Kampf, in dessen Verlauf Saufaus um sieh schlug und trat,
wobei die Beamten mehrfach Schläge erhielten. Zwei Ge-
richtLbcamte, welche den Vorfall bemerkten, eilten hinzu und
halsen den Schutzleuten bei dem Transport des Wider¬
spenstigen in das Genchtsgcbäudc. Mittler-Weilen hatte
sich aus dem Zuhörerraum und von der Straße her zahl¬
reiches Publikum ««gesammelt, unter welchen! verschiedene
für den Verhafteten Partei ergriffen und Anstalten machten
das Gerichtsgebäudezu stürmen, das jedoch sofort, nachdem
Saufaus sich in demselben befand, verschlossen ivurde.
Ebenso wurde der Zuhörerraum abgesperrt. Für den Ver-
hasleten dürfte der Vorfall noch recht unangenehme Folgen
zeitigen, da eine Anklage wegen gefährlicher Körperver¬
letzung. Widerstands gegen die Staatsgewalt und schwerer
öffentlicher Beamienbeleidigüng unausbleiblich sein wird.
Erst lange Zeit nach der Szene verteilte sich der Menschen-
auflauf. Rur dem Hinzukommmund energischen Eingrei¬
fen der Leiden Gerichtsbeamrenwar es zu verdanken, daß
es nicht zu einem Streit zwischen den Schutzleuten und
Zivilisten kam, welch erstere sich in einer sehr bedenklichen
Lage befanden.

— Postverkchr. Wie das „Amtsblatt des Reichspost¬
amts " mitteilt , werden Vom 1. Mai ab Freimarkcn-
r ollen  die zur Verwendung für Portokontrollkassen
Frankiermaschinen usw. verlangt werden, zum Nennwert,
also ohne den bisher erhobenen Aufschlag von 25 Pf . für
die Rolle, an das Publikum abgegeben.

— 64060 SchcEontoinhabcr. Im Reichspostgebietist
die Zahl der Kontoinhaber im Postscheckverkehr Ende März
1911 auf 54 060 gestiegen. Auf diesen Postscheckkontenwur¬
den tm März gebucht 961-7 Millionen Mark Gutschriften und
970% Millionen Mark Lastschriften. Das Gesamtguthabcn
der Kontoinhaber betrug Ende März 83% Millionen Mark,
ihr durchschnittliches Gesamtguthaben während desselben
Monats 106% Millionen Mark. Im Verkehr der Reichs-
postscheckäniter mit dem Posisparkassenamt in Wim der Post¬
sparkasse in Budapest, den schweizerischen Postschcckbureaus

Amtsschluß ein Löben auf dem HaMand gestattet. Aber
Professoren und kleine Beamte sind bekanntlich ganz ruhige
und stille Leute; und d'e Wiener Künstler, die sich niemals
mit einem launigen Salto von der festen bürgerlichen Basis
ins Lustrcich der BohLme geschwungen haben: die Wiener
Künstler sind es auch.

Wirklich— mau muß es schon sagen: Wien ist eine brave
Stadt . Es verdient einen römischen Einser im sittlichen Be¬
tragen, das Proletenvolk der Künstler und- Studenten gibt
es hier nicht, und wenn die Praterstraße nicht existierte, und
da und dort irgend ein frivoler -Schlupf, wir wären das
Dorado aller sieben Kardinaltugcnden, wir wärm in Wirk¬
lichkeit die heilige Stadt , man müßte zu uns wallfahrten
und damit wäre vielleicht auch die Frsmdenverköhrssrag-e
gelöst; voraus-gesetzt, -daß die sündige Menschheit einen
Lugendausbund von 2 Millionen sehen wollte.

Hans Wanioch.

Ar Pdöjttnn unserer uMMeri MMWen.
Von Georg Rocdler.

Der Wanderer, der die grünbelaNütm, sonnendnrch-
zitterten Buchenhallen, die düsteren Tannenforste des
Taunus , des Westerwalds, des Hinterlands durch¬
streift. ahnt wobl in dm wenigsten Fällen, welche
Reichtürner dies- Waldungen darstelleil. Und doch hängt
gerade das Wohl und Wehe unserer Landgemeinden von
denl Ertrag dieser Hotzungen ab, deren Erlös oft die ein¬
zige Möglichkeit ist. die Gemeindekasscn zu füllen.

Sehr günstig schneiden mit ihren Einnahmen die Ge-
meindewaldungen gegenüber dem Staatsbesitz ab. Letzterer
umfaßt in unsere,n Regierungsbezirkungefähr 53 000 Hektar.
Während aber der Staatswald jährlich etwa 2 250 000 M.
emnimmt, 1370000 M. verausgabt, mithin einen Rein¬
ertrag von 880000 M. oder für das Hektar 1? M. erzielt
stellen sich im G-meindewald die Überschüsse bedeutend
höher. Hier betvagen auf einer Fläche von 164 000 Hektar
die Einnahmen 6830000 M.. die Gesamtausgaben 2230000

Mark, der Gewinn mithin 4600000 M. oder 28 M. für
1 Hektar Waldbo-deNflächc -gegenüber nur 17 M. im
Staatswald.

Die niedr-i-gsteu Reinerträge weist hierbei der Rheingau
auf mit nur 7 Ai. für die Flächeneinheit, bedungen durch
die hohen Mfuhrkc-sten und deshalb geringeren Werte der
Verkaufshölzer in den weit abseits der -Ortschaften belese¬
nen Waldungen. Der höchsten Überschüsse erfreut sich der
mittlere Westerwald,n-it 65 M. für daö Hektar.

Aber nicht nur h o-h c Eirma-Hmeu, sondern auch st-eiig
stc i g en d -e Einnahmen liefert der Wald. 1884 war in den
Gemeindeforstender Reinertrag 2 500 000 M. oder 15 M.
für das Hektar, zehn Jahre später -schon3 000 000 M. oder
18 Mi. 1904 gar 4 400 000 M. ^ 27 M. und bis heute ist er
zu den vorher genannten Zahlen angewachsen. Im Sta-ats-
wald betrugen in den gleichen Jahren die Reingewinne für
1 Hektar 11 12, 14 M.

Doch Wäre cs unrichtig, die geringeren Überschüsse des
Staatswalds etwa auf eine schlechtere Beivirtschaftirng zn-
rückzuführ-m. Nicht ohne großen Einfluß aber auf das
Verhältnis der GeldeinnahMenzu den Geldausgaben ist der
Umstand, daß der Staat fast die gesamten Verwaltungs¬
kosten für die Gemeindesorsten auf feine eigene Kasse über¬
nimmt, mit anderen Worten, daß der Staat die den Ge-
meindcwald bowirtschaftendenOberförster fast ganz selbst
bezahlt. Mehrfach sogar werden wohlhabende Gemeinde-
walduNg-en von Staatsförstern fast ausschließlich auf
Staatskosten versehen. Die Gegenleistung der Ortschaften
an die Staatskasse hierfür ist kaum nennenswert, 50, bczw.
60 Pf . Mr das Hektar. — Andererseits fließen den Ge¬
meinden reichlicke Einnahmen ans Bodenschätzen tm Wald
zu, welche den, Staatsbesitz fast völlig nmn-geln.

Daß die Gemc'ndcholzungen nicht nur nrchr Geld zu
liefern haben, sondern auch eine gleiche Pflege erfahren
wie die Staatswaldungen , ergibt sich daraus , daß für Kul-
kurzwecke(Saat , Pflanzung usw.) in letzteren durchschnitt¬
lich 1,67 M., im Gemeindebesitz aber sogar 1,75 M. aufge¬
wendet werden. Nur für Weaebanten — vomchmlich Steiw

Morgen -Ausgabe , 1. Blatt . Seite 3.

und der neuerdings an diesem Verkehr mit teilnehmenden
belgischen Postverwalttmg wurden fast 5Yz  Millionen Mark
umgesetzt, und zwar auf 2070 Übertragungen in der Rich¬
tung nach und auf 3580 Übertragungen in der Richtung
aus dem Ausland.

— Der 1, Berdaudstag des Weltbundes, internationale
Union, wurde zu Ostern in Darmstadt in Verbindung mit
dem 5. Mezzofantitag abgehalten, mit dem er durch das ge¬
meinsame Verbandssrgan, die polyglotte Monatsrevus
„Weltwarte", in enger Beziehung steht. Die Mitglieder die¬
ser Welkvereinigung sind über die ganze Erde verbreitet.
Sie stehen untereinander durch Briefwechsel im Verkehr und
unterstützen sich gegenseitig bei der Erlernung sremder
Sprachen durch Briefwechsel, aus Reisen- und zu Sammel--
zwecken, sie sördem alle Humanitären und internationalen
Bestrebungen und -bilden eine ideale, für jedermann nütz¬
liche Vereinigung. Der Sitz der Gesellschaft befindet sich
Wiesbaden 6 und es bestehen in allen Ländern Vertretun¬
gen (Konsulate). Letztere, sowie die Einrichtung von Orts¬
gruppen an allen -wichtigen Plätzen und die Schaffung nütz¬
licher Einrichtungen für Sammler und das Bundesblatt
„Weltwarte" 'bildeten die wichtigsten Beratuugsgegenständc.

— Statistik über Hausschwammschäden. Wie der „Inf ."
Mitgeteilt wird wird gegenwärtig eine Statistik über
Hausschwamms-chäden in Staatsgebäuden ausgestellt, drc i«
einem Jahr etwa ihren Abschluß finden wird . Vor kurzem
hielt der Ausschuß für Forschungen auf diesem Gebiet, in
dem das Landwirts-chasts-, das Kultus-, das Handels¬
ministerium und das Ministerium der öffentlichen Arbeiten
vertreten ist, unter de«, Vorsitz des Geheimrats Saal in
Berlin eine Sitzung ab, in der angeregt wurde, daß eine
Statistik zur Gewinnung eines Urteils über den Umfang
des durch holzzerstörende Pilze in Hochbauten entstcbenden
Gesamtschadens aufzustellen sei zu welchem Zweck die
Häufigkeit des Vorkommens von Holzzerftörern in Hoch¬
bauten föstgestellt werden sollte.

— Eine Warnung vor Nahrungsmittelausstellungen
erläßt die Ständige Aus-stellungAommission für die deutsche
Industrie in einem Rundschreiben, dem wir folgende Sätze
entnehmen: „Zu einem besonders drückenden übelstand für
die deutschen Fachgewerbe hat sichd'e übergroße Zahl von
Nahrungsmittelausstellungen jeder Art entwickelt,̂die von
gastwirts- und ko-chgewevblichen Körperschaftenusŵ oder
aber doch unter deren Firma zumeist von berufsmäßigen
AusstellungZunt-ernehmern- inszeniert werden. Es îst mit
besonderer Genugtuung zu begrüßen, daß in letzter Zeit vor
allem die Fachgewerbe selbst hiergegen -entschieden Stellrmg
genommen haben; so die großen deutschen zentralen gast-
wirtsgewerblichcn Körperschaften(nämlich der Bund deut¬
sche: Gastwirte, der Deutsche Gastwirtsverband, sowie der
Hefe beiden umfassende Reichs-verband deutscher GastwirtS-
verbände) die in bemerkenswerten Beschküsscu eine Eindänr-
mung und Reform der gastwirts gewerblichen Ausstellungen
angestrebt und ausdrücklich bestimmt haben, daß im Fall
der Heranziehung oder Mitwirkung der bekannten Unter¬
nehmer jede Unterstützung der betreffenden Veranstaltungen
von Verbands wegen oder seitens der Verbandsvereinc ru
unterbleiben hat. Erfreulicherweise hat auch der Staats¬
sekretär des Innern bereits erklärt, daß er mit dem preußi¬
schen Minister für Handel und Gewerbe die von der Ständi¬
gen AusstellungSkommisston gegebene Anregung, gegenüber
NahrungsmiiteloUlSstellungcnbei Gewährung behördlicher
Förderung mit möglichster Zurückhaltung zu verfahren, für
beachtenswert halte, und daß er Veranlassung genommen
habe, dem Reichseiscnbahuamtund den größeren Bundes¬
regierungen hiervor Mit dem AnheiMstellen Mitteilung zu
machen, den Wünschen der Kommission nach Möglichkeit
Rechnung zu tragen. Das Reichsomt des Innern hat fein
Einverständnis mit vorstehender Verlautbarung erklärt."

— Erste Hilfe im Theater. Berliner Zeitungen brachten
vor einigen Tauen eine Notiz wonach das Kuratorium der
Berliner Unsallstatie-n-cn vom Roten Kreuz sich bereit er¬
klärt hat, Theaterarbeiter in der -ersten- Hilfe ausb ' lven zu
lassen, nachdem mehrfach- bei Proben Unfälle dorgekonnuen
sind, bei denen der Mangel eines für erste Hilfeleistung
ausgebildeten Personals sich störend-bemerkbar machte. Wie
uns von der Intendantur des hiesigen Hcstheators mitge-

straßen — gibt der Staat mehr aus , 1,47 M. gegen 0,92 M.
inr Gemeindewald.

Wie günstig diese Wakderträge das wirtschaftliche Leben
Nassaus, besonders aber unserer Gemeinden, beeinflussen,
erhellt zunächst aus dem Umstand, daß von den aufgewen-
deten Ausgaben über 2 Millionen Arbeitslöhne für Holz¬
hauer und Kulturarbeiter und -Arbeiterinnen sind, mithin
durchweg der ärmeren L-ändbevölkerun-g zugute kommen.
Aber auch in den Gcmeindekassen selbst zeigt sich der Segen
dieser hohen Waldre-nten. Noch gibt es eine ganze Reihe
von nassauischen Gemeinden, die infolge hoher Wa-ldeinnah-
men nicht nur wenig oder gar keine Gemeindesteuerner¬
heben. sondern auch noch- ihren Ortseingesessenen den gesam-
ten oder teilwei-sen Hausbrand unentgeltlich aus den jähr¬
licher! HoliZschlägen in bester Brenrtholzware liefern.

In ausfallendem Gegensatz aber zu diesen günstigen
Verhältnissen stehen die Besoldungen, die unserê Gemein¬
den ihren ForstbeamtcN, von deren Umsicht und S-achkenn-t-
nis die hohen Einnahmen zum großen Teil abhängen, zu-
kommen lassen. Während der nassauische Gemeindewaldmit
seiner Rente air der Spitze steht, bleibt die Bezahlung der
Gemeindesörster im Regierungsbezirk Wiesbaden UM etwa
ein Drittel gegen das Gehalt der Förster des weniger gut
rcnticreNden Staatswalds und selbst noch tveit gegen das
Einkommen der vhe'nländischen Gemeindesörster in den
ärmeren Gebieten des Hunsrücks und der Etföl zurück. Ob ¬
wohl letztere ihre Oberförster wie auch ihre sämtlichen
Förster ohne jede StaatSbeihilse' zu beso-kden haben, also
auch in dieser Hinsicht weit ungünstiger gestellt sind wie un¬
sere Wal-daemeiNdcn! Noch immer hält man die naffaui-
schen Gemeinden für nicht in Hr Lage, ihre Förster ent¬
sprechend bezahlen zu können.

Hoffentlich tragen diese Zahlen dazu bei, dre Bcsiirck
tung« ' über die geringe Leistungsfähiglkeit der Gemeinden
zu zerstreuen und auch den nassauischen Gemeindeförstern
die Stellung -etnzurä"men, die ihnen ihren Beruss-genoffen
im Staats - und in- abein ischen Gemeindeforstdienst gegen¬
über zutommt!
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fm* hier bereits seit zwei Jahren drei Lheater-
.f}  f ur  den obigen Zweck ausgebildet und erkalten

fortwährend Unterricht durch den Theaterarzt . Das hiesige
Hoftheater ist also bereits jetzt in der Lage , bei Unglücks-

f6itt CiöC,tCÖ  Personal die nötige Hilfe zu

— Die freigegcbenc Lieselott '. Der die Aufsicht über
das Standesamt Gießen führende Amtsrichter hat im
Jahre 1909 eine Verfügung erlassen, wonach es dem
Standesbeamten verboten war , eine ganze Reihe von ge¬
bräuchlichen Vornamen , darunter unter anderen Minna,
Erna , Anneliese und Lieselotte als Eintrag in das Ge¬
burtsregister vorzunehmen . Nach dieser Verfügung sollteil
alle abgekürzten und zusammengezogenen Vornamen als
.Verkürzung der richtigen Namen nicht cintragsfähig für neu¬
geborene Knaben und Mädchen sein. Nun hat im Januar
ein Mann , dem man für sein Töchterchen den Namen Liese-
wtte nicht eintragen wollte , dagegen Beschwerde erhoben.
Er beantragte , die ganze schwarze Liste von Vornamen zu-
ruckzuziehen, eventuell wenigstens den Namen Lieselotte für
«mtragssähig zu erklären . Das Amtsgericht wies den Vater
mit seinem Antrag glatt ab, das Landgericht aber trat zwar
der Ansicht des Vordergerichiis bei , daß dem Beschwerde¬
führer die Legitimation fehlte zu verlangen , daß die ganze
schwarze Liste zurückgezogen werde , doch wurde in dem er¬
lassenen Beschluß anerkannt , daß es der amtsrichtcrlichcn
Verfügung und dem Verbot der darin angegebenen Vor-
iramen an jeder gesetzlichen Grundlage fehle. Der Name
Lieselotte wurde für eintragungsfähig erklärt , und zwar
mit der Begründung , daß der Vater berechtigt sei, seinem
Kinde einen Namen zu geben und dabei gesetzl-ch durch
nichts beschränkt sei. Allerdings Habe er Rücksicht zu nch--
men, daß der gewählte Name nicht unanständig iei , nicht
gegeir die guten Sitten und auch nicht gegen die Reliaion
verstoße dies alles treffe aus den übrigens längst einge¬
bürgerten Namen Lieselotte nicht zu, der auch keine Ver¬
ketzerung der Leiden richtigen Namen enthalte , wie das
Amtsgericht behauptet.

— Zwangsversteigerung . Bei der Doimcrstagvor
mittag stattgchabten Versteigerung des denr Fuhrunterneh¬
mer Wilhelm Engel  zu Biebrich gehörigen Wohnhauses
UrwemuWraße 18 do-rtselbst legten d<rs Höchstgebot mit
500 M . die Eheleute Wilhelm Leonhard  und Kath.
geb. Frick, ein . Die auf denr Unwesen eingetragenen Hypo¬
theken. welche mit übernommen werden mußten , belaufen
sich auf 18000 M . Die ortsgerichtliche Taxe beträgt25000 M.

Miesimderrrr Tagblatt.
brachen, das bedeutenden Schaden anrichtete . Ungefähr
3- bis 4000 fertig mit Kohlenstopfen gefüllte, für ins Aus
land oestimmte Kisten wurden durch Feuer und Wasser ver¬
niet . — Am Samstagmorgen wurden int städtischen

a u ö >wei Wildschweine durch Förster Elzner
geschossen̂ Der Sausang bewährt sich, wie es scheint, gut.

-. er Fremdenverkehr  an den beiden Osterfeier -.
tagen )var bedeutend stärker als in den Vorjahren . Be¬
sonders durch das schöne und romantische Wispertal
kamen ganze Scharen Touristen , auch Autos und Radfahrer
rn Menge . Einige Vereine hatten sich als Ziel ihres '“' ftcr •
ausfluges Lorch genommen

Freitag , 21 . April 1911. Rr. 185.

s '- yT'  Personal -Nachrichten. Die Stadtdicner Geßner und
Zuhn  sind vom 1 April d. y . als Vollziehungsbeamte und
Stadtdiener Peter Biel  als Stadthauptkaffendiener angestellt.
hn ,7  U °'.e Schulstellen sind zu besehen tu : 1. Freirach  -
1 V , Unterwesterwald. evangel. Lehrerstelle, zu dem

tritt cme Vergütung für kirchliche Dienste von
^ M - 2. Elz,  Kreis Limburg, kathol. Rektorstella, zu

Witt eine Vergütung für kirchliche Dienste
~ $  ßf 1) ft m , Kreis Höchst a.  M ., kathol.

' ~~ r-4-ß- x b.enber nt,  Kreis Wiesbaden, kathol.
oÜtÜeü8e w ' Hundsangerr,  Kreis Westerburg, kathol.

^cm  Grundgehalt tritt eine Vergütung für
®l,tnl 2r n® lt. 310 M. . 6. Balduinstein.  KreisXtntcrlaijTt, kathol. Lebrerstelle. zu dem Grundgehalt tritt eine

Vergütung für kirchliche Dienste von 1X0M. . 7. Nenters-
Ban fe n,  Kreis Westerburg, katbol. Lehrerinstelle.
» Zoller  Kreis Unterwesterwald. kathol. Lebrerinstellc.
L Nled'  Krers Höchst a . M.. kathol. Lehrerinstelle. Die

? vh 7n ^ am Jr ^ar 1911, Nr. 3 am 1. Juni 1911.
Nr. 2. 4. b, 9 am 1. Juli 1911, Nr. 8 am 1. August 1911 und
Nr. 1 und 6 am 1. Oktober 1911 zu besetzen.
, .V~ Freie Ob^ jörsterstelle. Die Oberförsterstelle Neu-

«u Regierungsbezirk Wiesbaden ist zum 1. August
^E>es wahres zu besetzen; Bewerbungen müssen bis 10. Maloreles wahres emgehen.

—. Kleine Notizen. ^Am 18. Avril feierten die Eheleute
Ersengießer Ludwig Weiß  und Elise, geo. Sänger , das Festder s r l b e r n e n V o chz e i t.

Israelitischer Gottesdienst . I s r a e I i t , s che K n l t u s.
n “ e’ tSynagoge : Michelsberg.) Gottesdienst in der

.Zreitag : abends 7.15 Uhr. Sabbat : morgens
mnLB , tu $ x1102 ^ abends 8.20 Uhr. Wochentage:
Sg , b,4o Uhr. nachmittags 7.15 Uhr. Die Gemcittdc-
vivnothek ist geoifliet Sonntag von 10 bis 10% Uhr.

in c ^bora - Verein Wiesbaden.  Nero-
Sabbat -Eingang 7.15 Uhr, morgen 8.30 Uhr.

Mnffaf 9.15  Uhr , Mmcha 4 Uhr. Ausgang 8.25 Uhr. Wochen-
tnaS: morgens 7 Uhr, Mincha 7.15 Uhr. Maarif 8.25 Uhr

Theater . Kunst. Vorträge.
^Schauspiele . Die Intendantur nimmt Beran-

lalsung, das Publikum nochmals darauf hmzuweisen daß Vor¬
bestellungen ?u den Maifestvorstellungen lediglich an das Reis ' -
^uBorn . Kaiser-Friedrichplatz I (Nassauer Hof) zu richtensind. Andere Reisebureaus und vom Hoftheater mit der An-
nahme von Vorbestellungen nicht beauftragt . Das Programm
du ^ ^^ orstellungeii ; ist, wie bereits mitgeteilt , folgende«-

Mac : Die weiße. Dame". Komische Oper in
3,Mten . Dichtung von Eugen Scrrbe (Friederike Elmenreich)

Franoms Adrlen Boieldieu. (Wiesbadener Neu-
emnchtung.) „George Brown " : Kammersänger Hermann Jad-lowter. Donnerstag , den 11. Mai : „Der Eisenzabn"

in 5 Men von Joseph Laufs!" Frei tacken
1^. Mar . .'.Die Stumme von.Portrcr . Große Over in 5

.D.„ E. Auber. Dichtung von Scribe und Delavigne
sS “ . - Kammersängerin Frida Hempel von der Königlichen
§ber m Berlin . „Maianiello " : Kammersänger Hermann

Samstag , den 18. Mai : „Oberon". Große roman-
tische Feen-Oper in 3 Akten nach Wielands gleichnamiger Dich

tJ rtwrt ? ^ !-Earia b. Weber. (Wiesbadener BeEitrmg .) Gesamtentwurr : Georg v. Hülsen. Melodrama
tische Ergänzung : Foseph Schlar . Poesie: Joseph Laufs.

Aus dem Landkreis Mieskaden.
,md 19 Avrisi Vom 20 bis einschließlich 25. April

brsl.  asunt wird täglich von vormiLtrrgS'
Distrikt Dunkelheit auf den. SchießgeländeIM ~jy\tx.\it „v _-chrmvachLal Schorfs chleben  abaebalten

nfinbct ■ Scharfschießen nur von ä Uhr vo^12 Uhr Mittags statt . — Der Obstbauverein
be« 13 landwirtschaftlichen Bezirksvereins (Obftbauverein für
den Stadt - und Landkreis Wiesbaden) 1,51t nnt SoS den

"^ unttaas 3 Uhr, im Lokale des Gastwirts L.
.Meister von hier seine Generalversammlung ab. Nichtmit-
glieder und Obstbaumteresscnten haben freien Zutritt . _ <5Vr
Unterricht m der hiesigen Fortbildungsschule  fsiw -i

sb0n 6a bis 8 Uhr nachmittags statt . Unter-
sn der ersten Klasse 86 und in d-r zweiten 28

bie ^ « » -kten K. Zerbe und

Najfanrsche Nachrichten.
amLäÄ, 18' dlbril . Jn der Nacht von Karfreitag auf

Sögen 1/24 Uhr war in der hiesigen chemischen
Tabrrk rn emem großen Kohlerrschuppen Feuer  au § !

LudLirsichblüte ' hat  sich voll. nn/r ^sch' «7twiÄlt unddie Gemarkungen bieten wieder ein prächtiges Blütenbild
gleich einem großen Blumengarten . Leider ist zu konstatieren,
daß der Frost vom 28. März doch mehr geschadet hat als man
anfänglich voraussetzte. Außer der vernichtete» Av>-ikofen-.
ernte hat man setzt auch festgestellt, daß die FrühUrschen t!otz'
deni sie schone Bluten tragen , vielfach schwarze, erfroren« FruchtBwQcn.

h«? Sä  2lmu . Die heutige 21. Hauptversammlungdes Ka t h o l i s che n Le h r e r v e r e : ns brachte ca 260 Mit-
glieder dieses Vereins nach unserer Stadt . Den ersten Vortrag-
5 ^ 3 ,Kellner  rmd seine Bedeutung für uns Lehrer " hieULehrer Philipp Held-SchwantzeiM. Am 29. Januar d F inar
d-e 100. Wiederkehr des .Geburtstags Kellner̂ Besonderos
Interesse erweckte der zweite Vortrag des neugewählten ersten
PSltzeHen , Lehrer Manns -Schierstein. Das Thema lautete:
„Uber Jugendpflege . Das Liorreferat zu diesem Vortraa
WrfL beLB2 Man r$ me lt0-V M ' lbach-Limüurg jibernommen

^ °rM °mEck >wanheim wendete sich in scharfer Weisegegen die Vereine Jugendlicher  In aräü --r«n Rar-
bilden Bürschchen von 16 bis 17 Jahren die Geschiedensten

Vereine,- ia sogar solche mit dem edle., Namen Saufverein"
Es wird gesorgt, daß jedes Mitglied irgend ein Vmstandsamt
iManepe^m"," r^ ^ r^ X̂ Tb "i§ entlicher Beitrag wird erhoben.
E '°ucho Burschen sind hierdurch zum Diebstahl verleitet wor

1.N, um die Maxi  zahlen zu können .) Lehrer Lammev
Bpmmcrshenn wendet sich gegen Mißbräuche in Turnve,  -
V r ^ ^ °^ " ^ ? " ^ ?'.E "Sossenheim nimmt die Turnvereine

L"? eKibt anheim, man rnoge dafür sorgen, daß ein-
Luvreiche Personlicykeiten, Lehrer usw., rn den Vorstand solcher

ne gewählt werden, die die erwähnten Mißstände mit
Leichtigkeit bekamvfen und abstellc.! könnten Lebr-r-
Thommes - Wiesbaden  schlägt vor. bei Gründung von
ÄLu be» Eltern , in Verbindung zu treten . Er^weistan Beispielen nach, daß die Wiesbadener Jünglingsvereins den
b/ha?E Bestand der Mitglieder bis zum JahresschlutzHfe Lehrer Herterlch-Frankfurt gibt seinem Bedauern
Ä ^bruck b̂ tz schule leider immer weniger Bedeutung
M Êrziehungsanstalt habe. Zum Schluß wurde eine Reso-
Utwn über M ^ ndpflear ernstunmia anaenommen. Beim Fest'

KS * der laugiahnge erste Vorsitzende, Herr ThömmesWiesbadel,. eme Ehrenurkunde.
w ; vcta W 20. April. Im Vorjahre sind schoii zwei
frCf^ „u 0n sf  L ^ a r rtC• her vorgekommen. Das gestern

ber Herstellung des Diphtherie-
K/ckserums beschäftigen Mann zum Vater . Dieser Umstand

Wichtig, als auch die früheren Erkrankungsfälle mirdem Heilserum  rn Verbindung gebracht wurden.
cf0. 19 . April. Auf einer Fußtour von Altena in

.ter in Begleitung eines Lehrers als
^llönannt .. ..Wandervogel'  dieser Tage abends hier dn
11)1!? nahmen in der neuen Kaserne Rachtgnartier

Niederneisen. 19. April. Die Konsolidation  in
hiesiger Gemeinde, mit der man im Frühjahr 1909 begonnen
hatte , roird voraussichtlich nocb in diesem Jahre beendet
ii . ; ,̂ '1 /Niederzeuzheim, lg. April. Hart vom Schicksal
5 f 1m 9 c fl 1 ckit wurde die Familie des Schreiners Jakob
veep von hier. Boii den acht Kindern der Eheleut- starb tm
verfloffenen .Herbst cm Mädchen. Bor etwa 54 Tagen starben

^ " ere Mädchen im Alter^ Am folgenden Tage starb auch das letzte
Mädchen im Alter von 4 Jahren an derselben Krankheit
genastr? htC Öter  ^ naßcH öon  der schrecklichen Kinderkrankheit

arb-On Zur Vornahme der Planierungs-aibeiten am Gelände des neuen K a s e r n e n g e b ä u d - s der
diesigen Unteroffiziervorschule sind 2 Offiziere 4 Unierossliie^
und 30 Mann des Pionierbataillons in Coblenz nach hier kom-
W " dwrt worden.—, In Anerkennung ihrer den Buderusschen
Clsenwerken un langen wahren treu geleisteten Dienste wurden

?trteb§fö1&rer  Adam Lorenz in Schupbach das
Sff Ällgememen Ehrenzeichenund dem Steiger Heinrich
ffckwrdt ui Drommershausen ,das Allgemeine Ehrenzeichen ver-
liehen. Am ersten. Ofterseiertag kam es im nahen Dorfe
EdeisÄr ? Burschen von Weinbach und
k ~ir 5-er® ®u. Dtreitigkeiten, die bald in eine regelrecht:
S chl a g.e r er ausarteten , m deren Verlauf leider wieder dasMeffer eine traurige Rolle spielte Mit Nkeller nnz

r/- är”9CI1 die Burschen aufeinander ein. auch
todO ntoU-rl*C”. abgegeben, die aber glücklichesnTi ^ade,i anrichteten. Ern von Eubach kommender
Mullerknecht, der an den Streitigkeiten ganz unbeteiligt war
OOiw Burschen überfallen und mit Messer-
stlchen und Schlagen bos zugerichtet. Ein Edelberaer Bursche

und schwerê Se ^ miUllkm
ii k !?urde in eurer der letzten NächteEbel ern Einbruch  verübt . Der

der lchdenkasse im Betrage von etwa
\n  to  Wurstwaren im Werte von etwa
30 M. mit sich gehen. Von dem Dieb fehlt noch jede Spür.

Hz. Weilmünster. 19. April . In der Nackt von Krün
Geschäftsrämm des

o.urs Kohl hrerlelbit ern ge brachen. Der
Tater erbrach ern Fenster und drang durch dieses in den Lader,
^iu.. Er bersuchw hier mittels Stemmeisen , das er am Tatort
zurucklietz, den Kassenschrank und die Kontrollkassen zu öffnen

waren aber hierin erfolglos Er begnügte

&P ?u SÄ * noch .sicht, Le«

Die Landwirte haben ans dieser Zucht eine höhere Eiw
nahme als aus den Weinbergen , die seit Jahren schon gän)»
lich versagen , und bei den herrschenden Verhältnissen , die
eme lohnende Rentabiltät der Spargelzucht auf lange Zeit
gewährleisten dürsten , ist damit zu rechnen, daß immer
mehr Landwirte sich dem Anbau von Spargeln zuwenden.

" Gaffel, 18. April . Der Magistrat hat der Stadtver-
ovdnetenversammlnng eine Vorlage zugehen lassen, wonach
w « f rt ' S ll Cter ? n £n von 1070/71 aus städtischen
Mlkteln ein Ehrensold  bewilligt wenden soll.
. * Hrrsfeld , 18. April . In dem benachbarten Friede-

a l o r,t der 7jährrge Sohn des Pflasterers Schellhas ans
eme tragische Weise um das Leben gekommen. Der Junge
spielte aus dem Friedhöfe in der Röhe eines Grabdenkmals
Dieses stürzte plötzlich um und begrub den Jungen unter
sich, der sofort getötet  wurde.
™ rf 2Hril . Ein 25jähriger Ra d fa h r e r auS
roelker.- (Kreis Fulda ), der einzige Sohn einer Witwe und
nahe vor der Verheiratung , ramite gestern bei Oberrrde am
Femelsruhcr Berg gegen einen Baum und verletzte sich am
Kopf und an der Brust so schwer, daß er nach anderthalb
stunden starb,  ohne noch das Bewußtsein wieder erlangt
zit haben.

Sport.
^Pferderennen . Bielefeld,  17 . April . 1. Rennen:

1. „Burgmann ", 2. „Pearl Neckl", 3. „Ormsby ". Tot : 1->A0
Sick», 2. „Nissa" 3. „Golddrossel ". Tot .:

11«.10. Platz 19, Io , 16:10. 3. Rennen : 1. „Edfu ", 2 Kis-
pwzi ", 3. „Courage ". Tot .: 60:10. Platz 20," 33-10
4, Rennen : 1. „Kingsway ", 2. „Waldvöglein ". 3. „Raebti-
T Usk  f^ H 16,;10- 14, 21:10. 5. Rennen: l . „Bracke",

"Del - Prison , 3. „Waschermadel ". Tot . : 12:10 6. Rennen:
1. "Sregmuttd ", 2. „Saba ", 3. „Bäuerin ". Tot .: 51:10.
Platz 23, 29:10 - Dresden, !7 . April . 1. Rennen:
1. „Syncopate , 2. „Föhn ", 3. „Goldorse ". Tot . : 13:10.
Platz 15, 28, 32:10. 2. Rennen : 1. „Rote Erde ".

„Cziczuska , 3. „Landesvater ". Tot .: 20:10. Platz 13.
M0 . 3. Rennen : 1. „Jeune Femme ", 2. „Gaelic Monc ",
3. „Ehaurr ". Tot . : 18:10. Platz 11. 13:10. 4. Rennen : 1. „Th«
Curmudgeon ", 2. „Tegleaze ", 3. „Moneh Box". Tot .: 176:10
Platz 52, 25 70:10. 5. Rennen : 1. „Der Dragoner ", 2 Ret
Orange ", 3. „Melton . Pet .«. Tot . : 30:10. Platz 14,18 , 15:10
^ Rinnen : 1. „Sport 3", 2. „Manila ", 3. „Bolondora ". Tot .:35:10. Platz 13. 13 15:10.

* Dillardsvielc im Freien . Neben dem Skat ist vas
Billardspiel entschieden eine der beliebtesten Unterhaltungen
der Herrenwelt . Dem Billardspiel stehen aber nicht nur
die Spielenden selbst svmpathisch gegenüber , sondern auch

^betelllgten , die Gattinnen , die doch meistens gegen
das Skatspielen sehr eingenommen sind. Das Billardspiel
l Mcht nur eine Zerstreuung, es ist eine Bewegung, eine
Art Sport , und sollte entschieden viel mehr geübt werden.
fil? 1 r! 2 ® orf  geschrieben ivird , haben die be¬
geisterten Wportsleutc auch das Billardspiel zu den Spielen
rm Freien gemacht, indeni sie einen Rasenplatz mieteten,
aus dem die grünen Tische mit den weißen Kugeln uns

£a5® eit  Dueus Ihre Verwendung finden . Es hat sich
ein Klub gebildet , der „Billard -Lnft-Klub ", der das Ziel
hat , bre letdenischafttichen Billavdspieler zu ihrem Recht
Omnien und sie dabei frische Lust genießen zu lassen. Das
Billard in den geschlossenen Räumen und in den Eafäs ist
lediglich « ne Einrichtung , die für den Winter in Betracht
EMt Im Sommer hingegen sollte man ausschließlich
Sports treiben und sich Spielen hingeben , die in der frisch-n
Lust geübt werden könneii. Der „Billard -Lust-Klub"
gmubt auch, daß aus diese Weise dieses edle, schöne und
gesunde Spiel noch mehr Gemeingut werden wird , als esbisher der Fall war.

Aus der Umgebung.
w. Frankfurt a. Bl , 20. April . Im Alter von 53 Jahren

starb an den Folgen einer Darmoperation Albert C oll in
Er war ein treuer Anhänger freiheitlicher Grundsätze . Dem
Vor,tan » des demokratischen Vereins hat er längere Zeit
angehort . Auch der Journalistenverein verliert in ilnn ein
cffriges Pslichtgetreues Mitglied . ^ rt

t] Coblenz , 20. April . Als Nachfolger des Vrinre .»
v. Ratibor und Corvey aus dem Posten des RegwLL
Präsident« , in Coblenz ist der Polizeipräsident in Fran^
furt a . M ., Schercnberg.  auserschen . Ms Nachfolger
Schercnbergs m der Stellung eines Polizcipräsidewen in
Frmilsurt a. M . ist der Lanldrat von Homburg v d H
v. Marx,  in Aussicht genommen . '

ra . Gau -Algcsheim , 19. April . Die Zeit der
T rla L®CJ ^2* wieder ihren Anfang genommen, und
bald werden Hunderte von Arbeitern und Arbeiterinnen
mit der Spargelernte beschäftigt sein. Gerade in unserer
Gemarkung wird die Spargelzucht mit jedem Jahre werter
ausgedehnt , aber auch in den Nachbargemarkungen wurden
in den Letzten Jahre große Spargäaulagen geschafstm.

Fanömirtschast und Gartenbau.
Berschleppimg der Maul - und Klauenseuche durch

der" " a»m, Öcr 9Jö̂ e 1,0K  Bonn ist nach
der „^ andw . Zertschr. snr die Rheinprovinz " (Nr . 11) die

Ansicht des Kreistierarztes
durch Ratten verzchleppt worden . Die Llbsperrungsmaß-

waren so ^getroffen , daß die Weiterverbreitung der
^ ^ " aiif eme andere Weise nicht erklärt werden
konntê Die Annahme hat auch viel Wahrscheinlichkeit für

ivemi man bedenkt, daß -die Ratten sich gern in den
Futterkrippen der Tiere aufhalten , wo der dlnsteckunasstosf
sich m der konzentriertesten Form vorsindet . Durch die
elngefuihrten Desnssektionsmaßnahnleir werden dann die
Rattm verscheucht und verschleppen die Krankheit in andere
Gehofte, zumai sie dort wegen der Futtervorräte in erst"!
Lime in Len Kuhstall cindringen . Zur Vertilgung wurden
oUl̂ -. ö?^ et^ ĉ £ Anordnung die in dem bakteriologischen
Institut der Laüdwlrtschasts -Kammer für die Rhein-

Rheindorfer Straße 92, hergestellten
Rattentypihuskulturen ausgelegt . Schon nach einigen
Tagen wurden m verschiedenen Gehöften tote Ratten ge-
fundeii, eine große Zahl wird voraussichtlich auch noch in
den Schlupfwinkeln verendet sein. Nach einiger Zeit fanden
sich nun in Gehöften , dre vorher angeblich frei von Ratten
waren und wo die Besitzer die Kulturen nicht hatten aus-
legen rnsfen, dre Nngetiere dov, nnÄ e§ lvar ein erneubes
Ru^Iegen ^ uliuiten el̂ i)Vhêll<h. (§§ hev^
vor , daß man in einer ganzen Gemeinde in allen Gchöftcn
5?nlju ^6n nuAregen n ûß, Nln eine he'Ä5Enhi6?e BeLbllnnnn
der Ratten herbcizusühren.

Letzte Nachrichten.
Graf Posadowskys Rcichstagskandidatur.

, , Chemnitz, 20. April . Der frühere Staatssekretär
»in?r AnAsckwsse? ^ -̂ ^ " ü ^ Vorsitzenden des Chem-
mtzer Ausschusses ern Schreiben gerichtet, in dem er mit-

fn Reichstagswahlen in
Chcmmtz zu kandidieren , zurucknrmmt,  weil die von
Anr gl-stellte Bedingung , daß sämtliche  bürgerlichen
Parieren für seine Wahl erntreten , nicht erfüllt worden fei
tüSSFSZl *Ausschuß beabsichtigt, dem Grasen ÄtzWudiWittur«mmt aozutyrgW, " — e —
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Die Kämpfe in Mkxmien.
Kimstemtinopel, 20. AprA. (Eigener Drah tbcrid)t.) Eine

«ach Selce an der Ostgrenze von Montenegro marschierende
Kolonne besetzte den Ort Gruse. Als sie den Berg Maintsch
ja besetzen versuchte, wurde sie von Aufständischen ange-
Wiffen, wobei ein Soldat getötet wurde. Da Gebirgs --
geschütze  wegen des Schnees  nicht auf den Berg hin¬
auf geschasst werden konnten, mußte sich die Kolonne aus
Gmrso zurückziehen, wobei ein Soldat und ein Maultier¬
treiber verwundet wurde. Bei dem Rückzüge griffen die
AuMuldischen von Krupa abermals an. Die Truppen
hatten keine Verluste.

Immer neue Gerüchte aus Marokko.
sich. London, 20. April. Nach einem Telegramm des

»Dativ Telegraph" ans Tanger werden in Rabat ernste
GeMchte kolporttevt. Es heißt, Fez sei infolge einer Er¬
hebung im Innern der Stadt vollständig geplün¬
dert  worden . Eine Bestätigung der Meldung bleibt ab¬
zuwarten.

Bon der russisch-chinesischen Grenze.
Hd. Petersburg , 20. April. Aus Wladiwostok wird ge¬

meldet, daß das am Amur stationierte chinesische Militär
revoltiert.  Di « -Soldaten mißhandeln die Offiziere,
da kein Proviant vorhanden ist. Es wird befürchtet, daß
der Hunger sie zu einem überfall auf russisches  Gebiet
treiben könnte. — Chinesische Spione sind aus russischem
Gebiet ansgetaucht, darunter ein General.

Große Feuersbritnstc.
Schramm, 20. April. (Eigener Drahtbericht.) In

Nieslawin zerstörte ein Großseuer  21 Gehöfte. Es
verbrannte viel Vieh.

** Petersburg , 20. April. (Eigener Drahtbericht.) In
der Ortschaft Mexandroskaija im Kreise Krestetzk wurden
drrch ein Großfeuer 136 Gebäude eingeäschert.

Braunschweig, 20. April. (Eigener Drahtbericht.)
Kas Internationale Kolonialinstitut  begann
heute seine diesjährige Tagung, nachdem gestern abend
Empfang bei dem Herzogregenten aus der Burg stattge¬
sunden 'hatte. Bon deutschen Mitgliedern sind u. a. an¬
wesend Graf v. Schweinitz, Geheimrat Köbner-Berlin,
Geheimrat Stuhlmann -Haniburg. Von ansländffchen Mit¬
gliedern sind eingetroffen Sir Ferningham-London, Pros.
Giroirlt-Paris , Oberst T'hyß-Briissel und zahlreiche hollän-
dffche Mitglieder. Prinz Heinrich der Niederlande trifft
zur Teilnahme an den Beratungen ein. An Stelle des er¬
krankten Präsidenten v. Holleben führt Konsul Viersen-
Berlin den Vorsitz. Die Sitzung begann unter Teilnahme
des Herzogregentenmit einer Begrüßung durch den braun¬
schweigischen Minister sowie den Geheimrat Zoepst, als
Vertreter des Reichskolonialamts.

Wien, 20. April. (Eigener Drahtbericht.) Der Kaiser
empfing den Dekan der Prager deuffchen Universität, Hof¬
rat I a ks ch, in Audienz, der das 'für Kaiser Wilhelm
bestimmte EhrenÄcltordiplo-nr der Prager deuffchen Uni¬
versität vorlegte. Nach der Rückkehr des deutschen Kaisers
nach Berlin begibt sich die Deputation der Universität mit
dem Rektor nach Berlin, um im Königlichen Schloß den
Promotionsakt feierlich vorzunehmen.

Wien , 20. April. (Eigener Drahtbericht.) König
Peter  von Serbien wird am 7. Mai zum Besuche des
Kaisers in Budapest eintreffen.

London̂ 20. April . Êigener Drahtbericht.) Dem
„Daily Telegraph" zufolge will die Regierung die Veto¬
bill  im Unterhaus so beschleunigen, daß das Gesetz be¬
reits am 16. Mai dem Oberhause zugehen kann.

. *

Berlin, 20. April. (Eigener Drahtbericht.) Als Mit¬
helfer  des aus Heilbronn entwichenen  Schimangk,
»Las Graf Passy, wurde der Privatsekretär Schimangks,
der Biehkommissär Albers, verhaftet.

Potsdam , 20. April. (Eigener Drahtbericht.) In der
Fabrik von Ohrenstein und Koppel in Drewitz kam ein ver¬
heirateter Arbeiter zwischen zwei Maschinen.  Es
wurde ihm der Brustkorb  eingequetscht. Er war so¬
fort tot.

Amoldgrün im Vogtland, 20. April. (Eigener Draht¬
bericht.) Die 27jährige Tochter des Gutsbesitzers Ludwig
ertränkte  sich im Gntsteiche, weil ihr der Vater wegen
eines Fehltriittes Vorhaltungen machte. Der Vater er¬
tränkte sich ebenfalls, weil er sich die Schuld an dem Tode
seiner Tochter beimaß.

Innsbruck, 20. April. (Eigener Drahtbericht.) Der
Ballon „Tirol " stieg heute vormittag unter Führung des
Universttätsprofessors Ficker zum Zweck einer üver-
fliegung der Alpen  auf.

hd. Rotterdam, 20. April. In dem Juweliergeschäft
von Sander haben, während der Besitzer abwesend ivar,
Unbekannte einen Einbruch gemacht. Sie hatten sich in den
Keller des Nachbarhauses geschlichen und waren von dort
durch die Mauer in das Juweliergeschäft eingebrochen. Sie
stahlen Gokdwaren und Schmucksachen im Werte von
180000 Frank. Alle Anzeichen sprechen dafiir, daß die
Verbrecher nach Deutschland entkommen sind.

Letzte Harrdelsnachrichterr.
Berliner Börse.

Berlin, 20. April. (Eigener Drahtbericht.) Die T cn °
be n z der Börse nahm bei Eröffnung eine schwankende
Haltung ein. Zunächst zeigte sich die Haltung fest, im Hin¬
blick auf die gebesserten Kurse der gestrigen New Uorker
Börse. Später schwächte sich die Haltung ab auf den
teueren Geldstand und ans die Nachrichten aus Marokko.
Auch weiterhin ivar »die Tendenz schwankend und der Ge¬
schäftsgang beengt, doch ließ sich ini Lause des Geschäfts
ein etwas festerer Grundton feststellen, der sich auch zu be¬
haupten vermochte. Montanaktien und Elektrizitätswerte
lagen uneinheitlich. Heimische Banken waren vernach¬
lässigt. Von Transportwerten wurden Warschau-Wiener
fest. Lombarden waren matt. Schffsahrtsaktien weiter
rückgängig. Jndustriewerte lagen schwach. Heimische
Renten neigten zur Schwäche, fremde meist unverändert.
Tägliches Geld bedang 3sA bis 4 Prozent. Mtimogeld
wurde mit etwa 4 ProzeM tariert . PrivaMMont 2A

Schiffs-UachrLchlrn.
Norddeutscher Lloyd in Bremen. Hauptagent für Wiesbaden

I . Ehr. Glücklich, Wilbelmstratze50. F 319
Neueste Dampferbewegungen: Dampfer „George Washing¬

ton" nach New Jork , 16. April von Cherbourg. Kronprinzessin
Cecilic" nach New Kork, 18. April von Bremerhaven. „Frank¬
furt " nach Baltimore , IS. April Lizard passiert. „Coburg" nach
La Plata , 16. April in Antwerpen. „Gießen" nach La Plata,
16. April in Montevideo. „Wittenberg" nach Cuba, 17. April
Lizard passiert. „Crefeld" nach Brasilien , 17. April von
Oporto. „Zielen" nach Australien, 17. April von Southampton.
„Scharnhorst" nach Australien, 18. Avril in Colombo.
„Derfflinger " nach Ostasien, 17. April von Algier, „Bnlow"
nach Ostasien, 16, April in Aden. „Prinz Ludwig" nach Ost¬
asien. 18. April in Jokobama. „Kronprinz Wilhelm" nach
Bremen, 18. April in Bremerhaven. „Chemnitz" nach Bremen,
18. April Dover passiert. „Roon" nach Bremen , 17. April in
Bremerhaben. „Hannover" nach Bremen. 13. April von Balti¬
more. „Prinz Friedrich Wilhelm" nach Bremen, 13. April von
New Jork . „Gotha" nach Bremen, 14. Avril von Montevideo.
„Heidelberg" nach Bremen, 16. April von Pernambueo.
„Erlangen " nach Bremen, 13. April von Santos . „Barbarossa"
nach Bremen, 17. April in Bremerhaven. „Großer Kurfürst"
nach Bremen, 14. April in Colombo. „Norderney" nach Bremen.
17. April in Bremen . „Schwaben" nach Bremen . 14. April
Gibraltar passiert. „Westfalen" nach Bremen. 15. April von
Adelaide. „Bork" nach Bremen, 16. April in Bremerhaven.
„Lützow" nach Bremen, 16. April in Colombo. „Prinzeß Alice"
nach Hamburg, 18. April in Genua . „Kleist" nach Hamburg,
16. April von Schanghai. „Schleswig" nach Genua , 18. Aprll
in Genua . „Prinz Heinrich" nach Alexandrien, 17. April in
Alexandrien. „Prinzregent Luitpold" nach Marseille, 17. April
in Marseille.
Österreichischer Lloyd. Vertretung : Internationales Verkehrs¬

bureau E. Born, Kaiser-Friedrichplatz 3. F316
Die nächsten Abfahrten von Post- und Paffagierdampfern

finden statt : Nach Venedig: 22. 4„ 25. 4. Dcunpfer „Metcovich".
Nach Dalmatien : 22. 4. Eillinie Triest-Cattaro (A) Dampfer
„Baron Gautsch". 24. 4. Linie Triest -Spizza (A) Dampfer
„Sarajevo ". 25. 4. Eillinie Triest-Cattaro (A) Dampfer
„Baron Gautsch". 26. 4. Dalmatinisch - albanesische Linie
Dampfer „Albanien". (A berührt : Pola , Lussinpiccolo, Zara.
Spalato , Lesina, Gravosa, Castelnuovo und Cattaro . 1! be¬
rührt : Pola , Lussinpiccolo, Zara . Spalato , Makarska , Curzola,
Gravosa und Cattaro .) Nach der Levante und dem Mittelmeer:
21. 4. Thessalische Linie (8 ) Dampfer „Achille". 22. 4. Linie
Triest-Syrien Dampfer „Baron Call". 23. 4. Griech.-orien-
talische Linie (b)  Dampfer „Styria ". 25. 4. Eillinie Triest-
Konstantinopel Dampfer „Graz". Nach Ostindien, China,
Japan : 25. 4. Linie Triest-Kalkutta Dampfer „Triefte". 27. 4.
Linie Triest-Kobe Dampfer „Persia ". 1. 5. Lrme Triest-Bom¬
bay Dampfer „Africa".

Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Auf Rücksendung oder Aufbewahrung der uns für diese Rubrik zugehenden , nich

verwendeten Einsendulrgen kann sich die Redaktion nicht einlaKen.)

* Geehrte Redaktion! Es ist noch nicht sehr lange her,
daß in unserer Stadt der von vielen Hunderten unserer Mit-
bürger sehnsüchtig erwartete Erlaß der Kgl, Polizeibehörde in
Kraft getreten ist, betr. das zur unerhörten Plage gewordene
Ausrufen von Waren  durch di: umherziehenden
Straßenhändler , das Ausschcllen von Briketts , das Teppich-
klopfen usw. Vor einiger Zeit wurde bereits von einem
Leser Ihres Blattes darauf hingewiesen, daß viele, besonders
die ..Brikettleute ", sich durchaus nicht an der genannten Ver-
ordnund kehren und ungeniert weiter schellen und rufen . Man
fragt sich in der Tat , ob die Verordnung der Polizeibehörde für
jene Leute wieder aufgehoben sei. Beobachtet man dieselben,
so muß mau allerdings die Frage verneinen, denn die lärmende
Schelle wird schleunigst beim Verlassen der Höfe unter den
schützenden Rock versteckt und erst beim Betreten des anstoßenden
Hofes wieder herborgezogen, um hier aufs neue das abscheuliche
Gebimmel, dem dann der bekannt; wiederholte „Ärilett-
ruf " genau wie früher folgt, ertönen zu lassen.
So hat man statt der ersehnten Ruhe nach wl-
vor den alten Lärm . Das Verschwinden der lärmen¬
den Glocke unter dem Rock bezw. unter einem leeren Sack be¬
weist doch, daß die Leute sehr gut wissen, daß sie gegen die
Verordnung handeln. Rach wie dar ist es das Westend (be¬
sonders Westend-, Seeroben- und angrenzende Straßen ) , das
unter dieser Plage trotz Verordnung genau wie früher zu leiden
hat . Ganz zu schweigen von starken Belästigungen durch
Bettelei und Hausiererei, nicht nur durch Erwachsene, sondern
auch durch Kinder, denen die Bewohner des Westends tagtäglich
bis in die Abendstunde ausgescht sind. Nimmt man dann
die an der Türe hingehaltene „Wichse" oder das Heftchen „eng¬
lisches Pflaster ", denn sogar mit letzterem läuft jetzt ein Mann
von Tür zu Tür . nicht ab, so kann man froh sein, wenn es
„nur" bei den meist sehr gemeinen, geradezu beleidigenden
Schimpfwörter! bleibt, die man dann sofort zu hören bekommt.
Besonders der Hausierer „in Wichse" hat sich da schon wieder¬
holt Großes geleistet. Wir möchten die zuständige Behörde
bitten, doch ihre Organe genau und angelegentlich anzuweisen,
darauf zu achten, daß die Bestimmungen der neuen Verordnung,
die bei ihrem Erscheinen sicher von dem weitaus größten Teil,
nicht nur von dem leidenden oder kränklichen Teil , unserer
Einwohnerschaft mit großer Freude begrüßt wurde, nun aber
auch in Wirklichkeit gehandhabt werden.

* Straßenbahn  W i e s b a den - C h au ss  c e hau  s.
Mit Befriedigung lasen wohl viele Bewohner unserer Stadt,
besonders die des Westends, in der Abend-Ausgabe Nr . 182
des „Wiesbadener Tagblatt " die Nachricht, daß die schon oft
erörterte Straßenbahnlinie Wiesbaden-Chausseehaus demnächst
ausgeführt werden soll. Einsender dieses erlaubt sich jedoch,
auf die weiteren Ausführungen in dem genannten Artikel fol¬
gendes zu erwidern: So viel verlautet , hat man an niaßgeben-
der Stelle noch keinen endgültigen Beschluß über die Linien¬
führung gefaßt. Von anderer Seite wurde meines Wissens
schon wiederholt die Weiterführung der Dotzheimer Straßen¬
bahn. abzweigend vom Blücherplatz, durch das Wellritztal be¬
fürwortet . Jeder Unbefangene wird diesem Projekt den Vor¬
zug geben, und zwar aus folgenden Gründen : Zunächst ist -es
die kürzeste Strecke, die aus dem Herzen der Stadt in gerader
Linie bis Clarenthal führt . Ferner ist hier auch keinerlei
Steigung zu überwinden, wodurch viel an elektrischem Strom
erspart würde. Außerdem bildet diese -Linie so ziemlich die
Mitte zwischen der Dotzheimer und der Blauen . Schließlich
wird es sich auch unsere hochlübliche Stadtbehörde wohl über¬
legen, die elektrische Bahn durch die ohnehin schmale Lahnstratze
zu führen, auf welcher — nach Erbauung der daselbst protek¬
tierten Volksschule— täglich oft Tausende von Kindern den
Weg passieren.

* Auf der Wiesbadener E l c k t r i s che n ist die
Grüne"  meist immer dann gerade weggesahrcn. wenn man

sie kommen sehen möchte. Am ärgerlichsten aber ist -es, wenn
der Wagenführer achtlos an der Stelle vorbeifährt, wo er
halten sollte. Am Bahnhof sind bekanntlich zwei Haltestellen;
eine für die Rote. Blaue und Grüne (Nr. 4) und die zweite
für die Gelbe. An der HaltMelle für die gelbe Linie har
man vor -einiger Zeit ein Schild angebracht, wonach zwischen
610 Uhr und 8.15 Uhr abends dort auch die Linie Nr . 4 hält.
Das Schild wurde ja reichlich spät angebracht, nachdem sich
jeden Abend Mißverständnisse ergeben hatten und die Leute
nie wußten , wo sie warten sollten. Nun sollte man annehmen,
daß die Elektrische dies auch befolgen würde. Heut: (Mittwoch)
abend fuhr jedoch der Wagen 6.45 llhr ab Bahnhof glatt durch,
obwohl der Wagen nahezu leer war und der Wagenführer sah,
daß Leute an der Tafel warteten . Der zufällig anwesende
Kontrolleur meinte auf meine Beschwerde: „Ja . das ist ein
Extrowagen". es ist aber nirgends angeschrieben, daß Extra-
Wagen' eine, anders Haltestelle -bc-he»" Morin- 1». Anril  ILrt ., ^ 81,Jt

Briefkasten.
(Die Redaktion des Wiesbadener Tagblatts beantwortet nur schriftliche Anfragen
im Briefkasten, und zwar ohne Rechtsverbindlichkeir. Besprechungenkönnen nicht

gewährt werden.)
R. M. Ein Auslandspaß ist zwar nicht vorgeschriebe«,

aber sein Besitz als Ausweis empfehlenswert.
H. P . 1. Die Berechtigung für Angelfischereikostet 10 W.,

für Netzfischerei 20 R . 2. Die Vorschriften sind ans der Legi¬
timationskarte aufgeüruckt. 3. Die Erlaubnis ist bei der Ober-
förstcrei Chausseehaus einzuholen.

M., Wicker. Lippspringe liegt bei Paderborn in Westfalen.
Es sind dort zwei Heilanstalten für Krankheiten der Lunge und
der sonstigen Atmungsorgane.

C. M. Das erwähnte Haus in der Helenenstratze hatte «n
Jahre 1874 die Nummer 22.

P ., Bismarck-Ring . Das Schwemsleder, das zu Buch¬
einbänden verwendet wird, rührt von Hausschweinen her.

Alte Abonnentin. Der Betreffende bleibt verpflichtet, bei
seiner Rückkehr sich den Ersatzbehörden zu stellen. Er kann nach¬
träglich ausgehoben, jedoch nicht über das vollendete 81. Lebens¬
jahr hinaus im aktiven Dienst zurückgehalten werden. Auch
ein in Amerika ausgebildeter Dentist kann sich hrer etablieren.

N. Der Zeitunterschied zwischen der mitteleuropäisch« -!
Zeit u>rd New Kork beträgt 5 Stunden 56 Minuten und 54
Sekunden, d. h. wenn es in New Jork 12 Uhr mittags rst, zergt
die Uhr hier 5 Uhr 65 Minuten und 54 Sekunden nachmittags.

Nt. 22. In Nassau braucht der Dienstbotc grundsätzlich
bei Aufhebung des Vertrags das Mietsgeld nicht zurückzu-
geben. Die Pflicht für Rückgabe tritt nur dann ein, wenn der
Dienstbote durch sein schuldhaftes Verhalten die Aufhebung des
Vertrags herbeiführt.

Familien- Nachrichten.
Standesamt Kiedrich.

Geburten:
4. April dem Taglöhner Johann Meuer e. T.
6. „ dem Schriftsetzer Franz Anton Friedrich Wilhelm

Scherer e. T.
6. „ dem Zimmermann Christoph Jakob Becht e. T.
6. „ dem Schreiner Gotthardt Kübel e. S.
7. „ dem Brennmeister Wilhelm Stücker e. S.
7. „ dem Straßenhahnschaffner Joseph Brandl S.
9. „ dem Eisenbahngehilfen Karl Keller e. T.
9. „ dem Schriftsetzer Friedrich Kurand-t e. S.
9. „ dem Schrankenwärter Andreas Winter e. T.
9. „ dem Taglöhner Hermann Otto Berger e. S.

Aufgebote:
Hilfsbahnsteigschaffner Philipp Schreiber in Biebrich mit Lufft

Schwab in Catt-enes.
Kaufmann Johann Adam Heuchelt in Biebrich mit Dorothea

Karoline Martin daselbst.
Kaufmann Paul Ernst Grundmann in Frankfurt a. M. mit

Anna Amalie Mathilde Gebauer in Biebrich.
Gärtner Andreas Hüßner in Biebrich mit Maria Karoline

Krapf in Wiesbaden.
Eheschließungen:

Gärtner Georg Karl Schmidt in Biebrich mit Susann « List das.
Taglöhner Karl Albert Max Rammelt in Biebrich mit Ballette

Binge-l daselbst.
Maurer Friedrich Faber in Biebrich mit Anna Fink daselbst.
Mkrurer Christian Morasch in Biebrich mit Luise Katharine

Steinacker daselbst.
Kaufmann Johann Paul Clemens Ernp in Homberg mit Maria

Magdalena Rübenach in Biebrich.
Fuhrmann Wilhelm Fleck in Düsseldorf mit Katharine Fried¬

mann in Biebrich.
Schlosser Karl Wilhelm Römer in Biebrich mit Luise

Schilling daselbst.
Schreiner Johann Karl Embs in Schierstein mit Magdalena

Kaiser in Biebrich.
Techniker Georg Anton Stauch in Biebrich mit Wilhelm««

Merz daselbst.
Kutscher Johann Erhardt Hofmann in Kirchheimbolanden mit

Marie Margareta Staab daselbst.
Sterbefällc:

10. April Karl Antonius Hannappel , 3 W.
11. „ Invalide Wilhelm Meyer, 60 I.
13. ,. Elisabeth Lewalter, geh. Roos. 62 I.

Standesamt Dotzheim.
Geburten:

1. April dem Maurer August Bleidner e. S .. August.
2. „ dem Taglöhner Heinrich Ludwig Sturm :. S,

August Joseph.
6. „ dem Schreiner Rudolf Rover Zwillinge, Rosa mrd

Reinbold Ernst.
10. „ dem Gastwirt Wilhelm Ebmig e. S ., Friedrich

Heinrich.
11. „ dem Fuhrmann August Wilhelm e. T ., Luise Lina.
16. „ dem Taglöhner Heinrich Momberger e. S „ Heinrich

Paul Karl.
Aufgebote:

Verw. Landwirt Philipp Karl Friedrich Baßler in Neubof mit
der Witwe Katharine Elise Martin , geb. Rossel, in
Dotzheim.

Wagner Karl Friedrich Sommer in Dotzheim mit Elise Karo¬
line Luise Höflich daselbst.

Maurer Friedrich August Schütz in Dotzheim mit Karoline Wil-
helmine Henriette Wilhelmi daselbst.

Kaufmann Philrpp Adolf Herpel in Wiesbaden mit Olga
Franziska Lorbecki daselbst.

Maurer Friedrich Wilhelm Rossel in Dotzheim mit Elise
Amalie Höhn daselbst.

Eheschließungen:
Landwirt Friedrich Wilhelm Ludwig Rossel mit Luise Busch.
Lehrer Ernst Friedrich Wilhelm Dorn mit Emma Kaiser.

Sterbefällc.
7. April Marie , geb. Anhorn, Ehefrau des Schlossers Friedrich

Otto Brater , 27 I.
9. „ Fabrikarbeiter Anwn Bücher, 37 I.

Geschäftliches.

B. Niarxheimer,
Wilhelmstrasse 32.

:: : Vornehme: : : Breeches, Reit,
Herrenschneiderei “ Jagd, Sport::

Die Morgen-Ausgabe umfaßt 22  Seiten
und die Verlagsbeilage „Der Roman ".

Leitung : ÜB. Schulte vom Brühl-

Verantwortlicher Redoltcur für Politik v. Handel: H. hegerhorll , Erdenhetmer
feäfi-- für g-euilleto»: W. Schulte vom Brühl, Sonnenberg; für Wiekbadeuer
Nockrichten: C. Rötherdr ; für NMauifcbe 'ltachrtchren. Aur der Umgebima
und GerichtSsaol: H. Diefenbach : für VermiichteS, Short und Brteflaßru:
C Losacker ; für die Luzcigenu. MNamen: H. Tornaus : jamUichtn« iesdade«.
Druck.-u-b Verlos Ler L,„Sckerle»bEjchai sH-Buchürillre-et-miätöbalK*.
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i>. . SVt » fclf. u. W. TM, 118.

Vorl . Lfzt . In 0/0.
7- . 7. •1Deutsch . Hyp .-B.Thl . 146 . 10
9. . 9. . » Dbersecbank » 175 .50
6. . 6. . . Vcr .-Ba.-.k .« 128 .25
91/210. . .Diskonlo -Ges . » 192 25
8>/2. SW Dresdener Bank » 158 .25
«• <; 2 Eisenbahrt -R.-ßk . » 171 .
4 . . 9 . Frankfurter Bank » 203 .20
»w 9>/2 do . H .-Bk, . 214 , ^
«. - ds . Hyp .C.-V. » 165 .70
8- -M . - OotliaerQ . C.-ls.Th!. 175.
5'/«, SV» Mitteid .Bdkr .,Of . A 10 ®' .
» - 6'« d0 . Cr .-Bank »
6R2 7. . Natlbk . f. Dtschi . » 128 .50

11. . II - . Nürnb .Vereinsbk . » 333.
5>1* 615 Oest .-Ungar . Bk. Kr. ZZS .oo61/2 7. . Oest . Länderb . » 133 .50

10. . 10. . do . Cred .-A. ö .fl. 305,35
2- - 5- • Pfalz . Bank A  107 .50

do . Hypot .-Bk. » 107 - „
8. . 8. . Preuss . B.-C.-B. Thi . 105 .60
5 * 6- . do . Hyp .-A.-B. >» 13S .S0
5» 6*< Reichsbank » 143.
7- • 7- . Rhein . Credit .-!). » l -*6 . »5
9». 9. * do . Hypot .-Bk. * ;2C4 »Ä07. * 7. . Hh.-Westf .Disc .-O »* 127.
7. . 71/2 Schaaffh . Bankver . » 13 ©.
?*• b» Südd . Bk.. Mannh . » 1
8. . 8. . do » BodCftkr.-ß . » j177 .30
5*/2 5i/2;schwar2b . Hyp .-B. > 2-1 ^ .
7V2 7»/a Wiener Bank-V» » 137 .72

7. . WÜTttbk-BankLNSt. . !148 .60
do . Landes 'oank » ! —

5- > 6. . do . Notenb . s. « 118 .50
7. . 7. . do . Vei cinsbk . ii . 149 .60

Di,,. Nicht vollbezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien . In Vs.
9. . !9. . IBanque Ottomane Fr . 141.

Aktien u . Obligat . Deutscher

VoruWt . Kclonial -Oes . 0/e
11. . 110. . lOtaviminen Fr . 137 .30
— I — Ostafr . Eisenb .-Ges.

j I (Bc-rl .) Ant . gar , m 203.
5. .’ 7 2 Southwest Afr .C. . 152

Aktien industrieller Unter-
nivid . ttehniungen.

Voll . Ltzt.
18.. :i2.
10., io . .

lOi/Ziflä»
3,

15. .
а . .
8. .
б. -

12. .
7. .
7. .
9. .
J . . I
6. .
3..
9. .
8. .
9. .
5. .
6. .
6. .
0. . ,
o. -!
5.

15. .
9. .

6.
12
7.
7.
9- -
3. .
6. .
0. .
9. .
8. .
9. .
5. .
6. .
0. .
0. .
0. .
8,

fo . -iio.
2. .! 3.

N . - 14.

In 9
Ahmi.Ntilh .(5<k>/o)Fr . 264.
Aschffbg .Buntpap ..« 190.

12. .
12. .
9. .

8.
10.
8.
e.

S. . | 8.
7i/a 6i/i

22. . 2.1.
0. . ; 0.

33. - 36.
12.
14. .
27. .
0,.

20. .
7.

32. . 1Z2.
10. . jn . ,
10. . 10 .
121/232'/-
9V2 10.

13.
18.
4. .
6. .
7. .

10. .
6. .

12. .
6. .
7. .
8,

14.
18.
4.
5,
7.

10.
7. .

12. .
S>/2
7.
8.

15. . hl.
10. . 10.

9.
7.

9..
7. .
0. .
9. .
10. .
12. .
71/2

10.
25.
0.

12. . 12.
23. . .28.
7. . ! 7.
5. . 71/2

I4. . T6. .
14, . 10. ,
121/2 121/:
I», . 24,.

0.
10.
8.

11.
71/2

10. .
30. .
4. .

Manch.-Pap.
Bad, Zekf. Wägh . fl.
öaugSüdd,I .60iV<,e . A
Bleisi.Faber Fibg. -
Brauerei Binding »

» Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
»HenmngerFrkf .»
» » Pr .-Akt »
»Herkules CaSaCl»
» Flofbr . Nicol . »
» Kempff »
* 1 Öivciibr. Sin. »
» Mainzer A.-B . *
» Mattnil , Act. »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien»
» Reitenmayer >
» Rhein . (M.)Vz. »
» Stamm.A. »
» Scllöfferliof »
» Sonne , Speier . »
» Stern , Oberrad»
» Storch , Speier »
» Tücher »
» Union (Trier ) »
» Werger »
» Wenns,Oertge»

Bronze !, Schlenk »
Cent . Heidelb . »

- F. Hallst . »
» Lothr . Metz >

Cham. u.Tlt,-W.A. »
Chem .A.-C . Guano»

Bad. A.u .Sodaf.

143 .50
186 .30

89.
20Ö.
|185.
380.
7.2 5 .30
3 90 .10
138 .70
139.
172.

81 .50

60.
203 60
138.
173 .50

06.
114.

36 .20

104 .30
Ö4.35

199.
72 .80

254,
111.

73 .80

140.
161 .80
131 CO
127 .50
ISO.
118 .50
489 SO

Blei.Siib.Braub . » 132 .60
»D .Ooid -,SI.-Sc!t.» 618.

12- • » Fahr , Goldbg . » |S16.
14- • » » Öriesh . El. » 270.
27. . , Farbw . Höchst » 512 .20
P- • » » Mühlheim » 77 .60

20- • » Fabr .,V.M«nnti .» 339 .80
>2- - » v/ciler,ter -Meer » 236 .50

. Werke Albert . 485 .80
» Holzverkohlgs . » 270 .30
» Ult .-Fabr , Ver . . 196,80

Ei. Accüiit. Berlin » 268 .50
» Deut . Uebersee » 1184.
»Oes .Ailg .Beri . - 277.
» Bergm .-Werke » 243.
»W.Homb .v.d . H . >
» Lahmeyer »
» Licht ii. Kraft »
» Lief .-Ges .,Beri . »
» Schlickert *
» Siem.u . Hals . »
« Siemens , Bctr . »
» Tel .-d . Dtöch.A. »
T'inmeeiijnik (j .) »

Filzfabrik Fulda »
Gasges .Frankfurt »
Gmnmif .Berl .-Frkf»
Heddernh . Kupf- »
Geisk , Oußst . » i -.-
Kalk Rh. Westf , » 193.
Kimstseidef ., Frkf . » 121.
Ledert . N. 8p . » 201.

» Rothe , Kreuz» . » 112 .30
Ludwigs !!. W.-M. » 163 .10
,'.lasch . A.i Kleyer » 694,50

» Armat . Hilpert»
» Badenia , Wh . *
» Bielefeld D,, »
» Fabcr ii. Schl . »
» Gasin . Deutz »
» Oritzn .. Durl , »
» Karlsiiiher »
» Mamiesm.-R. »
» Moenus »

3. . ! 4, , » Alol. Obernfs , »
12. . 12, . »ScHn.FrankeiitH .» 252 .50
25. . 16. . » Witten . St. » 273 .50
0. . ! 4. . Mehl-u, Br. Haus . » us.

10. . TI . . MetaHGeb .BiligiN .» 206.
8. . ! a >/2 Ölfab . Ver . D. » 160 .90
0. . I 21/1 Prz . Stg . Wessel » j 90 .50

10. . 10. Pressli .,Spirit,abg .» ! —.
s ‘ ,] *; ; Pulvert PL , St f. » 136 .50

10. . 10, , Scltalif . Vr,Frank , » ISS .SÖ
9. . 11. . Schuhst . V. Fulda » 139 .50
7. , 17] do . Frankl -, Herz » X20.
7, J 71/i Seiliftd. (Wotff) » 139 .75

26. . j15. iöiasind . Siemens » 254
7i/a ?i/j Spinn . Tfic ., Bes. » x31 .50
8. . 1s. . 1, * Westd . Jute » i3o
5 : 4 !D. VcrJögs-AnSt. * 145 io

12” 12” !Waggon Fuchs . X89 90
25. . ]5, . j/ellst .-FabriWaidh .» 261«

120.
142.
195.
173 .20
246.
131 .50
131.
156 .25
156.
210,
144 .50
123 .50

99.
217 .60
483,
150 .50
147,
278 .95
134.
225 . 80
395.
114 .60

Vor !. Ltzt.
lö . . ;ii . ,
5. . 18. .
1. , | 3. .
9. . 10. .
8. . ! 7. .

10. . ! 8. .
10. . 1 9. .
10. . 10..
41/2, 4l/i
S1/2I6. ,
I1/2 0. .
9. .15 . .

12. . 12..
4 . . ; 4..

20. . Ü8.

In */a.
Deutsch .luxemll », ^> 195 .40
Eschweiler Bergw . > 184.
Friedrichs !!. Brgb . » 1143 .50
Gelsenkirche « » » 20S,
Harpener Bergb . » 187 .38
Hibemia Bergw , » 171
Kaliw. Äschers!. » 271 .60
do . , Westereg . » 213»
do . do . P.-A. » 104 .50

Masseher Bergbau » 90 .40
Oberschi . Eis.-In . » 90 .50
Phönix Bergbau » 261.
Riebeck . Montan » 199 .30
V.Kört.-u.L .-HTWr . i176.

jOstr . Alp. M. ö . fl 175 .87

(ohne Zinsber .)
Kuxe.

per St. m ..
— - Gew . Rossieben ?A 14 .860

Aktien v. Transport-Anstalt,
Divid, e) Deutsche,

Vor!. Ltzt, In Ab
8. . 8.. Lübeck -Buchen .itnloö.
5>/i 6. . Allg. D. Kieinb . • 136 .70
8. . 8. . do , Lok .-u.Str .-B.* 131 .10
81/4 81/2 Berliner er . Str .-B. » 162.
4-/2 4-/z Cass. gr . Str .-B. »6-/2 »>/2 Danzig El . Str .-B. » 131 .75
5Vs 6° . D. Eis. Betr .-Gcs . » 113 .50
4V< 6. . Scliant .E.-B.-Akt. * 134 .76
51/2 Südd . Eisenb .-Ges . » 126 .50
6. . 8. . Hamb .-Am. Pack . » 136 .70
0,. 0. . Nordd . Lloyd * 98 .30

b) Ausländische.
6. . V. Ar . u. Cs . P . ö. fl. 116.

5. . 5. . do . St.-A. »
12*1*17'3/ri ßuschtehr . Lit. A. * 156 .38
103/1W /1 do . Lit . B. * 19 .50
IN« II!)» Czakath -Agram » 23 10
5. . 5. . do . Pr .-Ä.(i.G .) » 103.
5. . 5. . Fönfkirehen -Barcs * 159 .76
6Vs 6V5 Öst .-Ung . St.-B. Fr. 160 .S3
0». o. . do . Sb . (Lomb .) -» 19.
4. . 4. . Prag -Dux Prz-A.ö.fl.
5. . 5. . do , St.-Act. . 97 .40
0. . 1/4 RaabÖtL -Ebenfurt > 29 .60
5. , 5. . Stuhtw . R. Orz . » 109 .75
7. . 63/5 Gotthardbahu Fr 128 50
5. . 6-/2 Orient -E.-B.-Betr G 108,78
6. . 6. . ßaltim . u. Ohio Do!!. 10440
6. . 6. . Pennsylv , R. R. * 122.
6. . 5,. Aualo!. tis .-B. ji 120 .25
■M/s5'/s Prince Henri Tr 144.

10. . 10. . Grazer Tramwäv öfl 192 .76

Pr.-Obligat v. Transp.-Anst

Div, Bergwerks -Aktien.
Vor!.Ltzt . In 4%
12. .
6. .

10. .
12. .[Boch . Bb. u. O.
5. . Buderus Elsenw
6. . !Conc . Bergb .-O.

X 239 .26
»jlis .10
* .197 .75

Zf. ■) Deutsche.
3. . A!!g . 0 . Klcinb . abg , .1
4. .[Alig .Loc .- n.Str .-B.v.OS>
4>rt Bad. A.-G. f. Schiff . ■
4. . vasseier Strassen bahn 1
4V2D. E.-B.-Bcir .-G. S. II ■
4. . D F.isenb .-O . Serie I .
4V2 do . (Ff.) S. Un . iV .
4. . do . Serie I n. 111 >
41/2 Nordd . Lloyd uk. b . 06 ■
4V2: do , 08 uk. 1913 .
4. . [ do . v. 02 » » 0? 1
3>/-,'Südd . Eisenbahn >

b) Aueländleeli »»

4. . NZhrn. Nord stf. i. O. A
4. . do . Wstb . sllr .i.S. ö, fl.
4. . do . do . » in G. A
4. . do . da . voll 1895 Kr.
4. . Donau -Dampf .82stf.G. A
4. . do . do . 86 » LG »
4. . Elisabethb . stpfl . i. G. »
4. . do . stfr . in Gold *
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl.
5. . FÜlifkitch.-Bares stf.S. »
4. . Oal . K. L. B. OOstf. i. S. *
4. . GräZ-KÖfl. V. 1902 Kr.
4. . Ksch. 0 . 89 Stf. i. S. ö. fl-
4. . do . v. 89 » i. G . ./»
4. . do . v. 91 » i. G. »
4. . Lcmb .Czm .J. stpfi .S.ö. fl.
4. . do . do . stfr,i . S. »
4. . Mähr . Grb . von 95 Kr.
4. . „do . Schics . Centr . »
4. . Ost  l .okb . stf . i. G. M
4. . do . do . stfr . i. G . »

do . Nwb . sf,i . G,V,74 »
31/2 do . do , conv . v. 74 *
31/3 do . do . v. 1903I. lt. C. »

do . Lit . A. Stf. i. S. ö. fl,
31/2 do . conv . L. A. Kr.
31/2 do . do . V. 1903L. A. »
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö. tt.
31/2 do . do . conv . L. B. Kr.
31/a do . do . v.1903L.B. »
5. . do . Süd (Dmli.) sf. 1,0 . A
4. . do . do . »
2»A» do . do . Fr.
2«/io do . E. v, 1871 i. O . »
5. , do . Stsb . 73/74 sf.i.O . A
5. . do . llr . li . 72 Sf. i.G.Thl.

do . Stsb . v.83Ml. i.G . M
3. . dd . I .-VHI. Em.stf .G. Fr,
3. . do . IX. Ein. stf. i. G. »
3. . do . v. 1885 stf, i. Q. »
3. . do . (Eg . N.) stf. i. G. »
3. . do . v. 1895 stf. i. G . A

Pilsen -Priesen sf. i.S. ö. fl.
3. . Prag -Duxl896stfr . i. G. »
3. - R. Öd . Eb . stf . i. O . >
3. . do . v. 91 stf . i. O, »
3. . do . v. 97 stf. i, ö . »

Reich enb .-Pard .sf.S. Ö.fl.
4. . Rudolf !), stf . i. S. »
4. . do . Salzkg . stf . i. G. A
5. . Ung .-Gal . stf . 1. 8. ö . fl.
4, , Vorarlberg stf. i. S. »
2-I/10 ital . stg . E.B. S.Ä1E. Le
4. . | do . Mittehli . stf . i.G. »
2*/:'ol.IVonio Lit .C.D ü, D/2 »

. . Saldi « .Sec. stf. g . IU.Il Le
4. . Sicilia-.i . v. 89 Stf, i, G. »
2»/ioSüd.-Ital . S. A.-H . »
4. . Töscahlsche Central »
5, . :Westsizilian . v. 74 Fr,
5. . do . v. 1880 Le
31// Oolthardbahn Fr.
3/2 Jura -Simnioii v, 44 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v, 1880»
41/i Iwans .-Dombr . stf , g . A
4. , Kufäit .-Kiew.stfr .gar .
4, .1 do , Chark . 89 « » «
4. . |Mosk .-jar .-A .47 stf, g . »
4i/a Mosk, Kasan E.-B. 1904 *
4. . 1 do . ük, 1415 stfr . G, »
4. . do . Wind . Rb .V. 97 »
4. .1 do . do . V. 98 Stfr. »
41/2 do . Wor . ab 1410 stfr . »
41/2 do . do . Serie lf »
4. . do . do . V. 45 Stf.

In Ve.
97 .60

101 .50
101 .60

101 .50
95.

100 .50
99 .60

101 .80

89 .80

98 .30
95 .50
95 .20
98 .60

93 90
95 .30

104
94 .50

89 . 50
93 .50
94 .80
94 .20
96 .60
96 .60

103 .70
86.
95 .20
83 .40
95.
85.

103.
84 .80
85.
99 .75
82.
68 .10

104.
98 .10
80 .60
79 .75

79 .10

48 .75
73 .10
76 .90
76.
67 .90

98 .95

103 .60

74 .40
74 50

3. . (ii.  Russ , E.-B.-G,
4. . Russ . Sdo . v. 47 stf . g . »
4. . do . Süd west stfr , g . »
4. >RySsan-UZaUk Stf, g . *
4. . do . do . v, 97 stfr . »
4. . Wai sch .-Wien stfr .gar . »
4. . do . do , S IX stfr . »
4. . do . S. X Uk. 1911 »

72 .10
114 .30

92 .10
102.

09 .80
92 .50
90 .80
90 .70
38 .20
91.
9000
90 .90
93.

90 .70

92 .90 j

Zf. bi V».
4. . .Warsch .-W.S. XlükSSj » 92,80
4. . Wiadikawfcas stfr . g . * -*»
4. ,1 dp , y. l898 uk . OO» — _
5. . |Anatoiische i. Ol * » 100 .7O
41/2'Port . E.-B. v. 89I . Rg. » —
3. . iSalotliki-Monastir » 67 .20
5. . iTehuantepec rckz . 1914 * 101.

Pfandbr. u. Schuidverschr.
v. Hypotheken-Bankesi,

Zf. In 0/9.
3V3
3-/2
4
3-/2
4.
4.
3-/s
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4- .
3-/2
4.
31/2
4.
4.
4-
4.
4.
4.
4.
4. .
3-/2
Z-/2
3-/2
3-/7
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-»/«
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/r
3-/2
3>/r
3-/2
4 . .

4. ,
4 .
4. .
4. .
4. .
4».
3V4
3-/2
3-/2

Altg. Ra-A», stutfg:. M
Bay.VeNÖ. aMiinchcü »

do . H .-ß . S.6uk .m2 *
do . do . Ser . 1 u . 15 »
do . Hyp .- u.W.-Bk. »
do . do . (unvcrl .) *
do * do . »
dö . do . (unver !.) »
do . Bd.-C,‘A.,Wzb £ . »
do . do . SeÖti. 10 *
do . do . Seil , 12, H *
do . do . S. 22, 23 »
do. do . S.l , 3-6,20 , 21»
do . do . kdb . ab 07 »

Nürnb .V -B.}S.i3,20,2i »
do . S. 22, mik . 1012»
do . 8. 29-32, mUc-LS »
do . *

Berh Hypb . abg . 3Q0/o»
» do . * 80% »

D. Ör .-Cr . ÖOtha S. 6 *
do . Ser . 7 »
do . » 9 u. 9a *
do . S.IO.lOa uk.1913 »
do . S.12,12a » 1914 »
do . S. 13 sink. 1915 >
do . 8. 14 * 1916 »
do . 8. 16 » 1919 »
do . Scr . 3 u. 4 »
do . » 5 *
do . » 8, unk . 1905»
do. » fl , » 1913*

D. Hyp .-B. Berlins . 10 *
do . S. 14, uk. b. 1914»
do . S.lSli . 16,ük. !7*
do - S.18u.l9utlgb .l9»
do S.20u . 21 uk. 20 *
do . 13u . 13auk . 13 »
do . kündb . ab 1905 »

Frkf . Hyp .iB. Ser . 14 »
do . do . S. 20uk . 1915*
do . do . Ser . 21 uk. 20 »
do » do . S. J6ti . 17 »
do . do . S. 18 kdb . 05 »
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . 8.15,kb.1906 *
do » do . Ser . 19 »
do . K. Ob . 3. 1 k. 1910*
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27. 31,34-42 tilgb . »
do . do . S.43 uk. 1913»
do . do . 8.46, kdb .03 »
do . do . 8 . 47uk .l9J5 *
do . do . S.48 uk.1917»
do . do . S. 49uk .l919 »
do . do . 8. 50 uk. 1926»
d». do . 8. 44 uk .1913»
do . do . 823 -30 u. Z2 *
do . do . 5. 45, tiigb . »

4. .‘Haiubg . H . B. S. 141-400»
do . 5 . 401-470 * 191:
do . 471/540 * 1916 :
do . 541/610uk . 1918

D4.
S2 .C0

100 ^ 0
92a

ioo eo
100 .20

93 .90
02 .00
94 .80
94 .80
04 .80
94 .80
87.
87.

100,
100

91 .70
96 .10
90 .80
93 .20
96 .20
99 .20
99 60
©9.60

102 .10
99 .70

100 .40
101 .30

90 .30
90 30
©0.30
99.
09 .40
99 .60
99 .70

10X.
92 .10
91.
99 .80

100 .20
99 .90
93 .70
99 .80
91 .40
01 .50
91 SO
92 .60
99 .80
09 .40
99 .80
99 .50

100,10
100 .30
100 .70
100 .50

93 .50
92 .50
99 .50
SS.
99 .50

100.
100 5031/2j do . 5*1-190,301-10*.

31/2! do . 311-350uk.1913» 90 .50
4. Mein . Hyp .-B. S. 2,6n .7 » 89.
4. do . do . S. 3 uk. 1011* 99 .10
4. do . do . S. 0 * 1014 9 99 .30
4. do . do . 8. II - 1916 » 89 .30
4. do . do . S. I2 » 1017 » 99 80
4. do . do . S. 13 . IV,8 . 93 .70
4. . do . do . S. 14 . 1019 > 300 20
3-/2 do . do . kb . «b 05u 07 * 50 .60
3-/2 do . Ser . 10 * 90 .70
4. . M. B.-C.-tiyp . (Gr .) 2>4» 99 .25
4. . do . Ser . 6 uk . 15 » 100 .50
V'z do . unk , b . 1906 » OB.
4. . PI,Hz. Hyp .-B. uk. 1917 » IOO.
3-/2 91 80
4-/2 Pr .B.-Cr .-Act.-B.Ser . 4 » 114 .30
4. . do . do . S. 17it. l8 ab 10» 90 .80
4. . do , do . S. 2! uk . 1913 » 99 .36
4. . döi do . 8. 22uk . ItzlZ » 99 .30
4. . do . dö , S. 4uk . JO!6 » 99 .70
4. . do . do . S.25uk . 1918 » 99 .70
4. . do . do . S. ?6 » 1919 » 98 .SÖ
4. . do . do . S.27 > 1920 « 100 .50
33/4 dö . do . S.2Ö * 1913 » 93 .30
3»/4 do. do . 8 . 23 » 1915 * 91 .80
3'/2 do . do . S. 3, 7, 8, 9 » 90 .30
4. . Pr .Centr .-B.-C.-B. v.90 * 99 .50
4, . do . do . v. 1899u. Ul » 99 .50
4. . do . do . v. 1903 uk. 12 » 99 .80
4. , do . do . V. 1906 » 16 » 09 70
4. . do , dO. v. 1907 » 17 » ioo.
4. . do . do . V. 1909 19 » 100 .20
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Die gute Könne.
Ein Freund der Sonne schickt uns folgenden Protest

Kegen die ungesunde Manier zahlreicher Hausfrauen , das
Sonnenlicht ans den Wohnungen ausznsperren:

Unter der Überschrift: „Schutzd ecken gegen
Helles Sonnenlicht"  finden wir in Nr . 175 des
„Tagblatts ", und zwar in der „Hauswirtschaftlichen Rund¬
schau" einen Vorschlag zur Anbringung von Vorrichtungen
>m Kamps gegen grelles Sonnenlicht . Wir müssen gestehen,
^aß unter gewissen Umständen eine SchuHwehr gegen das
Sonnenlicht am Platz ist; möchten aber davor warnen , dem
Sonnenlicht den Zugang zu den menschlichen Wohnungen
Und dem Menschen in zu starkem Maße zu verwehren , wie
dies leider heutzutage viel zu viel geschieht. — tarn läßt
l>ch im Frühling der erste Sonnenstrahl pr Erde nieder , so
Steift Männlein und Weiblein weiter BevöAerungskreise
»um Sonnenschirm . UNI die Strahlen abzuhalten und über
die Hände weiden sorgfältig irgend ein Paar Handschuhe
gezogen ans Scheu vor der Sonne . Man wird ja „sonnver¬
brannt ", wenn man die Licht- und Wärmequelle aus sich
wirken läßt , und das Kastanienbraun der Haut hält keinen
Bergleich aus mit dem .zarten , weißen Teint , wie man ihn
bei vornehmen Leuten gewohnt ist. O, du verkehrte Welt!
Weiß man denn immer noch nicht, daß die Pflanze sich freu¬
dig kehrt zum Licht, und daß fast jedes Tier , vom kleinsten
bis .zum größten , sich freudig badet im Sonnenschein ? Licht
Und Wärme der Sonne üben einen so wohltätigen , gesund¬
heitsfördernden Einfluß ans den menschlichen Körper aus
daß wir uns in der warmen Jahreszeit täglich dem Genuß
des Sonnenbads aussetzen sollten. Die bakterientötende
Wirkung der Sonnenstrahlen ist ein heilsames Rezept gegen
die gefährlichsten Leiden der Menschheit. Wo Sonnenlicht
U'cht hinkommt , da mutz der Arzt hin . - Aber die Menschen
ivehren der Sonne nicht nur den Zutritt aus ihren Körper,
sondern verhindern auch nach Möglichkeit ihren Eintritt in
ihre Wohnräume . Ein Vorhang genügt heute bei den
Reisten Menschen nicht mehr als Fensterzierde . Unter den
Gardinen muffen noch Rollvorhänge , falsche Rouleaux und
Scheibengardinen angebracht werden zur Abhaltung des
Sonnenlichts , und wenn das nicht genügt , werden die
Fensterläden oder Rolläden henmtergelaffen, damit die
Sonne hübsch draußen bleibt . Alles verkehrt ! Die Frauen
erklären, die Sonne zerstört das Gewebe , sic bleicht die
Tischdecke und verblaßt das Sofa ; im Zimmer ist sie nicht
5» gebrauchen. Wir fragen aber : Ist die Gesundheit auch
uur eines einzigen Hausgenossen nicht mehr wert als
hundert Gardinen und Decken? Doch ganz gewiß . D 'her
Röge man die Mahnung beherzigen : Sonnenschein , klar
Und rein , leucht' ins Herz, ins Haus hinein!

Von anderer Seite wird zu demselben Thema noch fol¬
gendes ausgeführt:

Es ist sehr bedauerlich , daß gar so viele Leute, nament¬
lich Frauen , ein ausgesprochenes Vorurteil gegen den
Sonnenschein haben . Aus Angst um ihren zarten Teint
sperren sie den Schirm auf , sobald sich der erste Sonnenstrahl
bl'ckcn läßt , und eilen auf die andere Seite der Straße hin¬
über — die Schattenseite ! Aus Angst um ihre farbigen
Vorhänge , Tischdecken und Polstermöbcl schließen sie durch
herabgelassene Jalousien den goldenen Sonnenschein so
gründlich wie möglich aus ihren Stuben aus . Die Törich¬
ten! Sie wissen nicht oder wollen nicht wissen, welche wich¬
tige Rolle das Sonnenlicht bei der hygienischen Beschaffen¬
heit ihrer eigenen Gesunderhaltung spielt!

Wie unentbehrlich der Sonnenschein für das Gedeihen
l»er Pflanzen ist, das ist jedem bekannt ; daß er aber genau
ebenso wesentlich imfr unentbehrlich zu unserem Wohlbefin¬
den ist, beachtet man nicht. Der grüne Farbstoff der Pflan¬
zenblätter . die bunte Pracht der Blüten hängen vom
Sonnenlicht ab, ebenso steht es mit den roten Blutkörper¬
chen des Menschen: sie wachsen und vermehren sich, wenn
tvir unsere Haut dem Sonnenschein aussetzen. Davon
kommt das gesunde Aussehen der ländlichen Bevölkerung
Und ihrer städtischen Sommergäste her . Die liebe Sonne
hat Zutritt zu ihnen gehabt , daher sehen sie nicht nur ge¬
sund aus — sie sind es auch. Ohne Sonne dagegen sind
Pflanzen und Menschen fahl, fast- und kraftlos, kränklich
Und einem vorzeitigen Tod geweiht.

Ohne Sonne sind auch unsere Wohnungen nicht gesund.
Schon dem Geruchsinn drängt sich die Wahrnehmung auf.
baß sie muffig , unfrisch, ungesund riechen. Sie sind eine
Brutstätte schädlicher Bazillen, Schimmelpilze und der¬
gleichen mehr . Krankheitskeime aller Art nisten darin . Kein
sichereres Desinsektionsm'ttel gibt es als den Sonnenschein.

tötet mit unfehlbarer Sicherheit die winzigen Lebewesen,
hie Bakterien , die uns ohne Sonne so verhängnisvoll wei¬
hen. Zahlreiche Experimente haben unwiderleglich nachge-
h-iesen daß Kleidungsstücke, die mit Tuberkulosebazillcn
Ungefüllt waren , nachdem sie nur 4 Stunden der prallen
Sonne ausgesetzt gewesen, von allem Ansteckungsstoff befreit
haaren. Die Bazillen waren sämtlich getötet . Mit allen
übrigen Krankheitserregern hat man dieselben Erfahrungen
gemacht: die Sonne ist der zuverlässigste Bazillentöter.

Ist dem so. so wird doch kein verständiger Mensch sich
Und seine Wohnräume dcu wohltätigen Einwirkungen die¬
ses Hellsamen Gestirns entziehen , man wird es im Gegen¬
teil aufsuchen, und zwar da , wo es am kräftigsten, am un¬
mittelbarsten einwirken kann. Nun hat man vermittels
photographischer Experimente herausgefunden , daß aus der
<nr Sonnenschein gebadeten Seite einer Großstadtstraße dies
wohltätige Sonnenlicht sünstauseUdmal so kräftig war wie
in einem durch Vorhänge und Gardinen abgeschlossenen
Zimmer derselben Sonnenseite in derselben Straße . An
he: Meeresküste erwies sich sogar an einem klaren Tage
das Sonnenlicht achtzchntausendmal stärker als in jenem
verhängten Zimmer . Daraus also sind in erster Lime die
unerkannt hervorragenden hygienischen Wirkungen eines
Aufenthalts an der See zurückzuführen.

Girre wichtige Reform irr der Kinderkleidung.
In den „Hosentaschen des Erasmus " erzählt Otto

Ernst  mit köstlichem Humor , was die Hosentaschen seines
Jungen alles bergen , und wenn wir die gleichen Taschen
unserer eigenen Sprößlinge einer eingehenden Untersuchung
unterziehen , dann werden wir finden , daß sie jenen in keiner
Weise nachstehen. Ein buntes , nicht immer sauberes Allerlei
müssen ihre Tiefen aufnehmen , und da sonst nirgends ein
besserer Platz dafür zu finden ist, wird ans alle diese
Herrlichkeiten schließlich noch das Taschentuch gestopft. So
ist es nun nicht nur bei den Knaben , sondern bis zu einem
gewissen Alter auch bei den Mädchen, die allerdings . —
ftwas heikler in dieser Beziehung — nicht wahllos alles in
ihrer Tasche unterbringen , wie es die Knaben tun , dafür
aber auch nur e i n e Tasche zur Verfügung haben , die die
heimlichen Schätze und das Taschentuch anfnshmen muß.
Die Spuren der Berührung mit dem bunten Allerlei zeigt
dieses denn auch gewöhnlich schon nach wenigen Stunden,
und es bedarf meist nicht erst diverser Tintenflecke, es zu
einer bunten Landkarte zu verwandeln , die geradezu nach
einer baldigen Behandlung mit Wasser und Seife schreit.
Im wohlgeordneten Haushalt unter Aufsicht einer um¬
sichtigen Mutter wird denn auch nichts so oft gewechselt wie
das Taschentuch der Kinder . Wie steht es aber mit den
Taschen ? Da wollene Kleider und Knabenanzüge nur selten
mit Wasser und Seife gereinigt werden können, so findet
eine derartige Kindertasche meist nur dann eine Ergänzung,
wenn sie durch Überlastung mürbe geworden und durch eine
neue ersetzt werden muß . In dem langen Gebrauch der
Kindertaschen liegt aber eine große Gefahr für das Kind.
Wieviel Schmutz, Staub , Auswurf usw . mag oft dem Spiel¬
zeug, den Kugeln , Bällen , Kreiseln , Glasscherben und all
den anderen Dingen anhaften , welche die Kinder in die
Tasche stecken! In dieser reiben sie sich dann ab und über¬
tragen sich ans das Taschentuch, welches das Kind an Mund
und Nase bringt . Wie manche Ansteckung und Krankheit
mag dadurch schon entstanden sein, daß die Kindertasche nie
gewaschen wurde . — Diesem großen übel ist aber in recht
einfacher Weise vorznbeugen . Man fertige nach einem be¬
stimmten Maß eine Anzahl auswechselbare Taschen aus
grobem Nessel oder derber Leinewand an , versehe sie mit
Druckknöpfen, deren Gegenstücke man den feststtzenden KiNdcr-
taschen aufnäht , und man kann ganz nach Bedarf in wenigen
Minuten die schmutzige Tasche durch eine saubere ersetzen.
Für Mädchen sind sogen. Etagentaschen , zwei übereinander
liegende Taschen, aus einem Leinenst,reifen von Taschenbreite
ausgesteppt und unter dem Kleide zu tragen , sehr
praktisch, da die obere das Taschentuch, die andere allen
anderen Krimskram ausnimmt . E . Th.

Dessert-Masseln.
Man macht zuerst einen seinen Waffelteig , zu dem man

y,  Pfund Puderzucker . % Pfund Mehl , pulverisierte
Vanille , 5 ganze Eier und Liter geschlagene Sahne
mischt. Den Zucker, die Vanille und die Eier schlägt man
stark und schaumig , dann fügt man das durchgesicbte
Mehl , das man sorgsam dazu stäubt , und .zuletzt die Schlag¬
sahne hinzu . Mit diesem Teig füllt man das Innere eines
runden Waffeleisens , und zwar braucht man zu jeder Wassel
einen Eßlöffel Teig . Dies Waffeleisen tut man in den heißen
Ofen . wo die runden Waffeln gleichmäßig hellgelb gebacken
werden ; solange sie noch warm sind werden sie schnell um
einen daumendicken Stab aus Holz oder Blech gerollt und
zu einer runden Rolle gedreht . Hat man nach und nach
den ganzen Teig zu solchen Röllchen verarbeitet , so läßt
man sie auskühlen , uni sie später mit einer Vanille -Bntter-
Cremc zu füllen.

Zu dieser nimmt man x/%  Pfund ungesalzene Butler , die
man zu Sahne rührt und beiseite stellt. Von vier Gelh-
eiern . einem Pfund Puderzucker , zwei Dezilitern Milch und
etwas Vanille rührt man auf leichtem Feuer eine Creme , die
dick werden , aber nicht kochen darf . Dann gießt man diese
Creme in eine andere Schüssel und rührt dazu stückweise die
schaumig geschlagene Butter indem man die Masse heftig
schlägt, bis das ganze ziemlich fest, aber doch elastisch ist.

Diese Creme füllt man in eine Papierdüte oder einen
Spritzbeutel und spritzt durch die Öffnung der Spitze zuerst
die eine Hälfte der Rollen aus Waffelteig , bann die andere
voll. Um die Waffeln auswendig zu garnieren , macht man
eine Art Baiser -Teig ans einem halben Pfund Puder¬
zucker, dm man mit einem Deziliter Wasser auf dem Feuer
schmelzen läßt ; dann fügt man etwas Vanille zu und läßt
den Zuckersyrup bis zu 39 Grad einkochen; wenn man die
Probe macht, muß ein Tröpfchen dieses Shrnps fest aus
einem Teller stehen bleiben . Fünf Eiweiß schlägt man stets
und vermischt sorgfältig diesen Schnee mit dem Zuckersyrup.
Man gewinnt dadurch einen schaumigen Teig , den man in
einen Spritzbeutel tut durch dessen Öffnung man allerlei
Ringe und Linien aus die Dessert-Waffeln spritzt . Hä.

Kirsespiine.
In England erfreuen sich seit einigen Jahren die soge¬

nannten Savouries , stark gewürzte kleine Gebäcke, großer
Vorliebe . Man serviert sie zum Schluffe der Mahlzeit nach
dem Eis . Da dieser Brauch anch auf dem Kontinent stark
in Ausnahme gekommen ist, dürfte das folgende, von Carle
Pons im „Journal des Confiseurs " veröffentlichte Rezept
für Käsespäne interessieren.

Zur Herstellung von etwa zwanzig Stück dieses Back¬
werks braucht man folgende Zutaten : 200 Gramm Mehl,
100 Gramm Butter , 50 Gramm geriebenen Chesterkäse,
50 Gramm geriebenen Parmesankäse , einen Teelöffel voll
feinen Salzes , eine Prise Cayennepfeffer , ein halbes Dezi¬
liter Wasser und ein Ei . Ferner braucht man die erforder¬
liche Anzahl glatter , runder Holzstäbchen von etwa einem
Zentimeter Durchmesser und zwanzig Zentimeter Länge.

150 Gramm Mehl siebt man ans den Backtisch, formt
es zum Kranze und tut tn die Mitte desselben das Salz,

den Pfeffer und die vorher mit dem Chesterkäse geschmeidig
geknetete Butter . Unter Hinznfügnng von etwa einem
halben Deziliter Wasser mischt man das Ganze leicht durch¬
einander , bis der Teig die erforderliche Festigkeit erlangt
hat , und läßt ihn dann an einem kühlen Orte ungefähr eine
halbe Stunde ruhen.

Nach Verlauf dieser Zeit bestäubt man den Backkisch
mit etwas Mehl und einer guten Handvoll geriebenen
Parmesans , und rollt dann auf ihm den Teig mit dem Roll¬
holz zu einem langen Streifen aus , wobei man fortwährend
mit Mehl und geriebenem Käse nachstäubt.

Hierauf klappt man , wie beim Blätterteig , das eine
Teigende bis zu zwei Dritteln über , und das andere über
das erste, so daß der Teig jetzt in drei Zeichen Müttern
übereinander liegt . Das Ausrollen und Schlagen des
Teiges wiederholt man noch zweimal , jedoch ohne weiter
mit Käse zu bestäuben ; dann läßt man den Teig eine Viertel¬
stunde ruhen.

Nun rollt man ihn wieder zu einoin langen Streifen
von etwa Talerstärke aus , den man mit einein Mefler in
zwei Zentimeter breite und fünfzehn bis achtzehn Zenti¬
meter lange Bändchen zerschneidet.

Um ein jedes der gut mit Butter bestrichenen Holz¬
stäbchen legt man spiralförmig eines dieser Bändchen, be¬
streicht sie mittelst eines Pinsels mit geschlagenem Ei , wälzt
sie in geriebenem Parmesankäse und reiht sie aus ein Back¬
blech. In ziemlich heißem Ofen bäckt man sie in etwa
zwanzig Minuten schön knusprig und .trocken. Man tut je¬
doch gut , die Holzstäbchen vor dem völligen Garwerden dev
Späne herauszuziehen , um das spröde Gebäck nicht zu zer¬
brechen.

Die fertigen Hobelspäne lagt man stapelförmig , je
zwei und zwei kreuzweise übereinander und serviert sie
ans einer nnt gefalteter Serviette belegten Schlüssel ganz
heiß. _ _ E . R.

Winke.
Alkoholfreie Getränke . Es wird nicht selten darüber

geklagt, daß es zu wenig Auswahl für den Liebhaber alko¬
holfreier Getränke gebe. Diese Klage ist wohl nicht ganz
berechtigt , für jeden Geschmack und jeden Preis ist etwas
Passendes zu haben . Kostspieliger , aber durchaus nicht un¬
erschwinglich sind die keimfrei pasieurisierten Obstsäste, die
meist mit Kohlensäure gesättigt , in den Handel kommen.
Sie sind sehr gehaltvoll und wirken genau so durstlöschend
und gesundheitsfördernd wie die Obstarten selbst, aus denen
sie hergestellt sind. In diese Gruppe gehören anch die alko¬
holfreien , d. h. von: Alkohol befreiten Weine , sie schmecken
meist etwas herber . Am meisten Nachfrage ist wohl nach
den sogenannten Brauselimonaden , die irgend ein Frucht¬
aroma und Fruchtsäure enthalten . Diese sind im Laus der
Zeit wahre Volksgetränke geworden.

Die jedem Kind so notwendige Blntreinigungskur jetzt
im Frühjahr kann man ohne Umstände und Widerstreben
des Kindes durchführen , wenn man statt des meist recht bitte¬
ren Blutreinigungstees Wachokdcrsaft verwendet , diesen mit
kochendem Wasser ausbrüht , mit einem Teelöffel Honig ver¬
rührt . etwas abkühlen läßt und dann kurz vor dem Trinken
mit einer Prise des getrockneten und zu seinem Pulver zer¬
riebenen Tees vermischt. Der bittere Geschmack ist auf dies»
Weise nicht zu spüren und die Wirkung bleibt dieselbe, -na,

Nassau!scheu Küchenzettel.
a) Für einen einfacheren, b) für einen feineren Haushalt.

Sonntag,  a ) KerbeltzPpe. Wes Huhn, aekocht ausge.
beint, twnkrt und in Kotlsktform gebacken, , SmwarJ.
wwrzoln in Rahmsauoe. Rhabarberkuchen. — o) Nieren-
siu'ppe. R'QW'Ut von KnNAMNV̂N! rn

.Schw>LinsI>on'd'e mH  Sfcrlmfamce, pommes fntes. Reis mit
Ä'npoE. ,_

Montag,  a ) Die Hühnerbrühe von gestern als Suppe,m -ch
MdiMi . Leberschnitten, WeMxuüyemüfe . Salzkartosfem.
— b) Kräuter suppe mit Klötzchen. Stangen, .pargel vm
frischer Butter u. Petersilie . Zange n . Schinken, kalt»
Rostbraten , Kopfsalat . Kompott.

— b) Die Spargetoruye nnt dem waenannren « pai -go.»
rest , verdickt mit einer hellen PMerschwitze , gewürzt unk
Petersilie und Maskat und legiert mit einigen Eidottern.
OchsenMnge in Rosinensance, Kartofselbällchen. Lamm»,
rücken mit Salat . „ _ „ _ .

Nittw -o ch. a)  Die Speckbrühe mit dem Rest Erbsbrei ÄS
Enppe . (Wenn zu dünn , etwas «rwjyeqweltten. Reis
himzuseben.s Sauerkraut , aufqetvämnt mit Kartoffelb -veil.
durchgemischt, dicker Kartosfelkuchen, sogenannter Puffer.
_b ) Die Brühe der Ochsenzunge mit Einlauf . Sopfen»
ikrimcherr in weißer Sauce , den Rest Zunge -in Kotleti-
sorm. Karamelpudd -ina mSt 'Wemchaudean . .

donnerst  a a>. a) Geröstete Mahlsubpe. Deutsche Be-ep-
stoaks, geröstete Kartoffeln . Bohnensalat von ©rtaxfweta*
Bohnm _ b) Schwarybrotsnpp'e mit Wein. Klapse als
Restverwendmia in Sardellensau « . Essigbraten , ge.
backene schwäbische Spätzle mit El und Schm-ttlauch

kr ê t a ĝ/ ' al Panades -upp-c. Bratwurst , Rahnckartosfeln . —,
b) Jussuphe mit SchwammKötzchen. Gebackene Seezunge
mit grüner Mayonnaise . Stach !,s in Rahmsauce»
Hanimelkoteletten.

Samstag,  a ) Fleischbrühe mit selbstgemachter Eievqoche.
Suvvenfleisch . Salzkartvfse -lu . braune Movcholsau« . —
1)) Fleischbrühe mit Pfannkuchen -Einlage . Suppenfleisch,
Radieschen, Sardellensau « . Spinat , Ochsenaugen, kleine

Kviefkastrn der Hausfrau.
Alle Anfragen und Antworten sind an die „HauSwirtschaftliche Rundschau de»

Wiesbadener Tagblatts " zu richten.
Alte Abonnentin von 1873. Gibt c§ in der näheren Um¬

gebung oder in Deutschland eine Fabrik, welche S t a n i a l
u n d Silberpapier  von Schokolade umtauscht für Haus-̂
Halts- oder Luxusgegenstände?

E. B. 32. Roßhaare  kaim man auf folgende Weise
selbst gut reinigen : Die Roßhaare werden so lange in kaltem
Wasser gespült, bis sie gänzlich von Schmutz befreit sind. Zum
Trocknen setzt man sie am besten der Sonne aus , auf der Rasen¬
bleiche od-r dem Balkon ausgebreitet . Hat man hierzu keine
Gelegenheit, so trocknet man sie am Ofen. Dann wird das
Roßhaar gründlich locker aufgezupft. In diesem Zustande
kann es vom Tapezirrer wieder verwandt werden. Frau Z.



Lawn -Tetinis!
Tennis -Scfytäger

von:
Slazenger & Son,
Mass & Cie.,
Richard Staub,
F. A. Davis,
Geo G. Bussey & Cie.,
Anti -vvet.

Tennis -Baffe
Slazenger’s best,
Standard (Harburg-Wien).
Continental,
F. H. Ayres.

Schuhe, Hosen.
Hemden, Gürtel,
Pfosten , Netze,
Platzmarkierer.

Tennis
Tennis

Klubs wollen Offerte verlangen.
: : Tennis - Kataloge gratis . :
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Maben-uMädcheiiy^eaters
Knabenhofen u.Faltenröckchen

Strümpfe u.Söckchen
Reiche Auswahl
Niedrige Preise

S^ ampfwaren-Spßialhatts

L .Schwenck
MüM ^aße 11-13

Wiesbaden
K77

Haffeeüttt!)letf, un*  Qualität-«,
Schärfen »m Reparaturen sofort und billig.

Philipp Ka *aemei* 9
Reparaturen an allen Haushalt-Maschinen.

Lapr in amerik.Schuhen.
Aufträge nach Mas«. 579

Herrn . Sticltdern , Gr. Burgstr.a.
Prima Bratenfett hat abzugeben

Loefchs Weiirstmbv. AbzirchÄeni vow»
m>itt«gS von 0—11 Uhr.

Ein Posten einzelner

(olf' 3aeken,
™ weiss und farbig, K79

für Damen fiir Kinder
jetzt 1 ® Mk. jetzt Z Mk.

Frarn*;Schirg*
Webergasse 1 im Motel Hassan.

Sehul -Bücher
fiir alle Lehr-Anstalten.

Neueste Auflagen . Dauerhafte u . schone Einbände.
Aeltere Auflagen, so weit vorhanden,
mit 30 —50 Prozent Rabatt . 531

Carl Pfeil,
Buch- und Schreibwaren-Handlung,

Kleine Burgstrasse 4 . :: Fernsprecher äS18.

Weisse Blusen!
unerreicht in Sitz und Verarbeitung.

Riesen -Auswahl Mk. 7.— bis 57 .—.

Glatte englische Hemdblusen
weiss und farbig.

Weisse Röcke, moderne Form , für enge Kleider.
oo

Elegante Damen -Wäsche
in billigen Preislagen

Pariser — Brüsseler — Wiener Modelle
auf Tischen billig ausgelegt.

Wäsche - Haus Werner
Webergasse 30 — Ecke Langgasse.

De Schulbücher!
Ankauf — Tausch — Verkauf

neu und teils antiquarisch, gut gebunden und in neuesten Auf¬
lagen vorrätig bei

Buchhandlung Schwaedt,
Rheinstrasse 41, am Luisenplatz. 6219

Waaeudecken. Weelles Möbelgeschäft.
. . . . Wer aute und billiae Möbel kaufen will, wende sich WellritrstraKe 6.

Große Auswahl in jeder Preislage.
Stickerei -Manufaktur

W . Kussmaul,
_ RUeinstraße 39. 6234

Wild und Geflügel,
Kleiue Kirchgaffe 3.

Kein Kcrirfiev -Kcrrröec.
Streng reell. Ia Ware.

Alle Sorten Wild u«Gestiigel zum
billigsten Tagespreis.

Georg

Wer gute uud billige Möbel kaufen will, wende sich Wellritzstraffe 6.
Größtes Lager in sämtlichen Holz- und Polstermöbelu, Bettwerk vom
einfachste« bis zum feinsten Stil . B7795

Eigene Schreinerei und Tapezierer-Werkstätte.

Anton Maurer , Schreiuermeister,
6 Wellritzstratze. Auch werden Möbel vermietet. Wevritzstratze 6»

üiehriclh a . Kb»,
Wiesbadener S(r. 4S. Frau SS. Tlton , "Wwe.

Bieslan III , FVeiiiurger Strasse -RS.

Dr. J. Woiff3 Vorbereitungs-Anstalt,
gegründet 1903, staatlich konze.-sioniert für die

3' injäbrig :■freiwillisen . , IfiiJmriciis -t $ eebadetten -,
l ' rimaner - «md .tbitnrientcn -PrüfttBir , sowie zum Eintritt
in die Sel . nmia einer höheren Lehranstalt . Sirengr geregeltes
Pensionat mit sorgfältiger Beaufsichtigung der Schularbeiten. Viele
vorzügliche Empfehlungen aus allen Kreisen. Halbjährl . Gymnasial- und
Realgynmasial- bezw. Oberrealschulkurse von Quaria bis Oberprima.
1910 bestanden , meist mit grosser Zeitersparnis,

Ol Prüflinge, nämlich 14 Abiturienten,
3 nach 01, 17 nach LI , 5 Extraneer die Schlussprüfung einer Realschule
bezw. eines Progymnasiums, 11 nach 011, 18 nach UII , 9 nach 0111,
‘2 nach UIII, 1 nach IV und 11 Einjährige.

besondere Verhütung
für die Primaner - und Abiturienten -Priifnng '.

StMHHRMM KW— Prospeht . ■ ■ ■ 1MB
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Zur Abgewöhnung des Rauchens
fowie gegen den Tabakgeruch im Munde , bei Reizung der Schleimhäute und ähnlichen Be rehwerden
wirken die Coryfin - Bonbons ganz vorzüglich . Sie werden deshalb von ftarken Rauchern , Sängern,
Gefchäftsreifenden ufw. gern und — weil vollkommen unschädlich auch dauernd gebraucht.

Man läßt mehrmals täglich einen Coryfin - Bonbon langsam  im Munde zergehen . Sofort wird
eine wohltuende Kühle bemerkbar und der fade Tabakgefchmack ufw. weicht einer aromatischen
Frifche. Das wehe (Jefühl im Hals und Gaumen läßt nach, die belegte Stimme wird wieder

frei und wohlklingend.

Man verlange eine Originalschachtel zu M 1,50  in der nächsten Apotheke od .Drogerie.

Coryfin - Bonbons
* Als  |

Kommunikanten - Geschenke %

:x
besonders willkommen sind

feine
Lederwaren.

Viele Jleubeiten für mädcben und Knaben,
♦
♦ speziell für diesen Zweck

in passenden Preislagen.

t

♦ Bsadjten Sie, kille, meine Sdjaufensler l  t

X Führerslederwaren -»Kofferhaus %
Johann Ferd . Führer, Hoflieferant , *

10 Gr. Burgstr. 10, Part. u. 1. Etage.  z
Telephon 126. t

♦
4
4
♦ 1 e Lev non ^au.  a
X K87 4
44444444444444444444 44444 4 444 44444444444444444

QerteM

)ieu•' .ruh genommen naue. -— -—— _
nehmen auch den üblen Geschmack im Mund,
kostet in allen Apotheken 1 Mark und halt lange vor.

war wieder ausserordentlich gemütlich,
wir haben einen guten Durst entwickelt
und die Luft war zum Schneiden. Dass
ich trotzdem keinen rauhen Hals habe,
danke ich den Wybert - Tabletten,
die ich gleich beim Heimkommen und
Sie machen den Hals frei und be-

Die Schachtel
F101

Die besten Hochdruck-

Gartet!?Schläuche

Weil mein Laden noch nicht vermietet
wurde , habe ich diesen noch einen Monat inne und verkaufe die Restbestände , teils
nochmals im Preise herabgesetzt,

spottbillig
aus . Eine solche aussergewöhnlich günstige Gelegenheit zum Kauf von geMhoMiRvoQen

Hochzeits-Geschenken
dürfte sich so bald nicht wieder bieten.

Caspar Führer,
ICirehigasse ' @4.

Die Ladeneinrichtung , Schränke , Regale , Ladentische , Bogenlampen , Geldschrank,
sowie Gasmotor sind billig zu verkaufen . K48

SOCKE

empfiehlt billigst

teraspr. 3056. PH . Heb . Marx , Mauritiosstr. 1
Schlauchwanen . Strahlrohre , Verschraubungen

Berren-Sockeo feine Baumwolle, echtschwarz. . . Paar 75 Pf., 6 Paar 4,25 M.
Herren-Socken Banmw., echtsehwarz, weisse Sohle, Paar1.00M., 6 Paar 5.50 M.
Herren-Socken englisch Merino, unverwüstlich. . . Taar 95 Pf., 6 Paar 5.50 M.
Herren-Socken Flor, gestreift und glatt uni . . . . Paar1.50M., tz Paar 8.50 U.

SpezIalluHi« t̂runipfwuren.
Wekergasse 1, Im Hotel Nassau.

rr
4
4

K79

4444444444444444444444444444444444444444444444444444444444444444444444

Warenhaus Julius Sorttiass
Hervorragend billige Angebote.

Neuheiten für Brühjahr und ^ ommer-
Kleiderstoffe.

■ä

i

Wollbatist , srrosse Farbenauswahl,Meter Z.Zo, 1.65
Voile , ca. 110 cm breit , fiiesBeudeŝGewebe, J QQ

Popeline de laine,c ^ io-mte., gj

Satintuch , r,reine Wolle,
Meter 2.... 1.55

Blusenstreifen , letzte Neuheiten, QR
Meter 1.25 , */VPf.

Blusenstoffe , moderne Muster, für die1 9R
Kimono-Mode . . Meter 1.80 , Lt/C;

Schwarz -weiss , di« gross# Mode,
in allen Stoffarten . Meter 2.40,

Karierte Wollstoffe , speziellt
Kinderkleider . Meter 1.60,

Kostümstotfe , in engl. Geschmack,
110—130 cm breit . Meter 2.60,

1.60
1.25
1.80

'ÄS
G
K

Waschstoffe.
Kleiderleinen , imit., 39 Pf.

Farben .

Wiener - Leinen , 60 «.
gee igr.et

Rips -Leinen u . Shantung,
imit. m. Seidengl., praehtv. Modefarb., Mtr. 1.40 , kW

'Pf.

Zephirs
und Herrenhemden

reizende Neuheiten für Blusen Qp»
. . . Meter 80 , 50 , eWpf.

W reisse Mulle , Batist und Stickerei- 9K
Stoffe, vorz. Schweizer Ware, Mtr. 1.20 . 80 , 65 , ?JO Pf.

Musseline , reine Wolle in hnhseh.Doss.,
Meter 1.10, 05 , Oelpf.

Musseline , imit., enorme Musierauswahl,
Meter 75 , 58 , 42,

FOUlardine , Saison-Neuheit, »eidenaseidenartig.
Gewebe . Meter 1.50 95,

"WaSCh -VOÜe . Seison-Neuhidt in viel,
feinen Farben . Meter 1.25

K42

25p,
78p,
98p,

Ä
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Weibliche Scheibhilfe
Ml-t gut . Hariidsch-rist für s-of. gesi
Mel-dumg Geri-chis-straße 3, Pa nt.
Suche Verkäuferin f. Zigarrengesch.

MMmmstzaHe 31, Âb . l . P . P TO
Ein einfaches Mädchen

ms Verkautz-erin auf 1. Mai ges,
Styx  solche mit guten Em-pfeGur
mocve-n sich ipeifem Branchekun
bevarzugt. ife fMifepei Bo sseng.
. .. Tüchtige Verkäuferin
tu r^ -schwe in-em-ctzgooei gef. Schl

Heuen nerguruna
Mblich Whotmer , WebeiriaKe 7.

Jüng . Lehrmädchen für Metzg
«eruch't Norkstraße 2. 1!

ErwerSNches H>«rson.,l.
Tüchtige Rock- n. Taillenarb.

gesucht Stbe instraße 34. G . I , :
Rockärbeitexi«,

fwjn* Zimrboiiderm, sowie ein Le
Mchdchcn, 14- - lö Johne , sucht KStufe , KärMnaße 31.

_ „ Nähmädchen'
gesucht Goldaan e 5, 2.
ov «l TuchOae Näherinnen gesucht.
Astfes, Rhein-straße 116. 2,. Au-
Saptap w werd en mtigm 6U

Nähmädchen, w. ausgelernt hat,

Ein tüchtige Zuarbeiterin
s-M. gebucht Blüch eMraße 5, 1. Et . l.

_ _ Junges Mädchen
M ,Wgri6ectenw« 'für gleich g»
BeSmura'rin« 40. 2, Schreiber!.

Nehme Lehrmädchen etttT
welche fern nahen tt. schneidern
toi  i eie Bieich str aße 31, 2._ B
Eine erste Spitzenwäsche-Büglerin

suche m chwvtigen Einiriit au
Artzvesstellumg. Damlps - Wäsche-ro
Palash- HoiiÄ, S a-aleiasfe 1.

Büglerin f. dauernde SBefcfilfT
Sckwrnferstiivaße 7. B SOI-
r . , Zwei Büglerinnen
jvror-fege>Mt , Yorkstvahe 1:1. B817l
m»LEA '! Malerin ßef„ | t "Wai-chan-st. Ga-n-tz-m-ed-, Orrm-ienstr . 86

Büglerinnen
-. Ci -vn' e Melllttl « U, vmv «911

AEden für Bugl-e-rei «es. Ffefeu-
Bügeln

wvuuiti&ii  u . p̂pmuen grr
prfeM-mSochstätfenstvahe 18, l.

Fräulein von 12—8 Utzr^"

^.. Büfettfräulein
ffe.™»«1 Kvchm foförf gesucht. F-crbie-
Marcknest . . .Grwchgiasse48.
i Suche für Heer u. ausw . Köcksim,'
Stutzen , Ztm .-, Haus -, Alleinm. für
Pur r. Hauser . Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige St -ellenberm " "
Gold gasse 8, ^ Telephon 2863
, Eine feinbürgerliche Köchin
wrt guten Zeugnissen wirid per sofort
oder 1, Mai gesucht

. Alwi nenstraße 10,
Köchin,

b« auch Hausanbeit « tuuj « , ,»
1. Mai ges. BorzM . v, sh4—-V25 Wk
u. von- 6 Uhr ab Kavellen-str-aß-e 67.

Feinburg , zuvor!, saub. Köchin^
ü-ei-ucht, die HauSaüfeit mit übev-
rvrmni-t. Borste llu:N!g! v. 514—614 Uhr
nachm. Kais- or-F ried-r-ich-Rin-g 37. ^
Köchin u. Hausmädchen für 1. Mai
»resucht Alw in,en-straß-e 24.
. ~ , Per 1. Mai
junge Köckin, die gutbürg , kocht, geg,
hohes Salär für feines Privathaüs
«eiucht, Offcric -n unter O , 387 an
oen Tagbl .-Berlaa.

Koch lebrmädche»7
das zu Hause schlafen kann, gesuchtNerota l 37.

, Suche Stützen , die köchelst
vonmirM. jfl. Koch.. Memvm-Kdch.. d.
koch., tücht. Pe-n-s -Z-imm-er-mädch., b-eff.
>r. eins . Han-Imäd-ch., Hess. Mädch, d.
lockt u. näht , z-u oi-nz-e-lner Dame
nach auswärts , Land- und Küichen-
mädchen. Frau Anna Müller , ge¬
werbsmäßige Stellen - Bor-m-Mhe-rint
We-bengasfe 49, 2 St

Braves Alleinmädchen
w. selbst, koch. k. tt . Hausarb '. borst.,
ln kl, Hgusb , z. 1. Mai , evtl, früher,
aes. Kais.-Friodr, -Ring 25, 1. St,
Borzust. von 10— 18 un d 4̂ - 6 Uhr,
Jg . Mädchen f. Hansarb p. 1. Mas
gesucht Goe thestraße  1 8, l, F196
. Alleinmädchen"
m Keinen Haushalt gesucht S -chl-acht-
feu -sstroße 56 l a_

Tücht. Hausmädchen für 1. Mai
gesackt M ainzer  Stra ße 17. _

Tüchtiges Mädchen ge such!
Bens.  Charlotte . Nikolasstr.  3 9. 6204

Tücht. Hotel-Zimmermädchen
gesucht Saailgaffe 34. _

Sauberes Mädchen,
über 20  Jahve alt , mit aitt . Zeugm.,
das .alle Hans - und Küche na tbem
gründlich Vovsbelht, in besseren Haus-
nalit geaen hohen Lohn, gcs, Fvank-
hwrter S traß e 14, 1._

. Tüchtiges Zimmermädchen ~
ne niKfutSeioeOTCTO 1.
% «&. a. l. v. SÄide7sesucht Schwatbacher Str . 57. 2 r.

Llraves zuverl . Sllleinmädchen
gegen guten Lohn p. 1. Mai gesucht.
Nah. Mv-ritzstraße 15, 1, Hetzmann.

Ein saub. Hausmädchen
tz-r 1. Mai gesucht, A. Minor.
Bahnhofstraße 18.

Tüchtiges Hausmädchen
sos, od. spat, gesucht. Näh. Schw-ein-e-
MLMM'r, Schw^-liba-cheir Sllvaße 25.

, Sllleinmädchen,
welchos s-elvstänidi-g fein-hüngevlich

- kochen kann, zu Heiner Fam-M-e
1 ldr-ei Perso-n-e-n-) zum 1. Mai g-c-
« sucht. Nur soil-che mff qu'ten Zoug»

niist-en u-nd welche schon in He-r-r-
-t. fchaft-ZLi-u-sc-rn »ed-i-ont haben, wollen
n sich m>-Äd-en G-u-te-n-be-rgstvaße 2, 2« vorm. h--s 1 Uhr u. -abds rm* 8 nüv

Schulentlass, Mädchen für kl. H.
. gesucht. ^ Büsing, Taunusstraße 29.

Besseres Alleinmädchen
in Kernen Hau-s-halt bei ant-em- Ge-

. yast't MMcht, welches
i-ocherc k-awi -u. gmie  Z .eLltzjN>isse be-
net . Nur von 5—'8 Uhr zu, m-elden-

« Rodevallee 26. 3. 6011
“ . Hausmädchen gesucht,

sowie em Mädchen für die Küche,
iveÄhes das Koch-en mit e-rl-ern-cn
will. Hotol-Restauvcm't Christzm-arm,-- Wiche-ls-berg- 7.

' . Allenrmädchen zum 1. Mai
gem-ckt Schli-chker-sir-aß-e 13, 2^ Bor-
zustelle-n- von, 8 Uhr ab-e-nd-s ab. 6166

Gew. t. Alleinmädchen g. h. L.
ges. Rawenialer S -t-raße 11. 3 tre-ckks

?luf sofort
* -ein- e-in-faches Mädchen ges., welches
o kochen kann Näh. Dotzheimer St -r . 36.

Ern Mcht. sauberes . Mädchen
Mrs 1. 0'dc-r früher cyesuichL

- M -llritzftvaße 46. Pavt . B7966
Fleißiges williges Mädchen,

w. -etw-as kochen kann, -für alle Arfeit
i. gesucht Lor-el-etz-Rin -g 5, 1. Et . links.

Alleinmädchen,
- w. koch, kann u. alle Hau-sa-rb. verst.,

für kl-einen- Haushalt per 1. M-a-i g-e-
sucht. Näh. Rüde-sheimier- Str . 1-8, 21.

. . Tücht. ALeinmadchen
- ivrrd flesuM Schi-erisLre-rwer Sä-r . 10, 1.
i .̂Tüchtiges Mädchen,

welches kochen kcrnn, Fesucht. PeÄri,
Herderstraße 8.

j Einfaches Haus - u. Küchenmädche»
- für sofort « sucht. Näheres P-a-uIy,

Nerostnaße 8.
Jung , ordentl . Mädchen

m. g-.. Emips. zum -bald . Ei-n-triit gies.
D-o-bfer-m-e-r Straße 18, Part . r.

Braves Mädchen, 15—16 Jahre,
sofort für fefdjfc Hau-Za.rfeit und- zu

; Kinfern gesucht. Lohn 16 Mk-, pe-r
Monat . Fr -i-ed-r-ich'straße 57, 8 -l.

Alleinmädchen zu Ehepaar
ohne Kin-der sos. ges. Miß koch. Zu
spr. bis 5 Uü-r Kais.-Fr .-Rin-q 92. 1.

Einzelne Dame
sll-cht für 1. M-ai tücht. Mädchen-.
Jiahnstraße 30. 2 vechis. vorm.

Ein zuverlässiges Mädchen,
nicht zu j-ung-, welches k-ochen kann
iln-d Ha-u-sarbeit üfernimawt , wird
-fei hohem Lohn gesucht Lessi-n-g»
straße 12.

Ordentl . tüchtiges Alleinmädchen,
w. au-ch e-twa-s kochen kann, in kl.
Her.rschaftshan-Z hei- gut . L-ohn pitt
1. Mai gesucht Tau -nn-sstr-aße 47, 2.
, . , Tüchtiges Mädchen
da-s kock-en kann n . Ha-usar -biei-t ver-st.,
gesucht R-feinstraße 5-0, 1 r.

Ein Mädchen,
welchos gut -b-ürgevl . kochsn- kann u.
Hausarbeit versteht, für sofort od.
i.  Mai -gesuch-d. Sio-rz-ustellen zwischen -
3 u-n-d 4 U-hr und aüend-s nach 7 Uh-r,
Martinstraße 12.

Ein br . fl. Mädchen gesucht.
Mein -ecke. S -chwa-Ihacher Str . 60. 1 I. -

Tüchtiges Alleinmädchen,
das -gu-tbürg . koch. k„ a-uf 1. Mai ge- -
s„-ck-t Nde-llfeidst-raße 68, Varh 1

Mädchen von 15— 16 Jahren
gesucht Eleononenstraße 10, V. lks. t

^ Mädchen b
gesucht Römerbera 18, La-de-n. :

Einfaches sauberes Mädchen
ln bess. Geschäftshaushalt u . zu l
Kindern bald gesucht. Hausbursche 6
vorhaiiden . Kcriser-Frieldrich-R. 80,
Parterre rechts.

Ein tüchtiges Mädchen ’J-
gefuch-i Nerostraße 24.

I Tüchtiges Mädchen gesucht. tt
Lohn 25 ml  Platter Straße Ä . P . a

Einfaches reinliches Mädchen I
vom L'and'6 zum 1. Mai g>es. Emfer ^
Straße 4, V-d-h. Part.

Ein Hausmädchen gesucht a
Mau -ri-ti'USstvaße 8, Wvlha-ll-a.

Suche " d
zum 1. Mai ein erfahrcn -eZ ge- h-
wan-dtes Hausmädchen , das auch
kinderlieb ist. Wi-lhÄmin-enstr. 44». n

Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg, die Zeile.

Ein zuverlässiges Mädchen,
nicht zu jung , weiches kochen kann u,
Hausarbeit übcam., ivivd fei hohem
Lohn gesucht. Fvau Rcg.-Rat Gbltz,
Lessingistra ßc 12._

Ördentl . Mädchen,
das «twas kochen kann u. HanKackb.
ferstzaht, ges. Hallga-rter Str . 2, 2 r

Tüchtiges Alleinmädchen,
Wekhes selbst, gut kochen kann und
alle Hausarbeit übern ., ges. Näher
bei Ph . Strü btna . Webergasse 2

Besseres.
rm Kochen u. Hausarb . gründl , erf.
sehr Umsicht. Mädchen für ruhigen
sein, Haush . (3 Pers, ) gesucht. Nur
solche mit mchrj . gut . Zeugn . wollen
sich borstell. -bei Frau M. W, Sophar,
Aderheidstraße 85, Part .,

euii - iuhü.  ivcuotljCll
für Küche und Hausarbeit zum
1. Mai . Kaiser -Friedrich -Ring 70,
1 Stiege , zwischen 4 und 6 Uhr
nachmittags ._ _
Ein Mädcken. das bürg ., kochen k„

bei gutem Lohn sosort ges. BaWhof»
straße 22, 2.__

Ein Küchenmädche»
gesucht Nerost raße,7^

Mädchen,
das etwas kochen kann, auf gtietch
gesucht  Alwinensivaße 14.

Anstand. Alleinmädchen,
in kochen kann, sucht M . Echhawdt,
ST ullntzitraße 11._ _

Suche träft , braves Mädchen
fei guter Behandil. . IahMro -ße 4. 1,

Sauberes fleißig . Alleinmädchen
für kl. Haushalt mit 2 Kindern per
1. M ai gesucht Kleiststr. 6, 2 rechts.

Tüchtiges Alleinmädchen
per 1. Mai gtzs. Rheinstraße,70 .,

Einfach , rejnl . Dienstmädchen
p. 1. Mai ges. Herrngartcnstr . 10, I.
Best Hausmädchen, geübt im Näh.,

Bügeln u. Servieren , ges. Mainzer
Straß e 6.  Zu - melden zw. 2 u . 4.

Alleinmädchen,
das gut kochen- kann, zu einzelner
Dante gsstucht. Näheres Riumbler,
Wilhelmstr aße 18,

Mädchen
gesucht Wörthstraße 16, Parterre.

Ein zweites Hausmädchen
mit guten Zeugnissen per 1. Mai ge
sucht Alwinenftraße 10

Alleinmädchen,
-das auch kochen kann und sich dnwch
Ordnungsliebe u . Sauberkeit a-uS-
"eichnet, sucht bei hoh. Lohn Frau
Sacke, Daunnsstraße J>, Part , r,_

Alleinukädchen. das kochen kann,
z. 1.  Mai ges. An der Rin gk. 8, 2■

Einfaches säüb. Mädchen,
für alle HauKarb., in kleinen best.
Haushalt zum 1. Mai ges. Borzust.
8—4 u. nach 6 Mkola-sstr . 14a, Part.

Einfaches Mädchen
Mir .Hauisg-vfet-t aestucht. Büche-r,
Röde- rstwaß« 41. ^ _̂

Mädchen für kleine Familie
gesucht  Wi ch-e-lsfe rgi 1, P,ant.

Braves Alleinmädchen,
welche-s hürgerl -i-ch k-o-chen kann-,
gesucht Mko-l-asftr -aße  8 , P>a-vt>.

wird

Mädchen gesucht
Gms>or S t-r-cche 46,  G -th . P-art . _

Ein Mädchen für Hausarbeit"
ULsucht Wb vechiKvaße8-1,̂ Davt.

rücht. ord. Mädchen für 2 Pers.

Zuverl . Mädchen
n Zeu -cruiff-en für Küche u.
-it -ges-uchlt Kl. Wi-lhckbm-

Tüchtiges Alleinmädchen,

I . Dienstmädchen zum 1. Mar

Junges Mädchen
Mlla

Alleinmädchen,
cht umbe-r 18 J «-Hre>n, s-eDst-ändi-g- im
ausavfeit , K-ochkenmitn-isse nicht cr-
rdevl., kann- -ovliernt werden, ziuim
Mrri- ges. Kai>ser- Fr .-R-inig 31, P.

Gesucht

Junges sauberes Mädchen
_ 1. Mai gesucht Dro !w«ideni-
str.aße 8, P-wr-t , r,_ D81S-1

Besseres Hausmädchen,
Mitn-äfen u . servier-su kanm-, ge-

Fvitz-Rsuten -Str -aße 6, 6228
kann

Gesucht für 1. Mai

Mädchen, welches etwas koche»
nähen kann, für kin/derl. Haush,

Ein junges Mädchen
Näheros

Alleinmädchen
nach Grbenheim- gesucht. Zu- -evfvag
Rassau-er Hof, Franiküurt-er, Stvahe.

Junges sauberes Mädchen,
w. Hau-s-ar-fe-it üerste-ht u. zu H-a-us-e
schlafen kann, für kfetn-cn Haushalt
ges. Kais-er-Frisdrich -Rin-g 86, P . r
Meid , vorm, von 8—12 Wr.

Einfaches langes Mädchen
itag-süber für !-eicht-e Arib-ei-t ae sucht
Kl. Weberg-asse 9, 1.

Mädchen
tagsüber s. die Küche gesucht. Kleine
B-urg-straße 4, ^ Bäckerei.

Fleißige saub. Monatsfrau
für die Zeit von 9—11 u. 2-—3 Uhr
gesucht Bi-s-m-ar ckving ja , 2 <r. _B 8226

Unabh. Person für Hausarbeit
von 8—1 Mr sm. Mitt -ag-ess-cnh ges.
SchQllerstzr. 7,  Adolfs -höhc. _ 6287
Jg . saub. Mädche» f. 2 St . morg.,

1, S :-d. nachm, ges. Lehrstraße 3, l
Eine unabb . reinliche Frau

für m-org. 2 Si -d. gesucht Movitz-
siräße 8. 1, Frau.  Chn , Pf -c-il Mch-ci

Junges zuverläss. Mädchen
zum Aussehen mit grüß. Kindern f.
nachm, gesucht Mcmritiusstraß e 1,  2.
I . Monatsmädchen tagsüber ges

SckrarnhorUtmßie 7,  Waschefeü
Unabh. Monatsfrau 2 Std . vorm.

g-efucht See ro-ben straße 2, Pa rt,,
Saub . unabh . Monatsfr . f. 3—4 St.

täg-lich crei.  NÄ -ol-as'str. 2P, 3. 6241
Saub . Mädchen für mittags gesucht
Daumu-Zstnäße  38 , Hof r, _

Saubere Monatsfrau gesucht
fSmial ToM-m-e-n). H-ell-m-ündstr. 37,1 v.

Eine Monatsfrau
gesucht Kle-iststvaße  14,L -ar-tz

Monatsfrau sofort gesucht
Ka-rs er-Friodrich-Ring 92, 1 SK

Monaisfrau für morgens
gesuicht Wiel andstraß e 9 , Hth. 2 lks.

Aufwartung
-für Mittwochs u-, Sams -tag-s- von- 8
hfs 10 Uhr  g-e-s. Z-i«te-n-ring 2, P . h

Laufmädchen
ges. fei B, von Santen , Mau -oit-ius
straße 12 ._

gesucht.Lauf .,_ . . ..
Kva-atz. WAfeilmDrahe 60.

StrllM Argebole
Münnlichs Prrsuurn.

KausMäunisches Personal.
Gewissenh. tüchtiger Buchhalter

z. Racht-ra-g-en der Bücher für cin-itze
Stumfen täglich g-eLicht. Offerten
nebst Gehaltsans -prüchsn -u. E. 888
an den Tag-b-l,-V>erla-g.

Lehrling gesucht.
Ich suche für mein Bureau strebs

soliden jungen Mann in die Lehre
Albert Zentner . Glasmalerei.

HewerkkichesH>erlo,ial.
Schreiner gesucht,

muß auch Hcwisarbeit mit verrichten.
Eintritt evt. sofort . Borzu,stell, bis
vor iu. 12 Uhr._ Ru-the. Kurhaus.

Tücht. Schreiner iBankiirberter)
gesucht Kleiststvaße 10.

Tüchtige Tüncher gesucht
uiw 'fe-i J -. P -aukmtun ._ __

Tapezierer -Gehilfe,
tücht!.. ges. A. Kissvl, WÄh. W-efer
Mors.-tz-st>vaße 48._

3üngcr . Tapezierergehilfe ^ ges? ^
Adelheiv straße -57.

Tüchtiger Rockmacher
a-u-f Wsrksta-tt sofort gesucht. Bvuno
Wandt . .Kirchgasse 56

Tücht. Rockarbeitcr sucht
Fr . König, Moritzstraße 17.

Wochenschneider
sucht Broßm-er.  Sc- danstraße 14, 2.
fil-chh Tüchtige Wochenschneider

Walt er, Lang-g-ast-e 24.
Tuchtiger Wochenschneider

gegsn hohen Lohn sofort gesucht
M-oritzstraßê 50, Parte rre.

Tüchtiges Alleinmädchen,

Junges ordentl . Mädchen

Besseres Hausmädchen gesucht,

Hausrnädchen,

Tüchtiges Mädchen
gvg-e-n hohen Lohn- sosovt gesucht.
Sckm-idt. Sckwa-lb-acher  Str . 14. _

Saub . Mädchen in kl. Haushalt
bei gul-sr Bel -a-ndlun-g für sofofe ge-
lu-ckt Saaly -asfe 7. 1.

Braves reinliches Mädchen
zum- 1. M-ai g-efu-ckt v. Frau - Nik-o-l-ai,
Hirsckg -vaben 21, Ecke Wefergasse.

Tückitiges Hausmädchen,
das gut näheri kan-n. z-um- 1. M-ai g-e.s
Afekfs-höhe, W-i-e-sb-aden-er All-ee 60.__

Weiteres kräftiges Hausmädckien,^
welches etwas ko-chen kann-, sofort
gesucht. Konbitorrii Ru-eß, M-eb-vich,
Horz-rg-Sp-la tz 1._B 8167
Putzfrau für längere Zeit gesucht

Sanne -n-fergieV Straße 26.,

Schuhm. erb. Sitzplatz u. k. Arbeit
m>:tm-ache-ii, Ova-n-isnst-r-ahe 37, H. P

Friseurgehilfe zur Aushilfe
gssmcht H-er -m-an-nstra-ß-e 23. B818-1

Friseur -Lelirling
gesucht M-e-ichst>r-aße 25.- B8LW

Bäckerlehrling
g-eincht Gn -eifen-au-ür-aße 9,_ B9056

Bäcker-Lehrling
-g-eig-en Ner-güt-umy ges, Ferd-, Wien« !.
No-rkstr-aß-e 18. ' B3187

Bäcker-Lehrlmg
-cmö-achtb-aver Fam -i-Iie gesucht. Ho-s-
bäck-e-r-e-i- Biossang.

Suche zum 1. Mii
einen gewandt . Diener , der in säm-tl,
Hausarbeit u. im Servieren perfekt
ist. Pe ns, v. d. Hehde, Gartenstr . 8.

Jüng . Hausdiener (Radfahrer ),
d-urchalUs z-iweckl-., per s-osort gesucht.
Wle-itz, Wi-khÄ mstrohe M ._ _

Jüng .. ordentl . Hausbursche
mit gu-t. Zc-Wgnass-Ln per so-sor-t . aes.
Ra-thgeb-er, N-öu-g-affe 16.

Weibliche Personen.
KLusmännischesK'ersonnl.

Verkäuferin möchte sich im Putzfach
weiter a-uSbÄ-d-en. Off . u-. I . 108 an
DagL»l.-Zwichgjst>Pll-s. MSimarickving- 29.

Junges Fräulein
fu-cht sich als Bertäu -feriin auSz-ut>-
'ü-Aden-, am IfeWen- i-m Ob-stgesch-äft.
Off , ui. O . 388-an d-en TagM.-V-erlag ,

Suche für meine Tochter
L-ehrstell-e als BvÄäachevkr. Rüdest
herm-er Stnaße 84» Hth. 2, S -chm-id-t.

HewrrSliches Z-' erfonak.
Schneiderin hat noch Tage frei.

O-fpevten u . W. 107 an di-e Tagbl --
Zw-ei-g-stell-e, BiSm-a-rckring 39. B8Q51

Schneid, nimmt noch Kunden an
in -u. -außer dem Hause. Schmtt -t,
Gn-e-i-svn-aust-r . 30, P -ar-t . r.  N 826  l

Tücht. Schneiderin n. noch Kund.
an . Zimmermannstr . 4, Hth. 2 lks.

Fräulein sucht Stellung
als angehende Mlo-distin. Offerten
unt . K. 387  an den Taa bl.-Verlaa . ^
T. Büglerin f. Besch, in u. a. d. H.

Rüde-sheim-er Straße 3-0, Stb . 2.
Angeh. Büglerin sucht Stelle.

N-äh. Bl ücheirst-raß -e 33, 3 I._
Tücht. Büglerin sucht n. Kundschaft.

.MrIt -rMe 32, VIdh. Dach._ J
Tücht. Büglerin s. noch Kunden

in -u-, a , d. H. T -o-tzh. Str . 41, M. 1 r.
Saub . Witwe, Ans. 4ver Fahre,

w-ün-s-ckt ein-e-ni- Herrn den Ha-u-s-h-abp
M fühne-n. Ofsert -eli -u. K. 1-08 an
Tagb-k.-Zw-ei-gste-ll-e, Bis -m-arckr-mg W.

Mädchen von achtbaren Eltern
sucht ab  1 . Mai Stell . a-I-s Kinder»
sväül-ei-n. Nähewes zu erfra -g-cn- -in«
Dag-b-l.-Bertag,. _ (f?

Zürn 1. Mai ^
sucht fesser-e-s Idj-ähr . Mädchen Stell -e
als Kindersr-äu-l-oi-n . Off , u. H. 386
an den Ta-gib-l.-B-etzlagi. '
Pers . Herrschafts - u. Pens .-Köchin,

p-r . Zlguyn. a . 1. .Häuf,, s. St ., a . ziut
AüshÄfe, Maunvg-a-sse 7,  La -fen . .

Tücht. Köchin sucht z. 1. Mai
Stell , iii Herr :schasi>s-h. od. in kleiner!
Be-nsio-n. Näh. N-e-vostr-aßc 4. Z._ _
Köchin sucht Stelle in best. Haush.

Fried richstr-aße 28.,
Junges Mädchen vom Lande

ucgt Stelle in klein. Familie , ll
farlstra ße 34, Hth. 1 recht s.

Braves tücht. Mädchen sucht
Stelle als Hausmädche-n od. Mädch.
allein in kleinem Haushalt . Zu er-
sra-gen Feldstraste 27. ! St . rechts. „

Mädchen sucht Stelle
i-n bürg-erl . Hause. Näh. B-i-ebvich,
Fe-ld str-aße  28fe

Tücht, Mädchen sucht Stellung
für sofort Röm-orh cr-g- 24, 8 I.

Junges Mädchen, 18 Jahre,
we-Iche-s noch n-i-cht g-ed-i-cnt fet , sucht
Stellung bei -e-inze-ln-er Dan« . Nah.
i-m Dag-b-l.-Perla -g. 6«
Mädch., Ä I .. f. St . C kindcrl. F.

Niederwaldstr . 63,  H . 1 l., 4-—-7 Uhr,
Äelt. Mädchen, ivelches koche» kann,

sucht gl . od. 1. M-ai Stell . ! sieht m-chr
auf -gute B-ehandl-. -als auif hoh. LohN'
W>est.endstr-aß-e 3, i St . I-ink-s-._.

Ein junges Mädchen
vom- L-an-d-e sucht s-ofort Stelle in
-bess-erem Haushalt . F-ri-edrichstr. 29,
Wias-ckenfe._ _ _ _ _

Ein alt . Mädchen, w. die Küche
u . -alle Hau-s-arb . verst., sucht S -tell-e i-n
U. Haush . Oranie -n-str.  53 , Mä-dch-enh-,

Gebild. junges Mädchen
sucht Mchte an -g-en-ehme Stell , in k-l-
Haushalt od. m  1 —2 K-ind-evn.
Jo-hannis -fenger St-r-aß-e 5. Part , r,

Eins . ält . Mädchen vom Lande
sucht Stelle in kl. -eins. Haush . auf
g-lei-ch ad. 1. M-ai . N-orkstL. 8, Up . l.,
nachm-, von 3—7 Ühr . B8188

Besseres junges Mädchen
ücht Stellung in kleinem Haushalff
Näh, Dam bamtal 41, 1 Sb _ _

Junges Mädchen
vom Lande sucht Stelle auf 1. Mai.
Näher es Lui-senstraße 36, 3 St.
Starkes schulentl. Mädchen s. St.

für leichte Hansarb . od. zu Kindern-
Näh. Oranienstraße 38, Hth. 3 lks.

Anständiges junges Mädchen,
w. i-m Näh. « . Büg-c-ln bew. ist, sucht
Stell , für  1 , M-ai , Gübenstr . 2B 4,

Fleißiges Mädchen,
w. kvchc-n kann, s. Stelle als Alle-in-
niädch-e-n, R-ömierher-a 9/11 , 1, Et . r.

Flrnges anständ, Mädchensu-cht Stelle itt ’ Deinem- Haushalt.
Eltv-ille-r Straße 7, Hth. 1 5. B8240
Mädch. m. g. Z. s. b. 1. Mai Stell.

Rau-en-tafe r ^Straße 23, 1 l.  B 884?
Braves Mädchen, bas kock-en kann,

i-ucht S !-ell-e in- kl. Haush . D-o-tzhe-im-er
Ztraße 1-02, fei Kaiser.  B 821 7.
I . Mädchen s. St . als Hausmädch.

%.  HwushaW.-od. Wäd-chen allein in- S ,
Z-u ersnage-n We st-end-str. 38, H. 1 I.

T. saub. Mädch. m. gut. Zeugin^
«kfe S -I-ell. Scka-rnihorststr. 10, PaNt.

Tücht. Mädchen, w. gut kochen
kann, sucht Stell , z-um 1. Mai , Off.

L. B. 135 haiiptpostlagiernd._ _
Mädchen sucht St . in best. Hause.

Näh, Groos,  Herderstraße fD . _ ,
Für e. d. Schule entl . s Mädcherst

w. Stelle zu einem Kinde in best.
Hause -ge such t,. Wal-r-am-stvahe 6,^2 r.
Ein gesundes Mädchen vom Lande

sos, S -chonkst-ell-e. Näh . Fr . R-etzel,
H-eba-m-in-e, K-arlstraß -e 39, 1.

Besseres junges Mädchen
sucht t-ag-süfer Befchäftig-u-ng. Näh.

Fr -au- Kersch S -chwa-lD. S -tr . 44, 1.
Unabb. Frau , im Näh. u. Haush.

bewandt ., sucht tagsüber Beschäftig,
üi besserem Hause. Offerten unter
SB, 388 an don Tagbl .-Veklas,
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.Ja . Frau s. v. 8—10 NLonatsfteAe
M beff. H. ODanäienstr. 19, H. P . r.
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WeivlLchs Meusonrn.
Kaufmännisches Uerfsnak.

Nr . 185. Freitag, 21 . April 1911. Wresbaderrer TkiMatt. Morgen-Ausgabe, 2. Blatt. Seite 11.
Für 141. Mädchen o. achtb. Fam.

JKft&m. Beschäst. zu 1—<3 K. gesucht.
Wh . Tagbl .-Berl . 88 161  Bb
, Junges Mädchen .
mcht -tagsiwör BeschäfttgiuiW fwt
Kindern. Maritzstr . 47, Hth. 1 ©1 _

Unabh. tücht. Frau
sucht voran. Stell ., geht o,. im Hotel.
Nwschgrahsn 10, 3 r.

Junae Frau sucht Monatsstelle
mong. 2 <at . RüdeÄ . Str . 30, H. P . t.

Frau s. Monatsstelle, 3—4 Std .,
ev. a . Halde Tage.  Kletstsbvahe 11, 2,
Jg . anst. Frau sucht Monatsstelle,

VA  Std . Hellmuub stvatze 16, Wh . 3.
Jg . Mädchen sucht Beschäftigung

für mova. ob. bei Kindern . Feld-
sträßo 31, Stb 3, Witzel. _

Tücht. iß. Frau s. Wasch- «. Putzb.
Norlstvaste 12, Dach._ 71817?
Frau s. für ganze od. halbe Tage

Beschäst. Westzrndstraße 1, Part. __
Jg . Frau sucht Stundenarbeit.

Moritzsbvaße 44, Hth. 3.

Männliche Perlonsn.
Kaufmännisches Personal.

Gelernter Kaufmann,
schvei'by«tv., 18 I ., lxii. MMultv. die
HanbeWschuite hes., sucht für nnchtm.
fäckaem. BeschäWguins. Wh . Cond.
Gvrser . BÄmarck rÄnv 2k>. 8 8260

Kanfmanns -Lehrstelle gesucht
für ««simen tat . Sohn (BbWZsch.), gut.
Zchchinsr. Wätvamstraßie 80, 2.

Junger Mann , 19 Jahre , I
m'it stotter Handichrrff, sucht Stell.
<ru!f Burvau !, gt-etch welcher Art ; ,be¬
wandert in sämst. Bu« r>ax.aVbvttieu
u . Milschiuionschveibeu. OffevtüNi n.
F . 389 an den Dagbü-Bovtwg.

Oewerk'kicher Personal.
Büfettier.

nücht. ruh . Charakter , ang. Aeußere,
sucht sofort Stellung , cveut. auSw.
Weste  nbstraße 1, 1 St ._ 0 8168

Verheirateter junger Mann
sucht Beick-ästchumg bei Herrichast
als HcmSbienor oder im Geschäft;
macht auch Gartenarbeit . Offerten
unieir G. 386 cm den DaM .-Vertag.

Sunger saub.Mann,verheirat.,t dauernde Stelle in einer Billa
für Haus - uub Gartenarbeit . Abreise
cm TaM .-Berlag . CIn

Junger Mann , 21 Fahre,
sucht sauü. Stell , gleich welcher Art.
O ff, u. L. _381 on den Tag-bl.-Verl.

Sohn achtbarer Eltern
(Radfahrer ), sucht Stell , als Lift.
Off .^u.̂ N. 387 an den Tagdl .-Verl,

(flroßer kräft . Junge , 15 Jahre,
sucht,St >elle als Lift od. HauödmM«
(Rad'irhirsr ). Gstivilbcx-isLr.' 4 , P . l.

Junge . 14 Jahre , sucht Stelle
«£& List , HauSbursch" od. Ausiläustr.
Wü^ vstruHe 86, Stb . 1. B8038

Verkäuferin
ö. Bijouterie , u . Luxuswarcnbranche,
vwgl. mit Sprachkenntnisson, sucht
. Bh. Ströbing , Welbevga ssc 2-

Tüchtige branchekundigc
Verkäuferin

«il nur besten Empfehlungen für
Wäsche-Ausstattungen Per bald ges.
£>ff.  u . M. 386  an den Tagbl .-Verl.

Tücht. Verküuferm
Mit guter Figur per sofort gejucht.

M . Gchlotz de Co . , Langgasse 32.
HewerSlichrs Personal.

GeübteSld- u. ©aiilenaröelterlmißE
den lohnende Beschäftigung bei

S . Mathias & Co ., Webergasse 5.
LeldstänSige

Roäarbeiterin
sowie Zrrarbeiteiiinien für Taillen
und Röcke bei guter Bezahlung dauernd
gesucht. Maris Boy , Nilolasstr. 5, 1.

TW.ZullrbelterjMN
für unser Aenderungs- Atelier
per sofort gesucht.

I . Hirsch Söh ne.

Schneiderin , im Abändcni perfekt,
sowie tüchtige Büglerin per sofort
gesucht. M « Schloß & Co «,
_Langgasse 32.

SelbständigeMMjtmimen
bei hohem Lohn per sofort gesucht.

I . Hertz , Langgasse 20.

C. Mies-Nehereck,
Wilhelmstr. 2, 1, sucht selbständ. Rock«,
Taillen - u. Znarbeiteriun e« . 6218

Per sofort
mehrere tüchtige

Arbeiterinnen
für unser

Snsedtins-Awderins-Atelin
gesucht.

5.gli'jitritljß!•S-Co.

Lehrfränlein,
welches das Damensrifieren , Haar-
arbetten usw. gründlich erlernen will,
dird gesucht. 08215

K. Köbig , Frsteur.
Bleichstraße, Ecke Heleneustraße.

Geübte Näherinnen und
Weitzzeugnäherinnen

für feines Maß-Atelier gesucht. 6240
Nitolasstratze 20 , 8.

UnchtisteAuarbeiterin
sofort gesucht. ^

Mayer (Heilbronu Nächst),
Kirchgassc 17,

MäDchen,
nicht unte >- 15 Jahren , aus braver
Familie , findet Beschäftig. Stickerei-
Manufaktur W. Kußmaul , Rhein¬
straße 39._ _ ■ 6230

jeder Art für Hotels,
Pensionen, Rest, und
Private sucht und em-

__ ___ _____ __ pstehlt f. sof. u. Saison
Hugo Sang , gewerbsmäßigerStelleu-
vermitlter, Bleichstraße 28, 2. Tel. 3361,

Frarr Arrna Kiefer,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,

Aaynstraste « , Televüon 24V1,
sucht iür sofort und später Köchinnen,
Kaffceköchin., Beiköchin., Verkäuferin., fl.
Servierfrl ., Zimmer- und Hausmädchen,
Alleinmädchcn, Küchenmüdchen bei
hollem Kahn . _

Wnlmrgerl. Köchin
sof. od. 1. Mai ges. bei liebevoll, gut.
Beh. Borzust. morg. 19—-1. nachm.
4^-45 Rüdcsheimer ^Straße 5, 1 St.

Ich suche zum 1. Mai eine
tüchtige Köckin.

Gehalt 35—40 Mk. monatlich. Zeug¬
nisse sind bei der Meldung vorzuleg.
Frau Bcrgrat Kost, Wiesbaden,
Parkstra ße «3.

Köckin
sofort zur Aushilfe gesucht, ca. 14 Tage.
Gverken » Adelheidstr. 97, 2.  6238

Dlme fuöit einffirtie Möhe,
die rochen kann. Familiär . Rhein¬
straße 77, 1. Etage . Bor 8 oder nach

zu melden. __ _
Eins . Fräulein , ev., mögt. NoM .,

im Haushalt und Schneidern ers.,
per sofort o-der 1. Mai als

Stütze gesucht
von älter . leid. Dame mit kjährig.
Enkelkind. Offerten an
^,Frau Wwe. Wilcke, Langgasse 75.

Bon alt . Herrn brave
Bersörttichkeit gek..

welche koche» k. u. Hausw . besorgt.
Off - ». G. 385 an den Tagbl.-Berl.

Gesucht
von einzelner Dame ciu besseres

Alleinmä icheno. Stütze,
erfahren in Küche und jeder Hausarbeit.
Gute Zeugn. erforderlich. Vorzustellen
Adelbe idslraße 14, 2, von 10—4 Uhr.

MO. sailber. Wtttzki,
welches gutbürgerlich
zum 1. Mai gesucht

kochen kann,
Fritz-Rcuter-

Straße 8. . _ _ _ __
PM " Sofort tüchtiges sauberes

Zimmermädchen
ges ucht.  Pension Alviou , Abeggstr.

Wlsstizes AücimlidOg,
welches gut kochen kann, für sofort oder
1. Mai gesucht, älteres devovzuat,
Franz -Nbt-S traße 3, 2.

Sauberes Alleiumädcheii
für kleinen Haushalt gesucht Niedcrwald-
straße 14, 3 links.

Ml )meri. AllelMNüskN.
d .kochen kann, z. 1. Mai bei hohem
Lohn ges ucht Bahtrhofstraße 6, 2 r.

KOtzkS Alsklniidtlim.
perfekt in feinbürgerlicher Küche,
gegen guten Lohn sofort gesucht. Vor¬
zustellen zw. 9 u. 11 und 5 u. 6 Uhr
Tambachtal 41, 1. Stock._

“ Gesucht
gewandtes tüchtiges

HKttSmäBchen,
das gut bügeln kann. , Dauernde
Stelle . Vorzustellen Kaiser -Friedr .-
Ring 56, 1, zw. 9 u. Ist und 2 und
4 Uhr. _ _ _
Zu ein], Dame gesucht
best. Mädchen s. Küche u. Hausarb.
Rühen crw. Näheres Taunusstr . 72,
Part . Nur von 7—8 Uhr abends-

Gesucht
zum 1. Mai ein zweites

Hausmädchen,
das alle Hausarb . verst. Mit nur
gute» Zeugn . sichz« meld. Reroberg-
straße 5, von 3 Uhr ab. von Vincke.Saff. AllelMUe!!.
selbständig im Kochen, von einzelner
Dame auf sofort gesucht. Näheres
Erathstraßc 15. _ __

Ein ordentliches

Mädchen
per sofort oder 1. Mai für eine»
kleinen Haushalt nach Paris gesucht.
Reise wird vergütest Vorzustellen
Friedrichstraße 7, 2. F34

MäunUchs Personen.
Aausmännisches Zterlonak.

Anmsckü-Akstlsirellr
für vornehmes, ges. gcsch. Reklame-
Unternchmen gesucht. Nur in best.
Geschäftskreisen gut eingeführto u.
wohlangefehene Bewerber wollen
schriftl. Angebote mit Aufgabe von
Referenzen unter R. 398 an den
Tagbst-Verlag ^einreichen.̂ _ _
” Hohen Verdienst,
auch al? Nebenerwerb, crh. sof. strebst
Leute durch Vertr. e. weltberühmten
Kousumart. bei Jederm. äußerst Bedarf.
Gr . Scnsation . Kompl. Ausstattung u.
Original -M >ster gcg. Eins. v. M. 1.—.
« . Grntz - »cher, Hamburg , Muer
Ste inw eg 98. st 130

der mit Kranken
umzugeben weiß,

nach auswärt i gesucht. Offerten unter
tt . 887 an den Tagbl.-Berlag.

Stellen -Gefui

WelbUchs Personen.
KausmännischesĤerfonak.

Junges Mädchesr,
Bäckermeistcrstochter, sucht Stellung in
Konditorei und Eaf «-. Näheres
Moritzstraße 31, Part . 6202

HewerbTiches Uersonak.

Jeu »« Genevoif-e eh. pl. dg. fam.
serieuse aup. d’euf. pas au-dessous de
5 an?. Melle. SSivellaz . Frankfurtei'
Strasse 24, 1.

Ein junges Mädchen aus guter
Familie , Töchterschule besucht, 1 I.
in einem Norddeutschen Pensionat,
seit 3 Jahren im elterlichen Hause
beschäftigt, musikalisch, sucht passend.
Wirkungskreis als Ölesellschafteriu,

oder

Friseuse
sucht unt. beschetd. Ansprüchen Stellung
im Geschäft. Offerten unt. YV. 736 an
D. Frenz , Mainz . F34

Bi'ss. fniiUein, 30  Jahre,
sucht Stelle als Etagenhaushält . in
Hotel, per sof. Helenenstraße 13, 1.

Vers. Jungfer,
sucht Stellung . Offerten u. tt . 388
a» den Tagbst-Verlag.

Geb. j. Dame,
ev., Ende 20er, musik., engl. Sprachkcnnt.,
in Küche img Haushalt perfekt, sucht
Wir -'ungskreiS ats Hansdanre aus so¬
gleich oder 1. Mai. Off. u. st. »87 an

Haaseustcin & Vogler»
_ _ Hannover . F67

Sucht Position als Reisevegleiteri«
bei älterer Persönlichkeit. Eefl. Off. u.
A.  401 an den Tagbl.-Berlag.

Suche Stellung als Gesellschafterin
U. Stütze der' Haus rau . Gefl. Off.
unter A.  400 an den Tagbl.-Berlag.

NebeliNg
fiir Archikkturlburcaiu gesucht. Off.
untsr S . 387 an den Tagbl .-Berlag.

Hewrrbliches Personal.

TvWge DllnreyDneldel
sofort gesucht.

Wiegand » Taunusstr . 13.

Kelluerlehrling
gesucht Hotel Weins, Bahnhofftrabe  7.

BäckerlehrlttZg
c«em>cht gegen foforli« Bevaiitung.
Bäckerei He nner ich, Or .anienstr . 51.

Meuer,
junger solider Mann , zum 1. Mai
gesucht. Näh. Parkstraße 43. Part.

Fräulein,
als Stütze u. Gesellschafterin tätig,
sucht passende Stellung , eventuell als
Kinderfrl . Off . I . 387 Tagbl .-Berl.

Jungfer(Würifemberrferin)
24 I . alt , perfekt im Schneid., Weiß-
nähen , Frisieren . Sticke» u . Hand¬
arbeiten , sucht Stellung auf 1. Mai.
Würde gerne mit ans Reis. geh. Off.
u. M.  387 an de» Tagbl .-Berlag.

Erfahrene§rau.
shmpath., heit. Temp.. sehr gebildet,
gesund, sucht sofort gute Stellung als
Haushälterin , Beschließerin, Wirt¬
schafterin oder dergl. In österrcich.
bürgerl . Küche gut erfahren . Offert,
u. T - 387 an den Tagbl .-Berlag.

Beff7 cl?rl. Frän!ekil,
28 Jahre alt , sucht, gestützt auf gute
Zeugn ., znm 1. Mai Vertrauenspost,
od. sonst, l. Stell , geg. geringe Berg.
Off . ii. A. 399 an den Tagbl .-Berlag.

Kindcrfräutci«,
18 Jahre alt , mit gut . Zcug-n., sucht
bald . Stell , in beff. Hans . (Kenntn.
im Nähen. Gfl . Änfr . an E. Rösch,
Frankenthal , erbeten.

^eiubüraerl . Köchin
mit gnten Zgn . sucht St . z. 15. Mai.
Off . an L. A., Römerberg 10. Part.

^eifebegleiterin.
Offerten unter D. 3878 an Haa !e«.
stein -L Vogler, A.-G., Frankfurt
am Lllain._ _ _ _ F67
Bürgerliche Köchin

sucht Stell , in christl. Haushalt . Off.
ist H. W.  hauptpostlage rnd. __

Empf. Köchinnen,
Stützen , Jungfer , Kipdirfräul., ich.§aus-u.Allcinmädchen mitg.Zeugn.r.Elise Sang , gewerbsmäßige Siellen-
vcr mittlerin, Gold gaffe8, Tclepb. 2363.

Best . Maschen,
w. Kochen 11. Schneidern gelernt hat,
u. im Haush . durchaus erfahren ist.
sucht Stelle als Stütze per sof. oder
spät. Off , u. D. 388 Tag bl.-Berl.
Cm Mädchen sucht Stellung
fürs Ausland , am l. mit Herrsch. 11.
Amerika._ Näh. Tagbst-Vcrlag ._ Gt

MkksWs « « s t“ ;:
Offerten u. B«. w . hauptpostlagerud.

Besseres Müdchen,
erfahren im Kochen u . Nähen sowie
Hausarbeit sucht Stelle in kleinem
fein . Haushalt . Offerten u. D. 389
an den Tagbl .-Berlag.

netteres Mädchen
für Küche u . Hausarbeit sucht zum
1. Mai pass. Stellung . Gefl . Offert,
unt . S . 388 an den Tagbl .-Berlag.

Zwei tüchtige Mädchen
suchen bei einer guten Herrschaft Stell.
nach IlMtkilir , ev. mitzureijen.
Off. u. .1. 389 an dm Tagbl.-Verl.

MSnnNch» Psrsonen.
Kaufmännisches fperlonak.

Buch!alter, firm in Buchsiibr., Kassen-,
Lobn-, Versichermigs- und Klagewesm,
kautionsf., sucht Stelle. Off. 11. T. 99
an Tagbl -Hpt.-Ag„ Wilhelmstr. 8. 6226

Kew eröklches Personal.

AlsPrivat -Chauffenr
sucht Konstrukteur Stellung . Off.
unter W. 380 an den Taabl .-Berlag.

Tücht.KrankenMeger
und Masseur sucht anderweitig Engage¬
ment. Prima Referenzen und Empfehl.
zu Diensten. Offesten unter st» 389
au den Tag bl. -Berlag. _ _

Kutscher,
26 I ., l.. ged. bei reit . Art ., mit sehr-
gut. Zivil - u. Militärzeugn .. sucht
Stelle in Hotel oder Privat , übern,
auch Gartenarbeit . Offerten an
A. Schwärzet in Dinglingen , Baden,
Gasthaus zur Linde.

- Wchllmgr-Mzeiget der Wirrbadener Tagblatts. -
Lokale Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile. — Wohnungs- Anzeigen von zlvei Ziumiern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.
Adlerstr. 43 1 Z.. K. N. Lab . 1325
8dlcrstr . 45» 1, Ecke R̂rberstr ., 1

fl . Küche  z u vermieten . 564
AdlerstraßeJ53 IL ^ u . Küche. 16 M,
Adler str. 55 1 Z. u. Kü che a.  gl . m.sp.
Adlerstr. 63 1 Z.. Küche n . Kell. 687
Wlerstr 7'W 1 R. », UTi - St . B56
Bertramstra ße Ä 1-Zl-W. B3323
Bismarckr Ä - 1. SL  u . ST- ®7730

Bleichstraße 47, Hffh. 1, 1-Z.-W. per
sof. oder später zu vorm. Näh.
das.,̂ Bursa .u^ im Hof. _ 07362

Blücherstr. 77Mw . Näns .» 1 Z. u7K '.
zu v.  N . Bismarckr . 26, 1 l . 8  5147

Blücherstraße 18 ' 1 Zrm. 11. Küche
nMt Mbeh .. Hth., pofovt ob. spät.
M Venn. Näh . Bdh. 1 St . v. 1483

Castellstraße 1 1 Z .. K. Näh.^ Sst
Dotzhcimer"Straße 86, Bdh. P ., l Z .,

Küche u. Siel)', sof. od. spät. Näh.
Dütz heimer S4r . 63, 1 1, 0 3463

Dotzhcimer Str . 118 1 Km . u . Küche
_i nt Bdh. 1. St . sofort zu vc rm ._ _
Eleonorenstr . 6, B. P ., 1 gr . Zim . u.

fiir. Küche per 1. Mai billig . 1196
Elsäffer -Platz 4, Sb .. 1-Z.-W. 05625

Eltviller Straße 3 1 Z. n. Küche zu
verm. Näh. Stb . Part . 1531

Faulbrunnenstr . 10 1 Zim . u . Küche
billig zu verm. Näh . l r. 1194

‘ — — " §89ffWtv  18 1 :9 u . K. 1. 0. Iv.
Feldstraße 19 1 Zim . u. Zub . zu vm,
Frankeiistraßc 5 1 Dachz. ,u ., Küche.
Frankenstratzs 87'Hth. 1, 1 DäS -W..

Bdh., 1 Z. n . K„ billig. , _ B8093
Frankenfir . 23 ; K.. 14 JR , 117787
Wvsnstr . 7. Stb .. 1 Zinn u . K. auf
_sofort ober später zu verim_ 84,87
Göbe nstr. 19. Mtluffü Z.-W. 8 3007
Hallgartcr Straße 4, Hth. u. Mtb .,

1- u. 2-Z.-W., mit Küche, sof. zu
verm. Näh. Bdh. Parterre . 690

Hartingstraße 6 1-Z.-W. sof. od. spät.
—zu v. Näh. Sprenger , Part . 691
Helenenstraße 17. 1, 1 Zim ., 1 Küche,

1 Kcllcr, Bdh. 1. sofort billigst
__zu vermiete tu_ __ st 351

Hellmundstraße 27 f Zimmie-: , Kchc.
Heltm«ndst ra ße 29, Hth., 1 Z -, 1 K.
Herderstr . 9, Mb . H., 1 Z., K., Abschi.
Herberstr . 33. Hth.. sch. I-Km .-W..
^ vm,  Ra tz. Bdh. P . 1464

Hochstr) 3 1-- u. 3- Zim .-Wohn. „693
Johannis b. S tr . 5, B., i- Z.-W. 86891
Kaiser -Friedrich -Ring 59 1 gr . Zini.

u. Küche an ruh . L. od. z. Möbel-
E inst. N. 3 lks. od.  B ureau . 499

rtfti» "1 1 'ÄiTitrt.

Hochstättenstraßc 16 vers-chi-ed-. schöne
V 11 . L-Zim .-Wvhn., Borber - 11.
Hi'Nborh.. dosäl . 1 WeMätte , da
in« Zen'tmmi der Stadt , gceig. für
schloss.,, Speugl ., lguch K -asch-en--
bchv-Äesch., nr. Torf ., auf sofort
W ve-rmteben. Näh. dasHDst bei
«chveiner Roth oder Bauüureau
Astweis. Me -instr-aste 59.  1632

Karlstraßc 3. Stb ., 1 8 -, Küche frei.
.Näh . daselbst 2. Stock.
Kirchgasse 19. H. 2, 1 Z-tm. in .M chc-.
Lothringer Str . 34 1 Zim . 11. ,Küche

m. Kcll.. Baut ., sof.. 18 Mk. B74M
Ludwigflraße 4 Zim . u. Küche, Frtsp ..

per 1. Mai zu vermieten '.
Moritzstr. 64. Hth. 1, Zffn, u . Sc)



«eite IS. Morgen -Ausgabe, S. Blatt.
AM,, u. K. kn  ApschL  I Castellstraße 4, %<„ 2 Zwm. u. Küche,

Nerostraße 29 1 8 . m. fof. 698 per 1. Juti . Näb. 2 ' St . ß*
DrajuenfFr. 43, Vdh. P .. 1 Z^ Küchcl Castellstraße 10, 1, 2̂ 7/~Mc &e und
graniciiftr . 47. 1-ZFW., M sM". I Zubeh, sof. oh. später.  1824 |
Draaienstratze 54,

Wresdadever Tagblatr. T-reitag, 21 . April 1811. «r . 183.
Jahnstr . 19, Vdh, Frfh , 2 Zim . und

Küche mi  ti , N. P , Kitz inger . 1255
Jahnstraße 20" sch. Matts .-'

Rüdesheimer Str . 36, Fsp, 2 Zim .. I Adlerstraße 45, Frontsp .. 3-Zimmer.
ffirrfip gurr aan m? bhmo  I WchmMg. Preis 350 Ml . 1270

-- - - -. . - 7 Dachst .. 1 g „ K.. Dotrheimer S tr . 6, .6 , 2 & u-. Auch.  |
.Kell, , eb. Abschi., s. N. B. P , l. 699  Dotzh . Str . 20 M. 2̂ Z.-W„ 17K"
Wrlitzpsbergstr . 23 1 Zim . u . Küche sof. Näht b, Gr. KoauK, ML  2 l.

auf gleich oder spät« ._577 Dotzheimer Strafte 61 schöne 2-Zim.-
Rheing . Str . 17, L „ 1 Z., K. 83010  j , Wohn. mit Gas . Mittelb, , z. v. 722

. . . . . . zu vm.
2 Zim .. Küche u. Keller mit Abi-'l

Küche, Blk., Spe iset., 360 M . B5262
Saälg asse 24/26 2 Zim . u . KF 448
Schachtstraße 25 2 Zrm. u. K.  z u v.

£ Jagry 4.tyn  fZLltC.  i o £■} or> T~r~! WU,WU;l|H. OU/ 'V*# *)♦» «TI- U.. ovUUit.j
Jahnstr . 36. Gth,^ , .gr^ 2-Z.-W soi-  P reis  330 M . Näh. 1 r._ 1248

Adolfstraße 1 3 Zim . u . K. zu v-erm.
Näh. im Speditionsbuireau . 811

Älbrechtstr. 6, .y . P , 3 Z .. 1 K. 388

Kaiser -Fr .-Rrng. 45, H, sch. 2-Z.-W, j Scharnhorststr . 2, 1 r ., 2-Zim .-Wohn.
* St ., an « L . Lsnte sof od. spat. tzKarnfförststr . 14 sch SsnÄstf , 8 a ..
»mm . mmi ' % - ts i IStffiVitlätlk

| Albrechtstraße 37, Hth, LZimmer-
Wohnung zu vermieten.

Röderstr . 1ö 1 Z , K, N. M etzglF"1356 Dotzheimer Str . 65, V. 3s"2 ZimiFK , Karlstraße l""2 Zim , evtH K7. zü"m Sämravarftstt ^ 17' üfofo dFRömerberg 8. Sich.. I -Z.-Wobn, G. I spat, zu verm . 86246 . Näh . Dotzheimer Straße 12. 1. C w"
• ~ Dotzheimer̂ Str . 72 lü % Tr26 „ 2 Ibf l ? bk A So ? ' E'

Mtb . 1 S t., per 1. Ma-l._ 1400 W verm . Nah. Vdh. P . 750  S chärnbor st ssr 17" ich Frontfo 2 8 ""
D^ etmerstraße 98, H, 2 R.  K .. Kf Äorlftr . 36,, Stb , 2 Zmr ., Küche und , . Küche zu v. Nah. 1' Stt 8 3812sof, 280—300. Nah . SB. 1 I,  723 | Ke ller fof. o. sp. Näh. Bdh. 1 St. - * - -

Arndtstr . 1, 2. Et , schöne3-Z.-Wohn.
sofort z>u verm. Näh. Lad. 1330

RSmerberg 12 1 Zim . ,u , K. 1621
Römerberg 34 1 Zim , Küche u. Keil,
I aasf sofort oder später zu vm. 466
-Bchachtstraße 21. D , 1 Z. u . Küche.
iUcharnhorststraße 11, Hth. 1, 1 Zim .'

u. Küche per 1. Mai zu t). B7384
Scharnhorststr . 34, Vdh, P , 1 Z, K.
Scharnh orststr. 36, H, 1 Zim . u. K.
Schlersteiner Str . 9 1 Z. u . K.  667
Schierstein . Str . 11 1 Z, K. 1490
Schulbera 19. Hth, 1 Z

Bachmaherstraße 10 3 Zim . m. Zub.
zu verm. Näh. Gartenh . 817

Bierstadter Höhe 56. P , sch. 3-Z.-W.
m. Balk, fof.  od . spat . N. Sr . 821

D-Meimrrstraße , 98, ÄTgC | KarlstraKe 40 Ife .ÄjfÄ | ^ Wohnung ^verm ichen^ ^

u.

Küche, Keller sofort. 300—320 Mk
Näh eres Vorderh . 1. S t. l. 724

Dotzheimer Str . 100 2-Zim .-Wohn,
Part , im . Vdh, 380 Mk. N. P . 467

Dotzheim. Str . 12i sUZ .-W. M
od. später  zu v. Näh, das. 1370

Näh. Bdh. 1 St . rech ts. 548«—vs— cm r —s — i Schiersteinrrstr . 11, Mich, 2-Z.-Wohn.
Karlstraße 4̂4 Mans,.-Wohn, 2 oder j N. P . od. Älbrechtstr. 7. Lad. 783

Bismarckring 2, 4,  schöne mod. 3-,
evt. 4-Z.-Wohn, mit Bad u . Heiz.,
an ruhige Mieter zu vermieten-
Näheres daselbst  1 St . I. 81561

ßjl  l °Q-3rq—̂ W  Schlersteiner Str . 18, Mtb , ger. 2-KrLcrstr, 1̂1,̂ GH, ^2L .-W. fterjof . | Z .-W, m. all . Ab. N. V. P . 1407
Keller str. 13 2-Z.-W. per iof^ 762 Schierst. Str . 19,' H, 2-Z.-W. L3044

Näh. Äovderh. L StFrecfitS. *705 | DMmer Straßä 123,- M^

Ha.
Straße 67, 1, Mans .-

1 Z. u . K, zu verm, 706
B1664schöne 2-Z.-Wohn. sofort.

Dreiweidenstr . 6 3-Z.-W, Fronisp,
M verm. ^Näh. Part , r . 1!8642Schwalbacher Straße 95 Maus . u . K. , Dr^imeibe»str" 8^ rsi7^oas — I

' aaäAbu « | IgEgi & Sirt— bJ«I ' 1Sch walbacher Str . 9g 1 Zim . u.
,Sedantzraße 5 Mans .-Z . u . Küche p.' sof. od. später m  vermioten . 573
Seerobenstr . 26, H. 1, 1 Zim , Mche,

N. b. Wenzel , Hth. 2. St . L2205
Seeroben str. 31 1 Z, Kd Wbschl. 1108

Eckernfördestraße 3, Hth, schöne 2-
Miin .-Wohn.  Näh . B. lks. VZ808>

Keller,tr . 13, Da ch, 2 sch. Z, K. 1564  Schrersteiner Str . 20 2 n . 3 Z
Kellerstr. 15, Wh ., 2 Zim . u . 1 Zim . ' ' ~ ~

ir, Küche fMosett AVschlutz) per sof.
od. spät , zu verm.. Näh, »as 'srbst.

Kiedricher Str . 12, Möb, schF"sonni
3-Z.-W-  im Wschl. p-er 1. Mm.

Kleiststr. 8 sch . LZ .-W, ^ r tBT~6SÖ
Körnerstraße 4, Mtb ,̂2,. 2 Z7" Küche,

1267

Bismarckring 22, P , 3 Zim . mit Zu-
^behör sof. od. spät, zir vmc B 3054

Bismarckring 42, Mtb . 1, schön« 3-Z.-
Wohn. mit  Züb . Näh. P . 0 6204

Bleichstraße  1 V>„ K. 822

Elsäffer -Platz 6, Hth. P , 1. StF u.
Dach, 6 sch. J-Zim .-WoLn. 83024

1369

Eltviller Straße 4. Vdh, 2 ZiimF,,,
Steingatze 14 1 Zim . u . Küche gleich I
L ob- watzer zu permivten . 1140 eltviller Str . 7. Hth, 2-Znn .-Wohn-
Steingaffe 16 Dachw, 1 Z. u.  K . ^NEer ^S^ F " ^ ^ kauest . B4280

zu verm. Näh. ' im Laden .' 1242

_2 Keller, zum 1. Mai
Lehrstraße 1 2s>Z.-Wohnung soforti
Lehrstr. 2 sch. 2-Z.-Wohn. a . gleich

Steina . 31. V. 'P , 1Z . n . K.̂ sFäF -spi > Eltviller Straße 9. , Hth, , 2-Zim, -W.

Lebrstraße 31 Mans .-W, 2 Z, K. u.
Zub . a. gl- o. sp. R. 1 St . 754

Loreleb-Ring 4 schöne 2-Zim .-Wohn.
per sof. Näh . P . r,  h . Weck. 1191

Lorelebring 5, Part , 2-Z.a

Schli chterstr. 18 2 M , Z. ;i _S . zu v.
Schulbera 21. Bdh-", sch. 2-Z.-W. gl".

od. spät , an kl. Jam , zu vm. 1283
Schwalbach er  Str . 14 sch. 2-Z.-W.  s.
Schwalbacher Str . 38 sch, Frtsp .-W.

l2 Z , Küche  u . Z-uibeh.)- zu Perm.
Schwalbacher Straße 50, Jsp,

2 Zim , Küche u. Keller per sof. od,
spät , zü v, bei Mein eke, _ 1535

Schwalbacher Straße 89 sch. 2-Z.-W.
per sofort od. spät , zu bm, 787

Bleichstraße 23, 1, 3-Z.-W- P. 1. Juli
^ zu verm. Räh . im Laden . B7068
Blücherpl. 2, 1, 8 sch. Z, Baöez. u.

r . Zubeh. fof. ob, spät. Näh. das.
Eckiad. od-if Adelheid str . 14. 824

Blücherstraßc Fl , Fsp.-W-, 3 Z, « "
sof. odc  spät , zu Perm. B5057

Blücherstraße 19, Vdh,, Z-Zim .-Wohn.
sof. od. später, _ N. P . r , J82&

Blüchcrsir. 25 gr . sch. Z-Zim .-Wohn,
Sonne ns, v, 1. 6. Näh, 3 l . 87776

! *g| t fl2l : 1I I I SiüMVSt

„ . . „ . zu bm.
N. Loreleprlng 10, H. P , B7990

Kl. Schwalbacher Str . 4 Dachwvhn,
2 Zim , Küwe, sosiout zu verm .

Zim ..

Blücherstraßc, 29, 1. St , sch. 3-Z,i-
W, Son 'neni , 2 Balk, s. B7990

Sedanstr . 5, Hth, Dach-s , . , _
K. u. Zub . sof. od. spat, zu v. 1286

Sedanstr . 6 2 Zim . u . K.  zu v̂ . 1412
,-W, etw. Hausarbeit , ' 147s

15 Mk,, per 1, I M,  N , V. 1, 1445 Mhilltt StF 17 L ar
K S ^ F ™ mbMrz

Znmner-

19MmsfStmwSgwuret str . a, igri). » t ^jj , ffrfr fvmiVr,, oai b» i.r,n 7s

zu Perm,  Näh . Vdh, Part , f, 1284 j
Lorelehring 10 2-Z.-Wohn.

schöne Helle 2-

184

Zim .-Wöhn, Küche n . Zubehör , p,
sofort oder später billig zu verm.
Näb. Vorderhaus 1. Stock. B7128

kWalramstr . 8 1 Z. u. Küche. 12 Mi' Ecke Emser u. Weißenburgstraße 12
2 Zimmer n . Küche aus sof. 1386

Erbacher Str . 6. H, sch. 2-Z.-Wohn.
W«lramstr .^ 31, 1. bei ^Schmidt , ein | Erbacher Str . 7, 2, mod, gu. 2-Z,im.-Zim . u. sof. od.  spät . B562Q
Webergasse 49, Hth, großes Zim . n.

Küche zu v. Näh. Vdh. 1. _1127
Weilstr. 6, VFFNs, 1-Z.-WF7FM3
Weilstr . 8 1 Z , u. K. N. H. 1. 461'
Weilstraße 18. Vdh. Frischt

_ _ __ B80Ö5
Lothringer Str . 34 2 Zim . m>. Erber,

Küche u. Keller. 1 Tr , 480 Mk,
per sofort zu vsomietien.  B,7481

Lui'senstr. 49, 2 l, Fvontsp.-Wohn,
2 Z. u . Küche p. sot. zu vm. 755

Luxembnrgstraße 6 schöne sveumÄl
3-Z.-W. .m, MK , sosovt._ 1466 I SteingasseM ^ MmWohn, u . Zubeh. auf ^JÄi ^ B72I86 _ _ _

Erba cher Str . 9, H, sch. 2-Z.-W. 7311 Mauergasse 21 2 Zini . u. Küche zu I Stiftstr " :s" l"l  weit fera 2-Z -gTäl

Stein gFÄO. Hth, Msd" 2 Z, ,K^ 1862
Steingasse 28 abaeschl, D .-W, 2 Z,
_ , Kell, aus fof. 0, spät, z, v. 1164
Steingasse 28 2 schöne Dachlog. 50l
St ein gaffe 31, Stb . 1, 2 Z. u . Küche,

: R . 2. 790

Blücherstraße 30, 1, 3-Zim.-Wohn.
mit 2 Balk, n , reich!, Zubehör per
sof. öd. sp. zu vm. Näh, das, Part,
oder Bertramstr . 17, Laden . B8059

Bülowstr . 4. Bdh, 8-Zim,--WFsos. od,
spät , zu vm. Nah, Vdh. P . r . 826

Dotzheimer Straße 63, 2, 8 Zim . mit
Küche, Badezim . m. Gasof , eine
Mansarde , Bodenkammer, 2 Keller
vom 1. Juni ab zu verm, B7022

Dotzheimer Str . 63, Mtb , 3-Z.-W-
sos. oder sp, zu verm. BZQ60

Dotzheimer Str . 74 3 Zim . mit Znb.
per  sof . od, später, zu vm. B3062

Faulbrunnenstr . 9, Ass, sch. 2-Z.-W, verm. Näh, im Metzgerlad. 1453
mit K, sof, zu verm. N. P , _7S2  Mauritiusstraße 8, 2, 2 Z, Küche, m.

_ 1 Z„
u. K, än,r ^ LentF E b."KaaS? 1138 I

Wellritzftr . 1l 1 Z, K, K, KN ». 1552
Werderstrafte 12. Wlb . Part , 1 Z,
{ K . tu. Zuibeh. zum 1. Juli od. früh.

zu verm. Näh. Vdh. 3 l. B73281

Faulbrunnenstr . 11 ist eine Ms.-NF Zentra lh,  p . Juli , St, das, _1486
Walkmühlstr . 1 2 Z, u. K. im Dach.

derlc ' — ^
2 Zim , u. K, zu  v . Näh, V,- 1. 1161

Feldstr . 13 2 sch. Z, Küche, Abschi,,
Gas , tveozuigsh, sof, 0. spät, 1385

Gas , per JL uli zu verm. 1428
' <mf<F rs ~ihr -- ^ ~ - 1Fcldstraße 19 2 Zim . u . Znbeh. zu v.

^Eraße .10 Mtb , Dachst, 1 gr . Jeldstr . 2«. Dachw, 2 Z, KIFKF iFS, zzim. u. it . z. i. 4. jl  1 . 118013| » S5~—■-— - - - 'L
WestenSMF M 1 Z,-  K . u . Kammer,
Westendstraße 42,

Michelsbetg 15, 2, 2 Z. n, Zubehör.
Bes. 10—2 Uhr, Näh, das. oder

_ . bei Haberstock, Älb rech tstr. 7. 1491
Feldstraße 18 schöne 2-Z.-Wötzn, mit I Moritzstr. 9 DachSv, 2 Zim . u. Wch«

aeschoß an kinderlose Mieter zu vm.
Näh, Walkmühlstraße 17,  631

Walkmühlstr . 5 große sonn. 3-Zim.-
Wohn. tnit Zuibeh, Ti espart,  791

Dotzheimer Str . 82 sch. 3-Z.-W. mit
Zubehör zu v. Näh.Lochp , B7 176

Dotzheimerstr.""98, V, 3 Z„ K, Kell.
sof, 290 Ask. N. 1 St . I, 827

,1 . I -Zim .-Wohn.
än ernz. Person oder zum Möbel-
ernstellen sofort zu verm, B 3885

Win keler Str . 6 1 Zim . u, K, 18 M.
Wörtüstr . 24. V. D „ 1-Z.-M. BM75
Aorkstr. 17 1 Z, iX Ä!bMX . 1 £
Uorkstr. 22, Vdh, Fsp, l -Z .-Wohsts
Kimmermann str. 1. 1. 1-Z.-W, 1273

Frankenstraße 3. DachwohnF 2 Z,
Küche, Keller, neu herger , zum
1. Mai od. spät . Näh , P . B7203

Frank enstr, l i>gr , P -W , S^Z.̂ u.
Fräntenstr . 19, H, 2-Z.-W, 25. 20 « .

14 Mk. m, m. 0. 0. Werkst. 1526

zu vermieten . Näh. 1. Sto ck, I486 !
Ätoritzstraße 20 schöne Mans .-Wohu,

2 Zimmer u . Küche, zu vm. 1485  j
Moritzstr. 24 2 sch. Mans , Küche, z,

1. Juli zu vm. Näh. 1. 1499
Möritzstr, 25 Mi' .-W, 2 Z^ u . Kl 759
Moritzsträße 43. Mtb . "DächstX2" Z,

Küche n . Keller sof. zu vm. 1541

Dotzheimerstr. 98, Wib , 3 Z, K, K-
^ . — I sof, 400 Mk, N. Vdh. 1 lks. 828
WattmEstratze 48 Villa 2 Z,m Doüheimer StrFl05 .""V7F'nchdF3-Z,.1 <7Us 1*0T*ÖXE iDDßX Item | fflwSn mil OnftoftKi " * ' "

zu verm. Näh. Part , von 10 bis
,4 Uhr nachmittags.  B6450

Wohn, mit Zubehör auf gleich od.
später zu vermieten . 829

Wall ufer Str . 5, MH. 3 r, 3-Z.-s
Wallüfer Str . 8. H. 1 u . D , gr , 2-Z,-

W, Näh, Rheinstr . 99. 1. 1321
Wal ram st'r7 '47 DächFL-Z.-W,  Av -' chi,
'Walramstraße 6 2 Zim . u. Zub . per

» - — —- . . , 1 . Juli zü vm. Näh. P . B7265
M » M °ße1 ^ Z,M ^ mttZrOMp Wal ram straß e 7, H, 2 Z",  "

Dotzheimer Straße 109. Vdh. Part,
3 Zim , mit reicht. Zubeh, sowie
3 Zim . nsw, im Mtb , sof. od, sp,
N, bei I . Bahn, Bdhi 1 St . 880

V. 1 l.
Friedrichstraße 12, Mtb , Wohnung , Nerostraße 42 2- u . 3-Z.-Wo.hn , bi« , Walramstr . 9 2 Z, K. N. H. » 7407

Walramstr . 20 schöne Md '.Mohn,per sosprt od. später zu vermieten . Rettelbeckstr. 12. b. Steitz mehr , sch, !
^ Näheres C. Kalkbrenuer . I 2-Z,-Wohnunaen per sof, B3504|
Änn. u . Küche, mit ßub , HthTFaüi l Friedrichstr . 50, Fsp.. 2 Z, K, 786 Rettelbeckstr. 13. H, sch, 2-Z.-WFcher
. . - Nah. Bismarck- 1Friedrichstratze 57, Stb , 2 Z, Kam. _ l - J uli ._ Näh. Hochp. r _̂ J409 |

u . Küche per sofort oder sp. zu v. Rettelbeckstr. 18,  Mtb . P , 2 Z,
Näheres bei  Schram m. 1539 Rettelbeckstr. ' 21. H„ Ä-Z.M . B 4897 \

2 Z , K, Keller. Näh.  P ._ B8044

e  zu verm,
_38 , 1 links. B7338

2  Zimmer.

Adelheidstraße 45, Stb . 3, 2 Zimmer,
: Küche ii. Zubeh. fof, od. spät. 713
Adlerstraße 7 sch, Frsp .-W, 2 Z. und
i. K. sof, od. Ralf. Lad. 578
Adterstr . 7 sch. 2-Z.-W. f300 n . 340h
. fgf. od. spät . Näh. Laden . 1558
Adlerstraße 11 L « d>. 3-Z .-W. J43Ö
Adlersrraße 13 2- u . 3-Km .-W. sof.

zu verm. Näh, im Laden.  1148
Adlerstr . 17 2 Zim . u . Küche. B 7472
Ad lerst raße 26_g Z, u, Küche. 1150
Adlerstratze 37 2- n . 3-Z.-W.

Geisbergstraße 11. Mtb , Dachtvvhn, Nettelbeckstraße 21, Fsp. n . H, 2 Z",
2 Zimmer , Küche u. Keller, zu bm.
Räh . Taunus stra ße 7, 1 r ._ 641

Germaniaplatz 3, Frontsp , schöne 2-
Lfm .-Wioh», ^Vcr̂ l , Juli . B7348

Weilstr . 6, B, Ms, 2-Z.-W, sof. ^ 793
Wellritzstr. 5, H. Dach, 2 Z, Küche.
Wellrihstraße 17. 1. 2-Z,-Wohn, soff

öder später zu verm^ _ _ J37367
WellritzstrF 217 1, 2' Z. u. K". 1540

Dotzheimer Straße 110, Part , ein«
3-Zim .-Wohnung, zwei Balkons,
Bade-Einricktung zu verm. Näh,
daselbst 3 St , bei Wolf , »329

Dotzh. Str . 110 LZ .-W. sö'sXNäh ",
Dotzh. Str , 75, P , bei Wag ner,

Dotzheimer Str . 150, 3 St , n. Frtsp f
, 8-Zim,-W, a, gl . 0, 1. J uli , 117025
D rüden straßc 7, Vdh, 3 Z. u . Küche,
Eckernfördestr. 1, 1, mod, 3-Z.-W, m".

reich!, Zubeh. per 1, Juli , evt- fr.
Näh, Ecke rnsör destraße 4, 1 St,

U. K, 820 u . 280 Mk, zu v. 1556
Nettekbeckstr. 24 2-Z,-W„ 300. §5054

1559

Gncisenaustraße 9 2-Z.-W, p. 1. 67
zu verm._ Räh . ir

Ncngaffc 10 2,-Z-m,Wohn ._
Reugaffe 20, Stb . 3,St , 3 Zim . N>.

Wellritzstraße 23. H, 2 Z. u . K. 1103
Wellritzstraße 37, Mittelbau , 2 Zim,

u nd Küche zu vermiet en. 796

im Laden , B8057 Küche im , GlaÄahsMM ®ti Perm.
. . _ _ __ _ _ , Näh, hei Bü cker. _ _ _

Gnersenaustr . 12, H 2 Siijt , 1 Küche Nkedertvaldstrasse 12. Bdh. 1,
, Uer wr - oder  spater zu v, BW61 j 2-Zim .-Wohn, zu , verm. 516
Gneisenanstr . "" ^ " "" " —— “—“
Göbenstr.

Wellritzstr. 42. Bdh, 1 Mans .-Wohn,
2 Z, m. Abschi, sof. Näh. 1. Bi8047

Werberstk. 8. Wh , 8 u, Hth. 2, mod.
2-Zim, -W„ r . Zub , preisw . zu vm.
Näh. b. Herborn oder Göbenstr, 18,
Hochpart, links , 1367

Eckernfördestr. 3. Hth, schöne L-Z,-
Wohn, Näh. Par t , links , B 6205

Eckernfördestraße 12 3-Zim.-Wohn.
_ p. sof. zu vm. Näh , bei Lang , 884
Eleonorenstr . 9 Eck-Wohn,, 3 Zim,

.K, z, 1, Juli , Näh , Nr , 5. 1. 1397

, Göbenstraße 7, Hth, 2-Z,-Wöhn. per,
Näh. Wh ." 1 Sh " r " 3 570 fof- od.  spat . Näh. S cheid. B ZÜM,

«dlerstr . 49 2 2 W~1M ~WT ~T1  Göbenstr . 9, Mb, 2-Z:-W. per sofort . !
S 55 2 t  Göbenstraße 11. Gth , 27Z"7-WFB7070
ÄdlerstrhTTV '2 Z V ' f rlf Göbenstraße 13 2-Z .-W7HBM Z
Udlersthaß̂ TF ^DrE ^ K ^ U £ m' 'feSxK, K, Gas z. 1. Juki bi« H8049 _ monattt ^s. , , ^Mt ^Lu^ vm._ 7B73M
AdlÄstFüßê DächE ^ ^ K"̂ " Göbenstr̂ 17.^ ,fOF 2^ ,MFB731H

Gas . Pr . 18 Mit, p. 1, 5. 1878 | Gö benstr. 19, V, 2 Z. u . Kc BW2
Adolfsallee ü, Hth. "1, 2 Z :mm'Fr "!int Göbenstr. 22, Mtb , 2-Z.-W, ; '» 8M

Küche u. ML . ,of. od. später . Näh
Vorderh , b. Heß. _ _ 544

Zllbrechtste. 9, Ä , 2 Am», u . Küche an
ruhiae Leute zu  vm Näh,' Paul.

Mbrechtstraße 23, H. D , 2 Z, Msd,
Küche zu verm. N, Wh , D. 671

.Älbrechtstr. 35. Hth , 2 Z, Küchel"

Göbenstraße 32,
l . Mai , monat

H. 1, _ ,
l. 26 Mr

Z- n. ^ per
B756L

sos. od. spät, ^jiu : vm.  P . 715
Mbrechtstraße 36 schön« 2-Zim .-W7,

Part , mrt Mans , u . Zubeh, per
sof. od. spät. Nah. 2 St . r . 1244

BerttaüFstr . 11, H, 2 Z. N V. B3Ö15
»ertramstraße 15. Gth , 2-Z.-W. u,

Zuib. sof. od. spat . N. V. P . 716
Bi smarckr. 7,  H , P , kl. 2-Z.-W. BZ"584
Bismarckring 38 Wohn, von 2 ode-r

3 Zim, Küche. BoLw-n, Bad>usw,
. zum- 1. UM , zu verm . B8164

Goethestraße 14, Hth, 2-Z.-« ohn. ü.
Zubeh, sof, od, sp. N. V', ,P . 508

Goethestraße 15. H, 1, ,2 Z, Küche u.
Keller . 1. Juli . N. Vdh, P, B7245

GustMÄdolsstr . 12 2 ZU , Zbh„
Wcichplatz. Trockenk, abgeschlois.
2 , W,, Gartens , Hp,  1 , 7, 1877

2 Balk, per 1. Juki z. v. 1466 >
Nikolasstr. 7. Sb , 2 Z. u . K. an ruh,

Leute a . gl. zu vm. N. 1 r ._ 764
Oranienstr . 6, Stb . 2 2 Z.'iüt K, im

Abschl, 1, 5, u , 1. 6. Leicher, 1685
Drauienstr . 14, Ht'57 2 Zi u , Küche

afoich  od , spät.  N äh. V. '1.. 1297
Dranienstr . 17, H. P , 2 Z, Küche' u.

Kell. zu verm, Räh . dafoübst bei
Schmidt .' H. Dachst, ^ 152 tz

Vliilippsbergstraße 17 10 ü. Znnmer-
Wmn „ 4. Stock, aus sof. pd. sp. zü
verm.  Näh . 2 St - rechts, 448

Philippsbergstr . 37 2-Z.-W. p, 1F 5.

Wcstendstr, 8, Hth, sch, 2-Z.-W. B4R2
Westendstraße 10, Hth. 1, 2 Zim, u.

Küche fof. od. spät. Dachst, 2 Z,
u. K, sofo rt . Nab . Vdh. 1, B3048

Eleonorenstraße schone 3- u. 2-Zim,
Wohn. ' zu vermieten . , Zu erfrag,
Länggasse 25, 1,_ _ ^ 1489

Ellenbogengaffe 15, H, sch. 3-Z.-W.
^ zum 1. Juli zu vermieten,_
Etsaffer -Platz 6, P , >1. 1 St , 2 der

Neuzeit cntspr . 3-Zim .-Wohnungen
zu vermieten , B8064

Rauentaler Str . 8 ü-Z.-Wöhnungen
sot, od. später zu Perm, Näheres
Wlttelb , Part , bei Blum, _ _ J71

Kauenthnlerstraße 9, H, sch. 2-Z.-W,
per sos. od, spät.̂ N. Bdh. B3040

Westendstr. 21. G-th, 27ZIZL,B174s
Westendstraße 28. Fhtsp, SL -.,K „ K7
Westendstr. 39 2-Z.-W', "L „ bF"B3060
Westendstr. "44 AZim .-Wohn, Hth,

mit Gas u , Dachl, 280.Mk, B7040
Wielairdstraße 15, Gth , 2-Z,-W, mit

Balk, mit od, ohne Werkst, per
fof, ad, spät, R. Vdh, Pa rt . I, 799

Winkel er Str . 6, Mtb , 2-Z, W,  800
Wörtbstr . 26 Mans .-W.. 2 ar . Zim,

u. Küche zu vm^ Näh, 1 St . 8O1

Eltviller Straße 7 3-Z.-Wohn. u , Zb7
per 1. Juli , Näh. bei Best, 1502

Eltviller Straße 9, Bdb, 8-Znu,iW.
per sofort oder später zu vm. Näh,

_im .Läd en daselbst. _ . 1243
Eltviller Str . 19/21 — Garten -An¬

lagen — gr . könlf. 3-Zim .-Wohn,
m. des, Garderobezim , kompl. Bad
fi.  freiem elektr. Licht in 2 Zim,
an kl, Fam , v. erwachs, Pers . N. b,
Mach das,, 10 —12.. 1—4 Uhr, 1676

Hallgart . St r . 2, S , 2-Z.-W7̂ B3M
Hallgarter Str . 3. Hth , sch. MM.

sofort M verm. Mb . 'bei HM,
Hth, od. nebenan P . links . 788 ! Rheingauer Straße 16

Rheingauer Str , 4, H„ 2-Z.-W, 1197
Rhoiilga urr ""St r. 9, Fsp, 2 Zim, K,

Wörthstr . gor, "2-Z.-W, Hth, i", App.
0. sp, N. R auent . str . 18, 2.  B6 644

Aorkstraße 5 2>-Zim .-Wohn. im Hth,
her 1,  J nti zu, vermieten . B6772

Aorkstr. 8 2 Zim.. u . K. fof. " "B8052

Emser SU . 48, P , hochh, 3-Z.-Wohiü
Villa Emser Str . 57, 2. 3 Z. m. Zhhi
_ n . Gart . Einz  useh.̂ zw. 11 u .J,
Emser Straße 69, Hochp'.", 3 Zim . ü'.

Zub . aus gleich od. später . 838
Feldstr . 17. V, 1. 3 Zim . m K.  i38S
Frankenstr . 1 3 Z. n , K, 1, 7, B7263

_. schöne ger.
2-Z.L2 , Bdh. Näh, P . r , B7158

Bismarckring 38. Hth, schöne2-Zinu-

Hallgarter Str . 9, Bdh. 1. sch. 2-Z.- , _ , _ __
Wahn . »t . Veranda u. AaNvn- per RKeingauer Str . 16, 'Stb , 1, "sehr sch.
1, Jüli zu vm. Näh, P . r . od, bei 2- Zün .-Wöh», Näh.̂ Vdh,"P ._ 772
Ackerm ann . Mülstr . . 31. 1. . 1882 Rheingau er Str . 17. H, 2-ZFW.,1158

Hartingstraße 9. Avtsp, sch, 2-Zim .- Riehlstraße 9 2 Zimmer u>. Küche per
WMn , KU ve.rm.  Wh . Part , _ I 1, ,Judi zu Perm. Räh . Bdb. 1 St,

Äorkstraße 22 2-Zimmler,-Woh nung,
Norkstraße 25 2 Z. u . K, Hochp, aus

tos , od, spät, Näln EÄäden . 't*rn-1175

Frankenstraße 13 3-Z.-W. (Frontsp .l
per 1, Jüli zu verm _̂ B6112

Frankenstraße 13, Hth, 3-Zim .-W,

Wöon, fof, od, spat , zu vm. 152591 Helcnenstr . 6, H„ 2-Z.-W/ N, V, T. Riehlstraße 17 schöne 2- u. AZ .-W

Zietenring 3, Vdh, Fsp, "2 Z„ Küche,
Balk. Näh , bei Ge ron , H. 2, B7061

Zietenring 8, Hth. Ms, 2 Z„ ""Küche
-Per sos, od. spät, zu vermieten ._J5J>4

Zimmermannstraße 10, Hth, schöne
BS053

Hcllmundstraße 12, Mans,
zu Perm. Näh. Lüden,

Bletchstr. 30 sch. 2-Zini .-Wvhn. sofort
oder spater zu verrnieten . B7Q43

Bleichstraße 39, Hth, 2 Z, Küche 11.
Keller, per 1. Juur zu vm. B7 583

Bleichstraße 47, Hth. Dach, sch. 2-ZZ
Wohn. Näh. Bur , im B3018

Blücherstraße 3 schöne 2-Z,-W zum
,1 . 7. N. Mtb . P , Brenner . B7089
Mücherstr . 5. M. Mf . I, 2 Z. lFFC,
_ fof. Nah. Bism .-R,26 . 1. B1828  I 'Hermannstraße 7. Hsh

2-Z.-W. 777 Freundl . 2-Z.-W zu verm, 270 Mk.
_ _ __ _ _ . j .Näh. Friedrichstraße 27. S . 3.

_ ,- —. ,- Hochpart.,^ 2-Z.-W. 2 Zimmer u. Küche aus 1. Mai zu
Hell mu ndstraße 27 2 Zimun-er Kirche. '>Röderstr. 3 2-Z.-W, sof, 17 M , 1340 | vm. Näh. Hermannistr. 12. P . 1380
Hellmnildstr aße 51 2 Zim . u, Küche,| Röderstro12 ^2->h -W^ z, viN . P . IM Mans, -Wohn„ Vdh, 2 Z, Küche u.

Hth. , Näh, Vdb, Part,
RiMstraßr 19,

per 1, Juli zu verm ._ B7015
Frankenstraße 16, Dorn , 3-Z.-Wöhni
_ sof. od. spät , zu ver mieten .ZOgOM
Frankenstr . 23, nahe BiSm>,-R , Vdh,

1. Et ., 3-Z.-W. p, 1. Julli . B 70 67
Friedrichstr . 8, Hth. 3, 3 Zim, Küche

fof. od. spät, zu bm. Näh. daselbst
bei Bremser . 841

Georg-Auaust-Stratze 8, Bdhd Part,
Z-Ziin .-Wphn. fov. od. spät , B3Q70

Hcrderstr . 19, Stb , 2 Z7FK. N,  Ladi
Herderstraße 21. Seiteübau 8 St,

eine 2-Zim .-Wohn, mit Zubeh. per i
sof. ad, spät, zu vc-rm. Zu erfrag.
Borderhaus Part , links , 742 \

Röderstr . 26. V, Fsp.--W^FS Z, Bad", _ Zub. Näh . Langgasse 25, 1. 127l
Balk. 11. Zph. an rüh . Mied _ 1241 Zwei 2,Z.-Wohn. zu verm. Näheres

17  L -Z.-Wohn. zu vm.
N. Blucherstr , 42, Dormann . B8019

per 1. Juli,
2, 2 Z. u . « -

Näh, Wh , P ,, B 7276

Röderstraße 29, P , 2-Z .-W. m. Zub.
, zu v, Klos, i. Abschl, N, 1 r , 564

Nömerberg 5 2, ZiM. ü . Küche

Lor clcy-R ing 10, Hth. P,  B1209

fofort öder spater zu verbieten . 12 Zim . nebst Küche u ., Nebenrainn , I Kn -ls-na »«r '" ^ ' ak '"-hAW'
Ph . . daselbst Läden- Eie Garten , in Villa WÄkmühl -'

per
2 Zimmer u. Küche, Frtsp , zuHinF

N, Mletza.  Müller , Röderstr , 28, 634

Gneisenanstr . 11 s, sch. 8-Z.-W. 504
Gneisenaustraße 16 schöne 3-Zim .-

Wohnung billig zu vermieten.
Näheres  bei Nitzsche. _ 1454

Gneisenanst r. 18, 3, sch. 6-Z,-Wohn,
Gneisenaustraße 20, Wh . Part . r„

n . im Hth. 3-Zim .-Wohn, B6489

Blücherstraße 23, 2 r . od. links,
wegzugsh, h. LZ .-W,  m , Nackl, st

Blücherstr. 34, 4, ivegzuVsli, sch, Fsp.-
Wvhn, 2 Z,  u , Küche, sos!, od 'sp.

Blücherstra ße 44, Hth. 1̂ 2 Z, ,Küche,
Blücherstratze 46, Vdh, Fsp, " schöne

2^Z.-W, mit Balkon , per 1. Juli
zu berat . Näh. 2 St . B7205

mitherstr. 48 2-Z,m .-Wohnumg
BaL. Näheres  Lad en.

Mlöwstr . 9. H, 2 Z. rm WschlF 719

Hermannstra tze 9 2 Z . u, K. zu vnu
Herrngartenstraße 12, Gth, , 2 Z. n,
_K „ evt, auch Bi erkcll, sof, _1507
Herrnmüülgasse 3. 1, ist eine Wob« ,

von 2 Zim , Küche, Mans . u, Kell.
^außZl^ JüIi zu vermieten,_

Jabnstr . 10. Ms„""2 ZF K. u. Zub„"im,
Abschluß,̂ zu/Vm._ iNäh- 2 Tr , 1520

842
Röm erbcrg 6 2 Z". ü . H", s, ö. sp. 780
Römerberq 13, Neubau , 5x2 Zim,

l X t Zim. u . Küche p. 1. Juli zu
Verm, Nä b, , Georg Pseisf>sr . ^

Rvonstraße 16, 1, 2-Z'.-WöhnüNg"per
1, Füll zu verm. Näh, P . B7417

straße 53, ait ruhige Leute
1, Juli zu vermieten.

zum
1558

3 Zimmer.

Göbenstraße 5, Mtb , schöne A-Zim .-
Wohn, Ä. b. Kipping , V. P . BZ074

Göbenstr. 9 8-Z.-W, Mtb . PF"Wcrksti
Göbenstraße 11, Gth,  3 -Z -̂W. B7069

Adelheidstraße 62, Frcmtsp.-Wohn,
3 Zim , u. Küche, an ruh . kinder¬
lose Kam. zu vermieten . Näheres
Hi Franke . Goethestr. 12. 5993

Adlerstr. 3. Neub, H, ,3-Z,-W." ll78

Göbenstraße 20, 2, mod. 3-Zim .-W„
Gas , inkl, el. Treppenh .-Bel , m.
reich!. Znb . Näh. Göbenstraße 18,
Hochparterre links . 1828Rüdesheimer Straße 22. H, Dach,

._ _ _ _ _ _ _ _ _ . . .. . Z-Z, v , K. p. 1. Mai N. .Kümmel ! H.  rt vanie , csoel veirr. .in.  d993 1sarwSftrn l» 19i sch
Jalinnr . 16, G. Fs, 2 Z, K, N, V, P . I Rüdeshei mer S tr . 33 2-Z.-W. 782 I Adlerstr. 3. Neub, H, 3-ZFW.  1178 > Zm 3 St l "auf fofort ' biil « ' hm

Gth . P -. L 2-Z.-W, I Rüdesheimer , Straße 38, Wb , sch. I AdMstratze 5 3-Z .-W. zu v,  1426 >WbeüstrF "22 Z/MnFWöfol , '""*B307S
_Wl . . G-> zu ve"Mte tmü_ 1472 2-Zl,m.-Wahn , mit Balkon, zu v. Adlerstr. 19 sch. Z-Ztm .-W. sof. 810 Göbenstr Hm  i TT ö—©?rsi
Jahnstr . 34, G, 2-Z.-W. N. B. 2 1.1 Näh . Hth. Part , rechts, ^ 8339 ! Adsxxstraße 31 3-Z.-W. Mt vm. 541 1 u . Zuib, sof. od. spat. Mk.
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A-Zinnner.
m 1270
t. zu, b«rmt,
ectu. 811
, 1 K. 398
A-Zimmer-

3-Z.-Wohn.
Lad. 1380
Itr m. Züb.

817
ch. 3-Z.-W.
fl.  2 r . 821
e nt ob. 3-,
:i> Heiz.,
vermieten,
l . 111561
n. mit Zu-
rat. B 3054
chönr
P . B 6204
I K.  822
p. 1. JuK

en. B7068
Badez , if.
RA . Las.
14. 824
3 L"
_ _B 5057

!im.-Wohn.
r. _825

im.LZohn .,
3 L B7776
sch. 3-Z.i
s. 87990

stm.-Wohn.
ubehör per
das. Part .,-
)en. 83659
W>. sof. od.
P . r . 826
Zim . mit

tsof , eine
5 2 Keller
i. B7022
, 3-8 .-W.

83069
mit Zub.

n. B 8062
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chp. 87176
, K.. Kell.
_t_  827
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JJ .S^ 828
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art ., eine

Balkons,
cm. Näh.
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1 St . ,
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1 8  8295
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3 Zim .,
>̂ 1 1397
l. 2-Zim-
ti erfrag.

_ 1489
. 3-Z.-W.
n1__ 1
st ., 2 der
ohnungen

B 3064
jn. u . Sin
est._ 1502
1-ZrntstW.
trat. Näh.

1243
arten -An-
m.-Wohn.
mpl. Bad
i 2 Zim .,
srf, N. d.
Ihr. 1876
Z.-WohiÜ
. m. ZW

u. 1,  ,
1 Zim . ü.
:. 838
~W.  1388
7. 1,726.;
Frontsp .1 '

B6112
Zim .-W.',

B7015
Z.-Wochm
n .JB3068
R ., Vdh..
i. B 7067
n ., Küche
i. daselbst

841
HZ'Vart .',
t. B3070
.-W. 504

3-Zim ..
ermietsn.

1454
Z.-Wohn.
Zart, r.,
r. 86489
2 842

3-Zim .-
!. B3074
rSBcrfft.
B. B706!)
Zim.-Wi!
Bel ., nt.
iratzc 18,

1328
m. Zubf
. M vm.

83075
t ., Küche
m  m

«r . 188. WEag , 31 . Mprtl 1911.
ÄWeaftrafte 32 3 Z., K.. im 1. St ..

 ̂Mi . sof. od. spat , zu vm. 81284
«Lgaffc 18 sch. 3-Z'iM.-W., A. St ..
P. 1 Juli zu vm. Näh. 2 l . 1.395

»Ustaö-Adulistraffe 16 große 3--Zim .-
hn. per Znim. Nah.  Lad . 1388

Wresbadener TagbLatt. Morgen -Arrsgabe , 3 . Blatt.

-Adolfstraße 3-Zim .-Wohn. m
Dabkon für 475 Mark zu Perm.

. Näheres Platte r Straße 12. 846
. . . 17. V. 8. 3 Z. u. K. sof

-J » . ;pat. zu verm. N. Spenglerlad .
Hallgarler Straße 3, VÄh. 1, mod.

3-Ziim.-W. sof. ad. spat. z. v. Näh.
Mttte -Ib. bei Hüls , oder Hallgarter

... Straße 1.  b ei Nieolap. 1474
yartiasstraße 7 3 Z. u. K., 4M Mk.,

M dorm. Näb . b. Schönvach. 840
Heienenstraße 17, 1. zweimal 3 Zim .,

1 Küche u. 1 Keller, Hth. Part . tt.
.̂ 1 St ., sof. bill. mi verm.  B 351
Hellmrmdstr. 2, 1. St ., Sonwenf ., sch.

3-Mm.-Wohn.  zum Ju li zu  vm
«ellmundstr . 6. W8H. 3. 8 Z. u>. K. nt.
- Ball , sofort od. 1. IM z. vm. 1461
vellmuudstr . 12. 3, 3 Z.. Kabinett,

Küche ti. sonst. Zubshör zu ver-
Mte-ten. Näh. Laden.  1294

Hellmundstraße 25 sch. 3-Zim .-Wo5li.
wwt Zuib. z>n b. N. das-. 1 -l. F438

Hellmundstraße 56, Gth., 8-Ztmmer
Wohn, « t vm. Näh. 2 r . 1136

Hkrderstr. 2, H. Dach, schone 3-Z.'
Wvhtt., m. 26  D A. N. B. 2.  600

derderstraße 7, SSM)., schone 3-Ztm .-
Wiohn., 3. St ., sof. od. spät . Näb.
chet sfr. Dörr , Bdh. 1 rechts. 853vm m.  Dorr , Pdh. 1 rechts. 853

Mder str. 9 3-Z.-W., B."P . o. 1. Etl
Herderstraße 22 sch. g. 8-Z.-W. m, B.
ZeWagsh. zu vermietsn. 1494
He rderstr. 23, 3, LZZZ8. za» p . 864

. . * .. .. w -. A4 O Ci1_Herrn aitnstr . 21 3 Zim . u. Küche zu
vermieten . Näh. 1. Stock. ^ 83078

Hermannstr . 26. Bdh.. 3 Zim ., 1 K..
. 2 K.,1 Msd. auf gleich._ 1551
Hermamrstraße 28 3-Z.-Wohn. mit
. .̂Zub . auf 1. Null oder früh . 88236
Hirschgraben5 3 Zlm. und Küche
^sos . od. spät. Näh. 1 lks. 866
Jahnstraße 12, Gth., Z-Ztm.-Wohn.
. . öu verm . Näh. Vor dem. Part.
Jahnstraßc 20 schöne .'i-Z.-WohnüNg,

Mit Gas , im Wh . 2. St .. 2 Kell.
u . all. Zub . auf 1. 4M . zu, v.  1687

Jahnstraßc 36, frei« Lage, geraum.
, . 3-Z .-W. p. Juli , ev. früher . N. P.
Zahnstr. 36, Gth., gir.  3 -Zim.-W. sof.
'ch hnstr. 42, H. 2, 3-Z.-W., 270 M.
Johannisberger Str . 4 3-Am .-Wohn.

mit Zub ., Part ., zu  verm . 867
Johannisberger Str. 5, Bdh., 3°Zim..
^ .Wohn. per 1. ^ r-li M vm. 86890
Raiser-Friedrich -Ring 8, 1. ' schöne
. L -P .-Woh-n. per sof. m.  sp ät . 913
Kniser-sfrredrich-Rtng 41, Bel^Ct ..
^ hevöschastl. 3-Zimi.-W. z. v. 1477
^apellenstr. 1 K-fsitm.-Wohn. zu vm.

PivsiS 460 Mk. Näh. Damibach-
^Zal 2. Part . 1L44
Mrlstr . 38. MTchP . u. 1, 31 H
Kiedrrcher Straße 7, 1. Et .. 3-Zim .-

Wvhn. zum 1. 7., mit Bad , zu v.
Nah. Kiedricher Str . 1, P . r . 1293

«iedricher Str . 12. StNchPIs gröhe
formt ge 8-Zim .-Woh-n.. et>. nmt

^ Wertstatt od. Waschküche,  zu vm.
Kirchgasse 17 3-Ztmmer - Wohnung
^ .zu vermieten . 583
Kirchgasse 47. 3 lchsch. 3°Z.-W., 1. 7f
virchgaffe 62, Stb . 2, Z-Zim.-Wohn..

M".t Küche, Gas , per sofort oder
später cm ruhige Leute zu ver-

Mietsn . Näheres Laden . 1298
«ilarrntaler Straße ch 2.  Etage,

große 3-Z.-Wohn., mit Bad , zu
-v erm. Näh. Part , li nks._ 8 8081
Kleiststraße 1 s onmigs 3-Zim .-Wohn.
Klopstockstraße5, 4.  herrschaftliche

3-Z.-W., mit Heiz., per 1. 7. zu
-Zm . N. das, tt . Kleiststr. 10. 1435

^Ußgafse 26 kleine Wohnung , im
Vrnterhaus , 3 Zim ., Küche und
Mansarde , zu vermieten - Näheres

=^ tm Eckl aden ._ 1863
^oreleh-Rina 4 schöne 3-Zim,-W. per
-M vf. z. v. Näh. P . t „ b.  Weck. 11 92
Melev -Ring 5 AfZim.-Wobn.  1313
lothringer Straße 34 3 Mm ., Balki,

Küche. Keller mwt Bewschl., 3 Tr ..
» au,s 1. Juli (480 Mk.) Mvv. 87482
lUremburgstraße5, 2. Etage, schöne

3-Zim .-Wohnung , mit reich!. Znb ..
..Var sof. od. später zu- verm . 860
Michelsberg 21 sch. 8-Zim.-W.. Küche,

Wans, u . Keller sof. z. vm. N. 1.
Maritzstraße 9 Dachw., 8 Zimmer u.
^ Äüche. zu verm.  Näh . 1. ^ 1334
Moritzstraße 12, Gth . 3, 3 Zim . u.

Küche an ruhige Leute z-u verm.
»^ Näheres im Laden. _ _ _ 1204
Mnritzstraße 17 ist eine 3-Zimmer-
î Wohn . zu vm. Näh. i. Lad. 758

Philipp sbergstr. 39. Np .-W., 3 Z.. $
Rauentaler Str.  7 . B., sch.^ Z.-Wf
Rauentalcr Str . 9, Müb., 3-Z.°W,hn .,

g>r. Räume, m. Gas, 3 Kvüvr, per
1. Juli z. v. Nah. MH. 1.  8 7172

Rauentalcr Str . 21 3-Z.-Wt^üS6M3
lliheingauer Str . 16 wegzugsh. 3-Z.-

W., 2. St . Näh. P . r.  8 4856
Rbrinstraße 99 Frtsp .-IWHn., '3 Z. u.

K., im Wschl. MH. 1 S t. r . 871
Niehlstraße 4 sch. 3-Zim .-Wi" 33l4
Riehlstr.  13 . Mtb . 1, 8-Z.-W. , sofort
Röderstraße 24. P ., 3-Zim .-WoM

per 1. Mai biV « zu ve«m. 1F89
Ecke Röder- u. Nerostraße 46, Hochp.

3 Zimmer m-it Zubehör zu bernt.
- Vveis 450 Mk. Näh. Part . 1365
Römerb. 22. Zspf 3-Z.-W. N. L. 1647
Roonstr. 5 3 Zim. u . K. sof. od. spät.

zu verm. Näh. 1 I.- _ 8 3087
Roonstraße 16, Fsp.-Wohn., 3 Zimt.

u. K-. per sofort. Näh. P . 87416
Rüdesheimer Str . 36 mod. 3-Z.-W.,

" Balk.  u . Fu!b., sof. od. spät, 1173
Rüdesh . Str . 40 3-Z.-W., evtü mit

Gart ., sof. od. sv. N. 1 I. »7848
Scharnhorststratze7, 2, 3-Z.-Wohtt.

per sofort oder später zu verm.
Näh. 3 St . rechts ._ _ B 353

Scharnhorststratze 17. 3, schope 3-Z.I
Wohn., 2 Balkotls , Bad, btllto . zu
verm. Näh. 1 Si . V6110

Scharnhorststratze 24, 2 St ., gr . sonn.
3-Zim .-Wohnung zu verm. 1210

Scharnhorststr. 29, 3-Zim.-Wohn.
auf sof. od. später zu vm. 87856

Scharnhorststratze 31 Wone Part .̂
3-Zim .-W. auf sof. o». sp. zu, ver-
mieten . Näheres 1 links-  879

S charnhor ststr. 34, 3, 3 Zim u. Küche
Scharnhorststratze 36, Wh ., sch. 8-Z .°

Wahn, nt. Mtb. Näh. 1 l . 8 6622
Scharnhorststratze 37, 1. mod. 3-Zim.»

Wohn, zu verm. Näh. P . l.  880
Schiersteiner Straße 11, 3, Pracht

vo lle 3-Z.-W., m.  kompl . Bad . 881
Schiersteiner Str . 18, MK ., asväuint.

L-Zi!m.-W!ckn. auf ffleich od. spät,
atti verm. Nah.  Wh . Par t . 1546

Schiersteiner Straße 20, MittieDau.
3 Zim. u . K. sos. od. später , 883

Schwalbacher Str . 29, Wh ., schön.e
3-Z.-W. zu v. N. Konditorei . 451

Schwalbacher Straße 41 8-Zimmer-
Wohnung , Mtb .. zu vermieten . 617

Schwalbacher Straße 53 3-Zimmcr-
Wohn. mit Zubeh. N. M. P . 1315

Schwalbacher Straße 61 3 Zim . ir.
Küche zu verm., im Hth. 2 Z. tt . K.
Näh . Parterre oder Koob, Schier-
steiner St raße 68^ ._ _B7566

Sedanplatz 4, Mtb . P ., sch. 3-Z.-W^
zum 1. Juli . Näh. Wh.  P . 1401

Sedanstratze 7, Hth. 1, schöne helle
8-Z.-Wohn. per sofort oder später
billig. Näh. W h. 1. Rau . 87343

Seerobenstr . 15 schöne 3=Zim .-Wohn'.
zu vm.  Nä h, im  Laden . 83Ä2

S eer obenstr. 24. H. D. , 3-Z.-W. 350.
Seerobenstr . 27 9 Zimmer , Küche',

Mans . aus 1. Juli zu vm. Anzus.
v. 10—12 Uhr.  Nä h. P art , rechts.

Stiftstraße 24. Hth. Fsp., 3lKüchZ
Ddans. u . Zubeh., zu vm. 1408

Strftstratze 29 S-Zim .-Wohn., Krtfpii
Gas u . Abschluß, 360 Mk., per
1. Juli zu. verm. Näh. 1 St . 1444

Taunusstr . 18, 1, 3 Z„ Balk.. Küche,
Keller, el. L., zu v. W. neu hevg.
Näh. Laden od. Müllerstraße 4, P.

'Walkmühlstr. 10. Gth . Fsp., kl. 3-Z-
Wohn, zu verm._ N. Pa rt . B82 09

Walramftratze 5 ist eine 3-Zim .-W.
auf gleich od. spät. zu. vm. 88083

Walramstr . 9 3 Z.. K. N. H 87406
Webergasse 56, 1, 3 Zim ., Küche uuv

Zub . sos. od. spät, zu  verm.
Weilstr . 14. Gth. 1. 8 Z-. Zuh., zum

1. Julr zu v. Nah. W h. P . 1463
Wellritzstr. 14. B- 1, Z-Z.-W. s., evt.

a. get. N. Wellrrtzstr. 37,  Kondit.
Wellritzstraße 22. Hth 1. sch. 3-Z:-W.

per sos. N.  Kuhn , Hstz. 2. 8 .4866
Wellritzstraße 27, Stüh 3 Z. u. K. p.

1. Juli zu v. Preis 80 M. nt. 1501
Wellritzstr. 37, Mtb ., On .' u. K. 888
Wei tendstr. 15 3 Z. u.  K .. B . 8 5411
Westendstr. 18, Hth., 3°Zi!m.-W. m

berat.. Näh. Wrd evh. 1 St . 83095
Westend straße 44 3-Z.-W.. 460 Mk.
Wielandstr . 9, SS., 3« od. 4-Z.-W.,: der

Neuzeit entspr ., sofort zu verm.
Näheres Vorde rhaus . . 623

iorMfätze 43, Mttelb . Dachstöck^
3 Zimmer , Küche und Keller per

-̂ suni ^M vermieten . _ 1548
-Moritzstr. 52 sch. 3-Ztm.-W^ 8 3120

. ilßaffc 17, H., 3 'S ., K.. Zubed..
■̂ igr. od. spät. Näh. Eckladen. 863
^erostraße 26, 1. Etaye , 3 Zim ., K..
ĵ 4. Mans ., sos. od. spät,  zu vm. 864
ierostraße 28, Frontsp ., 3 Zim'. mtb

---Küche, per 1. Juli ^zu jmt . 1300
^eugaffe 14, Stb ., 3-Z.-Wohn. Ä. T
-Merwal dstr. 5, 3-ists7W.' ä!. ' 866
-'«ederwaldstr. 10. 1, 3-Z.-Wöhn. mit
=,H ubehör sofort zu verm . 1343
^iederwaldstraße 55, im 2. u. 3. St ..

ichoue 3-Zim .-Wohn. sof. od. spät.
Wuchermieten. Näh. das. Parterre,

-̂ ch ei Ofsermanns. _83085
^ranienftraße 2, Ecke 'Meinistvaße,

3--Z.-W. u. MH., I. u^ 2. « 1. Anzus.
Uochm. 5—7 Uhr. « onst Näheres

^Whein.a. Hof. Rbeinstr. 54. 1511
anienstr . 31, Hth. 1„ 3t-Zim .-Wohn.

^Mienstratze 60, Hth. P ., 3-Zlm .-
iixMohn. zu vm. Näh. Mtb . 2 r . 637
satter Str . 75, dicht am Walde,der el& ii  Bahn Unter

Kn Eicken. 3-Zim.-Wvhn- mitGctrbsrr, auf tofont zu vm. 1538

Wielandstr . 9 3-U.-W., m. od. ohne
Werkstatt , im Hth-, sof. od. spät, zu

_ berat . Nah. Bdh. Part , r.  889
Wielandstraße 20 elegante herrschaftl.

8-Ziüt .-Wohu. sof. od. spät, zu vm.
Näh. Stb . 2 St ., bei  Kiaser . 890

Wielandstr . 21, 1. ©t., herrsch. 3-Z.-
W. n . Zu'b./ 1. Okt., ev.. sof. 6953

Winkeler Str . 7, NeWäu , «leg. 3- u.
4-.3.-W.. Kl . Bade-E. N. P 1684

Winkeler Str . 9, Neubäufeleg . Wohn,
von 3 Zrin. u . Zübeh. mit kompl.
Bade-Eiurichruiigett auf sofort od.
später zu vermi ete^ _ 1223

Ecke Winkeler ». Ddtzheim. Str . 102,
1 St ., schöne3-Z.-Wohn., der Neu¬
zeit entsprech., per sofort od. spat.

_Näh , das . 1 St ., Fröhlich. 8 7681
Wörtlistraße 5, 2, 3 Zimmer , Küche

Keller per sos. od. spät , zu verm.
Näheres Kontor im Hof._ 1J39

Wörthstratze 22, Part ., große Helle
Zim .-Wohnwng per 1. Juli . 1557

Dorkstraße 7, Hth.. schöne nett herqer.
&•  u - M -W., 2 r u . Part ., mitohuc Mans ., auf al. od. spät , bill.

Yorkstr. 9, P .. 3-Z.-W., 2 gr .. 1 klchst.7
per I . Jul i . Pr . 480 Mk. 86326

stz-irk str. 13  8 -stim.-W>ohn. sof. 1,348
Dorkstraße 18 3.'Z .-Woh':t7, mit rKW .'

Zubehör , 2 Balkons usw., per
1. Juli zu verm. Näh. Neitelbeck-
str atze 17, bei. Wacker̂ _ _ 6957

DorWratze 23, 1, 3-Z.-W. m. Zubeh.
_zu Perm._ Näh. chaselbst. 892
Dorkstr. 25 schöne !3-Z. W. sos. od' sp.

zu verm. Näh. im Eckladeu. 893

2 Balk. zu in N. 3 r.

Dorkstraße 33 schöne ZiZchWohtü n.
Zub . für 500 M . zu v.  81543

Zieteurtug 7, GH. 1, sch.
, 2 BaK., auf 1. KM . N. das.

Schöne 3-Zim .-Wohn. mit Iffin u.

" puu - u. ,yc. (ju utuniatu,
_im Laden, Neug asse 10. 142
Schöne3 - Zimmer- Wohnung, Part

per sofort zu vermieten . .Nähere!
^Stiftstraße 20, im Laden.

»tv b'ie.l! . chH'I.). 111 nLrllU1 yit l’üy '. ocr9'.CUr)1«am 1. € w. sch. K-Z.-W. nt. Bader

uu. ctiTcreC’ tsqevm-i. «Tn . u
K. 888 an dort Daglbl.-Beirilagl.

4 Zrmm«r.

verm . Näh. 3. Stocks
Albrechtstr. 34, Ecke Oränienstraße.
. 9er. sch. 4- .3.-W., 1. 7. R. 2 l. 1354
Albrechtstratze 36 sch. 4-Zim.-Wohu

Arndtstraße 2 schöne4-Z.-W., 3. Et .,
mit Bad , 2 Balk. u. Zubehör , zum
1..Juli ._ Rah . Part , r . 1433

Beriramstratzc 4 gr. 4-Ẑ -W^ 88207
Msma'r'ckr. 1, 1. schöne 4-Z.-W. per

l . Jul i od. spät . R. Drog , 8 5662
Bismarckring 17, Hochpart., große

41Z.-Wohn., mit Bad ustv.. für
8M Mk.. per Z. Ddai od. sp. 8 5722

Bismarckring 19, 2. St ., gr. sch. 4-Z.-
Wohn. m. 2 Blk., Bad, Kohlenaufz.
sof. od-. spät . Näh. 1 898

Bismarckring 27. 3, Herrschaftli4 -Z.-
Wohn., der Neuz. entspr .. per 1. 7.
od. sp. N . das. 1 St . WolfW73k >7

Bismarckring 29 2 schöne 4-Zirwmer-
Wohnungen mit Balkon u. Zstbeh.
sof. od. spät , zu vermietien. 8 6306

Bismarckring 37 4-Zim .-Wöhn. mit
x. Zubehör per 1. Juli zu verm.
Nähe ros 2. « t . 8 6558

Blücherplatz 6. 1. 4-Zim.-Wohuung
nebst Zuibeh. sof. od. spät , zu vm.
skäüeres daselbst Pari.  83164

Blücherstraße 20 zwei schöne 4-Zint.
Wohnungen sos. od. spät . 1460

Gr . Bürg st ra tze 17 4-Z.-Wi  668
Kl. Bnrgstraße 10. 1, sch. 4-Z.-W..

Gas , Elektr ., sof. od. spät, z. v. 902
Bord. Dambachtal ist eine Wohnung,

Hochpart., best, aus 4 Zim., sep.
Bovgart ., 1 Küche, 2 Kammern u.
2 Kell., auf 1. Juli oder l . Oktober
M Vm. Näh. Damibachtckl 17. An!-
zusehen von 11—1 Uhr.  135 <;

Dotzbeimer Straße 25, 1 l., eine
4-Zim .-Wohn. mit Erker u. Balk.,
Bad , Küche, Speiset ., 2 Mans ., zwei
Keller, sos. od. spät , pveisw. Näh.
das , u . im Kalonialw .-Ladan. 604

Dotzbeimer Str . 28, 2, schöne mod.
4-Zimmer -Wohnung per Juli zu
vermieten . Näh. Ir . 8 6718

Dotzh. Str . 68 4-Z.-W. n . Zubeh. p.
1. J üli . Näh. Pa rt , r . 1476

Dreiweidenstr . 4, 1. St ., 4 Zimmer
mit reicht. Züb. per sof. ad. spät.
zu vm. Näh, das , b. Schl iuk. Nß

Drudenstr . 1. Ecke Ermer Str ., schi
4-Zim.-Wohn. per sof.  od . sp. 906

Eckernfordestraße 15, 3, schöne 4-Z.̂
Wohn., freie Lage, ber Neuzeit
entspr .. auf 1. Juki . Näh. P . I..
von 10-—12 tt,  3 —5 Uhr. 8 7377

Elsässer-Platz 6. 1. Et ., der Neuzeit
entspr . 4-Z.-W. zu verm. 8 3101

Emser Str . 69, P ., 4—K-Z.-Wlmüch
für .Bu reau od. Geschäft. 0B31Qf

Friedrichstraßc 39 schöne mod. 4-Zk-
Wohu. auf gleich oder später zni
vsrmt. Näh. - dasÄbst oder Neu-
gafse 3, Weinhandlwn g.  8 7796

Gneisenaustr . 11 s. sch. ' 4-Z.-W- 503
Gneisenanstr . 35, 1,  4 Z, sys. 908
Göbenstraße 12, 1, 4-Zrm .-Wohü. m'.

Bad Usw. zu verm. Näheres bei
Trittler , Hochpart._ 1226

Göbenstr. 18, 1. mod- 4-Z.-W., Gas,
el. Licht, Kohlenaufz,, in. r . Zub.
preisw ^ zu v. Näh. Hochp. l . 1326

Gustav -?ldolfstr7Z5 , i , schT̂ Z.-W.
ivegzugsh. p. 1. Juli . N. dorts . 1284

Hallgarter Straße 4 4-Z.-Wohn., m.
Balkon, Bad u . sonst. Zub, , 8. St .,
per - sof. od. spät . Näh. Part . 989

Herderstr . 1 4 -Z.-W. N. 1, Et . rk 629
Herderstr . 8. 1. u . 3. St ., 4-Z'im.-W.,

alle Zimmer nach der Straße , zu
verm. Näh. K. P etri , Laden. 610

Herderstr . 27. 2. St .. 4-Zint .-Wohii
Näheres 1. Stock. _012

Kaiser -Friedr .-Ring 8. 3. Et ., schöne
4-Z.-W, m. Balk. pW.. Okt., 1419

Käiser -Friedrich -Ring 47, 1. Etage
oder Hochparterre , ist e. elegante
sttZunmer -Wöhnungi mit allent
Komfort und ' reichlschtzm Zubehör
per sofort od. später zu vermieteti.
Preis 1208, resp. 1880 Mk. Bor-
ueWtes ruhiges Haus ebne H-uier-

_gebäude . Näh, das. Part , rechts.-
Kaiser -Friedrich -Ring 88, 1, 4-ZiM.-

Wobu. mit Zubehör auf sofort
od. spät , zu vm. Näh P . l . 914

Kaiser -Friedrich -Ring 88, 3, 4iZ.-W
per .1. J ul i zu p. N. PiflK, -M2

Karlstr . 31 sch. 4-Z.-W., Bad , Balk .,
Kohlenaufz., r.  Zb .. berg. 9.15

Karlstr . 39, i . Mi 4'-Zim.'-W. sof. öd.
spät. z. vm. Näb. das. b. HausMstr .,
Mittelbau -1. Stock. 917

Kellerstr. 11, Wh .. 4 Z. n. Zub. soü

, Karlstr . 44. Ecke Albrechtstr.. 4 Zim.
3 n. Zub . sof od. spät. Näh. P . 918
.. Kirchgasse 62, Seitenbau 3 St ., 4-
1 Zimmer -Wohnung , nt. Küche, Gas,
3 per sofort oder später cm ruhige

Leute zu verm. Näh. Lad. 1300
Kleiststratze 2 schöne 4-Z.-Wohn. zu

vm. N. b. Hausmstr . Beez. 920
Kleiststr. 2, 1, sch. 4-Z.-W. sof. ad, sh

zu vm. N. b. Hausm . Peez . 746
, Klingerstraße 1 4-Z.-W., e-leg., der

Neuzeit entspr . einaenichtek, zu
vorm. Näh. da salbst Part . r . 1392

Klopstockstraße19 eleg. 4-Z,-Wohn,.
der Neuzeit entsproch., auf sofort
oder 1. Juli zu verin . Näh. das.
Parterpe . Kopp. 1536

Körnerstraße 4, 1. Etage , 4 Zimmer,
K., Bad, 2 Ms.. 2 Kell., 2 Balk..
Gas , elektr. L., sofort . Näh . P . I.

KÜrnersiraße 5, Pavt «, 4-Zim .-Wohn.
auf söf. Näh. b. « -eel, 1. Et . 1268

Mauergasse 3/5 4 Zim, , Küche, Kell,
zu verm. Näh , im Laden.

Mauritiusstr . 1 4 Z., Küche, Keller,
Mans , uf-w. Näh. Äeder'hdl. 643

Moritzstr. 15 4 Z . u . Zub ., 1. St ., p.
sof. od. spät. Näh . 1 St . lks. 825

Moritzstr. 15 4-Z.-W. m. Züb., 2 St .,
sof. od. spät. Näh . 1 St . l. 926

Nerostraße 39 4-Zim .-Wohn. mi-t
ZentraHeiz . u . elektr. Licht für
1. Diai , ganz od. getr ., zu vemn.
Nah. dasieübst Laden . 1606

Neugaffe 19 sch. W., 4 Z. n . Küche,
sos. Näh. Woiuvest, Jacobi . 628

Nikolasstraße 24, Sont .. 4 gr . Zim.,
Küche üstv.. sof, od, spät, zu verm.
Näh. G. Abler , daselbst. Anzusehen
von 10— 12 u. 3—6 Uhr. 629

Dranienstraße 54, 2, 4 Z., K. u . Zbh.,
sos. od. spät , zu vm. N. P . l. 930

Pbtlippsbergstraße 16 sind 2 Wohn.,
Part . u. Bel -Etage , mit je 4 Zim .,
Badezim ., Balkon , Bleichplatz, Msd,
ti . sonst, reich!. Zubehör , gesunde
rtthige Lage, auf gleich oder später
zu verm. Näh . das. P . od. 2 t . 933

Pbtlippsbergstraße 17/19. Part ., sch.
4-Z.-Wohn. aus sof. ob. später zu
verm. Näh. 2. Et . rechts. 634

Rauentaler Str . 15, st eleg. 4-Zim .-
Wohn„ ZLNtralheizun«, 83108

Röderallee 42 eleq, 4-Z.-W, 939
Roderstr. 12 sch. 4-Z.-W. R, P , 1207
Röderstr . 26, 2. u, 3. Gt., herrschafü.

4-Z.-W. p, 1, Okt, R. S . 1 r , 1547
Röderstraße 41, nächst der Taunusstr,,

Wohnung von 4 Zim ., Küche und
Mbeh , sof. od. spät, m  vm . 942

Ecke Röder - u. Rerostratze 46 4 Zim.
mit Balkon tt. Zubehör , nähe der
Taunusstr ., zu vm. Näh. P . 1366

Römerberq 1 4-Zl/W . p. 1. Mai zu
verm. Näh , 2 St . links . 87600

Rüdesheimer Straße 31 4-Z.-Wohii.
ineuzeitl .j gl . od. später . 8 6164

Rüdesheimer Straße 42, Bdh.. zwei
Wohnnngen , ü 4 Zim . u. K. mit
Zubeh., im 1. u . 3. St ., sos. 1316

Scharilhorststrf 40 4-Z. W, 83109
Scharnhorststr . 46 4-Z.-W., mit allem

Znb . sof. od. spät , zu vm. 8 6461
Sckofsel,'trabe 6, P .. hochberrsch. 4-Z.-

W„ sof. od. spät. N. Stb . P . 8 8110
Schiersteiner Str . 11 4 Zim ., 3. St .,

per sof. Näh. Part . I. 1359
Schwalbacher Straße 44, 3, 4-Zim .-

Wohn. mit Zübehör sof. od. spät,
zu vm. Näh. b. Hausmstr . B575

Seerobenstraße 33 4 Zim ., 2 Keller,
1 Mans ., 2.  St ., sof. od. sp. z. v.
Besichtiming von 11 Uhr an . 646

Billa Wetterau , <8nde Sonneitberger
Str .. 4-Z.-W., ob. Stock, an ält . D.
od. Ehep., 900 Mk. Näh. vormitt,

Taunusstr . 18. 1, 4 Zim., Balk.,, auch
für Et-Lgeugesch., Arzt,od . Burean.
Ndah. Laden od. Niüller'straße 4, P.

Webergaffe 39 4sZim.-W. mit Znb .,
st St ., sosont ob. später z>u verm.

, Näbepes daselbst Eckladeu. 1183
Wellritzstr atze 30 4-ZÜW. u. Kitche

per sof. oo. spät. Mi verinisten . 656
Westendstraße 12, 1. Etage , schöne 4-

Zim .-Wohuung auf 1. Juli zu v.
Näh. b. Hausv . Blurft, P . 87174

Winkelerstr. 3, 2, sch. 4-Z,-Wohnungen
mit Zentralheizung sof. od. spater
zu verm. Näh, dastlhst. 952

Winkler -Str ., Ecke Dotzh. Str . 102,
1, eleg. 4-Z.-Wohn., mit reichst
Mbehör , per sofort oder später.
Näh. bei Fröblick. 1 lks. 83112

Wörthstr . 19 sch. 4-Z -W., (600 Mk,j
per sof od. spät. Näh . 1 r. 1391

Dorkstr. 9 4-Z.-Wohn., Sonnenseite,
vostständl«- NGUm mod. renoviert.

Dorkstr. 18 l -Z.-Wohn., im Hochp.,
mit reichlich. Zübehör zu v. Nah.
Rettelbeckstr. 17, bei Wacker. 6958

Dorkstraße 27 4—5 Zimmer per
sofort ,oder später . Näh. 3 r . 955

Zietenring 1 4-Zim.-Wohn. per sof.
od. spät , zu vm. Näh, P . l , 8 4708

Herrschaft!. Wohn, in Villa v. der
. Stadt , 1. Est, 4 Z., Diäse. Küche,

2 Frontsp ., 2 Keller, 3 Balk., Bad,
Haltest , d, ölektr. Bahnt Pr , 850 M.
Näh. Dotzhchiner Str , 53, 2, Fo-rst.

Sck. 4-Zim.-Wohn. mit allem Zubch,
sos. od. spät . N. bei Massing, Ecke
Luxemburg - und Karlstraße . 956

Schöne 4-Zimmer -Wohn. per sofort
od. spät , im Preise von 650 Mk.
zu vm. N. Platter Sir . 12. 957

6 Zimmer.
Adelheidstraßc 14 große 5-Z.-W., mit

Bad, Gas , elektr., u. reichl. Zub ..
sof. od, später , M . Kleber , 958

Adelheidstraße 19, Südseite , ist die
1. Etage , beftohend aus 5 aroßcn,
schönen Zun ., mit großem Balkon
und Zubehör , per 1. Juli zu vcü
mieten . Näh. das,, Bureau . 1424

Adelheidstr. 45. Part .. 5 Zim .. Balk.,
Vorgarteri usw.. sos. od. spät. 959

Ndelheidstraße 103 schöne 5-Z.-W..
mtt gr . Bal ! ., 1. Stock od. Part .,
<Ü> 1. Juli . Näh. Part,
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Adolfsallee 6. 2. vollständ. neu her.«
gerichtete 5-Zim,-Wohn. mit groß.
Balkon, Bad u. Zubehör zu verm.
Besicht, von 11—1 u. 3—6 Uhr.
Näheres 1, Stock. 1105

1. 1, 5-Z.-Wvhn. zu hini-
im Speditionsbureau . 1335

ÄrndKraße 2 schöne 5L ^W»M.
1. Etage , mit Bad, 2 Bawons , und

.. Zub ., z. 1. Juli . N- P . r.  1432
Ar ndtstr . 8 5-3 .-W . B. r. . s7̂ 1.3L9
Bülowstratzx 2 mod. 5-Z.-Wvhn., st

oder 8. Stock, sof. od. spät , zu vm.
Garten Nutz ung, N. 3 lks . 1449

Dotzbeimer Str .' 13 5 Zim, , 1. St .,
m. Z., 1, Juli . Näh . H,  B . 1370

Dotzbermer Straße 15. Part ., schöne
5-Z.-W. u. Zub . auf sof. od. spät,
bill. zu verm. Näh. 1. Stock. 1228

Dobbeimer Str . 64 vollst. neu her«.
5°-Z.-Wohn.. 2. Et ., auf sof.  B7808

Eckernfördestratze 1, P .. mod. 5-Z.-
Wohn.. mit reich!. Zub . sof. o. sp.
Näh .,Eckernfurdestraß e,4 , 1.

Frankenstratze 3 2, 5>-Z.-Wohn.', mit
Balkon und Gas , per 1, Jüli zu
vermicteti . Näh. Par i, 87284

Franz -Abt-Stratze 12, ' Villa Man «,
Hochpart., herrsch. 5-Zim.-Wahtt,,
Badezim ., gr. Balkon, reich!, Zub,
z. 1. Oki. zu vm. Näh. Nevotal 10.
Hochp. (11— 1 u. 3 - 6 U hr 14 79

Goeltzestratze 15, 2, an d. AdoMallec^
schöne neuhergerichtete 5-Zimmer.
Wohnung mit reickl. Zubehör aut
sofort od.  spät . Zstäh. 83117

Goethestratze 26, P .. ist sine Wohn.,
besteh, ans 5 Zim ., 2 Mans . usw.,
auf 1. Juli zu verm. Anzus-ehen
vorm, van 10—12 u . nachm, von
3—4 Uhr. Näheres dasslkst oder
Möhringstra ße 13._ 1896

Hällchirter Straße 1, 1, 5 Zim . uni)
Zubehör , gr . Balkon, Sonnenseite,
per 1. Okt, zu vermieten . ?lnzn-
sehen Dienstags und Freitags.
Näheres Parterre . 1441

Hellmundstratze 58, Ecke Emser Str,,
6 Zim.. Küche, Bad , Kam., Keller,
Gas usw. Pr . 75Q Mk. N. 1. 1317

Herderstraße 10 schöne 5vZ.-Wohist
zu verm. Näh, das., 1 lks. 960

Herderstr . 16. Hochp., schWstZ.-W. mst
all . Zubehör billig zu verm. 673

Herderstraße 2'6 schöne 5-Zim .-Wobni
sof. od. später zu veruli-eten. 070

Herrngartenstraße 4, 1, 5°Zim,-W.
mit veichl. Zuibehö-r auf 1. Juli zu,
vermieten . Näh. 2. Stock. 1381

Kaiser -Friedrich-Ring 16, P ., 5 Z.
niitz Zuibehör auf 1, Juli zu verm.
Näh. daselbst, od. N-ctielbeckstr. 13,
!bei Gemmer ._ _ _ 1648

Billa Kapelle»str. 39, P ., schöne 5-Z.»
Wohn., gz. d. Neuzeit mit all . Zübl
u , Zentralheiz . sof. Näh. 8. Et .,
od. bei Kn eipp, Qloldgasfe 9. 973

Karlstraße 41, Ecke Lupsmiburgstr.,
sch, 5-Zim,-Wo'b>i-, in , reichl, Znvdh.
per 1, Okt, Näh , Massina . ' 1614

Klarentaler Straße 2, Hochp., 1. "und
3. Et ., je eine mod. 5-Z.-W. (e. sot.1
zn verm. Rah . P . r, _ 8 81 10

KlobstockstraßeT, dicht am Gntenberg-
platz, 2.  Et ., hochherrschastl. 5-Z.-
Wohn-u-ng zu verm. Zu erfrage»
Guten ber gplatz  3 . Part . 1314

Langgasse 3 5-Z?m.-Wohn. mit mod.
Ausstatt , zu vm. Näh. Baubur.
Hildner, ' Dotzhetmer Str . 41. 974

Luisenplatz 8. 2, schöne 5-Z.-Wohn.,
mit Bad, Balkons u . reichs. Mb .,
ans sotort od. spät. Näh, P , 1249

Luxemburgplatz 3 schöne Part .-Wohn.,
5 Zim ., Garten u,sw„ per sof. od,
spät , zu verm. Näh. daselbst oder
Wielandstr . 5, 3,  b . Schrantm . 975

Luxemburgstraße 7, st Et, , 5-Zim.
W.. d. Nz. entsp. N. Vorbach.  976

Marktstraße 19. Ecke Grabenftraße,
5 Zimmer und Küche, 2. od, 3. St .,
per Okt. Jiäl )̂ b. Lu genbühl. 14-17

Moritzstraße 5, 1 St ., ist eine Wohn.,
besteh, aus 5 Zim -, Küche, 3 Mans.
nstv... Per sofyrt oder später Mi
vsrmietsii . Näheres daselbst oder
Möhringstraße 13._ 1263

Moritzstr. 7 sch. S-Zim.-Wöhnunaui
ntii reich!. Zubeh. aus sofort nbet!
sipäter zu vm. Näh, daselbst. 977i

Moritzstr. 43, 3, eie« , hergcr. Wöhn.,
5 Z.. Küche, Bad , 2 gr . Balk., öl. L..!
Gas . in. r . Zub N. 1 St . 970

Nerostr . 43, 2, sch. 8-Z.-W., Badck"
Warmw.-L. ec., 1. 7.  N . P ^ l. 152.9

Niederwaldstraste 4 herrsch. 6-Z.-W.
- sof. od. spät, zu vm. 8st P . r . 983'

Nikolasstr . 33. P .„ 5 Zim . sos. od. spl
zu vm. Näh. Nerotal 13, 1. 54S

Oraiiienstr . 43 5 Zim ., Bad, 2 Balk.'»l
2 Mans . n . 2 Kell. zu vm. 983'

r . Zubeh. per sof. zu verm. 985
Rheutstr . 56, 1, 5-Zim .-W. m. Mb .!

Anzuseh. nachm-, 5-—7 Uhr. Sonst«
_Näh , nebenan , Rhein«!. Hof!. 987>
Rheinstr . 117, 3, Sonne -nseÄe, h-enr^

schafrli-che 5-Z>im.-Wohn. m. Deichkj
Zpbl an ruh . Wiet . P. 1. Okt. Näh ĵ
das, od. Bismarckr . 21. 2, b. Wiobffl

Rüdesheimer Str . 18, 3, 5-lZ'.-W. ü7-
Zb., rieuz., gl. o. sp. N. G. P . 689i

chdesheimer Straße 29, 2, herrsch!
Wohnung von 6 Z,, Mädchenkam.;
in der Etage , Erker , Terasse. zwaH
Balkons . Kohlenanfzug usw. per
16, April oder sipät er . 1420

Str . 1. P ., 1. u. 2. St ., tW
Äb.. neuz., gl. o. sp. N. 3.  990

Schiersteiner Str . 4 5 Zim ., 1. Etst
_p . fps, ii. Part , per 1■Oktob. 14 70;_p ._Tpn » . Higm. per i ■.üjihop . i/i  iii
Schiersteiner Straße 32 herrsch. 5«

Z.-Wohn., mit Mädchenz. im Alx'
Mlu ß zu verm. N. 1. St.

ffelsteaß'Bk neu renov. 5-Zim .iä
Wohnung ans gl o. spät.

später, 5-Zim .-Waün^ pass. f . Ar
_od . «etchäM. Zwecke. Näh. 2.  ItzM
Walluser Straße 5 berrsrbaftl.

Wohn, itu  st . Okt. Nah G«h. 3Z
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W-rllüfer Str . 8 sch. 5-Z.-W-, 1. u.

o. ®f. Näh, Sffe-htft-r. 99. 1.  1374
Wälluferstrahe 12, 2. (51., 'heorschaft!.

Wvhmttiy. 5 Zi-m. n . Küche, m-it
allein Zubehör, z-u-m 1. Jmlr.  1513

Daterlotzstraße 6, 2, schöne 5-Zim .-
Wohn. sof. od. sp. zu vm. Bescheid
daselbst u. b. Hcrusnreister. 963

Mrelandstraße 5, 1, herrschaftl . 5-Z.-
Wlchn., mit Zantralheiz . per sof.
«der später zu vermieten . Räh.
3. .Stock, bei Schramm ._ 1530

Mielandstr . 10 herrsch. 5-Z.-Wohn,
, _M-,Zbh , 2. od. 3. St ., s. Näh , das.
Wiche Imst raste 4, 2, 'hiochherrschaM.

fogim ^SBioftrawjfi., Bad , yr . Bark.,
in. «eichl. Zu-behör. per sofort «d.
spät. Näh. Leeden, Part . r . 094

BSrijt . 7, 2, S-Z.-Gtz^8Ä) -Kf7 074
Wvrthstratze 26, 2, gr . 5-Z .-W, zwei

Bll ., Kohlenaufz , 1. 7. N. 1. 143g
8 Dimmen.

«d - lhcidstr. 56. 2. Et ., 6-Zi-m.-Woh-n.
sof. zu vm . Näh. b. Hausverwalter
oder Rheinsiraße 66, 1._ 897

355lfAallee 24, Part ., 6 Zim . und
re ich!. Zubeh, Okt. N. 2 St . 1455

Dotzheimer Straße 58, nahe Kaiser!triedrich-Ring, in ruh. Lause,Et .. Herrschaft!. 6-Z.-W, Dadez.,
B»8 . u . reich!. Zubeh., per sofort
oder später.  Räh . Pa rt . H iggg

Hoethestraße 8 hochherrsch. O-Z.-W,
ar . Badez, Balk. u . all . Zub , neu-
z-itl .., kvmf.̂ N. ,Hausv,,,Fsp ^,1373

Zais .-Fr .-Rinn 25. 8, herrsch. 6-Z.-
38. mit reich!. Zubehör p. 1. Juli
od. 1. Okt. m  N . das. P . !. 1418
iser-Friedrich -Ring 62, 3. Etage,
'chonc 6-Zimmer -Wvhn. mit reich!.
Zubehör zu vermieten . Näheres
dasei bst P art , links.  1600

KaveKenstr. 38 selten schon. 6-Z.-W.
Antzius. von 3 bis  5 Uhr täglich.

§änggaffe 10, 2, 6 od. 8 Zim. Näh.
n ur K-aii' .-Fr .-Ring 55^ L 1003

§ursenftraße 24 6-Zini .-Wohn, e.eg,
der Re-uz-e-it cntsprech. eingerichtet.
Näheres Tä pctenge schüft._ 1393

Luisenstlaste 49, 1, 6 Znu , Küche,
mit Speisck, Bad , 2 Balkons und
Zubehör sof. od. später zu verm.
Näh eres  2 . (ffaae lmks ._ j .005

ßstorttzstr. 15 6 protze Zim. in., reich!.Zub , 3. St ., f. 9o0 Mk. a. sof. od.
später ._ Näh. 1. St . lks._ 1006

Uillä Rerobergsträße 16 Herrschaft^
6-Zim .-Wohnmrg, reich!. Ziubehör,
im Souterrain . Nah. sfr . Direktor
Stoltc,  zw ischen  11 u . 1 Uhr.  676

Kheinstr. 86 gr . 6-Z.-W, P . o. 3. Eth
auf g>l. od.  sp ät.  Näh . das. Part.

Mdesfteimer Str . 14, 2.'Etage , Herr¬
schaft!. 6-Ziin .-Wohnung , reichlich.
Zub. (Pers .-Aufz.t auf 1. Oktober
zu verm. Näh. Part .̂ lks._ 1420

Kübesheimer Straße 30, 3, 6-Zim .-
W. n . Z-ub, Neuzeit!., zu vm. Näh.
Johan nisberg er Stra ße 1,  3 . 1008

Schefselstraßc 3 schöne 6-Nunmer-
SV-ohnung mit reicht. Zub ., 1.
fof. od. spät, zu verm. Näheres
beim Hausveriva -lter .̂ Souch 1009

Enllufer Str . 10, I, sch. 6--Z.-W. zum
1. OA. zu verm . Skäh.. P . l . J1484

Webergasse 11, 3, 6 Zim . nebst Zu¬
behör per sofort zu vermieten.
Näheres bei H. DenoÄ . 1010

Wielandstraße 5 hevrs-cha-sll. Part . od.
3. Etage . 6 Zim . nisw., Zenvral-
heiziMig, per sof. od. spät , zur verm.

. N. de ' "das. 3. Et ., bei S -chvaMüu. 1011
WilhelMsträße 16 eine Wohn, 6 Z,

u. Zubeh ., Gth . 1 St ., sof, od. spat.
glt vcrm. Näh . jm_ S?obcjt._ 1012

Nlln Wett er au . Ende Sonnenbergcr
Str ., 1. St ., 6 Z., Balk., 3 gr . Ms..
6 Keller usw, 1450 Mk-, v. Herbst
oder früher . Näh. vormittags.

7 Zimmer.
AdvlfSallee 32, Hochpart., 7 Zimmer
, , «nf gleich oder später . 1497
Adolfstraße 4, 2. Et ., 7 Zimmer u.

Zubehör zu vermieten . Näheres
Rhelnsstva he 40,  3 . 1013

An der Ringkirche 7, 1. St . hcr-r-
lchaKiche Wöhsiung, 7 Zipemer,
per 1. IM oder früher zu verm.
Näheres Karlst-r-ahe 7, 2. 1014

Griedrichstraße 27 idiunc 7-Znn .-W.
mit reich!. Zubehör auf sofort
oder sp ät er zu vermieten . 648

Kniser -Friedrich -Ring 34, Parterre,
.schöne 7-Z.-Wohn. auf 1. Oktober
zu vermieten . Näh , das._ 1461

Kleist st raste 11 schöne 7-Ziru.-Ssiobn.
n . Küche, mit Zubehör , zu vernt.
Näh . _haf._ v, 2^ « Uhr, _ 446

Meinstraße 82, 2. Etage , 7 Zimmer,
Küche, Bad usw., per sof. od. spat.
Näh . das. b. Hausverwalter.  442

Meuisträstc 105, 1, herrschaftliche
7-Ztmmcr -W-ohnung sogleich oder
vom 1. Oktober cr, ab zu verm.
Näh, das, b. Etg önt, 3 St . 1440

In Billa Uhlandstraße 16 hochhcrrich.
7-Z.-Diohn.., Part ., 1. od. 3. St .,
Zlentvartpsz.» Met Nachlaß zu vm.

8 Zimmer « nd mehr.
Ndolfstallee 11, 1, herrsch. 10-Zim .-

W. in. reich!. Zb. u. Pers .-Aufzug
, fof.- od. spät.. Näh . Part . 1016

Sboff8oHcc""27_ sch. K—6-.Z.-Ä . 'Tbft
Friedrichstrastc 45 elsg. 9-Z.-Wohn.,

1. Stock, Zentralhciz , Lift , per
1. Okt., event. ab 1. 3lug., zu vekm.
Näheres im La den._ 1119

Nerstak 8, 1. u . 2. Etage , 8 Zimmer,
LtaltẐ Zentralheiz ., 1. April .. 1017

Rheinkratze 33 herrsch. 9-Z.-Wobn.
ju.  Hub . sof. od. spät , zu vm. Näh.
4. St . od. MöE.  Bes . 10—1. 5682

Schierstemer Str . 11, 3, 8 Zim . m. r,
Zub . sof. od. sp. Näh. P . I. 1201
Läden und Gesch«ftsrätr »nr.

Adett'eidstr. 57 helle Werkstatt . , 10 19
Ädclhcidstr. 64 Lagerr . u. Keller. 680

Sldolfstratze 3, Gth ., 2 fft . Zi>m-m«'r,
für Bureolp geeigE t. zu, permr.

Adolkstr. 8 sch. Helle Werkst, o. Lageri
räume , mit od. ohne gr . Keller-
r äum c, preiswe rt zu Perm. k' W9

Laden Adolfstraße 7 zu vermieten.
Näh eres Stb . 3 St.  1020

Albrechtstraste 6 1 fWerkstKte Ä
2 Zim., Küche «. 2 Keller zu vm.
Preis 450 M . 1487

_ 113324
M smarckr ing 17 Laden z. v. 22784
Bertramstr . 2kOWUt ^ d7

Bisiliarckring 32 Lab, in. Ladz71iZ12g
Bleichstrane 28 Laden mit o, o. W,
Bleichstratze36 gr . Lagerraum mit u.

ohne W.> Kell-erräume , Stallung,
Remise, extra Hofraum , sof. zu
verm. Näheres Hth. P . u . Neu-

_gasse 3, S amenhandluug ._ 1129
Müchirftr . 25 Wkft.. Gas , Wass., elf

ßt ., Dorf. , Lag ., Hof m. W , » 7777
Dostheimer Str . 61, Mtb . Pi , Werkst.

od. Lagerraum  zu vermieten . 1023
Dotzhcimer Straße 75 große Helle

Werkstatt zu vernrieten . Näh. bei
Wiagmer. Bdh. Part , l._ »5267

Dobheiiuer Str . 102, @äe_Wtn !cIei:
Straße , schöner Laden mit großer
2-Zim .-Wohn. per 1. Okt. / Näh . b.
Fröh lich, 1. Sto ck links ._ »76 80

Dotcheimer Str . 105 Werkstätten u.
Lagerräume , ganz oder geteilt,

_billig zu vermieten . 1084
Dotzhcimer Str . 123 ia)öu. geraum.

Raum ob. Werkst, mit 2 Zufahrt .,
oa. 400 qm, auf 1. AM . » 7832

F ran kenstr. 15 Wk st. N.  H . P . M903
Frnnkenstr . 10' Lad. m .2°Z--W. f. t.

' . . — Ok.Geschäft, au ch Wä scherei. 700 W_
Friedrichstr . 44 Lagere ., oa. 48 Om..,

cö. ar«h 96 Q«n., per fof. od. spät.
zu v. R . b. Hei ur . Jun g. „1026

Georg-August-Straße 8 Werkstätte
_u . Lagerräume . N. Mt b. 1. »3134
Gneisenaustraße 16, bei Nitzsche,

schön,»r Laden n . Lagerräumv , auch
Werkstatt billig zu- Perm. 1240

Göbenstr. 0 Werkst, u . Lüg. » 3135
Göbenstratze 12. Eckl-aden. Näh. bei
_Trittler , Hochparterre ._ » 1087
ltzSbenstraße 20, Part , r ., Wcrkstätie,

30 qm, Lagerr . 18 qm_ » 3136
Göbenstraße 32, Laden, za 64 Orn ..

z. Ei nst.' v.  Mö bel  usw . » 3187
Gilbenstraße 32 Merkstätte od. Läger-

raum sofo rt oder später . » 8138
Hallgnrter Strafte 3 hübsche Werkst,

oder Lagerraum u. ebenso großer
Keller billig zu verm. Näh. Hall-
g-arier Str . 1. Bart ., Nilolav . 1212

Helenenstr . 6, Hth., gr . helle Werkst,
mit ßof  u , dem . Einricht ., auch
at-s Laq>xrr-au!m zu vm. Näh. P . 1,

Heümuildstr . 20 We rkst, o. L. »3ÜÄ
Herderste. 27 We rkst, o. Lag err . 1036
Herm'annstraße 0 Werkstatt mit od.

ohne 2^Z.-Wohn, p. 1. Juli . » 7002
Herrngärtenstraste 12 Werkst. 15 06
Jabnstrnsto 34 Laden m. Wohn, zu d.

Näheres Ddh. 2. S t. lks._ 1031
Kaiser -Friedr .-Ring 61 2 Helle Part .-

R .. a . z. Möbeleinst. Näh. 3 r . 649
Karlstraßc 22. Ecke AdelheWraße.

Laden m. Werkstätte, mit o>d. ohne
Wohnung , seit 8 I . v. Schnciderm.
?l. Arnold innegehabt , per sof. od.
spät.^ R. bei Louis Hosmcmn. 1206

Karlstr . 28 2 2?«rkst.. auch get. 683
Letzrstr. 12 'schöne Werkstätt , mit u.

ohne Wohn..^Zum 1. JuL auMtog.
Lothringer Str . 30 Wäschk., Werkst.,
_Keil .. 120 Qmtr „ Wvhn. b. »8068
Lsxemburgstratze 5 Lagerraum als

Werkstätte an ruh . Geschäftsbe-
t-ri-eb sof. od. spät, z-u v. N. 3. 1032

Marltstraste 20 1. Stock, zu Dürcoü-
odcr sonstigen GesckiKstszweckcn ge¬
eignet , sofort oder später zu verm.
Rah . Part ., bei Herrn Jahn . 5989

Mauergaffe 10 Werkst., schön, groß
hell zu verm. Näh, i.  Lad ._ 1128

Mebgergaffe 20 Laden mit oder ohne
Mohstung sofort oder spater zu

^ vermieten, ^ eventuell, aust, Monate.
Moritzstraste 7_ Soüti °!llä ume._ 11.14
Moritzsträße 22 sind 3 schöne Zim ..

für Bureaugwecke sehr geeignet,
auf glcicĥzû berini-etein_ 1102

Moritzstr. 23 kl. Werkst, f. r . G. 1038
Moritzstraße 44 Laden , evt. mit SB.,

auf a-I. od. spät , zu^ Perm. _ 1085
Mühlgaffe ISTi : Et .', 2 leere Zinn

für Bureau usw. zu vermieten.
W >h. Part ., Bäcke rei. _620

Nerostraste 19 Laden mit 2 Zimmer,
Küche u . Zubeh. sof. od. später z-u
vm ._ R . Bismarckr . 30, B . B3140

Rerosir . 20 Lade:! mit W auf gleich.
Niederwaldstr . 4 Laden Mit Zim . u.

Nebenrsum per so-f. zu vm.  632
Oranienstr . 2. Ecke Rhei„str ., Laden

ini -t Zi-ni. ii, Keller. AiMts. nachm.
k>--7 llh-r . Sonst MH . Rhcinga -u,er
Hof, Meinst raßc^ 54. 1496

Rauentalcr Straße 20 Laden mit
Ladenzimmer , vn  welchem em
Kolon ia l!varcn-Ge sch äst betrieb en
lourde, per 1. INai zu verm . Nab
das. bei Möffinger ._ __ »1277

Meinbahnstraße 3 sind 2 P -art -cvre-
Zimm-er. auch für Bureau - ge-ch.a-.,

_zu verm. Näh.  1 . Stack. _ 1467
Rheinstrastc 20 groß. Ges-chüfts-Iok-a^früher Fri-c-bels Diergwelle, ist auf

,-orvrt mit MPhnräum-cn z,u- vorm.
MH . Bahsthofstvaße 1,1 , vorny. von
9 Vich42 Uhu 153«

R-cinstratze 56 Laden mit Zim . u.
Keller. Anßusehen- nachm. 5 bis
7 Uhr. Sonst , Näheres nebenan,
Rhoingnuer Hof. _ 1510

Rheinstraße 86, Part ., gr . 6-Z.-W.
als Bur -ca-u , für Anwalt , Ätzt,
Architekt , äu-f gle-ich od. sp. N. das

Ecke Rhein - und Wörthstraße großer
Laden mit lllebenzimmer zu vm.
Preis 780 Mk. Näheres Wörth-
st: aße 12, 1 St . 1038

Nietzlstr. 4 sch. La den zu v:n . 1310
Riehlstr . 12 Ä. Workst. m. NebenL

Geschäft_ .
N. das. 1. St ., bei Schale r . 1040

Röderstraße 41, nächst der. Daunus-
str-aße, ein Lirden, event. mit SB.,
pass, für Herren - oder Damen¬
schneider, per 1. Okt. zu vemniet.
Räh . Fvanz Bücher. , 1423

Römerberg 10 n. Ecke Schachtst'raße
sind im Part . 1 Laden n . 2 schone
Räume , rm 1. St , 2 sch. Zim. u.im 9. A's'nit 1! K'NOkitp.Küche, rm T-achst. 2 Arm,, u . Küche,
sof. zu verm . Räh - Her-rugarten-
stratze 13 oder S cha chisir. 31, 14 59

Römeröerg 23 Werksta-timmt u. ohne
W. sof. o. sp. N. b. Adolf Tröster,
Kellerstraße 18, Tel.  3672 . 627

Römerberg 24, Lä^ n mit oder ohne
Wohn, billig .̂ Nah . I I. , 563

Römerberg 24 kl. Werkst, sof. o. sp.
zu^vermieten . Näh. 1 lks. _ 1504

Ecke Roonstraße Läden u. SSohnung
sof. od. spät, zu vm. Sk. BiSm-arck-
ring 9,Mef Skoll._ _ » 3141

Niidesheiirrer Straße 18 2 Souit.-N.
a . gl  oll spMkäĥ das. G . P . 678

Saalgaffe 10 ' Werkstätte , mit Däch-
Wohnimg. 3 kl. Zim ., sofort. 1555

Sa algaffe 24/26  Helle Werkst.  1160
Laden Scharnhorststraße 7, mit oder

ohne 3-Z. -W., per sos. od. spät, zu
verm . Näh. 3 Tr . rechts. »353

SHarnhorststr . 46'MerkstOödHiger-
raum sof. od. spät , zu vm. » 1518

SKcfselstr . 10 2 sep. Räume , als
Kontor u . Lager , od. ruh . SBerkst.
ufw . Nah . Vdh. P . l ., 9- -2. 1306

Scheffolstraste 12, Häfeinbau , oa. 25
qm, nrr Bureau oder Lagerraum
zu vermiete n. . .1041

Schierstein . St r . 11 Werkstatte. 1042
Schwalbachcr Straße 2 1 gr . Pürt-

raum f. Bur . d >. Lag, sof._ 1043
Schwalbachcr Str . 41 sch. helle Werk-

stätte , cv. als Lagerr . zu b. 1046
Webergaffe 3, Seitenib. I.. 1 großer

Part .-Ramm für ruh . Betrieb los.
zu verm ._ NÄH. Gartenh . JL_ 526

Webergäffe 3, Gartenb . Part ., 3 Z.,
Küche u . Zubehör, , für GesHäfts-
zwecke od. Wohn., sof. od. spät , z-u
verm . Näh. Gartenh . 1. St . "

Weilst'r. 6 Werkstätte mit Laa-err .. cv'.
Lagerhalle , sof. N. H. 1 l. 1266

Weilstraße 8 große h. Werkst._ 660
Werderstraße 5 Lagerr . od. Werkstatt.

65 qm. zii _b€rmsiten ._ _ 157
Westendstraße 1.2 Eckl-ad« ! m. 2-Z

Wohn, auf 1. Juli 1911 zu verm.
N. b. Hausvcrw . Blrlm, P . 1̂ 7175

Wielandstraste 9 eine Werkstatt oder
Lagerrauni für ein ruh . Geschäft
sof. od. spät . zm> verm, 1048

Wielandstr . 20" sch. h. Lagerräume.
evtl, als Werkstätten od. Bureaus
sof.- od. spät , zu vermi-et-en. Räh.

_J> af. S tll,2 ^ St ., b. Kiefer.„ 1040
ZreteNring 5 Laden , für Metz-gierei

eingerichtet, für jedes (»».- >rän
pasion-d, even-duell mft HauSver-
waltung , zu verrni-eten . 1306

Dketzgerladen, altes Geschäft, a-uf
gleich oder spächer Ku yc-rm . Auch
ist das Hans -u-n-ler sehr gü-nsti« n
Be-ding>unyöN z-u- verkaurfen. Mb.
Ad le rftraße 45. 1 St . _1528

Eckladen nt. 3 g-r7^ chaüfenstern, ca.
60 Omtr . gr ., mit Zubeh., nach
Wunsch, pass, für Drogerie oder
Konsum-geschätt, für jed. ann-chmb.
Preis per sof. od. spät , zu verm.
N. Meichstr . 47, Bur . Hof. »3695

Werkstätte für Schlosser oder In¬
stallateur smit clektr. Einrichtung ),
mit oder ohne Wohnung zu vernr.
Näh. B lü cherstraße 42. » 1501

Schöner Laden mit großer Wohnung
sorott zu vermieten . Fcldstraße jly.

Trocken.^ Lagerraum , ZTorfahrt , Hm,evtl. Bureaur . od. kl. Wohn. Rü
Kaiser-Fri edr.-Ring 64,̂ P ._ 1050

Bureau -Räume , Zenrt.ra-lbtiz ., Nähe
Bahnhof zu Vevin. Skäh. Kaifc-r-
AröcÄvich-Rist«  78 . 8._ __ 1627

Im „Tagblatt -Hvus ", Langgaffe 21,
sind große Läden mit großen , Hellen
Ober - und Untcra-oschossen und
stkobenräumen, modern au-sge-
stattet , sofort oder spätxr . pr-eis-
ivert zu vermieten . Näheres im
Tarch'att - Kontor , rechts der
Schahterhalle, *

Laden mit Lädenzimmer soforlzimmer sofort zu
vermieten Nerostraße 31._ 1205

Lade» für Waschevei "zu ' vermieten
Riedertbäldstraße 7._ _ _

Schöner Laden sofort zu v., RÄHe
Ha-u-ptbahilh. N. Omnienstr . 25,, X,

Spezereilaben mÄ oder ohne Wohn.,
ahne Jnvent . zu vermi-c-tcn Skettel-
beckstraße 12. b-er S teiß . _ ,» 9486

großem Lagerkeller
zu vermieten

Werkstätte mit
sofort billig
Schillerplatz I .. . .

Laden zu vermi-et-en. Näh . Schr -äl-
bacher Straße 67, 1. _ _ 1052

Waldstraste 51 ist die Schmiede-
Werkstätte sof. zu verm. Näheres
Kaiser -lfr .-Ring 56. Part . » 239

Motzuungen ohne Zimmer-
?KSrtS»c.

Blücherstraße 17 Wohnung m. Stall.
n . Remise zu vermieten - Ikäheres
Blü cherstr, 42, b. Do rmänn . » 3148

Gncrfenaustraste 35 schöne Wohnung
o. Werkst. Ml vermieten ..-_ J064

Moritzstr. 52 sch. KoiÄsp .,, 360 Mk.
Weitstraste 10 schöne Z-rontsp .-SLvhn.

p. 1, Mai od. sp. Näh. V. P . 1522
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Möblierte Mohnunsen.
Dambachtal 8, 1, 3—4 gnt möbl.
_ Zi ni. mit K-üche, a-u-ck einz. abzeig.
Dotzheimer Str . 32, 1. Et, , ab-ges-chll

mbH 3—4 -Z.-W., Küche, gr . Balk.
Möbliei4e Zimmer, Mansarde»etc.
Adelheid str. 33, P ., schöne Zim-. mit

1 u.  2 Betten sofort M vermi-ctiemi.

Adlerstraste 7 zwei sch. mbl. Zim . m.
Schreibt , u. 1—2 Bett en bell. 8̂ _ö.

Adlerstratze 10 m, Msd. an s. Mann,
Adolfstr. 10, Gtb . 1, fr ATmö bl. Z'ini,
Albrechtstr! 12, 3,,m . Z. a . T . o. W.
Albrechlstr. 16, 3, nahe Bahnhof , gut
,, vlöbnerte som nM Zimmer zu vm,
Albrechtstraße '30', 3 r-., möbl .̂ Zim.
iÖlifgic 32̂ P .,Mtmb !̂ Zin' -
Albrechtstraße 38 mübl. Zemmer mit

Pension zu- verm . _ __ _
Mrechtstraste 39  ein m. ..seP̂ ,Zrm,
Ärndtstraße 2, 1 rechts, schon mobl.

Wvhn- und Schlafzimmer an best.
Herr n sofort zu vermieten . ,_

Bärenstraße 7.  8 . gut möbl. Zim . fr.
Babnbokstraste 3,1 «u>t tn8K, Am.
Bertramstr . 2, 3 _r,, _nt._J3vJ3 .50 Mk.
Bertramst r. 4,  3 jL, frSyl. nt. A,Z20,'M.
Bismärck ring 25, 2 r „ mö bl, Maus.
Bisiuarckrin .r 35 schön m.  HochP^ Z.
Bismarck ring 36. I x., gut möbl. ,Z-
Bismärckring 43. 1l - .̂ eL^ omrArm.
BleichstrZlI , 8 17? ii»si m.,Z . a. Arl,
Bleichstr, 17, V.. 2 l -, g. möbl. Znn .,

groß . Somrenj ,̂ an,b.
Bleichstraste 23. 3, ,möh!. Zimumer^
Bleichstraste 34,1 r „ . sep«r . „Am,, u.

e-tn schäms Erkorz-AN., M-o-bl.,_ jöT-
Vlcichstl. 34, 2, Opfer-mia-n-n-, sch. «M.

Erksnsim . m . «. v. P  l' 0f. o. 1- 5.
Blelchstr. 38. ,1 . r „ m. Lim . u Msd.
Blücherstratze 9, Hth. i r  möL ■Üj™-imt u . M ?,e JSfpffoc y.t vm,
Blückierstr. 9, 8 Och  m . Am .Zo-.-v-rt.
Blücherstr, 0. H. 1 A.  2 B.,,2 .80.
Blücherstraße 16. 3 I,. 1 auch 2 mobl

Am . mich Küav :er zu verm . » 8210
Dotzheimer Strafte 4, P ., mobil. Zim .,

mi-k od. ob-n-e Pension ^zu verm.
Dotzheimer Straße 10. 2, gut möbl.

Zimm er mit . cü>er ohne Pensio n.
Dotzhe imer S tr . 1.5, S, , P . n«.  Aiim.
Dotzheimer Str . 18, Mtb - 2, m. Z^ b.
Dotzheimer Str.  44 . P ., sch. mV!. Z.
Dotzheimer Str . 50, 3, schön in, Zim.
Dotzh. Str . 63, 2, m. ErLerz., 9LÜds,
Dr uden str. 0, P P . L.  sch. Ä Zim.
Elconorenstraße 8. 1 r ., sch, m. Z. b.
Eleon or enstr.  Ist . P . mW. Mi . bill.
Ellenbogengasse 7. »:. scp. Z. frei
Emser Str . 31 auf möbl. Wohn- u.

Schlag , in r~—s~ — 1—”in nuh. Haus-e zu vevm.
Emtcr Sir.  60 m-bl "W. m Sch laf z.
Faul 'brunnenstraße Ist, 2 l ., schön m.

Z imm er billig zu , verm. » 8130
Frankenstraße 15, 1L , nt, Z . billig,
Krankenstr . 28, 2 r ., sch, mövl . Z-imr
Fricdrichstraße 0, 2, möbl. Mans . m.

Pe-nfian,,p, SAoche 11 Mk."tz, Rupp.
Friedrichstr . 12. MS . %  1., nt. Bim.
Friedrichstraße 41. 2 r ., sep . in-. Zim.
Friedrichstr . 53. 2 l „ mchl. Z. m. P.
Friedrichstr . 67, Fsp, nt . Z. an Arb.
Gneisenaustr . 1, 4 r ., rn. Z„ s, E., b.
Otorthestratze 23. 3. schön  in . Z. » 7904
Gnstav -Ado'.istr- 6. 2 r ., sch, m. Z. b.
Hallgarter Straße 2, 1 L, gut mbl.

Zimmer ^ mit Morgenkaffee zu v.
Hellmundstr . 12, 3, gr , sonnig . Zim .,

möbliert oder unmöbltert . zu vm.
Hellmundstraße 26, 2, froundl . m. Z.
Hellmundstr^ 35, tnK . Z. bill.
Hellmundsträße 36, 1, schön Ä Z

ssi-p.) mi-t Schveibtrsch. Mk>e Pens
Hellmundstr. 40, 1 l ., evh.  Atb , L, b.
Herderstraße 11, 2_ r„ möbl. Mans
Hermannstr, 10, 1 l., gut m, Mans.
Hermannstr . 26, Vdh. 3 l., m. Z, .v,
Hochstättenstr. 10, 2 l.. g mb. sep. Z.
Jahnstraße 2, 2 r.. tnövl. Zim, zu v.
Jahnstr . 16. 1. 2 mbl. Arm. »n od, o.

-Lavier , a , als W,- u . Sch laMm,
Jähnstraße 25, 2 1.. M ^mobl. Am
Kats.-Fr .-Ring 35. P . m>. Ms, 12 M.
Karlstraße 4, 2. sch, möbl. Znn, frei.
Karlstr 18. 2. sch. m!bl- 'ftp . Z , frei.
Karlstraßc ' 30.,3,,gr . sch, m. Mansd.
Kellerstraße 7, 3,r ., sch, ist. Zim. sof.
Kirchgaffe 38. 1, ein kl. nt. Z. zu t>,
Kirchgaffc 50, 2, sch, möbl. Ammaer.
.Wrnerst 'ra'ße 6. 1 l,  gut möbl. Zim
Luifenstraße 43, 3, saub,möbl . SNsd.
Luremburgstr . 4, 1L gut m W,- u.

Schkafz. in. gr. S chreibt, Allvrmn.
Marktstraße 25 gut mÄl. Schlaf - ii

Woh-nz-im, a-üf Wunsch auch Pens.
Manergaffe 14, I r , crh.' anst. jrrng.

Mann m. 10-50  woch
SMuritiusstraße 8. V. 1, elegante

Zimmer an bessere Herren zu tun.
Mkmritiusstr . 12,  2 , sch, nt, Z . z-u v.
Moritzstraße T  m . Zim , evt. mit

2 Bettzen zu v. N. Laden . Feh.
Moritzstrl 10. 9., -'chön möbk. ZiMMer,
Moritzsträße 14, 2, 2 schön möbl. Z,

mit " oder ohne Pension , zu verm.
Moritzsträße 30. 1 l, guit möbl. Zim.
Älloritzstrafie52. 1, m. Z. mit Pens.
Moritzstraste 52,„3, M-öbll„Z, 3,60 M.
Moritzsträße «st, Cl ft . m-Sbl. Arm.
Moritzstr. '64. 2 r . <mt möbl. Mn.

fof. od. später Näh. Pavt , Laden.
Neugaffe 3. 2.' hübsch möbl. Mans.

an, Herrn siotort zu vemniEns
Neugaffe 4, Hib. 2 l, ' möbl. Z. frei.
Neugaffe 10 schön möbl. Zimmer zu

vermieten .^ Wcinrc 'tcmr._ Jaeob !.
Rfede rwolstr . 14, Gth . 3 r,  mb,A b,
Dranienstraße 22, 1 l , m . Z. sogleich

.oder später zu vermieten .^,_
Lranienstraste 35, Hth. 2, freundlich

möbl . Zimmer zu vermieten.
Oranienstr, ^ 43,ZK.̂ .PP , möbl. Zim.
Oranienstr . 50, 1 x.., .möbl . Fspzim.
P bilippsbergstr . ' 30, Pr,l ..^ ch.̂ m, Z,
Rheinstr . 18 piwt möbl. M««s.,Zl0 M.
Rbeinstr . 04. 3, b. Groß , in. Z. b-. g.

Bed. 1. Mai.  Slnzuf . b. 2 Ulhrm-itt,
Riehl straße 6, Vdh. 3, Wön nt . Z'i'm.
9ftefiffiri»ie _12_ar . schön möbl. Zim.
Riehlstraße 13. P ., gu t »;, Z .Z'4 Mk.
Ri eblm . 10, P !, sch, m>. Z, ^ üdf,.
Röderstrabe 3. 2. St ^ 2 möbl. Zim-

Röderstr. 19, 3 r , hübsch m. Mani,
Röderstr . 23', 2, frdl . möbl? "Zimmer.
Römerberg 30. Ecke Röderstr , schon

möbl Eck-Zim - auf 1. Mai an >o!-
, Geschäftsfrl -̂ od, Herr,t b, zu ^ >m.
Roonstraße 3, 1. St . MS», gr . sep-

e-leg.^möbil-. Zimmer . _ _
Roonstraße 20, 3 1, möbl Msd. zu v,
Scharnhorststr . "1. 2 l , möblANansd,
Scharnhorststraße ' 31, 2jfö , m. Znn,
Schulberg 11, 2, m. A ,̂wöch.̂ 3. M
Schulberg 15,' Gth .' 1ff., m. Z. billtg,
Schivalbacher Str . 35, 2, möbl. Am.

an Geich .äfts-fr>äiusi:-in z-U! verm.
Schwalb-, Str . 44, 1,  mbllZZ . " A Z"..<
Sedantzlatz 7. 1" r , schön- möl . Zim.

mök ,Pensionb cttnujCTten. B860?
Sedanstraße 11, J8Mi.J _r,, ni._ ?,iwi
Steingaffe, ll ^ 2_r , gut möbl.„Zinn
Schulberg l5 . '■_r, _ mö6TiertcS Znn,
Steingaffe,1S, . 3. l., m. Zim. zü vm..
Sleingaffe 20. Ä. > !, scnckb. m'b-l. Z,
Steingaffe 30 möbl. Zim , sep. Eing.
Biktoriästraße "14, Part , eleg. möbl.

LLohw- U. Schlafz immer sof. zu P
Wakramstraste 6, 1 r , gllt tnM. Zim,
Wakramstr ."8.T , m. nT u. 'Mf - 2807.4
Ssieberga ffeZ38AAtz u._SJts, 2 Bett,
Webergaffe 51. 'S, mA l. Zim . zu,v.
Weilstraße 5, 1, gut möbl. Wohn- u.

Schlafz ., event. ^ »ur Wohnzimmer,
Wellritzstraße'ff. 2, mbl . Zim . f-o-f,
-.'Bellritzstr. 34. 2 r , gut mbl. Z . bill,
Wellritzstr, 44, 2, schön m. L . an Fr l,
SAellritzstraße50, 1 r , miSCZ-i-ni. mit

Mr-t-tagSt . en a-mt . Füll b, Fam .-A-
Westendstraße 28, H!b.  2 , in. Z . bill.
Wcllritzstr. 51. 2 r. . m. Z. m. o. aOff,
SLörthstr. 3, 2 Weimer , stein mk»!. Z-

m. vorz. Pf . fof . o. fpl sehr bi llig,
WSrtbstr . 14, 8. jch. m. Z. mr w.. o.  P,
Wörtbstraßc 18. Part , erh. 2 anst-

Arb . bill - Logis, W. 2.50  R .M
Wörthstr . 22, Part , r , aut m. Zim,
WSrtbstr. 23.' 2, a. mö bl. Mm rs. zu v,
Mörtbstraste 26. 1, eleg- möbl. Zim,
Borkstraße' 31, IHi.. m. Zim., 18  Mh
Aimmermannstr . 4, H. 2 I, m. Zim,
Zim mcrm annstr . 6, G . P . 1, nW . Z,
.stimmermannstr . 0. P . I, möK. Airn-
Scbön möbl sonn, Z. an b. y , man,

25 Mk. Derke, Hellmundstr . 40, 1.

Feere Zimmer und Mansarden etr.
Adlerstr. 58, 2 I, le er. Dachz. g._J .. 5
Albrechtstraste 11. Gth . 2 scböne P -

Zinrm-er für ^Geschäftszwe cke zu ß.
Bahnbofstraßc 6. H 1 r „ leer . Z«w,
BsifchtzrasteZro Mails , mit Ofen z. v,
Bleichstraße 40. 2 r ..' Msd. m.' Ofeau
Frankenstr . 10 ar , Toer,  Z .. fof._o. sp.
Helenensteaße 24, 2 r , schönes groß

leeres Zimmer an einz. an st. P erf
Hellmundstr . 31, Vdh, 3 Ub.  leere

Ma-ns , ganz, a . get. Sk. Vdh. 1 Iffi
Hellmundsträße 34 1, leeres Zun .,

im 2. St ., u . große schöne Ma-nid,
Hellmundstr . 40, 1,' sch. 1. Z , 12 Dkk-
Jadnitr . 10. 2, zwei h. gr . l. Zimmer

entf sofort zu vermieten . _ _ £
Kaiser-Friedrich-Rinn 2. Ddh^ Mrnh
Kirchgaffe 1Plehne Mamsar-de jfa _Wk
Kranzplatz 1 sch. Fsp.-Z. Näh 2 Etz
Luremburgstr . 7, 2 l , gr.  F rtsp' .-A
SNichelsberg 15, 2 l , leer . Zim, hell,

geraum , sep. Eing , auch f. Bur ->
Zw ecke ab 1, Mai zu vermieten . ,

Moritzsträße 14 Miäns. z. Möbolein-8:
Moritzsträße 18 Ma ns. z-u v-ernli-ciem
Moritzstr. 64 qr . FvontlvAttmnA
Neugaffe 14 Mans . bill . Aitkih. 1 Sh
O rani enstraftê 22 gr . bzv. Man sarffei
Öranienstraßc 50, 1 r , Frontspitzl
Pagenstechcrstrnße 3, 3. I M7d. soll
Rhein str. 76, P , gr . Nöckn sarde z. L
Riehlstr 12 /hzb.AMans , sof. zu vm-
Riehlstr . 27 1 a-r . P -ari .-Z , Stb , a»

oinz. P-crs._ Näh . SNioritzst r56,  i -
Rotznstr. 4 ar . KlvnM ».-Aiüv.^ «̂ ^
Schachtstraße 221 1 ' l, Matzs. m.  O
Schiersteiner Str . 6, P , sch. gc-va^

Frontspid -e mit Balk-o-it zu verm-,
Schlichterstr. 14. P , ein gr . heizb

,Froustvitz .Zi-im sofort ru verm . f
Schwalbach. Str . 10 Mäns. -Z. u . Keff
Schwalbachcr Straße 73 1-oeve SR-aiff
Sedanstrntze^ 6^ Mansarde zu veriv!
Seerobc'nstr.' ' 2, P , s.tz. KM -.-8 .,^
SteingassetzlO, 1, sch. 1. Mn . zu v»l
Stiftstraste 2, Fsp, 2 Kmünetz^sosor-t
Stiftst raste 3, '1 1, neu  her -g. AßaP
Taunusstraße 20, 3, SMiftmri* 1 gtv^

locrie Zimmer , nach rückwärts
le-gslt-, billi-g. zu- ver imete-u

Walramstr . 14/16 , P , gr . Frtfp ,
Malramstr . 33. H. P , 1 leer . ZW
Westendstr. 1 Mänf . mit KochofA
Blestendstraste 10, 1, gr . leer-. Ltztzt
Westendstraße 10, 2 1, bl. 1. Zim .I-
Mestendstr . 21  faM . SKf. in. Plattoi
1 oder 2 leere Zimmer zu vermictcM

Näh , Emser ,Straße, ,30.Lth .̂
2 oder 3 Zim . im Part , zum Einstell-

Rä.von Dköbe-ln zu vm. Näh.Mildes
hcimcr Straße 14, Part . links.

ziemisr», KLailnngeir etc.
»ldlerstraße 55 Stallung für 4 Pst

Hcübo-di, Remise, mit SNohnunS
geteilt ^ n - u 'Eganz oder geteilt , auf AJuli - 15?

Dotzhcimer Str . 17 'Stall .^ nit SBoV
Dotzheim. Str . 105" MafcheÄrert . Zj
_od . ohne Wohn, sofort.
Dotzheimer Straße 61 prima West!

Heller m. Slusz, 260 Qm . gr , g-aR
_überb aut , fot . oder spät._ » 31*?
T rudciistraße ll̂ Stallung für 1 Pst
Eltviüer Straße 3 Stall f, 2 Pfer ^ /

mit ob. ohne Wohn, z. vm. Iw
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Nr . 183.
Jrirdrichstratze 50 frod Keller als
L. Lagerrauim zu verumdtsn. 1061
Hallgarter Straße 8, P .. Stallung u.
_Rem , f. 8 Werde a.  1 - Zlpr. 10 62
Hellm nndstraße 27 D :all.. f. 2 Ps >ei»be.
Kleiststr. lg Wemkeller m. Nebenr.
_ per 1. 7. Mi vm. Näh. B. P . I486
Moritzstraße 66 große helle Keller,

eventl. mit 3-Z.-W. zu verm., be¬
sonders für Flaschenbier geeignet.
Näheres daselbst. 1088

Freitag , 21 . April 1911. Mesbadenor CngMaN»

Moritzstr. 68 ist ein zirka 140 gm gr,
Keller per sofort oder auch später
zu vm. Kraftaufzug , elektr. Lickt
u . Gas vorh. N. das. Wh . 1. 650

Oranienstr . 23 Masckenbm rkell. 1272
Römerberg 8 Stall ., Werkst, od. Lag.

Roonstraße 5 Stallung für 4 Pferde
Remise Ulsw. u. Wohn. M

1- 7. 11 zu verm.. NM . 4L 1610
Schar nhorststr. 34 Stal ! f . 1 a . JPs

Morgen-Ausgabe , 2 . Blatt. Seite 18.

Waldstraße 49 großer Pferdestall zu
verm., 2 Zim ., Küche, Maus .. Kell.
rann dazu gegick. ward. Näh. Fx.

. L. B. Kury , Friedri chftr. 46, 3.1468
WeKrit'straße 16 Stallung für zehn

Pferde , m. all. ZuLehär, auch für
__ an dere Ztoecke zu verm. 108
Zieteurtug 17 Stallg . f. 2-^3 Pferde.

Re mise. Fiittervauim, bill. » 7304
Sckoner Weinkeller für 40—ßO Stück

eventuell mit Wohnung) zu verm,
ah. Blücherstraße 42. LiöOL

Auto-Garage mit oder ohne Wohn.
. zu verm. St eimgasfe 16._ 1405
Auto-Garage für 1 St . ob. mehr.

NA . Wostendstr, 8, Vdh. 1. » 4363

An swärtige Molknungrn.

1—2 Ziimmer, Küche u . Zub ., Preis
150-^ 230 M ., zu v. Gärtn . Krauß,

_ am Luftkurort Bahnholz.
An der Kurpromenade n. Sonnenberg

reiz ., mitten in Gärten.
L-Z.-W., 2 Tr ., zu vm.
bade ner Str . 184. Del,  _

4-Zim.-Wohn. m. Zbh. u. Ladens
Kticheu . 2 Zim. per 1. Juli zu vm.
Nah. Dotzheim, WteAo. Str 40

Waldstr . 49 2-Zim.-Wohnungen zu
verm, Näh. Friedrichstr. 4g, 8. 558

Ruhiger Mieter sucht
per 1. £)| t. 1011 4-Aiw .-Wohnung,
Sudseite , Ringviertel . Offerten u.
L. 387 an den  TagH 'l.-Äevlaa.

W Vermietungen

1 Zimmer.

Rietzlstratze Li 1- u. 2-Zim.-Wohnung
_Sofort zn  vennieten. 651
 ̂2 Zimmer.

B»
r Dotzueimer Str . 420 (Halte¬
stelled. Elektrischen), Vorderhaus,
2 schöne2-Zim.-Wohnungsn mit
Kuchenu. Zubehör per sofort od.
sAäter zu oeriu eten. Näheres

Stock »inkS. 638

«iedrtcher Str . Frontip ., 2 Z.. K.
^ an ru hige Le ute zu verm. 1124
. Pp -“ Für Älleittstebende 6i3i

^ -,'3 ' ^ ’ »nt Balk., Garten, reich!.
Zubeh. z» verni. Villa Ruftber qstr . 9.

«- u. 3-Zim .-Woli « . , s «r Neuzeit
lof . o. spät , zu um.

Scharnhorststr.  8,1 r . 1177
^ 3 Zimmer.

Kaiser-Fr .-Ning6G,
3. Etage , herrschaftl. 6-Zim .-Wohn.

nnt reicht. Zubehör per sofort zu
vermieten ._ Näheres das. Part ._

Kaiser -Friedrich -Ning 7-4 ist die hoch-
herrschaftliche Bel- Etage, 6 Zimmer.
1 Kücheu. reich!. Zubehör, Wegzugs»
halber sofort zu vermieten. Näheres
daselbst  3 . Etage. 1072

Wohnung von 7—8 Zimmern,
oder 2 Wohn., 4—(5 Z., Part , oder
1. u. 2. Stock, zu mieten gesucht. Off.
irret.  SB. 386 an den Tagbl .-Ver lag.

Tagsüber separ Zimmer
für MänÄuire gesucht. Oiffovten u.
T . 388 an den- Dagibl.-Vievlag.

Dame sucht für Dauer
im nur gut . Hause ! 2 möblierte
Zimmer . Off . mit Preisangabe u,
H. 389 an den Tagbl .-Verlag.

Dameet.gwt mM-iertes Aimmvor mit!
sion. OffevtLin U'irtiLr Z. 387 axt

den Dagibl.-Verliag!.

Friedrichstraße 9, 2.
Nahe Wilhelmstr .. eleg. möbl. Zim.
mit oder ohne Pension bei Ruvp.

Üf PVltr 7 3-Zim.-Wovnung
eniUWJH . I auf gleich oder später zu
.- vermiet en, ittäh. P art . _ _
«RiikrdTrr ®Äe  Weilstraße,wiWÖUUUU , Neubau , nM

«»rr-rschaftl . 3, u . I -Zim .-Wohn .,
sowie Frontspitze,2 Zim ., Küche,
Balkon . Gas , elektrisches Licht,
Zentralheizung u . Warniwaffer»
versorg . , z. 1 okt . zu vm . Näh.

_A. I!airlionti , Tnunuöstr . S5 , 3.
. Hübsche 3-Zinrmer -Wohnung
m Hause Rheinstraße 101, 1. Stock, per

sofort oder später zu vermieten. Näh.
daselbst oder bei Rechtsanwalt
LS»-. Mat « -» in Mainz . F34

4 Zimmer.
^olfstr . 5, 1 2 schöne 4-Z.-W. mit

Q.lb-, a. sehr geeign. z. Bereinig,
der berd. Wohn., sofort oder spät,
preiswert zu verm. Sehr pass. f.

^Urzt . Rechtsa nw.. gr. Bnr . W o
-so ; 2. 5t,

pê 1. Okt. 4 sehr große Zimmer mit Zu¬
behör. Balkon zu verm. Näheres

^1 . St . rech ts . 1515
^ S Zimmer.

Mclirichcr Str. 53,
5 Zimmer . Küche, mit groß.

Trebenr. im Souterr ., m. Borgart .-
^Zenutzung ^perZioch zu. VM. R. das.
Ijflijfr 1 «. d. Varksir.. 5 gr. Zim.,1, Frcmdenz. u. rerchl. Znbh.,
,»wchet od. sp ät, zu vm. Näh,  das. 14' 0
^tkolasstratz 'e 20, 2.  u .T . tft ., Wohn.,

ieo «r. Zimmer mit Zubehör, sofort
vd- später zu vermieten. Näheres bei

J *ar » Bioci », Bahnhosstr. 16. 5936
^ 6 Zimmer.

^ishricher Straße 15
«rrschaitl. 6-Zlmmer-Wohnung mit
rnchlichem Zubehör zu vermieten,
jäheres bei dem Eigentümer Fischer-
KMe 4. Part . 1269

Klop stockstx. 8,8 ,Herr!ch. 6-Z.»
W. in. reich!. Zubeh., Heiz. ec. sof.
Näh. da!, u. Kleistsir. 10. 460

KranzpLatz 1,
2. Stock, schöne6-Zimmer-Wohnung

besonders für Arzt geeignet , per
sofort oder später zu vermieten.
Näh, daselbst.  107 ~

Langgasse 26,
Ecke Nömertor . l . Etage, 8-Zimmer-

Wohnung mit Zentr .-Seizung u
reicht, Zubehör per 1. Ott . ds. Js
eptl. früher , zu vermieten . Näh, -‘

^I ^Htage^ rechts.
>er

Theodorenstratze3
Villa m. Garten, 1. Etage od. tzochpart..
6 Räume, Erker-Veranda, Wasserheiz.,
elcktr. Licht,  a ller Kom f., zu verm. 592
Walkmühlstratze 25. Hochp., sehr ger.

6-Zim.-Wohnung , mit gr. Diele,
rerchl. Zubehör , großer Terrasse,
parkart . groß. Garten , preiswert
zu vm. N. Ädo lfstr. 5, L »23g

Sofort
elegante 6 - Zimmer - Wohnung zu

vermieten Adelheidstrabe 89. 1.
7 Zimmer.

»DlfMet
8 Zimmer nebst rcichl. Zubeh. für sof.
od. später zu verm. Näh. Part . 1076

Dambachtal 3D,i36i
die Hälfte d. Villa , bestehend aus

7 Zim . « . reich». Zubeh . u . Hei».,
p. 1. Mai zu vermieten . Näh . b.
Architekt Heuer , Da mbacht al 41.

3 . Stock (7  Zimmer)
per sofort zu verm, Hans Poulet»
Ki rchgasse 58.  1480MimMtf. Mmm
von 7 Zimmern mit reicht.
Zubehör Rheinstraße 7 zn
verm iete n. _ _ 1170HWmsWI. WWW
von 7 Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wilhclmstraße 15, per
sofort o. später zu vermieten.
Näheres Bauburean . 1078

Rheiaftraße 90
(auch fürAerzteo . NechtSanwKlte ) ,

1. Etage, herrschaftliche Wobmmg von
8 großen Zimmern mit sehr großer
Veranda u. reichlichem Zubehör sofort
zu vermieten. Näh. Nheinstr . 00,
3. Etage.  _ ^ 654

Rheinstratze 108,
3 -rrcppen, schöne 8>Zimmer- Wohn,

mit 2 Kammern. 2 Kellern und allem
Zubehör per sofort pre S vert zu ver¬
mieten. Näh. daselbst, Parterre , und
Dotzhcimerftraße 60.  B 3158

Schützenftratze 3,
1. ©tafi « herpschastl. Wobn ., 8 Z.,

-̂ielr und reicht. Zubehör , per
sofort od. später zu vermieten.
Näheres daselbst. _ 591

Billa Viktorrastr. 49
hochherrschaltl. Wohnung von 8 großen
Z -mniern mit reich!. Zubehör. 8 Man¬
sarden. 2 Balkons , Spcisenaufzug,
eleftr. Licht, Zentralheizung und
großem Garten per 1. Juli 1911 zu
vermieten. Besichtigung Wochentags
12—1 und 1,3—v»4, lllähercs beim
Hausme ister Wirlh daselbst. 655

Wcbergilffc 3/,!'Vorderhaus
_ ' Stock,

»eben Nassauer Hof, 9 ineinander-
gehendc grone Zimmer, Küche, Bade¬
zimmer. 8 Mansarden, 2 Keller, sofort
oder später zu vermieten. Näheres
Gartenhaus 1. St ock. 524

Für Arzt Passend.
KmsitzW. lO-Amm.-Wchg.

mit 4 Maus. u. 5 Ke», p. 1. Ott . zu
verm. Kaiser-Friedr .-Ning 32. Eckhaus.
1. Et. Näh. daselbst Part . lks. 1116
Läden und Geschäft»»-«»«»».

WWrWWs

schönem Garten , per » Juli
su vermieten . Zu besicht. zw. 11

„«• 1 und 4 u. 5 nchm. N. das. 6056

Gr . Burgftraße 13
stnd die1. Et. per Okt. und die
2-,Etage per sofort zu vermieten,
^teselbcn bestehen aus je 6 Ziv!-
Mern. Kucke. Bad, 2 Mansarden,

üellern, elcktr. Licht, Gas . N eben
»eppe, Speisekammer. Nähere
* rit* SSecker , La den. 185

F riedrich str. 39,
}• oder 3 Etage, 6 Zimmer, Bad
M Zubehör, per sofort zu verm.
^>ad. bei Itarliurs.
äreinhandlung, Ncugasse3. 600

Herrschaftliche 7—8-Zimi »er-
Wonnung mit reich! Zub., Balkon,
Loggia o. Wintergarten elektr. Licht,
Gas, Gartenben. >n schön, frei geleg.
Villa, umständehald. per sof. od. sp.

sehr billig
zu vermieten. Offert, unter E. 355
an den Tagbl .-Verl. 1353

8 Zimmer und nreljr.

Villa Bicbrichcr Str .35.
Herrschaftl. Beletage, 9 Zimmer und
reillil. Zubebör. elektr. Licht. Zentral¬
heizung, 3 Balkons in groß. Garte»
gelegen, auf 1. Okt. zn verm. Näh.
Parterre von 11—1 und 5—6.

FriedriWr. 45, z.
hochherrichaftl. 8-Zim.-Wokmung,
Sonnenseite, mit allem Komfort
der Neuzeit, Terrasse, Balkans u
reich!. Zub., Lift, Zentralheizung,
clekt. Licht rc-, Mk. 8000.— iinkl.
Heizung) per 1. Oktober zu ver¬
mieten. Näh. im Laden. 1351

o,. Âu vermiete».
»Ldrichstraßx 48. 3, prachtv. 6-Zrm..
^ohn, , mod. ausgest., Bad , cl. Lickt
^ . . rerchl. Nebenr. Näh. b. Haus.
Nester Haas . Hth. 2, od. Architekt

^ich- Wolsf-La ua, Luiisenstr. 26. 1276
7,«is.-Frievr .-Sii„ g 3
suw ne v»Z.-Wohn. mit reicht. Zub. per

z. v. Anzui. 11—1, 3 Tr . 1071

Hochherrschaftl. » .Zimmer.
Wohnuug

Hnmboldtftr. 5,
Hochparterre u. Souterrain , mit
reichlichem Z -ibebör. 2 großen
Dienei schastsräum., Küche. Speise¬
kammer, 2 Kelleru. 3 Mansarden
Gas u. elektr. Licht, sogleich oder
später zu beziehen. Besichiigung
täglich, außer Sonntags , 8—4
Uhr nachmittags.

Rheiuftraße 39
1. Etage, 8 Zimmer mit Zentral¬
heizung, elektr. Licht und allem
Komfort, zu vermieten. Nähere«
Dion & Cie ., Bahnhof¬
straße «♦

Adolfstraße 5 2 sch. Lüden, in guter,
für redes Geschäft geeign. Lage,
in. Landcnz.. ev. mit schönen Lag.-
Rüumen , auch daranstvtzend. schön.
Wohn., preisw . ans sofort oder sp.
zu vermieten. _ F239

Pttt&nu MnWr.8
tzochmodern«

mit Ladenzimmer und Lagerräume
n bst Zentralheizung, in guter Ge¬
schäftslage, per sofort oder später
unter günstigen Bedingungen zu
vermreten. Näheres daselbst bei
L-eker , 3. Stock. 595

Ärträa 2,
Ecke Dotzheim er Straße (Neu¬
bau). moderne Läsen in ver¬
schiedenen Größen, geeignet für:
Möbeln . Dekor . Färterei,
Hanshaltart ., »kondttorei,
Installation , Bl ««nen
aus sofort preiswert zu verrmi t.
Näh. Banvureau
Dotzheimcr Straße 43. » 7773 m

Bleichstraße 11 Lade» mit Laden¬
zimmer , scith. Butter- u. Eiergesch.,
ev. mit Lagerraum ». Wohmmg, zum
1. Juli zu verm. Näh 2 r. B L847

Kirchgasse 43

(Storchnest)

Mm Wik MM
auf sofort zu verm.

Näh. 1. Etage. 620

Kranzplatz 1, 1. Stock,
sind 6, zum Teil sehr große schöne
Räume, 2 Aufgänge, für sedcs
Etagengeschäst geeignet, auch
geteilt, ans gleich oder später zu
vcrnfieten. Eventl. können mehr
Räume dazu gegeben werden.
Näh. 2. Stock. 1518

Langgasse
hübscher Laden zum 1. Juli
zu vermieten. Näheres 1416

BadhanS zunr Kranz.

Marktstraße 22
ist ein Laden mit oder ohne
bedeut. Lagerräume, Werkstatt¬
räume ec. zu vermieten. Näh. b.
14. !» eie », Nikolassir. 41. 5985

Tr™5Sific"S! crS ,, 22
ein Helles gr. Souterrain mit Aufzug,

schöne Werkstätte so fort zu vernl. 506
Moritzstrasm B8 großer Heller Lager¬

raum . event. mij Keller, billig zu
verm. Gas , elektr. Licht u. Kraft
u. Lastaufzug vorhanden. Näheres
Par terre . Telephon 472. U09

19 Neugass « 19 ~
?ch- fit*. Lad . m. 2 Erkern u. Ladenzim.

m. od. oh. Wohn. p. fos. o. spät. z. v.
■facobl , Weinrestaurant. 1085

Ecke Rhein - u. Schwalbacher Strnfjc
. Eck-Labeu

für södes Geschäft gooignet, in
neu erbautem Hause, sofort zu
vermieten . Zentralheiz ., Laaer-
raum u. aller Komfort . Näheres
daselbst beim Eigentümer Aßmus.
1. Etag e. ^ _ 1086

Schierstelner Strafe 1 sch. Lade»
in guter Geschäftslage (bish. Pgpier-
handlung) billig zu vermie ten. 675

Großer Büro -Marnu
in der Rhcinstraße zu verm. Näheres
bei Dittmann. Adelheidstr. 10.H. 1089

Laden mit Entresol
u. 2 schöneZ-Zim .-Wöhnungen Pen
sof. od. spät. Neubau Malidauer.
Mitte lstr. Näh. Marktst r . 34. 1279

Geräumige Werkstätten , auch als
Lagerräume perwcndbar. billig zu vm-
mieten. Näh. Äorkstrqtze 29/2 links.
Und Ma urit iusstraße 7, Part . » 853
"Schöner Laden

f. j. Geschäft pass., z. 1. Juli zu vm.
Moritzstraßp 24, gegenüb. Gerichts-
straße N. Moritzstr. 21, Drog . 1498

I  Schöner Laden
1 per sowrt oder später zu verm.
K Näh. Oranicnstr. 14, 1. St . 1346

2 Helle Büro räume,
Part ., zu verm. Näh. Rheinstraße 34

Gartenk. 1 r.
für Mälerf^ Bildhauer 2c.,

^lllllCI aut sofort zu verm. Näh.
Rüdesheimer Str . 18, Gth. Par t. 1094

Schöll.or.Soöcn
2 Schaufenster, billig zu vermiet ea
Schwalbacher Straße 19, 1, an der
Luisenstraße. 1275

Laden mit Ladenzimmer im Häufe
Rheinstratze 101 p. sofort

oder später. Näheres daselbst Putz«
laden oder bei NechlS- Anwalt
Wr . Mattes ist Mainz . »34

Laden mit Wohnung sehr bist. sof.
zu vermieten Saalgasse L0.

uut Ladenzim., Schmal
» --»» vT . 81 bacher Str ., Ecke Michell

berg. auch für Kontor geeignet, zu vir
P reis 800 Mk. Näh,  b ei Göltel.  46

Der seither von der

Schlaraffia benntzts
Saal mit Ncbenräumen Meine
Schwalbacher Str . l0 , 8, ist auf sof.
o. später zu verm. Näh, das. 83451

"ist oder ohne Wohnung zu
Perm. Walr an str 38. P . 523

AM Mkll w^ Zmurcr > u.d
Nab. Wörth,traße 28.

zu vermieten.
800

"Ebst Laden und
Wohnung z. 1. Juli

zu vermieten. Näheres Nheingauer
Str aße 6, Part . 601

Zwei Helle Jüinier
mit separatem Eing ., für geschäfil.

Zwecke borzügl . geeignet, zu verm.
Bahnihosstr. 4. Zia arrenlad . 1090

GrHe md Mtittt IBcihPStte
mit Torfahrt zu oenuieten Bleich»
stratze 18. Näh, bei Hanson. 109

Gwße Geschäfts-Etüge
in bester Kirrlage, mit Arbeit«- und
Lagerräumen, zu vermieten Ecke Große
und Kleine Bu rgstraße 2. 809

mit2 .Zimmer-Wohn. und
Zubehör per sofort zu

verm. Näh. Göbenstr. 82, 1 r . » 6208

Laden Blerchstraßeldr
niit an o ’. Zimmer u. Küche zu verm.
Näh, b, A'  Hamon . 1082

_ _ Blücherplatz 2, Eckhaus, "
Lasen mit hol, . Keller

mit oder ohne 8-Zimmcr-Wohnmig ».
Zubehör per Juli zu vermieten. Näh.
M. Kleber, Adelheiostraü 14. 1146

Dotzh. Str » 83 , Ecke Dreiweidcnßr. 2,
gr. Eckladen, Zimmer, gr. Lager¬
keller u Magazin sofort zu verm.
Nab. 1 St . bei sreild »«!, . 1550

Dotzljcimcr Slraßc 63
die Räume der bishersge»
Automobil - Zentrale zu
vermieten . Näh . Dorder-
hans , 1. Stock links . 88159

ffflhatt m>t Wohn. u. Zub. Hellmund-
KUllku str. 42 sof. zu v. Näh. 1. 1091

Laden,
rodrrn, ca. 95 lH-Mtr ., 622

Kirchgasse 23
sofort zu verm. Näh. Kirchgasse 24.

Uirchgaße 5,
schöner Laden in guter Geschäftslage

mtt reicht. Zubehör auf sofort oder
spat, preisw . zu vermieten . Näh.

^er beim Eia ent. scheib,
Gobemtratze 7. J516

Im

))

u

Langgasse 21,
sind große Läden mit großen

hellen Ober- und Untergeschossen
und Nebenräumen, modern aus-
gestattet, sofort od. später pre s-
wert zu vermieten. Näheres im
Tagbl . - Kontor » rechts der
Schalterhalle. *

94rt «fpiYt seit 10 Jahren in^Sclr.,
vnmilLl , gutgehend, mit Kaffee,

ausschank sofort od. 1. Juli zu verm.
Bei Hauskaus ist Bäckerei mit Wohn.
frei. Off, st. 303 Tagbl.-Verl. 1427

Mktzgerci
Zn jedem Betrieb

Fabrikräulne Waldstr. 49 zu vm. Elektr.
Kraft. Näh. Friedrichstr. 46, 3. 1875

Uilien «nd Känser.

Herrliche Waldlage
i !N Dambachtal,

Freseniusstr . 33. Villa mit 10 Zim ..
rerchl. Zubeh .. Zentr .-Herz., elektr.
L»cht per 1. Oktober zu verm. oder
preiswert zu verkaufen. Näheres
Freseni -usstmße 28.

Sonneuberaer Sir . 9
tParkseite ).

In vornehmster Kurtage , 3 Min . v.
Kurhaus , ist e. hochherrsch. Billa,
eleg. möbl. ober unmöbl ., eventuell
auch geteilt , sof. zu verm. 17 z. T.
sehr große Zim ., 3 Msd., 3 Bäder.
Terrassen , Balk., Zentralhz ., elektr.
Licht, groß. Garten . Event . Auto-
Garage . Der Besitz ist auch preis-

juert au verkaufen._

Nerotal,
mit Garten, 6 Haupt-, 3 Nebenzimmer,
2 Kammern, Bad ec. per soforr zu
vermieten oder zu »erkaufen. 83325

Wilse & Bölilmanu,
Telephon 2708. Hellmundstraße13

Einfamilie«-
Billa,

Sregfriedstr . 4, au den Richard-
Wagner - Anlagen. vor Biebrich,
modern ausgestaitet, 7 Zimmer,
Bad rc„ Ze t̂ralheizuug, schöner
Garten zu vermieten oder zu ver¬
kaufen. Näheres bei 1219

Fri ©!!r . ISarJrarg,
Weiirhandlmig,

Neugasse3. Telephon 2069.
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Komf. Villa, 3600 M.
Mist«, 9 Ximinsr, LI Viels, ruhige

Lage, in gr. Garten , nahe Hotel Royal,
Sonnenbergor Strasse 64,

zu verm. oder zu verk.
Wrrfamit .»Villa , Schiilersir. 14, Ecke

Nassauer Str ., zu »■Ed. Didion. 6177
Wenrbergstratze

geraum . Villa , 10—12 Zim.,
auch für 2 Fam., billig zu verm.
od, zu verk., event. auch tauschen.
Otto Engel, Adolfstr.3,1. 6143

Herrschaftliche
Billa

inmitten eines 4900 Quadraturen
großer Parks u. Nutzgart, in Oos
bei Badsn -Bsden , ganz od. geteilt
zu vermieten . Die Billa liegt
80 Min . von Baden -Bvdeir und
10 Min . vor: der Lnftschiffyalle
Oos entfernt , enthält 10 Herrsch.-
Zimmer , 2 Badezim ., und die
nötiaen sonst, Gelasse f. d. Diener¬
schaft. Es ist Stallung bzw. Auto¬
garage vorhanden . Die Billa ist
unmöbliert u . kann sofort od. spät,
bezogen werden . Fnteress . belieb,
sich zu wenden an Fabrik Stolzen¬
berg, G. m. b. H., Oos bei Baden-

Katzem _F118

Mim eiifaiilientians,
6 größere und 2 kleine Zimmer.
Kammern , Bad ufw., umständest,
sofort oder später zu vermieten.
Rhei nb lickstraße 8. Adolf shöhe.MerbraiieS

Jraeijai».-HMSi»MW,
b Zimmer , Diele , Bad, Gart -, Nähe
> d. elektr. Bcchn, zu vermieten oder

zu verkaufen . W. Ritzel, Bierstadt.
Telephon 160._

Süfam-töHS mKlylMAllllüd
trat Walde, z. Fremdenpenston ge¬
eignet, preiswert zu vermieten oder zu
verkaufen. Näh. bei Küster Hocii,
Schlanzenbad. 1296

Möblierte pJoOmtMöttt.
Ndvlföaillee eieg. möbl. Etage v. 4 bis

7 Zimmern. Näh. Tagbl.-Verlag. Fr
Kellerstraße 7, Hochparterre, möblierte

Wohnung, 2 Zimmer und Küche, zu
vermieten. Näheres Parterrc ._

Möbl. Villa,
I . «leg. Einricht ., Sonnenberger Str. 64.
Möblierte Zimmer , Mansarden
_ etc. _

Adelhewftraße 33,
Hoch»., sehr schön. Zimmer mit gr.

gesch. Balkon, Südlage , Vorgart .,
mit 2 Betten sofort zu vermieten,

ä « detlleidstratze 44, 8 oder Part . ,
4k» elegant möbl. Zimm er. _

Adelt,eidstr . 57 , 1, elegant möbl.
Zimmer zu vermieten.
^pölsstraß « 3, 1, schon möbl. Wvhn-

u. Schlafzimmer mit separat. Eingang
billig zu ver mieten._ 6144

kldolfstr . 7, 1, aut möbl. Zim. abzug.
Ubrechtstratze 23,1 , hüvsä , möbl.

Wohn » und Schlafzimmer an
beff. Herr« zu vermieten.

Goethestratze 1, 3. St . l., direkt am
Bah nhof, schön möbl. Z. z. vm. 6209

ßtllraun&flr. 56,
Bahn » schön möbl. Zim mer zu verm.

Herderstraße 13. 1 r. » schön möbl.'
Zi mmer m. u. ohne Pension tu verm.

Herrngartenstr . 8, Part., gut möbl.
Wohn- u. Schlafz. an beff. ält. Herrn
a. Alleinmieter, per 1. Mai zu verm.

Kirchgäffe 17, 2 links,
großes, cleg. möbl. S üdzimnicr zu vm.
Rheinganerstr . 7, Hochp. links, schön

möbl. Wohn- u. Schlafzimmer zu v.
Rheinstr . 34 , Gth. Part, rechts, schön

möbl. Sonnenzimmer zu vermieten.
sHH ?einstraße 62 elegant möbliertes«FS Zimmer zZimmer zu verm. Häuser.

Walkmnhlsiraße 53
ein gr. frdl. möbl. Zimmer, ruh. und

gesund, in gr. Garten geleg. Villa,
mit oder ohne Pension sofort zu verm.

Wohn - n . Schlafrim . an beff. H rrn
zu verm. Bism.-Ring 5, P . l, B7945

2 gut möbl « Wohn - u . Schlafzim.
z. 1. Mai. N. Dotzheimer Str . 32, 2 I.

Zwei möbl . Zimmer , event . mit
Klavierbenutz . , Drudenstr . 4» 1.

Fein möbl . Zimmer vorübergeh. od.
dauernd z. v. Göbenstr. 9, Hochp. r.6175

Gutin. Z'imm. zu vm. Herrngartenstr. 7,1.

Btebricher Str . 53
Stallung für 3 Pferde , Heuboden u.

Re mise isi . zu verm. Näh, das.
Dotzheimer Str . 53» dicht am Ring,

gr. Antomobilraum m. Waffer u.
elektr. Licht u, gr. Lagerräume
sofort. Näh. 1 St . b. Feilbach. 1549Gr. Wcinlkllcr 639

i >>. '

Ungen.

Ein Zimmer,
vornehm möbliert, mit bes. Eingang, an

soliden Herrn auf sofort zu vermieten
Karlstraße 37. 1 rechts. E .108

Jreiöl. fep. möbl. Immer
sof. zu verm. Michelsberg32, 2. Et .,
Tndmig (Eingang bei  Sei denllück er).

Eleg . möbL Zimmer
auf Tage, Wochen und Monate,
mit oder ohne Pension , zu ver-
mieten. Ne ugaffe 3. 2 Stiegen . _ _
In ruh. Hässlichkeit

einzl. Dame, sind 1 od. 2 m. Sonnen-
zimmer zn vm. Rhcinstraße 77,1 .

WmWl.WG - v.MWm.
mit 2 Betten zu verm. Nach Wunsch

_ auch einzeln. Schnrnhorß str. 15, 2 r.
Gut möbl . Wohn » n. Schlafzim.

zu v. Schöne AnSstcht 18, Gth . 1.
Großes sonniges möbl. »d.unmöol. Zim.

zu verm. Schöne Aussicht 18,1, Gth.
Null, ntöül. Zimmer

für 25 Mk. pro Monat zu verm. Off.
junter 0 ° 383  an dm Tagbl.- Verlag.

In vornehmer im Garten gelegener
Priv .-Villa , 5 Mn . v. Kochbrunn.,
Mel eleg. möbl. Zimmer
zu mäßigem Preise zu vermieten.
Nähe res im Tagbl .-Verlag . Gw

Leere Zimmer und Mansar den etc.
jjiffmforhn Hellunrudstratze 17 zu
MMisllttzk verm. Näb. Part , links.

4—S-Zim .-Wohnungx wo Aftermiete
gestattet ist, oder ern ganzes Haus
sofort oder bis 1- Juli zu mieten
gesucht. Offerten mit Preis unter
F 386 an den Tagbl .-Verla g._

«int MM ruh.Parat
sucht eine Wohnung von 4—5 Zim.,
im 1. Stock, in ein. cleg. Etagenhaus
oder Billa , mit Gartenbenutzung , in
der Gegend Hainerweg , Frankfurter
Str .. Leberberg oder in einer Quer¬
straße der Sonnenberger Straße.
Off, u. W._382 an den Tagbl .-Verl.
Zum 1. Oktober sucht
beff. kindevl. Ghep. äbWeschl. förmige
4-Mn .-W.. M 't . Lase , JontvaGviz .,
eMz.  Licht , Bad . BaEom mit Z>u!beh.
Off . mift ge-rmaosr PvoiSarigalbe umcher
P . 384 am  d em Tag M.-Vvrlvg.

Gesucht Nähe der Martinstrabe mod.
4—5-Zimmer-Wohnung mit Bad. Süd¬
lage erwünscht. Preis bis 1400 Mk.
Offerten unter 8 . 99 an Tagbl .-Hpt.-
Agentur, Wilhel mstr aße 8. 6212

Zum 1. Ott . sucht
beff kinderl. Ehep. 5 Z., evt. gr. 4-fim.-Wohn., in Prima Lage,2. Et.evorz. Off . m. Pr . u. G. 98 an
Ta gbl.-H.-Ag-, Wilhelmstr . 8.  6123

Gesucht z. 1. Oktober von kinderl.
Ehepaar geräumige 61ö0

5—6-Zimm ertvohnnng,
m. reicht. Zub., in gut. Lage. Elektr.
Licht, Bad . Balkon. Bed. 3. Etage
ausgeschlossen. Gefl . Offerten unter
M. 99 Ta gbl.-H.-Ag., Wil he lm str. 8.

Gesucht z. 1. QÄöbew von kindevl.
Ehepaar gwäuM«ige 6150

6-Zimmerwohn « ng
ui . veichl. Zub . in Mot. Lag«. Gliektr.
Licht, Bad , Balkon, Bed. 3. ""
icruAgieschlosftn. @rM. Offenst,en unltet
M. 99 Tagbl .-H.-Ag., WÄhÄmstr. 8.

Zwei sehr schöne leere Zimmer von
größerer Wohn, an gebild. Dame ab¬
zugeben, auf Wunsch teilweise möbl.
Näh. Friedrichstraße 39, 3. R 7847

Kemtfeu»Stallungen etc.

Dotzheimer Straße 123,
vis a viS dem Güterbahnhof,
Bierkeller , Stallungen , Futter»
räum «, Hof und Wohnung per
fof . o. später zu verm . 83509

MW . 6 -7-W .-Wchn.
f. ältere Dame p. Juli od. Oktober im
Preise von ca. 2500 Mk. gesucht. Freie
Lage bevorzugt. Off. u. W. 99 an die
Tägbl.-Hpt.-Äg., Wilhel mstr. 8. 6243

Gesucht
für anfangs Mai auf 2—̂3 Wochen
von e. Familie von 6 Personen fünf
hübsche Zimmer mit 6 guten Betten
u. Frühstück, in der Nähe des Koch¬
brunnens . Off . mit genauer Ang.
der Lage unter A. 397 an den
Tagbl .- Verlag.

Ingenieur,
Dauermieter , sucht per 1- Mai gut
möbl. Zimmer . Preisofferten «nt.
A. 396 an den T agbl.-Verlag._
Gut möbl. Zimmer

mit voller Pension f. jung. Herrn au?
Nter Familie p. 1. Mai dauernd gesucht.
~"ert. u. K. 389 an den Tagbl.-Verl.

3iM. lll. lIks.WWl!
monateweise, bei nur selten. Benutzung.
Angebote mit Preis unter 6 . 389 an
den Tagbl.-Verl.  _

Pension für Dame
z. Anfang Mai in g. Familie i. Pr . von
50—65 Mark gesucht. Off. u. A. 588
an den Tagbl.-Verl. E 67
MliWse§tir 3d?K

B. 389 an den Tagbl.-Verlag.
sucht2 unmödl. Zim.
oder 1 Zimmer nr't

Küche. Offerten unter Z. 388 an den
Tagbl.-Verlag._

Masseuse
suche. Offerten ,

Brotfabrik
sucht wegen Vergrößerung paffende
Räumlichkeiten. Offerten unter
D . 383 an den Tagbl .-Verlag.

farailiepeEftöii GMdMir.
Villa Emfer Straße 15 u. 17.

Altvenommrertes Haus . Borzügl.
Küche. Sehr großer Garten . Jede
Diät . Alle Bäder . Telephon 3613.

Pension„Bauer",
jetzt Friedrichslrahe 7,
E «ke Wilhelmstraße,

empfiehlt hochelegante Zimmer mit allem
Konifort von Mk. 2.— an. 6140

«oit Mel,
behagl ich möbl Zim. mit u. ohne Pens.

Pension Charlotte
sauber möbl. Zimmer mit und ohne
Pension. Nikolasstraße 39. 6203

Pension Villa Marga,
Kleine Wilhelmstraße 7, P . u. 1 St

Möbl Zim . mit u. ohne Pension.
Privatmittaqstisch ohne Trinkzwang.

Studierende Damen,
auch Ausl ., erh. in feiner christlicher
Familie vorzügl. Verpflegung , bei
sehr mäßigem Preis . Näheres ini
Tagbl .-Verlag . 6l>

Jeder Mieter
verlange dieWohmtngslisten desHans- n.Granöbesitzer-Vereins

ran. v.
Geschäftsstelle: Luisenslraese 19.

Telephon 439. p 373

Immobilien-Pertielirs-
GeseiisHllsim.».H.

Marktplatz 3. Telephon 618.
LLohnuugsnachweiS.

Man verlange kostenlose Zusendung
der Wohnungslisten. 6120

Villa Monbijou,
Paniinenstrasse 4 a.

Fremdenpen *ion I . R ; s.
Schönste Lase , unmittelbar am
Kurpark, Theater und Kurhaus.

Fernruf 606.
Lift, Zentralheiz., elektr. Licht.

Pensionspreis in kl. Zimmer
von S Hk , an.

Arrangements bei läng. Aufenthalt.
Badezimmer

in jeder Etage.
Thermalbäder.

Kurgemässe Küche.
Bes . : Emma Kruse.

gUtl
Offi

Für dauernd
smnidvt ihn Her'bft allsinisdeh. Damie ad.
Herr int A. gwtier Pisnisiorr2 unimöhl.
(«vent . möbl) Ziimmvsr mit pMsiünd.
Pjsnfion. Zuflchviftkn umcksr K. 96
pofMag. Bo vlinier Hof ._

Pflegebedürftiger Herr oder Dame
findet

behagliches heim.
beste Pflege und Verpflegung bei
feingebild . Dame in gutem ruh. H.
Off. u. F. 388 an den Tagbl .-Verlag.

Wohnungs -Nachweis-
Bureau

Lionk Lie.,
Bahnhofstraß « 8.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjclten jeder Art.

KSnigllfhar Hotspsdltwr

ett ^nmayGP

Stad t -Uni ztige.

üebersiedelnngen
von und nach sumäfh.

Auf bewahr singen
fUr kurae «and lüngere Bel*

Terpachnngen,
Spedition von llinteriaaae«
■oliofteo , inaiieuern « ti , e <*

Bnrean:
S Sikoiasatrasae 5.

iSUBBBSBUMSBBHINg
ZiefcHDg: 10. Mai 1911. ■

Dorjnstädter
ScbloßfreiKeit - ■

field- Lotterie  |
J329  Geldgewinne im Betrage v. M.  ^«sann:

1 Hauptgewinn

usw . usw . —
rtea S 1 Mir Porto u-Liste  »
ÜSB a  I mR . , 25 Pfg. extra . ■

haben bei den Königl. Praussisch . Sß
tterie-Einnehmern u. in allen Lose - Q
rkaufsstellen oder direkt durch : M

Potroni , Darmatadt , B
Dinkelmann , Worms . «

IBBBB1I

fl

kauft man bei groasar Auswahl gut
und sehr preiswert bei K71

P. A. Stoss Nachf.,
Telephon 227. Täunusatrasse 2.

Die Unterzeichneten beehren sich mitzuteiten,
dass sie.

15, jßpril ds, Js.beginnend mit dem
ihre Geschäftsräume

Samstagsnaehm . von lUhrab [̂gesehlossM
hatten.

JTlarcus Berte & Co.
Tffifteldeufscfje Credifbanh.

Tiliate Wiesbaden.
Paul Sfrasburger.  _ 483

fassende Konfirmanden -Geschenke!
,,»r-

y ,/// / i « ipf t

(Grosse Auswahl , billige Preise.

Wilhelmstrasse 32,
Hotel Bellevue.

Telephon 8732 . 527

Los nur V®MarkI
Ziehung 25 . April 1911
Gnesener Pferde»

otterie
3842 Gewinne 1. W . v . an ». M.70000
darunter 42 Pferde , 8 Equipagen M.

50 000
8200 »Übergewinne Hark:20000

Hauptgefriun W. Mark:13000
L0S8Ü8PI.^ — ül

11 Lose sort.a. verschied.
Tausenden

Porto und Liste 25 Pf extra
durch das General « Debit

^ . C.Kröger
BERLIN W. 8 , Frledrichstr . 1938
BBy*  eowie »Ne durch Plakate
iäV kenntlichen VerkaufiBtell.

— Telegr .-Adr . : »Goldquelle “ —

In Wiesbaden bei Carl Cass'
Kirchgasse 54, Kudolf Stassen , Bads
bofstrahe 4, J . Stassen , KirchgasseW

Brennholz
^ Abschlag.

So lange Vorrat reicht, verkaufeK
beim Verlegen meines Lagers sich1
gebende Abfallholz:
Klötzchen. . . . per Ztr . 1.10
Gesp. Anzündeholz Per Sack 1.Y0
Späne . . . per Karren 3.40
Sägespäne . . . per Sack 0 .5»
H . i arften « Säg »- U. Hovelw

Lahnstraße. Telephon 418.
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•rr ** WiksbsökNkr Tagblstt.
Wrertag,

21. April LSL1.
SS. Jahrgang.

-Seit !6 Jahren in Deutschland einaeföfiri und beliebt!
% - - -

echt
dieser

Schutz¬
marke.

in seinen Eigen schäften und Wirkung von dem hochangesehenen
Chemiker der Seifen- Industrie Herrn Dr. C. F. Veite  in Berlin auf das
glänzendste begutachtet, gibt blendend weisse , völlig geruchlose
Wäsche und schont das Leinen in denkbarster Weise. Es peinigt die

Wäsche schnell , sehr gründlich und verursacht leichteste Arbeit.

® Das 6m Pfund -Paket kostet nur 25 Pfennige . §g
Zu haben in Drogen-, Kolonialwaren- und Apotheker - Geschäften.

En gros von der Fabrik:

£.%inlos$ Co.JÜMmfeld,
Hoflieferanten

I:
Die zu dem Nachlaß des fi ^ «i». ©«>. ZF«»x hier gehörigen nachver-

«ichMten Grundstücke sollen freihändig verkauft werden.
1. 8 ar 81 qm| Garten mit Obstbänmen und Scheune, belegen hinter dem

1 » 59 „ 1 tzaingraben 1er Gewann, zwischen Chr. Gramer und23
L 13

12
14
15

3. 16
4. 82
ö. 11

7
11

6. 14
12
12
29

7. 21
15

8. 19 ,
& 12

10. 26

11. 30
12. 11
13. 14

14
14. 12

> ,’Qnxiigraoen
J Karl Harth.
1Acker Pflaster 1er Gewann, Baumstück mit 81 Apfelbäumen

(feinere Sorten), zw. Chr. Cramer und Franz Hartmann.
Acker Hasengarten 2er Gew., zwischen dem Staatsfiskus und

Hch. Cron.
Acker Weidenborn 1er Gew,, zw. Wilh. Thon u. einem Weg.
Acker vor dem Ochsenstall 3er Gewann, zw. einem Weg und

Joh. PH. Feix (Baumstück mit 82 Bäumen).

IAcker Erkelsborn1er Gew., zwischen Hch. Vollmeru.Hermann
( Petmccky.

1Acker Schwarzenberg 1er Gewann, zwischen Aug. Mombcrger
/ und Karl Nicolai,

Acker Obertiesental1er Gewann, zwischen Karl v. Reichenau
und A. Götz.

Acker vor dem Ocksenstall 3er Gew., zwischenL. Heuser beider¬
seits (Baumstück mit 7 Bäumen).

Acker Unter Schwarzenberg ler Gew,, links von der Eisenbahn
zwischen Fr. Jakob Nöll und der Stadtgememde.

Acker vor dem Ochsenstall Zer,Gew., zw. Joh. Ph. Fcir und
dem Staatsfiskus (Baumflück mit 29 Bäumen).

Acker Unter Schwarzenberg Ler Gew., zwischenL. Behrens
Jakob Beckei.

] Acker Schwarzenberg 1er Gew., zwischen einem Weg und Joh.
j Phil. Schmidt,
Acker„Zmcibörn" 5er G:wann, zwischen Adam Blum und

David Blättncr.
Bauplatz Niederwaldstraße, zwischen Hch. Marrloff und Joh.

Peter Seiler.
Bauplatz an der Rüdesheimer Straße, zwischenW. Hanson

und Frau K. Schauß Wwe.
Bauplatz an der Mederwaldstraße, zw. Ph. Offcrmanns und

„ „ Job. Seel Erben.
Näh. Auskunft erteilt der TestamentsvollstreckerM. Schmidt , Schlickiter-

proBt 16. Sprichst, vorm, bis 10 u. nachm, von2'/,—37, Ubr, 397

Nachlatz-MoWar-verfteigenmg.
Im Aufträge des Herrn Testamentsvollstreckers verweigere ich heute

Freitag, den 31. Aprit er., vormittags 19 Ahr beginnend, in der
Wohnung,

l « S ASelheiSstrasie 1« S. 3 . Etage,
folgende zum Nachlasse des f Geh. Regierungsrat l ' ram ifeithei
Schorige Mobiliargcgcnstände, als:

Eichen - Herren - ZimWer - EillrichLmrq,
besteh, aus: Diplomaten-Schreibtisch, Schreibtisch-Sessel, Aktenschrank
Bücherregal. Konsolschrank mit Spiegel, Stegtisch, Bauerntiscb. Robr-
und Bauernstühle, Paneelbrett pv,;
NnßhlMM -SnLon-EinrichtMIg , RskoLo,
besteh, au? : Salonschrank, Kommode, Tisch, Etagere, 2 Salonaarnitnrei,
von se 1 Sofa und 8 Sesseln mt Damast-Seivenbezui, Spieael und
^Smyrna -Teppich, Nnssd.-Spiegel mit Trnmrau , BüstcnständcrStuhle, Nipp- und andere Tische. Oelgemalde, Kupterstich- und and̂ ,'
Bilder, Bücher, Nippsachen, Gaslüster für Salon , Woftn- ,,,,d
Speisezimmer, Gasampel, Kerzenkandclabcr, fast neuer Gaöbavr.

, . ofrn und dergl. m. "
srclwillrg meistbietend gegen Barzahlung. cqu

S<esicbtigung am BersteigcrungStage.
M 'ZZlLSLir » MGLLst 'L« IZy Auktionatoru. Taxatür,

_ Telephon 3041. — Echwalbacher Strasse 23«

Nachlatz-Verstelgerung
Zufolge Auftrags der Erbe » versteigere ich

heute Kreitag, den 2k er., "SST
VachverzeichnetcSNachlaß-Inventar in der Wohnung

Bismarckring LG, 1- Etage,
freiwillig meistbietend gegen bare Zahlung. Zum Allsgebot kommen:

Eine hochelegante Salon - Emricktrma-
he« Nnstdaum mit Gold, besteh, aus: Salongarnitur in SeidmAokat
salonschrank. Trumeauspiegel. 8eck. Salonttsch nebst passenden Dekôa^̂onen
ferner Nußb.-Vertiko, Betten, 1- u. 24. Kleiderschränk-, Sofa und Garni¬
turen, Kommode, Pult , schwarzer Sofatisch, Nipp- andere Tische div
Spiegel, Stühle, Bilder, Gardinen, Portieren. Gaslüster, Sinc-eriNäb-
maschme, 2- 8-fl. Gasherde, Kücheneinrichtung, Glas. Porzellan sdaus-
U. Küchengeräte. 1 Kopicrprcs-e mit eis. Tisch, 1 'Ofen u. dcrql. mehr''

Brfichttgung am Tage der Versteigerung.

L -WÄM'SA Marx , AuktionatorA. Taxator,
«ursau : Kirch gaffe 33. HZz

SMeWeMM
10 Stück 43 Pf.

Z» . Mgg-fer
Grosse

KiihrsÄ-BecheMW.
Montag , den 24 . April , vormittags M Uhr beginnend,

versteigere ich zufolge Auftrags für Rechnung dessen, den cs angeht, auf dem

ZVeylgtzem Ser SdjierfteiM Arstze.

10 Stück 58  PfMM
10 Stück 63 Pf»

Allerferuste
iiitlliil Ĵf f flllf f if UlUerf,ttIi&&e§  Versorgungshauses:

per Psv . Me. 1.35. j ® Steinrollen , 4 Doppelspänner -- Kastenwagen,
Best- Bezugsquelle für Wi-derverkäufer. »dArolren , 2 Weinwagen mit

^ -r . Ic «f strick Faß , 2 mattvoüen,  I SchneppkarrenS freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
HiergroßHaEungj

MKueegafie 21.
Telephon 769.

(keil u. dunko!)

Erstklassige

Original Pilsner
Dortmunder Union
Münchner Hackerbräu
Kulmbacher
Köstritzer Schwarzbier

Tag!, frische Füllung.
Reelle prompte Bedienung,

Bergselilössciien-Kellcroi

Auktionator und Taxator,
Schwalbacher Str . 43 . - Telephon 244tz.

VsgetLk -iLLks ^ öfvt ' mküokik.

Vkgktsp.VZMF8-u.Abendtisch.
Beste Kurküche. Menagen ausser dem Hause. Beste Kurküehe.

Frais Johanne llarfiliHS,

m 9 L «.
Keine Trinkgelder ! Erstklassig ! Oeiikate Speisen!

Jedermann
erhält:

BlergroKshaiHÜiing.
Telephon 385 u. 725. |
hlan verlange ausführliche

Auf Kredit Mme
Auf Kredit Ueberpeher

IP Auf Kredit Damenjacketts
WAuf Kredit Slufen-Röcke

Auf Kredit Mel
Auf Kredit

mit einer kleinen Anzahlung von Mk . 3 .— an,
wöchentliche AÄZahlung von Mk . J.—

bei

3 - Wolf,
Wiesbahchn, Friedrichstr . 4L.

Frsisliste. 18
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KapttaUcn -Angevote.

Hypotheken-
Kapital an erster Stelle auf gute
hiesige Objekte zu verg-ben.

84. Hleenann,
Fernsvrecher 822. Adolfstraße 5.

i » Hypotyekeukapital zu
4 Vs°/o

rut cm hochfeine Objekte abzngeben.
Offerten u. F> 384 a. d. Tagbl.-Verl ag.

2 . Htzpoth . sZZKp 'iLaL"
in Beträgen von 10—30,000 Mk. auf
feinste nachgeprüflc Objekte anzulegen.
Offerten u. F. 384 an Tag bl.-Verla g.

Brmgsld zu 5 %
dom Geldgeber zu vergeben. Off.
unter T . 379 an den Tagbl .-Verlag.
5060—-10,000 Mk. a. gute Hypoth.

auch aufs Land ausziulerbon. Off.
B. 10 postlagernd Btsmag:ckring.

Mk.
einerKommaiidit-Gcsellschaft von 10!>M.
ab auszuleihen. « Mrt *. Zivil-Inge¬
nieur. Mainz , Wallaustraße 48, 1.
i 180 —200,000 Mk. als 1. Hypo¬
thek auszuleihen, auch geteilt. Offerten
unter G. 348  an den̂ iagbl.̂ erl._

Kaufe gute Hypothek . Angebote
unter 0 . 384 an  den Tagbl.-Verlag erb.
I KapitaUrn -Grsnchr.

8000—
atrf prima Nackihhpotyek zu 8 bis
O'.rst» Zinsen gesucht. Off. unter
„F . W. 110“ postl , Berliner Hof.

10,000 Mk.
2 .Hhp. auf gutes Obj. vord.Mainzer Str.
'gesucht. Otto Engel, Ado lffir. 3,1 . 6145

Große Billa

~¥üf ein vollständig vermietetes
Herrschaft!. Etagenhaus im Südviert.
wird von- einem vermög. gediegenen
Eigentümer (icitt Spekulant), sofort
leine 2. Hypothek von 40,000 Mark,
jinnerhalb der üblichen Belcihungs-
«renze. gesucht. Vermittler verbeten.
Offerten unter L- 380 an den
Tagbl.-Be.rlag. , ^ 373

W - 50.0M Mk. » ö °/°
3. Hypothek in bester Lage Wiesbadens,
per 1. Juli oder Oktober aufzunehmen
gesucht. Offerten unter 6 . 384 an den
Tagbl.^ erlag.

130 .000 Mark
!«««« » erste Hypothek auf einen
Steuban <vorzügliches Objekts im
Mittelpunkt der Stadt gesnckt.
Offerten u» t. 8vti. 820“ postl.
Schützenhofstrastc.

IMmodilirn-Urrkänfe.

INWMM-MMtzrs-
GkseffiNftN. I tu

Marktplatz 3, Part.
Telephon 618. 6017

Große Auswahl von Miet-
II. Kaufobiektcri . Gcschäftsver-
küufe aller Art. Fiiiansierungen.

Hypotheren -dermittlung.
Berstcherrrnge «.

Günstige Geregenye .trBilla
mit schönem Garten und ollem Komfort
wegzugshalder billig zu verkamen
oder zu vermieten. 6182

®l © s . Brians,
Kauf - und Mietovjekte jeder Art.

WglMNUgsnttäDeis,
Rheinstr. 21, neben Hauptpost. Tel. 648.
Auskunft und Offerten gratis.

Einfamilien-
Billen»

Cmser Straße ZK « . 2ßa,
10 Zimmer und Diele, Zentralheizung,
Vanium-Entstaubungsanlage.Gas , clcktr.
Licht re. sind zu verkaufen.

VrirUr &,©lilerasclsläger,
Weißenburgstratze 12.ooooooooooo

6—7- Dambacbtal,
s'ölWW # billig z. verkaufen.Zimmer

Freseniusstraße 23.

Mozartstraße 4, mit Stallung oder
Garage , 65 Rut . Gart ., in Kurlage,
preisw . zu verk. Näh . b. Bes. Max
Hartmann , Sckmtzcnstr. 1. Tel . 2105,

4 flciitc Bitten
an der Schühenstraße zu verkaufen.
Näheres b. Besitzer Max Hartmann.
Schützenistraste1. Telephon 2105.

Okkasio».
Eine größere sowie eine kleinereBilla

zum Preise von 80 bezw. 50,000 Mk.,
äußerst massiv u. solide, geschmackvoll
u. mit allen techn. Einricht , d. Renz.
ausgest ., alsb . zu verk. Refl . erfahr.
Näh, u. O.  37 2 an d. La gbl. -Verlaig.
Billa Nerobergstr. 0
sofort zu verkanten oder zu ver¬
mieten . Näy . daselbst. st281

Villa für Mk. 36,500,
8 Min . vom Kurhaus » 6 Zimmer,
2 Küchen, 625 Hj-Mtr . Fläche, erv-
schastshalber zu obigem Spott,
preise zu verkaufen. 6190

O . Engel . Adolfstr. 8.

II
Billett,

an der Bergstraße , Mk. 29,600 und
16,000. sowie Mk. 42.600 mit 4118 gm
Gart n, Villa Rheinaau Mk. 27,000,
herrliche gesunde Lage, ferner Landhaus,
5 Zim., Garten. Mk. 18,000. 'Villa,
20 Min . von Cassel , mit 8 Morgen
Park, Taxe Mk. 80,000, Preis Mk. 40.000,
sofort zu verkaufen. Ferner einig. Villen
in Wiesbaden u Adolfsböhe in versch.
Gegenden und Preislagen kauf- und
mietweise durch 6222

WohnuttgsnachweiS -Büro
Willi. Roitmeier,
Luiscnstrahe 3._ Tel. 6478.

Villa Schillcrstr. 14 ß
(AdoNshöhes , 8 Zimmer und Nebcn-
räume, sofort od. sp. zu verk.od. zu verm.
Archiv E «I. Million , das. Tel. 6t72Billenm

verkaufen.
Einige schone Villen » kleine und

große, sind billig zu verkaufen. Bitte
brieflich anzufragen unter U. 387 an
den Wiesbadener Tagbl .-Verlag._ _

Meine neu erbaute hochheirschaftl.
Emfamilieu-BMa,

Nußbaumstraße 6, 6149
10 Zim., Diele ufw. in künstl. Ausstatt.,
verkaufe ich unter günst. Zahlnngtzbed.
billigst.
Architekt, Möhringste . 3 . Tel. 6472.
_B ureau : Biebrich, Schillerstr. 14.
Billa zn verkaufen.

7 Zimmer , Diele , reich!. Zubehör.
Biebrich, Wiesbadener Allee 48.

Villa mit wert ». Garten»
34 Rut ., 8 Z., 2 M.. s. gr. Speicher.
Bad, Elektr., Gas . Zentralh ., Adolfs-
Höhe, Wiesbadener Allee 55. zu ver¬
kaufen. Anzusehen 11—12. 3— 4 11.

Kritz-Kalleftratze1
Herrschaft!, moderne Villa, 10 Zimmer
und reichliches Zubehör, elektr. Licht,
Zcntra heiz., Garten , zum 1. Okt. zu
verkaufen oder zu vermie en. Besicht,
»achm . 4—0. Näheres nebenan Bau¬
bureau Biebricher Straße 84. Sout . 6239

In schönster, gesundester Lage de?
Taunus mit günstigen Bahnverbin¬
dungen ein herrfchaftl., aisis komio-
tabelste eingerichtetes Landhaus,
massiv, sehr' geräumig, elektr. Licht,
Wasserleitung, gr. Obst- u. Gemüse¬
garten. direkt am Walde, preiswert
zu verkaufen oder längere Jahre zu
vermieten. Gefl. Anträgen unter
A.  330 an den Tagbl.-Verlag.

Landhaus»
Gartenvorstadt Wicsvad ., mass. gcb..
dir . am Walde . 8 Wohne., Küche,
2 Maus ., Kell,, Trockenb., nebst schön.
Obstgart., wegzugshalber für nur
28,000 Mk.. desgi. mit 6 Wohnr .,
Küche, v Msd. usw.. für 17.000 Mk.
zu verkaufen. Reflekt. an Besitzer u.
Postlaaerkarte 19 Ba hnpo st. 88198

Ein hochmodern , hochherrschaftl.
Etagenhaus , g . nahe beim Kur¬
park, mit Zentr . -Heiz.» Lift » Gas

elektr. Licht» sch. gr. Garten re.»
sür Sanatorium oder Privathoiel
wie geschaff.,Familienverhält » iffe-
halber sehr preiswert für die Taxe
unter sehr gnnst . Zahlungsved . zu
verianien . Offerte» » . E. F. 275
postlagernd Berliner Hof ._

Fm SüDviertel
(nahe Kaiser -Friedrich -Ring ) ist ein
vor drei Jahren erbautes Êckhaus
mit leicht vermietbarem Wohnungen
von 8 und 4 Zim . (alles vermictst)
und einem Laden sofort preiswert zn
verkaufen. Gute Hypothek wird in
Zahlung geniommvn. Off . u. F . 373
an den Tagbl .-Verlag ._ * 3<3

Kleines Hans
mit Garten zu verk. Näh. Inst zrat
»Sr . Loeb , Kirchgasse 43 F232

311 bnttff geleg. einer Zwangs-
lUci HuHIl verst. ein kl. Hau« in

der Nähe der Stadt und übern, dabei
ein- 2. Hypothek gegen Nachlaß. Offerd
unter » . 388 an den Tagbl.-Verlag.

Haus
mit gntyeh. Weinstube krankheitsh.
zu verkauf, ad. zu vertauschen. Gute
Hypothek wird in Zahlung geriomm.
Off , u . P . 388 an d. Tag bl.-Verlag.

Hausverkauf.
Schön., gut rentabl . Etagenhaus in

beff. Wohnlage ist erbschaftshalber
preiswert zu verkaufen. Offerten n.
S . 388 an den Tagbl .-Berlag.

Verkaufs oder vertausche mein
rentables Etagenhaus mit Seiten¬
gebäude » .Hinterhaus , «». Bäckerei,
großer Werkstätte darin n . großem
Hof » für jede« Geschäftsbetrtev,
auch sür Schlosserei , Schreinerei,
Fuhrunternehmer u . s. w. geeignet»
sehr preisw . bei kl. Anz . Nehme
auch kteirleresHaus dabet inTansch.
Off. « . Ii. it . 65 postl Schü tzeu hofstr.

Bierstadt . Mehr. Einfam.-Hä- ser IN.
Volk. it. Gart , für 12-, 15- u. 18,603 Mk.
z» verkaufen. Näh. „Bierstadter Zeitung".

Eckhaus
tu besserer, fast konkurrenzloser
Lage WiesvadeuS . »nit altrenom¬
miertein flottgeiieudem
Kolonialwarengeschäft

Familienverbältn . halber preisw.
zuverkanfen » On. u. -M - e». »so“
postlagernd Schützen!,ofstratze.

Hlinŝ n verkaufen.
Kl. Schwalb. Str . 8. Näh. Ncrotal 45.

a a . . jj im südl . Stadtteil m.
•U » Uv unbeschränkter Wirtsch.-

Konzesiion zu verkaufen od. zu vertausch.
Off. unter T. 378 an den Tagbl.-Verlag.

Sichere Existenz?^
In Bad Kreuznach ist weg Krankst ein

aut. Weinrestaur. m Logicrz. f. 25.000M.
zu vk. Anz. 3000. Otto üng«I,Adolfstr.3,1.
MSHWBMMMHIimHillH' BIIIIM»Mkl-LmMk

in bevorzugter Lage an der Mos»
bacher Straße »Front gegen Osten,
in vcrschiedenm Größen, von 25 bis
44 Ruten, 'ia  Bebauung , preis¬
wert zn verkaufen. Näheres Kirch¬
gasse 48, 1. F230

Baumstück im Aukamm,
18 Bäume , mit Klee beppl., zu verk.
Näh. Rüdesh . Straße 40, 1 links.

Jininobttien -Kaufgsfnchr.

BiNa AdolsKhöhe zu tauschen ge¬
sucht argen Haus Wiesbaden, am liebsten
an Ringkirche. Offerten unter A. 402
an den Tagbl.-Verlag.__

^Kleineres Haus»
in welchem leicht eine Bäckerei einzw
richten ist, in guter Geschäftslage zy
kaufen gesucht. Off. unter A. Y. 1500
poNagernd Schützenhosstraße.

Kleiner Anzeigeri»es Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeige» im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher SatzformU Pfg.» in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile.

Obst- und Gemüse-Geschäft,
Zentr .-Lage, bill. zu verkaufen . Off.
«rnter Z. 982 hauptpostlagernid._

Gutgeü. Koloniälwareir -Geschäft
vorMtMiffcÄcüber per sofort oder
1. Mal «'bswIsbest. Off . u. &:  108
LLeMl--Zw oÄitell«._ WirWarckrma 29.

Sofort zn verkaufen
«d. Md Perm, ist ein voWändta , eamHe-
Wichtechos Kiorz». Weiß- er. Mollwa-ven,
uefchäßt mit Wohn. Kar -Lon tr'ird
WcMHeW . Rheimgauvu^Strahr 11.

'Eine jg. frisch« . Ziege zu verk.
Gonsi .'nt^ r.o, ist-!->Äbae>7n>Lr Süm. 14.

Boxer, dunkel gestromt,
billig  zu verk. Adlerstraße 51, Hth. st
Deutsche Schäfcrhund -R.» 1 I . alt,

billig Dotzheimev Straße 17, Gth^
Goldene Hcrrcn -Uhr,

9 Decket, 14 Karat Gotd, nknständeM.
firr 100 DK. zu>ve>rr . Osperflen uut.
B. 388 an den Tag !htz,P«v!«g.
"W. Cheviot-Jacke a. Seide , Gr . 44,
10 DK.. Ges.-Kl. a . Seide , Gr . 46.
30 M . Anz. 2. -4 . N. TM .-Verl . Gv

' Getragene Sommerkleider
billig  Goetßestra -ße 13, 2. __6 22o

Gut erhalt . Damen -leider
n . 1 Mädchllnkleid für 14j. Mädchen
zu verkaufen Adelheidstraße 65, 2.

.Weiß -schwarze Bluse,
Foulard -Seide , fast neu , Größe 42
vis 44, preiswert zm verkanfcm Kais.»
Friedrich -Ring 45, 1.

Schöne Kinderkleider u . Mäutel,
2—4 I ., Soxhivt-Apparcet, billig zu
verk. VÄl-mamvstvaße 18, 2> re chts._

1 Ncbcrzicher, Blusen u. Röcke
bill . zar vk. Kais.-Fr .-Rins 47, P.  r.

Schönes Harmonium bist, zu verk.
llläh. W'at dstr«ßs 52 2 ir. ^ 118178

Sehr gute alte Geige
zu, v"eir'k. Hord.erst'vaße 13, 2 r.
Hochmod. herrfchaftl . Schlafzimmer,
innen u. außen echt Mahag ., natur-
püliert , reich. Schnitzerei, Messing-
vergl ., gr . 8tür . Spiegelschr ,̂ Wasch-
toiletle ni. hob. Marmorrückw .. zwei
Nacktschrt in. Marm ., 2 Bettstellen,
Stühle n . Handtuchhalter ; dasselbe
in Kirschbanm, natur -poiievt, weit
unter Preis abzugeben Möbellager
Blsicherp!atz 3 n. 4, B5255

Aus freier Hand bill. zu verk.:
Vornehme flämische Speisezimmer-
Einrichtung mit Fensterdekorationen,
Tischdecke und Messing-Lüster für
elektr . Licht. Näh. im Tagbl .-Kontor,
rechts der Schalterhalle.  *

195 Mi . : Satin -Schlafzimmer,
hell Nutzst imit ., innen furniert , zwei
Betistell ., 1 WascktM . in. Warm . n.
Spicaelaufslltz, 2 Nachtschränkchenm.
Marmor . 1 L-tür . Spiegelschvank m.
2 Schubkasten, 1 Handtuchhalter zu
verkaufen Möbel - Lager Blücher-
platz 3/4 . _ B5253

Damenklcid u. Bluse
Zn beet SchützetzhofftvaHe1._

Frühsahrskleid , Frühjahrsmäntel.
Stetfertttriä» zw verk. Händter v,erbet.
SckSs fMvaße  6 , 3 l .. bt ) 4 Uhr. _

H.-Änzug, Palet ., Phantasicwestcn
lllllig zm vcrt . Häfncrgasse 15, Lad.

Schon lack, schlafz . u. Speiscz.,
Eichen, Bouleschranr mit Bronze-
Beschlag, sow. gut erh. Möbel, als
Schränke, Betten , Schreib - u . andere
Tisch« , Diwan » Spioget , aus einem
Nachlaß stammsrH, billig - zu verk.
H-ormanmör.  8 , Ph T . 8859: ^ _
2 Betten , Kleiderschr., Küchenschr./

Tische, Wascht., Sofa u.  Anrichte b.
zu verk. Jähnstr . 44, Hth. P . 88229

Pol . Muschelbett u. einfach. Bett,
1- u. 2t . Kleiderschr., Waschk., Sofa,
Tisch. Bcrtramstraße 20, Mtb . P . r.

Hochm. herrfchaftl . Schlafzim -,
innen u. außen ganz Eichen, m. reich.
Schnitzereien, mit große»!, dreitürig.
Spiegelschrank 860 Mk. Möbellager
Blü cherplatz 3/4._ B5254

Gut erh. Möbel, Bett ., Schränke,
Schlafz .-, Wvhnz.- u. Küchen-Einr .,
Secgr .-, Woll-, Kapok- u. Roßh.-M.,
8 cif. Pcvs .-Bettst. ü 4.50 ML. usw.
svottbillig Rauentaler Str . 6,  Part.
Gut erst. Bett , Sprungr . u. Atatr.

10 DU. MllljtendstrMe 19, 2 hinks.
Betten . Deckbett, Diwan,

Waschkomenode, Nacht- u. Waschtisch,
Kleiderschr., Ehaisel, , Tische, zu verk.
Eltviller Straße 4,  Pari . links . _

Hochhäupt. Bett , Sofa , Sessel,
eins. Bett . 1- u . 2t . Kleiderschrank L.
zu verk. Orainienstraße 27, Bob. .st_

Kompl. Bett , 1— 2t. Kleiderschr.,
Waschkommode, Nachttisch, Kirchen¬
schrank, Tisch nsw. billig zu verkauf.
Göbemstraße. 10, Soul .. Toreing ang.

Ei« Bett billig
zn verkaufen Castellstraße 6, 2 lks.

Geschmaavoue Salon -Garnitur
in Mahagoni , mit Teppich u. Ucbcr-
gardinen , billig zn verk. Näheres nn
Tagllkatt -5kontor, rechts der Schalter¬
halle.

Zwest̂ moderne Sofas , neu,
üAst̂ zn verk. Müh lgaffe 18,  Bdh . 1.
Ehaisel . 16 u. 18 Mk.. mSDecke stl,

neue roste, u. grüne Taschen-Tiwans
86  Mk Nauensta-ler St vaste 6. Parst
Mab .-Eckumbau mit 3 Mali.-Sttthlll.

Kirsckst- u.^ Nutzst.-Tische, Glasschr .,
Kommöde, Sofa , mit oder o. Sessel,
Ottomane , Spiogcl , Bild ., Schankel-
stwhl, Schlafz .-Mvbel, Schreibtische,
Bücherschr., Lust. vk. Adolfsallee V._

Für Pensionen billig zu verk.:
Türmatratze , eis. Bett , Sofas , Ebag.
usw. D»tzheiiner Straße 10, 2._ _

2tür . Kleiderschrank (Muschelt
v. 31U) »1 Fränkcnlstr. W, H. P .. Loh.

1. u. 2-t. Kleider- u. Küchenschr.,
Bettstelle Vertikos , Brandk ., Waichk.,
Tische, Stühle , Anrichte. Ph . Thurn,
Schreinevmcister , Schachtstraße 25.
1—2t. Kleiderschrank, Waschkommode,
Nachttisch, Tisch billig zn vcrkanfcn
Meichstraßc 15, Hth. Part . I. 0 8227

H.-Schreibtisch, Kleiderschrank,
Küchenschr., Betten , Waschiommodc,
Nachtschr., Tisch, Stühle , Trwmeausp.
usw. spottb. Adfcrstr . 53,, 2. Hth . P.

Neue »rod. Küche» Einricht . prw.
zu verk. Niede rwaldstratze 8, Kerksst

Moderne Küchen-Einrichtung
still, zw verk, Ddinor. BiSmarckmwg4.

Konsvl, kl. Schranks u. Bett
still, zw vk. Dotzheim.clr Str . 18, M . 2.

Küchcntisch, Küchenschrank
u. 3 Stuhle , Mt erh ., wegAUgÄMic«
Jb'i'IIi. zu verst Göbenstr. 3, Hsth. 3 n.

Eisschrank, fast neu, innen Glas,
still,  z.u. v«rk. HallV avlor Stvaste 2, 1 st

Eisschrank, gut erhalt ., billig
Nauenraler Straß : 23. 1 4._ B8248
Geleqcnhcttsk. : Gr . Trum .-Spiegel
28 Mk. OiMifeiiitr . 43, MöbcstlaMv,

Partie Gärtei »nöbel, fast neu,
sbot lstill'a N anen stglor Straße 6,  P.

Kindergartcnmöbel s- b. zu verk.
C. Krell, Langgassc 14.^

Blumentisch mit Springbrunnen,
sch. Ständ . mit Bogelk. (Kunschl.-A.)
u, Schr ein erstarr. still. Franke nstr. 8.

Nähmaschine, f/a  Jahr im Gebr .,
still mi  Verk. Bloiehstvaste 13, H. P  ~
Nähmaschine» Hand - u. Fuffbetrieb,

billig  zn verk. Gneisenaustr . 3, 4 r.
Eine Nähmaschine,

i-.vch glwt «aihMou» sttlliig «hMlUckv»
Rhoin-stwaße 47. 1 r . ^ _ 6EE8

Große Wnschmange. Eisschrank,
neu . Waschkommöd-e, Küchenfchlr. u.
Tisch und Verschied, billig Scharn-
horststratze 46, tz. Werkst. L8091

Spezerei -Einricht ., Theke«,
Regale kaufen Sie gut und billig
Man ritiu siplatz 2, Hth. S päth.

Eine neue Theke
mit Marmorplatte . 3 Mir . groß, bill,
z>l verk.  Totzveimer St r . 32, Part.

Marktwage , wie neu, ,
mit Geivichten billig zn verkaufev
Walkinühl straße 28, Parterre _̂ _

Das Fahnenfchlld
Ilikostasstraße 23 ist z,U! jedem an»
nehmbarem Preis zu verstanifen. Näh,
Bäh nhokstraße 6, 3.  _

Ein Landauer u. ein Halbverdeck
billig zn ve rst. Wärth stvaste 36, 1.

"Schön. 6-sttz. Break zn verkaufen
Lehrstratze  12 . Parterre.

Jagd -Wagen,.
leichter Amerikaner , billig zn verk.
Näheres Jaünstraße 1. Pa rt.

Leichte Federrolle bill. zu verk.
Fvankem stvatze 13, Hth .1, Köhöev.

Verschiedene Handkarren
zn verk, Sioi nMffe 18_̂

Guter starker Handwagen
zu verka uf en Adle rstr aße 53, Hof. .

tzliit erh. Fahrstuhl
zu verst. Anizuseheniv. 8—3 u. von
6 Uhr abends Herderstvaste 35, 1 r.

Kinderwagen (blau ), gut erh.,
u , omi z,ufalnmenÄappb. Ki>N!d«wstuhI
still zu verk. Adlerstvahe 8, 1 r ._ _

Eleg. Kinderwagen , wie neu,
billig  zn verst Schachtst raße 31, 2 lks,.

Gut erh. Sitz- u. Liegewagen
bill. ustMig. Röd>erall :,e 12, Hth. P . st

Wenig gebr. Kinderwagen
li. Basthbox zu verst Kkopstockstr. 1, %■
An.Mfehen von 10—11 Uhr,_ 6316

Kinderwagen , sehr gut erhalten,
z>u verst. Kloiststraße 8, 3 l . _
Sitz- u. Liegewagen u. Stühlchen

still, zn Ve5. Wierste rstna ffe 8, S t>b. 3.
Fast neuer Kinderwagen zu verk.

Bortzramstraße 17, Hth. 1 rechts.



Nr . 185. Freitag, 21 . April 1S11.
Gut erhaltener Kinderwagen

Mi betHnafen Oramen straße 51. _
Blauer Sitz- u. Liegewagen m. G.-R.
für 15 M . vk. N. Castellstr. 1. 2 r
F . neu. dunkelbl. Sport -Liegewag.

Mi Verkaufen Gocthestr. 15, Hth. 2.
Werß. Sportwag . m. G. R. f. 8 Mst

zu verk.  SeerÄnm ftr.  26 , Hth. 9 r
^Gebr . Sportwagen mit Gummir.
b. m  vb. BWchsrstr. 37, M«tb. 2, Groß

Gut erh. .Herren- ». T .-Fahrrad
m, Gaskocher z>u verckalulsen Wabtsr
S4mcM 17. Part . nee&tgi

mit Torpedo, fast neu/
M ggî rititoafa ; 27. Mik>. Parti.

Damenrad , wenig gebraucht,
Ku  d erkaufen Lähnstrah^ lÄ, 2 x._

Hut erh. Herrenrad mit Freil.
25 Mt , zu vk. Rh em-a. Str . 3. Klautz.

Schönes Fahrrad mit Freilauf,
ffo gam wre neu, z. HMffed>ss Preises
«hzMMe» RM nstvaLe Sf/jKm -*
7G »res leichtes Fahrrad , fast neu.
k-rll. WeLrrtzstöaste 37, Hth. Rate. ^
^ ..Gut erh. Brennabor -Jugendrad.He« mrn'EwMe 15.  L7817

~i Herde , 3 Kochöfen, 7 Gasherde
M berk. Rudescheim,̂ S tr.  30 . Kaus.

Wegen Zenträlheizung verkaufe
m. PvrzeL.-, Kachel-, amerik. Daucr-
dr.- n. emr. Oefsm Uchlandstr. 16, 1.

3 flammiger Gasherd
AûveÄanfen Lchrstrake 12. Part.
Au »erk. sehr g. erh. 4-fl. Gaskochh.,Vouoen-Gasoaoeos., Rießner Ameri-
^ner . 6 dw. Gaslüst.. 2 Sprungfed.-
Rahnren.  Fischerstrasie 2, 1 St.

Konditor-Ofen.
sog. Zwickaner, auf Llvbruch zu ver¬
kaufen Mvmtzstraße 22.

Wirskadetter Tagstiatt.
Gasherd , Zflammig, mit Wärmer.

zu verk. Gö benstraße 3g, Part , r
Gut erh. 3flam. Gaskocher

M . zu verk. Movitzste. 30, H. P . x.

Morgen-Ausgabe, 3. Blatt. Seite IS.

Gas - u. elektr. Lauchen,
w damit zu tmtsmieit, z. SeDsKostew,
pvetsen. KÄkschn . Eie., Luifenfftv. 24

Flämischer Messinglüster
mit Mittelzuglampe für elektrisches
Licht billig zu verkaufen . Näh. im
Taablatt -Kontor , rechts der L-chalterhalle. <

4 Borfenfter als Balk.-Schutz
M Verk. R-au-ervtaber S -tr>aste 18. 2.

Schöner Oleander u- gr. Kaktus^
zu verk. Sedanstratze 10, Hth.̂ Vart.

Mehrere tadellose Efeuwände
wmständeh. M vk., eibienfo1 Trans,
parenf . 0,6öXl,W , SHachtstr . 80, P

Gut erh. Artillerie -Rock «. Hose
Ml tauf, gef. Näh. Fvanben-ste. 9. 1 \
Altertümer , KunstgegeusnU ^ Mobcl'
rauft Hetdenvoich, Fvantenstva ße 9.

Zu verkaufen
wegen Abreise sehr billig

WtlMM
jefrntb, sehr gut geritten, hervorragendes
Dameureitpferd. Zu besichtigen Tattersall€?BSS«

Win Pony , '
tjäSjr., g. Läuter, 1 Break, wie neu, zu
verkaufen bei Thomas , Kastel , Erben
henner Straße 6.

Schöne ruls. Windhünding,voÄ..das..auch Vvrsch.schon.Klieid:g. 44). Adalfstraß« 6, Laben.

IlUlgerü. Kchöserhynd
in gute Hände billig abzugebcn.

SchwalbacherStr . 53, Mtb. 1 r.

, Hührrerhurrd,
3 .Ichhve E , treues Tier , m  vor ».
MhM . bei .Hölzel, Ziebeuvmg 10.
Probe.we.nes Borfühven.  B7704

hervorragendesSolo -Instrument,
billig zu verkaufen. (Mk. 1090.—.)
Besichtigung und Probe abends
nach 7 Uhr Kleine Frankfurier
Strafe 1. 1

M \k  Wn -GegenWA.
fotoie sonst . Altertümer zu verkaufen
Theater -Kolonnade 13/15.

rMöbel ! Möbel!
Zu verkaufen Schlafzimmer,

Bnfctt, 1- u. 2-tür. Sp egel-, Bücher- u.
Kleiderschränke, Schreibtische. SS rtifoS,
Waschkommoden,Nachttische.Auszikhtische,
feofa?, Ottomanen, Küchen, einzelne
Kuchenschränke, Spieg l, Stühle , Sessel,
!ow,e noch viele andere Möbel zu jedem
Nur annehmbaren Preis.
Arrr Friedrichftr. 17.

Aus freier hayö'
HMgMverlMsen:

Bornehme flämische Speisezimmer,
^rnrichtung mit Fensterüekorationen,
Trzchdecke und Messing-Lüster für
elektr. Licht. Näh. im Tagbl.-Kontor,
^ecuts der  Schalterhalle. *

GefthmaSvölle
Zalon-Sarnitm

kl  Mahagoni , mit Teppich u. Uebcr-
llardmen, billig zu verk. Näheres im
^bbatt -Kontor, rechts der Schalter-

Wohnzimmer -, Schlafzimmer.
u. Kuchen-Möbel, auch einz., zu kauf
ges. Off,  u . E. R. Schützenhosvoit U

Gebrauchte Möbel,
ganze Einrichi .. Nachlässe, Piauinos
g>sgen fof. Kaffe gesucht. I . Jäger,
Helenenst va ste 16. 1.
Stand . Ankmrf v. Nlöbeln u. Betten
OvwnivnstraHe 37, Wh . 1. B828H

Kinderbettchen «. Sportwagen
gesucht. Off . mit Preisangabe unter
C. A. 100 postlagernd Bisinarckrmg.

SkWkmese!kg. Kyee.
aus Gummi , sowie kleines Break,
Sandfchueider , zu verkaufen.
Näheres Bierstavter Straße 32,
bei Kutscker ^VeriiCT , 611-8

Schreibtisch, ltür . Kleiderschr. gef.
Oöi.  mit Pr . u. G. 880 DagW.-Verl

Hand -Knetmaschine,
LabpratoriilMls - Wage, Pafkillen-
maschine zu kaufen- gesucht. Offert,
mit Preis u . G. 388 an d. Tagbl .-B.

Gepr. Leürerin , im Ausland gew.,
evt. g>M . Umierrichtu. Nachlh. i-n all.
Fäche-rml. Näh. T-aM .--V>eÄlag. Gn

.In schwierigen Fällen
wende man sich in Bezug auf energ.
Gymnasial - und Rteäl - Unterricht
— Nachhilfe, Vorher , a . Ermwina —
lirtt . K. 364 -an den Taabl .-Verlaa.
Klavier -Unterr ., ert . leicht begreifl.,
mvnwtl. 9 ML, 2 Std . in der Wpche.
Jenny Kirchnsr, Wsmarckring- 11,
8 St . r . Beste Re'arenzen . U8218

Derloreo-

Ein Bund Schlüssel
Ve-Äoven. AWuyehisNl gegorv Bessohin.
Gllenibogienyassie 12, 2.

Alle Schreinerarb . u. Reparaturen,
Bochear, AolfPlÄ. van Möbeln, üa
Schobt, Eöbestjtmffe 7, Part . U 8213

öckerei empf.Leisiungsfähige _. r ,.
sich den geehrt . Hoteliers zur Lief . v.
ff. Backwaren zu reellen Preisen.
Off , u.  S . W4 an den Tagbl .-Perl.
Tücht. KWi « nimmt Aushilfe an,

enrpf. sich zu Festlichk. Dies, ist best
empfohl. Herrngartenft r . 9, F sp.

Kostüme, Jackenkleider. Blusen
werden bei mähi-gon Pweifen- Äogmit
an .gefewtigt Rihoinstwaß.e 99, 3.

Erfahr . Schneiderin empf. sich in
at. anßi d. H„ Vers, im Aend. w. Gar
Ramo ntaler Srraste 3, Mans.
Schneiderin empf. sich im Anfert

v. Stwahrn -. Jack- u . GefellschaftsK.
Beste Ms MoriWr . 18, E P ^ r.
Näh. empf. sich im Ansbeff. v. Kid.,

W. u. M.aschinenftopf. Tag 1.50 Wk.
Lnifenp latz 6, Hinth . Msd. Frl . Trost.
^Perfekte Stickerin empfiehlt sich
im Haufe . H-e-llmn-ndstr. 40, 1 r.

Modistin
empf. sich in und außer dem Haufe
Heroerstr-aße 83, P art.

st'ifeuse empfiehlt sich.
SckarnhorMraß-e 46, Hth. P,ar!t.

Tüchtige Friseuse st. Önduleurin
emstf. sich Friedrichstraße 44, H. 1.

Friseuse nimmt noch Kunden an.
HÄenonftraff-' 38, Hty., 10—12  Uhr.
Friseuse nimmt noch Kunden an.

Adolbeidstvaste54,  Gth . 2 r ._
Friseuse empfiehlt sich/

Sir.  28,  H . 3 [., MnsEcr.
Büglerin empfiehlt sich

ür Hess. Blusen , Kleider u . Stärkw.
Zimmermannftraße 6, Hth. 1 r.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird angen . Eigene Bleich«. Näh.
hei Gilbert , Walramstr . 9. 87863

Wäsche w. tadell. gew. u. gebüg.
Gardinen . Moritzsträste 23, H>th. P.

Herrschaftswäsche
wird noch angenommen u . tadellos
besorgi Helenen straße >4, 2 r echrL. j

Wäsche zum Bügeln wird angen. \
Völker, Röderstraße 9, 1 links.

Jüngerer Mann
mest eig. Geschäft sucht von bess.
Herrn od. Dame 3—600 Wk. ans
kurzie Zeit gegen Mibe Zinsen, n.
Sicherheit zu leihen . Osserbem ums.
E. A. W. 18 postlag. Bilsmarckring.

Wer leiht einem Handwerker
800 Mark aus Ratenrückzablung?
Off , u. R. 388 an d. Tagbl .-Vorlag.

Wer schristl. Nebenerwerb usw.
sucht, sende sofort seine ALreM
uinler H. 387 an dvn Dagibl.»
Vestlag._ -

Halbverdeck u . Break *u verleih.
Näheres Feldstraße 10. _

Kind wird in gute
liebevolle Pflege genommen . Näh.

o-Hhe im, Wilhelm straß e 80, P art . _
O'-ci). j. Mädchen. Mitte 20,

s. gl . Amschi. zw. SonnäcMssDases»
toumen. Off - u . R . I . 86 hWuiMpsstb

Eisenbahner , Ans. 30,
sucht mit Fräull . bekannt zu werden
zwecks Herrat . Anonym zwecklos,
Diskretiion zu-gestchert. Ofsevben u.
R. 387 an den TagM.-V

Wagenverkauf!
Mylord zrud Bisavrs
und 2 Pan « Geschirre wegen Auto-
ankauf preiswürdig zu verkaufen.

Ritter 's Parkhotel,
Homburg v.  d . Höhe

Grtt'eT $lt-  u. liegeiogen
b. z. verk. Scharnhorststr. 81, 8 l.

ilf&üiiiiiiListG traft,
2 Zylinder, 5 PS., schnelle Maschine,
gut« Bergsteigkr langer Rahmenbau,
gesrderte Vordergabcl, be.be Räder Gleit-
wiUtz, mit allem Zubehör, wegen Aufgabe
des Sports sof. z. verk. Ansr. u. E. 748
an «iS. Mfromz. Mainz . p 81

Groyer cmaillic-rt . Gasherd , 5 Koch-
L '-siacköfen . kupf . Waffcr-

schifs, billig zu verkaufen. Näh. Röder-strage 31.2.
M« Wr MeffulsUer

mit Mittelzuglampe für elektrisches
Licht billig zu verkaufen . Näh. im
T-agblatt -Kontor , rechts der Schalter¬halle. . *

®wt erhalt « transport . Hoizstaus
(dopp lwandig), ca. 8,80x5,50 Mtr.
(2 Räume und Nebenr. ', als Gärtner-
Haus , Bauhütte . Bur . re. verwendbar
bill zu vk. Arch. Wlu. Wi «z-« n . Bieb¬
rich, Schillerstr. 14. T.el. l-472. 6141

FranMMsm iineFg
ÄI .W elserg -asse ®, I,k «ittSaVe «,,
rahlt die allerhSchstenPreises , guterh.
Derr.-.Damen- u. Kinderkleid., Schnhe.
Möbel, Gold, Silber , Nachl. Poftk. aen.

Maurer '
iucht Klammern , bierüstböcke und
Diele . -Offerten mit Angabe der
Stückzahl unter B. 107 au Tagbl .-
Zwergst., Bismarckring 29. 68059

üiigl.Ptiterr.

Kleines , in der Rahe d. Philipps-
bergstr. oder des Waldes liegendes

GurtbugruuSftüS
sofort zu pachten gesucht. Gefl . An¬
gebote an Hch. Diesenbach, Philipps-
bergftratze 22.

Französisch
Englisch
lla(imisd)
Spanisch
Russisch
Schwedisch
peufsch

Privat - und Klassen -Unierricht
am Tage und abends . 5949
IPtir BBameas ss. Uerren.

Nationale Lehrkräfte.
8erWz~Sehool

li » !sei : strastie 'S.

I

Kleines Gärtchen
in der Nähe des Geisbergs zu
mieten gesucht. Offerten' unter
7j. 385 an den Tagbl .-Verlag.

M  Mm O Ml« ? ID
Me Merftfe Meter£e| t-
W« leteffrieMtim

Zwei ttaufleute
wünschen für sich selbst ei» nach¬
weislich rentables Geschäft in Wies¬
baden «der Umgegend direkt vom
Inhaber käuflich zu erwerben.
Branche gleichgiltig. Osf. mit An-
gabe des Kaufpreises u. Rentckbilit.
unt . R. 388 «n den Tagbl .-Verlag.

Ploinb . , Aähtte 'p. Stück
imnd. 2o Ps . b. 4.50 Mk., sed.
Post. Gold, Silber , Dublee,

[mitlrf MlzcSchiuucks.. Brillauten.Kill “Ife Uhrgehäuse. Werke,
1 Münzen . Treyen, Apparate

E'nrichtnng.,Werkzeuge aus
fifflf » Kupi.,Messing,Zink,Blei .'c.

i i ? ^ f̂f ^ .chokol.»Silb .»Pap.
Sckmclz anstalt, Fried nchstr.  gZ. Htb. Il r— "—LL-i-r.-r ' iw, ojiU. 11.r.

IKünstl .Zähne,
rr. ganze Gebisse kaufe zu voll . Werte.

A.«arfi lius, fantta nft ll , l.

WetÜ ® } U.-f . —Rmilrldunge»
täglich von 12- 1 und 4- 8 Uhr.

LtLMKO
S ch ulrorsteherin.

Seltene Gelesienhclt
i Zw schönes Sofa , 1 Eisschrank u.
^Gasluster sehr billig zu verkaufen.
Saue r, Gobenstr aße 9, Mtb. 1.

Geibwciuchbos, Mehrsitziges
SchreihpNlt

tvl.-Den>Matzmia.-n.ĝ 's 'bi'lKtz! zu verk.
LanMass-e 16, PürL.

LnxrrswKgen,
beues Mylord , mit und ohne Gumnii-
rader, mehrere Jagd - und Pronicnade-
"siilkn, vierräd. Docgart, Haibverdecke

st Bock z. Abnehmcn, gcbr. Landauer
and Hnlbverdcck niit Otummirädern, fast
neues Break, Doegart sehr billig zu ver-

JöäjÄ "—*• mmmbü ’’

Sill . Hofflltfü ) Metzgergasse 15,
I V, .Telephon  3964,
kanitz .reev . Preis . gnjxxh . HLxxx,,,
Damen -, ^ » derkl ., Unis . . MSbei.
Gold , Silber , Pfaussch ., Brill.
Zahngeb . n . g. Ra -bl . Post ?, gen .

n.  Schiffer,
zahlt nnsnahmswelse die höchsten Preise
für getragene Herren- u. Tamenkleider
Mliltärsnchen, Schuhe, PfM-dschein-,
Gold, Silber , Brillanten , Zahngebisse
und ganre Nachlässe. Bostk. gen.

ArzkKRf

MßltlltM?'OL'L)8,
ftantl . kvnz . tu  Aufs . d. S chulde!,. ,
hoh . priV. »ehr - u . Erzien . -Änstalt,
Srorbereitungsaust . auf alle Klaff.
lSext . b. ev .-Prim . inil . d. sämtl.
Schul , a.  fMSdch . ) « . Exnm . {Ein, ..
Prim -, Fähnr .,Seekav .u . Abitur .)!
Stndieuauft . s. E -w ., Sprnchinst . l
Rrchtvers . Schül . off. SW . kSun . d.
Kl . bals einhol . od. and . Prüf . mach.
Slrbeitsstuud . bis Prima inkl . lkrk.«-f. l. 17 Ld.Abir.!>!»!.!
PriV . -Nut . i . all . Fach . , « . f. AuSI . .
deSgl . für Kaust erite u . Vraniteul
Nachhilfe - »».Ferienkurse .Pensisu .r

Privatschuldirektor ni.Obrrlehrerz..
Luise«!str. 49 u. Sch walbacher Str.

Hofheim i. T.
Aöh. Pvivatschule, real u . ghmn., von
Oberlehrer gcl. Offerten unter
T - 381 an den Ta gbl.-Verlag .

Ohsriehrer a. i§ 7~
Seher , Adolfstraße 1a, 3, erteilt ardl.
Untorrrch u Nachhibfe in d. Gysnn.-
und Realfachern . Nachweislich beste
ipLZ! c_ 9t sferemsen.

Derttsch ~
für Ausländer , praktisch u . grrindl.
Oberl , a. D .. Se her. Adolss tr . 1a, 3.

KoNversatisn,
Deutschu. Franz ., Nachh. in all. Fächern
ert. stnat!. gcpr. Lehr. f. h. Müdchensch.
Offe rt , unt. J. 388  an den Tagbl.Verl.

Xäollstsr tenkängsrleuroos:

Dienstag, 25. April 1911,
al euds 8!/> Uhr , in der Mittelschule
Luisenstrasse 26, Zimmer 26. Anmeld.
daselbst. Honorar Mk. 6.—. S«eno-
graphio-Sohnle, System Gabelsborger.

feilt ZM
Wies!). Priv.-Bandclsseimle,

Elsein-
strasj

t
s»
os

nahe der
Ringkirchö. T ♦

Beginn neuer Volikurse %
f.  d . gesamten Handelswissanseh. S
und neuer Afeesi5?äissrse für #
Bucht., Stenogr., Masch.-Schreib., ♦
Sohönsehreib,Vermög.-Yerw. etc. A

SüiirLsk -UIniesi-irikrtlt : Bsg.
iW^ Irskil.

1>sr Direkt. : RAt' i'ui . LH,-Zu,
beeid. Bücher-Ravisor u. kaufm.
SacbYerständiger b. d. Gericbfen

des Amtsgerichts-Bezirks.

Klavier*Unterricht
erteilfc

cn t»

Neuer Kursus Freitag , 25 . April,
abends 8 Uhr , Gewerbeschule.

MWdck -VWtj.
8an <!el8- o . Sclireib-

Lebranstait,
Institut 1 . Ranges

für
larneu

und
Herren

(Inhaber : Emil Straus ).
8M - Nur:

46  RhkiMraft 46,
Ecke Moritzstr.

Nächste Woche:
Beginn der

Dster-Kurse.

von altem Eise » , Metall , Lumpe « ,
Gum :««i , Reuiuchabfälle , Papier
u. (Sarantie des Einst.) u. Flasche « bei

Wiijaelsaa Äleres,
Altyandlung,

Wellritzffr. 39. — Telephon 1834.

Eiigfisdier CnterrieM.
Miau Siiarp Luisenp la tz 6, 1,

Kns 'iiscije ». SlKiieririclit ert.
M i as Ca rae , «Sr . BSrarjsrsür . « , B,

Englische Grammatiku . Konverf.
ert. dipl. Lehrerin im Kursus sow. Einzcl-
unterr. raschförderndSchulgassc6, 3.

JolisaMEa ICiein,
Kiederv/aldstraese 11, 2.

Mäh- um  Zlzschireide-
UKterrichL

ortoi'lit mach bchcht saßlächer Mctsiod«
Fvau E. Kurzidlo, Bwichstr. 43. 2 r.

Verloren Brosche
m. Amethysta. Bahnhof od. Daunins-
stDaße od. in dsr Ĝalette: (Bwhnhv's-
KoFzbrAnnenf. Abgu>ge>b>en! gegen Be-
5ohn.mng Adölssblerg'2, 1.

Schwarze JeLkeLte
auf Adolfsallee, Adelheid-, Moritzstraße
Mittwoch mittag verloren. Abzugeben q.
gute Belohn. Adolfsallee 26, 3. 62(3

impfdjle meine lleneeen
zu 9 ) Pf. u. 1.29. Willi . Mentgea,
Oekouom, Totzhe imcr Str aße 3.

WemM -nnü ),
auch in Menage» über die Straße.
Fanlbrunnenstratze 7, 1 rechts.

In meinem Atelier werden
alle Arten Malereien und
Zeichnungen wie B*reis-
hurante , Mrliiame-
h» 4 «4«' den !il )liittcr,
Huclisi -limucli u . s. tt.
im Auftrag übernommen.
Künstlerische Aus fihrang.

H. Eouffier, Kunstmaler,
Dotzheimer Strasse 20.

Siia - WM jöä ^ assass, i Rheingairer Str ., 6, Gth . Part , r'Lehrgang «d. SescäSr,
u. Ensemble erteilt 8T. WH-r-Ni' li , Kal
Konzertmeister. Zu sprechen Zimmer-
m-mnstraße 9, 1, vorm, von 11—1 Uhr.

Maß liest tücht. Damenschneider
Rherygau-er t- tr . 5, Gth . Part , r'
Reparaturen u. Modern , billigst

Mute» ustHauskle'l- rr
werden anaciertiat Keller,

ltraße 11, Part , rechts. ^ '
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S ^ utttmufter» Blusen
und Kinderkleider

kverdcn schnell>m >sorgfältig angefertigt.
Näheres Frau « Sar » Bimiewaiii,
Miliypsberfl !rage 20, 1._
^EGMMsMMrej.

Noü -L'u ssong, Albreck Istr. 40. Tel.6878.

Massage nur für Damen
(Bebandl. Thnrn -Brandtl.

Frsarmka V/sgner. Albrechtst raße 3, 1.

di?'» m,r.
femma Brock . Sedanstr . 7, P.
Eü 4%̂ ^ "D-^uelsberg 22, 1.
«RTf IBfft ffjV Sophie Eissjrt.

MWeiise , tfi“
Maria ESaunig -, Ncugassc 3,2St.

Massage . -- - - - -__ Saalgaffe 16, 1.
Auch Sonntags zu sprechen.

Schwedische Massage.
Aerztl . gepr- Masscuse empf. sich.

Ma zda Peter sen, Gr . Burgstr . 8, 2.

klm für Domen nnö füiiüer*
Bet all. Massagen tuende man sich

an Fr . Marg - Berk, Sckmlaa ffe7, 21.
Alle Üamett

wenden sich stets bei allen Massagen an
Frau  L >tui «« , M ichelrderg 62, 1.̂ ^

iLetNssriist erlipfichlt sich. Richl-
ftraße 11, Mittelbau 2 L-t.

Massaap Wörlhstraffe 14. U
•Vtll Ul| l en -laiaH . B8100

Massagen,
für Damen n. Kinder. Elisabeth Linke,
Wichelsb erg 32, 1.

In Kopfmassage gegen Haar¬
ausfall empfiehlt sich, auch im Frisieren.
8». MerseJs , Friseuse » S .hwalbacher
Straße 14, 1 r.
Elegante Maniküre

Dambachtal 8,1 , 2 Minuten vom Koch¬
brunnen. Ulst » fflaiieleinc.

Bekanntmachung.
Die bis swn 30. AlpvÄ 1910 Fis

Besiuinüen hier aLg,Ä:«ferllen und nicht
»Mmckge forderten GeqsnstänÄd, sowie
Ke s«:t b'iicfer Acit hier abgescbenen

>sacheu,. weAhe dem VerdefibonKrndscdch ,
omSFesetzt sind oder deren Aufbe-
MachuMirr rm Bev- MimS zur Größe
leg dafür bsstimimteu —• hier ohne»
ihm sehr hesckrünWen—• Raumes vrol
Watz in Anspruch nehmen, sollen
demmächst zur BerstotMNvng gÄansen.

Ansprüche an die in BsruMrumy
dos Kmrdbu«r«uS. Königl, Pol '.zei-
DiweÄian befmdtichen Famid-Gcysw-
stände könn«n bis zum 1. WM d. I.
auf Zimmer 32 des Palizei -D '-enlst-
sebSudeS, Fvtedvichsivahe LS, geAend
geinacht werden.

Bon dtesem ZeitpueÄte an werden
etwache RBöanmtisireni air die bis
00. ApvA 1910 alltzchiie fevten Fumd
sQovnsiande nicht mehr Ldrücksichtzilgt.

Wiesbaden , diden 13. April 1911.
Der Polizei -Präsident.

v. Scheu ck.
Bekanntmachung,

Petr . Aufhebung eines Automobil-
Droschken-Halteplatzes.

Die unterm 24. September 1910
vetamrt gegebene Einrichtung eines
Kaltcvlatzes für 2 Automobildroschken
auf 'der Taunusstraße vor dem
„Berliner Hof" wird aus Verkehrs»
ficherbeitlichen Gründen aufgehoben.
Die beiden Automobildroschken fin¬
den auf dem .Halteplatz vor der alten
Vu rhau Zkolonnade Au ssic lluna.

Der Polizei -Präsident.
V. Scheuch_ _

Verdingung.
Die Lieferung des Bedarfs an

Badeseife für ' das Rechnmn>gsjahr' ~V11 frt.Tf «•«■». S(*r1911. soll im Weg'S bet on-erMlchen
AusschrchHumhvsÄftm- on »verhon.

Angebots - Formulare u>n-d ,^Bor-
dimg.uinAswnterl igiel« kZiMSN während
der' Bowm-rtt-azLSlenWAmdcu im Wer»
tnaljtung-saebLu.de. FRcdrichstraße IS,
8imu « a: Rr . IS. «mgrfel' en, d« Ber-
.bMgunAJuniterlagen auch von dort
dis Mm 23, April d. I . kostenlos &e=
jopeu werden. . ■

Derschlosfeue und nxt der Auf¬
schrift 7M. B. A. 107" versehene An¬
gebote sind spSbestenS bis

Mittwoch, den 26. April 1911,
vormittags 11 Uhr.

hie rbsr emMweichen.
Die EröffnMny' der Angebote er¬

folgt in Gegewpart der etwa Ar¬
sche inenden Anhieber.

Nur döe nett dem vorMchri,ebenen
>«rd awS&~füllten Be-r- iriWMgSftmrm.
sar eim-gpEichten Angrlvle werden
berücksichtigt.

Iuifchl-aHsfrift : 2 Wochen.
Wiesbaden , den 18. April 1911.

Stadt. Mafchi ne ttbauamt
Bekamrimachnng.

? chrvalb,cher
Straße tv , 1.

fflarj Wagner.
! ! ') tzreuologiu ! !

Fr . FIlss » Fassl )en <ler , Schwal-
bacher Stra ße 33, Kordcrhaus 2 St.

WreWlogln- IMm
Mari a 18a ;nnig . NkUgassk3, 2 St.

AMlalltze VtzrenoloM
Bleichstr. 36,1 . Fr . Susanng 6rüne «a !6.

Berühmte Pprenolog «» !
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromant,
für Herren u. Damen, d. erste am Platze

iri,« in Hirfch graben 10, 2.
. g ral^j Ienr |etteBecker,

Ludwi gstraße 14_ _

Bhrenolsgm,
Hel enenstr.  13, 1. Et. Frau Elise Groß.

Berühmte
Kr « !« !»" Wri»« M

langjä r . sehr erfahren.
Frau 3- Iis «» i*it k <-n }>ack,

AmZiomertor3,1.vis-a-vis Tagb! -Haus.
Sprechzeit 9—1, 3—9 Ühr.

DerHulle MenolgW!
Handliniendeu'ung, streng wisienschastl.,
für Damm u. Herren. Sanggass «48,2,
Ecke We ve rgaffc . ra « tiiaaciie.

Phrenologin
Goldgasse 16 ,1 . Frau Wa Sd ile jc l.
Berühmte Phrenologin

Asan » lis ' IIbacli . Michelsberg 26, 2.

^ ' Darlehen schnell, Nateurück-
wllll zahl. Selb g.der ffliesner,

Berlin 38 , Belle-?!lliawestr. 67. V67
- DsrLetnrUt Let>ensverst «t,erung.
Abschluß von 1000 Mk. an. kulant. Off.
H ' Nptpostlagerk . ki. 51, Amtl.

Von<Iei-Reise zurück.
Dr.Hirnek,

Kl. Burgstr. 1. — Telepli. 3682.

Lohnendes Nebeugeschiift
für Knufleute!

Cvem . Fabrik errichtet solv. Geschäftr-
leutin unter kulanten Bedingungen eine
Pf 8* Drogerie. - Mk

Branchekcnntn nicht notwendig
kein Risiko. Off. an B 67
X% illi . Winter . Franksttrl a . M .,
_ Main zer Landstraße 374._

Wer Geld?.Meilen
flüssig hat . setze sich mit mir m Ver¬
bindung . Habe m  den best. Krenen
Verbindung und garanti -ere .gegen
kleinen GewinnanteA für lausenden
guten und sicheren Verdt-ensi. Nur
reelle, direkte Angebote zu richten u.
H 668 an die Annoncen Expedition
Jnvalidendank , PI-rankfur t/M . b'171

KapitaList
ge-
dergesucht für neue Patentamt !,ch

schützte anerkannt prrma Sache
Toni u. Chamotte -Jndustne , sowre
der ges. Fcinkeramik . Off . u. B. 99
an Tagbl .-H.-Agentur , Wilhelm-
stratze 8. 62^?

Herzlicke Bitte.
Suche für sofort hundert Mark auf

nur einen Monat zu leihen. Offert,
nntcr W. 387 an den Tagbl.-Bcrlaa.

Verein sälcke - abzugevrn
Stadt Kolberg, Aorkstr-ße 33. 87616♦  Bei Franenleidcn jeder Artwende man sich vertrancnsvoll an
Franziska VVasue > Albretztstr. 3, 1.
Sprechstunden von 10—12 u. 3—6 Nhr.

Stadt . Krankenhaus Wiesbaden.
Die Mefsvuing de» nachsie'henld ver-

zoichnetenG?g-Lnstänbe fall irn Suib-
missionswsg-e vorg-sben worden:

1. 600  St . 3. Klaff«. 2. 300  St >.
Küchenbücher, 3. 150  St . Etzlüchcir,
4. ISO Sk .Taf-chMtücher, 5. 50  Sr.
BÄtücher1. Kllaff«, 8. 100  St . Hand¬
tücher 1. Klaffe, 7. 50  St . Kiffenbe-
züyr 1. Klaffe, 8. 50  St - Tischtücher
1. Kilos'«, 9. 25  St . Nschdücher, Dem«,
10, löd St . ©eÄietie «, 11. 30  St.
Stalll 'lücher. 12. 200 St '. OpemMonS-
H-andtücher, 13. 50 St . OpeDativns-
Detküchew' 14.' 150  St . Bottücher
8. Kl-, 15. 100 St . UNteviagsn 3. -KtepieckenlbeziÜQ« 3. Kl.. 1116. 50 St . Deckciibezffg« 3. Kl.. 17.
100 St . Kiffonbezüge 3. KI., 18. 50 St.
Märmer -ArOÜE, 19. 800 Männer-
Hemlden, 20. 300 St . MLnn>er°
Ht-rümpfe . 21. 100 Stück .Münwer-
Unterhosin , 22. 24 St . KlnderAeider,
38. 30 St . Ksnder-AmKÜsr, 24, 80 M.
Kindor-HlLMden, 2ö. 80 St . K'.nder-
Gtrümpfe , 26. ,100 St . Kiuder -B«t>t-

Garte»-Kies
liefert

i  Körben , Karren und Waggot

FpcdiUmlg-GtlelU'chast^
1 Adolffiratze 1. 15

tücher, 27.' 30 St . Mndov-DotÄesLse,
28. ' 50 Dt . Kmd«lr-Kiffenbczüg« SS.
60 St . ErstOings-Betitüchor, 30. 60 Sü
Evsit-ings-Kiffeffbezüge, 31. 250 St.
Ersibings- Homdchen, 3Ä 250 St.
ErMu«siäckch«'n. 38. 150 St .. Mollem»
decken, 34. 400 St . WÄidsl« , 3öl. 40 St.
Opeva-l-ionS- Schürzlen, 36. 30 St.
SchtMHelrmchü-rserr, 37. 25 S !>. HWlS»
burfeGftschürson, 38. 50 St . Nfädchen-
fchürzenl. 33. 50 St . blau« Schürse-n,
40. 30  St . b!l>ane Schürzirn für Küche,
41. 20  St . bta-ue DchLr»arr für Witsch-
kück«, 42. 6 St . EövtschajiiSfchürsen,
48. 30 St . Mävt«rfchür.z,en, 44. 25 Sr.
Wäbtersacken, gesirtlift, 45. 6̂ St.
Wäri«rsack«u . weiß, 46̂ ,12 St .Haus-
burschenfacken, 47. 4 St . Mnne Am-

Am 21. Avril , nachm. 3 Uhr, v«r-
stctseve ich im PfandbiMl«

Hclenenstraße 24
»wmiySchÄsir gcfpn Bar,zahl, folgend«
Geg'Lnffä'nd«:

1 Klavier , 1 Schrcibfekretär , ein
Sofa . 1 Sofatisch, 1 Kommode,
1 Makkarvni -Prcssq, eine ^ Knet¬
maschine. eine Laden-Einrichtung,
1 SluSroltmaschine. 1 Reibmaschinc,
l Schrank ». 1 Klcidrrschrank

chokmann. (%-r :chiOVöll»i«hu : 'kr. A..
Wtemndstr . 26. P . 1' 241

züg«, 48. 2 St . Ammonkleider, 49.
30 St . Derztemändel . 50. 50 St.
FvaulsnKeider. 51. 50 St . Nachtjacken,
W. 60 St . Unterhofen für Knaben,
53 50 St . Unilerhofen für Mädchen,
54, 100 St . KmÄer-Hertztüchetzj 56.
160 m Noine Gardinen , 50. 4 Paar
grosse Gard-inon, 56a. 3 Paar
RouüeauE, 57. 6 St . Fensier -Glarnss
tnven , 53. 12 « >t. Tüll -Stores , 69.
7 St . R.ffhebektsnvBezüg'e, 60. 8 St.
SeffoiKezüge, 61. 6 St , Bettdecken,
02. 9 L>t . Tischdecken, 63. 16 St.
PkuhMssenhezüge, 64. 2 St . Sofa-
Kffenibezügie. 65c 50 Pfund Roßhaar,
nntur , 66. 900 Meter Matratzend voll,
Maurot , 67. 50 Wir . Matratzenbvoll,
blauiwetß, 68. 100 St . Federletucn,
09. 100 Pfund Federn.

Für Schützcnhof ,l Gcmcindebad.
1. ©00 St . Handtücher 3 . Klaffe,

2.  300 St . Küchentücher, 3. 169 ®t
Eßtücher, 4 150 Stück Daschentüchar,
5. 50 St . Bettücher 1. Kl., 6. 100 St.
Handtücher (Schüberchos), 3. 50 St.
Badetücher/ 4. 250 St . Handtücher
(Geiuaindebad).

LsifevunFsa-nNcbote m>i>t Muster,
abschnlten vefp. Hcvcw-, Mh Feder-
prbbe.n, sind unter Angabe der Preis«
pro Stück M>pt«r oder Kitogramm
bis «iin-schl:«ß!l'ich 1, Mai 1911 an das
städtische KrankionhwUs. woselbst ''feil
die Dedinsungeit vorher einzufehon
und ziu untevschvotben sind, oinzu
rotchon.

Wiesbaden , den 13. April 1911.
_StädtisKcs Krank enhaus.

Bekanntmächuttg

Ronsum,
19 Kirchgaffe 19.

Wundervoll schöne Formen in
Halbschuhen,

feines echtes weizes Leder
bau 6 . 75 an.

Hausschuhe
für Damen u. Herrn aus feinem

echten Chevi -eauxleder

für p. Paar,^
aus Chromleder

für 2 . ZG das Paar.
Alle Damen - Größen jetzt im

ÜMflüü , 19 KlrGllffe 19.

Es wirb hiermit gebeten, von allen,
sclüst unbedeutendcu Bränden ^ auch
wenn sic ohne Zuziehung der Feuer-
we'ür aicl'äfcht woridsN' sind, dor städt.
Feuerwehr telephonisch oder nach¬
träglich schriftlich Mitteilung zu
machen.

Der Magistrat.

Viele im
Gebrauch,

Erstk aisige Firma am Platze
gibt Beamten rc. unt r kulanlesten
Zahlungsbedingungen

zu billigsten Preisen:
Sämtl . Möbelstoffef. Sofabezüge,
Portieren ec., sowie samt!. Artikel
zur Inncndekoritio », ferner Ma-
tratzendrclle, Dauuenköper, Bett¬
barchente, Roßhaare, Bettfedern,
Daunen, Kapok, Mark sendrelle
nebst sämtlichem Zubehör Bitte
anfxagcn IBosl' aaerllarle Mr . 69,
Postamt Schützenhoi.

koUutioneii , Slsllnessohvüohe,
Lem - krÄnkksiton,

Haut-, Blasen-

r ßeschleehtsl
auch alte u. achwere Fälle behandelt
ohne Berufsatör. — Gute Frtolge . —-
Malechs Kuranstalt „Carolus“,
Kais.-Friedr -Ring 92 (Nahe Bahnh.).
Inftit. f. Natur- u. elektr. Lichtbeilverh,
Elektrother., Kräuterkur, Homtiop. etc.
Syrchst. Wochent. 10-12,3-3. (Mäss. Pr.)

s8>Hlml-,Hlirn-
und Bkafenteidti » (Geschlechts!. ), auchund « iasentcide » (Geschlechts!. ), auch
alte Fälle, QueckMberstechtum. Vorzügl.
Erfolge. Diskr. Behandlung v. Nerven«
fchwüipe d. Männer, Pollutionen usw.

Vl ' 688l6 !' ,
Kuranstalt f. naturgem. Heilweise,

Wörthstr. 17. a.d.Rh .iaftr., 9—12u.3—8.

Herr
aus guter Familie , Anfang Vierzig.,
jahrelang im Ausland , mit kleinem
Vermögen, wünscht Bekanntsch. ver¬
mögender Dame , zwecks Heirat.
Nichtanonyme Anträge unt . K. 385
an den Tagbl .-Vcrlag.

Vertrau!. An künfte ü. Vermögen re.
Srach orsaninge » . Bcovachun »,,«« .

Eheaffäre ». Erm -ttelangen
an all n Plätzen der Welt.

Strelkg diskret ! : Tclepion 4139.
Detektiv-Bureau

Scharnvorststraste 31, 1.

Kaufm ., verm., 39 I ., gutgeh. Ge.
schüft, sucht sich Passend zu 88178

Z mrhklllile«.Z
Offerten mit Bild unter H. 198 an
die Tagbl .-Zweigst., Bismarckring 29.

Freiherr,
Ronffssr, fr . GwbSbes., 40ea:, eie« , st.
Erscksisi., beE UlliouwMMs müde W.
NeMMalSheivalt miiä vsvmvg.. geibM.
Dame , 30—35 F., Mw. n . cmsgefchL^
fveidenk. Sir . DrÄr . zuMs. Anvartzm
zwecklos. Oftf» Wem» mösil. Mit Sw®,
unter E. 386 an den Tagbl .-Verlag.

Bermög . Herr,
34. mit feinem Geschäft und Pracht,
voll. Besitz, sucht Anschluß an gleich,
berechtigte Dame , zwecks Heirat
Anonyme Verm. verbeten. Offert
« M 388 an den Tagbl .-Verlag.

Mein Wunsch!
Frl .. 30 Jahre , ohne Anh. und ohn,

Vermög., v. zrerl. fehl, graziös. Erich.,
tsiibrünett u. lebb. Exterieur, aus s. g.
Fam.. Häusl. ». fpars. crz., geb. Offterr
u. bernfstät . Mod., w. d. Bck ein. alt
geb Herrn zwecks Dsirat . Offert, unrei
Carmen 67 » W-rlraer Hos, postl.

Wiesbadener Sännergesang-Verein
F. V.

Samstag ,̂ den 22 . April , abends 8Vs Uhr,
im Festsaal der „ Wartburg, “ Schwalbacker
Strasse 51:

Siedertafel
mit nachfolgendem Tanz. F 341

I>er Vorstand.

Asoanla- Gas- Fernheizung.
Uol ergnngsheizung nur für Früh¬
jahr u. llerbkt , direkt an die best.

He'zUBgsan!ageanzu8ch!iefse i.
A116invert»eter :Hsh.Brodt Söhne,
Wiesbaden, Oranienstrasse 24. g

Gas-, Wasser-, san t., elektr. Anl.

daun lassen Sie sie auf dem Lande gros; werden! Keine blassen Wangen,
keine Nerven mehr. Keine Grobstadtkinder, keine Treibhauspflanzen!
In guter Luft, in steter Berührung mit der Natur, fern von den Ge«
fahren der Großstadt, erwachsen Ihnen gesunde und lebensfrohe
Nachkommen. Ziehen Sie auf'ö Land! Etwa nach Eltville, e. kl.
nett. Stadt m. günst. Stenern. Nur 20 Min. Eisenb. von Wiesbaden!
Sie können also all. Anreg. Wiesbadens bequem mitgcnießen. Prospekt
und Näheres: Bcrkehrsverein , Eltville ._ F56

Kohlensäure-, *SXSr
elektr ., Lohtannin - u . li @rzd ! @n * 3idei*

verordnen die Aerzte mit glänzenden Erfolgen bei 5398

Herz « u . HerwesiSeitleBij Blutarmut , Stofff-
wechsel - Kratiüdieiten , Biasenstörungen*

Adolfsbad, Kl»einsti-ase 38,
Tvlepliwn 1381,_

versendet ausführlichen
Prospekt.

Nacht-Httstett-Qualen
mildern Ban >»Swerkvo»bo»S verblüffend, 30, 50 und 100,

Taunus «, Adler- uud Schützeuvos-Apotheke. 5850 !I
Antikengesuch!

Nutzte Porzekime (Mure » u. Gruppen),
alte engl, bunte Kupferstiche

aus dem 19. Jahrhundert ».erden gesucht. Für gute alte Sttzcke wird sehr hoher
Preis gezahlt. Offerten unter der Aufschrift , ,Museum f». » . 103 # “ an
a&udolf Mosel -, Berlin , Leipziger Straße 108._ F119

Lieben Sie
ein zartes, rcinrs Gesicht , rosiges,
juqcnd'risches Bussehe » und schönen

Teint I Dann gebrauchen Sie:

^tcdieniJfeiH-PltemnUöĵ cIfe
von N erg mann & ßo .» Madcbeul

Preis h Stück 50 Pf., ferner macht der
Litienmilch -Cream Dada

rote und spröde Haut in einer Nacht
weiß u. saimnetweiw. Tub : 50 Pf. bei:
Wilh. Machenheimer, Otto Lilie,
Ferd . Alexi. A. Cratz. Jak . Minor,
Ehr . Tauber , Adalb. Gärtner,
Rrch. Seih , W-wc. F . Altstätter , sowie
in der Hof-Apotheke. L6402

Handtaschen , Reisckoffer,
Bluseukofter , Rucksäcke,

Portemonnaies
un » ane peverwarru.

Größte Auswahl. Billigst^Preis»

A . lietseSierfc,
Faulbrunnemirake 10. 278

Nr. 18
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Tages -Veranftaltungen . » Vergnügungen.
Schauspiele . Abends 7 Uhr:

.Mauibe und Heimat.
"EKdcnz- Theater . Abends 7 Uhr:

Theater . Abends 8.15 Uhr:
.Die Duiĝenid- Residenz.
^haus . 11 Uhr : Konzert in der
Kochbvunneit-Arrl. 3 Uhr : Mail-
kMch-AuiSiirug ab Kirr!hvn-s . 4 .30
whr, im Abonin. : Mititar -KonNert.
« Uhr : Tee -Konzovt im Woinsaäle.
^Uhr : Gwoßes Konsevt . Di -rigent:
Nsxr Ug>o Affovni . Solist : Herr

Jacfftitte (Tenior).
°rala-Theater . Abends 8.15 Uhr:
»..Borshelluing.
eNMo« - Theater , Wsthe-festrcrßc 8
..lHvt-el Monopol ). Nachm. 4.36-10.
Ä p̂hon . Theater , Tcrunusstratze 1.

.Nachmittags 4—11 Uhr.SJfÜtfrHi.. dnf  a lTSf.Kutscher Hof . Tägl . 8 Uhr : Konzert.
ftdrins -Restaurant . Täglich abends

>r: f

Straße "°19. ' Täglich " ab ' ¥  Uhr:
Irotz ^Z Künstler -Konzert.

'dPrinz-Rr.
tfäo  Uhr : Konzert.
"Mfsement Kaisersaal , Dotzhcimer

'. Tägli'

^lhalla -Restaur . 8 Uhr : Konzert.

^Nimlungen des Lanbesmuseums
Aafsauischer Altertümer . Tätlich
Köffn -et (mit Ausnahme des
'̂ « mstatzS), b̂o-rnr. von 11— 1 u.
hvchni. von 3—6 Uhr, Sonntags
»Ott 10— 1 Uhr, umentgeltlich.

Marius ' Kunstsalon , Taunusstr . 6.
. »ugcr's Kunstsalon , Luisenstr . 4/9.
^ »stsalon Bistor , Wilhelmstraste 60.
. "nstfalon Hotel Bier Jahreszeiten,
"«entgeltliche Rechts - Auskunft für

Unbemittelte in Nassau . Sprech¬
stundenplan für Apfel 1911:

Homburg : Freitag , 23 ., 10% Uhr.
Aden : Freitag , 28 ., 3 % Uhr.
Mille : Montag , 24., 12% Uhr.
Morsheim : Montag . 24 ., 9 % ,Uhr,
-̂angensch Walbach, Freitag , den 21.,

10% Uhr.
^ Geheimrat Meyer in Wiesbaden.
ZoetWtvahe 3, 1, welcher alle
Sprechstunden abhält , ist zu brief-
Kher, Beratung der am Erscheinen
^rrhinperten , namentlich vonSirrly uuui 'eTiwxu} von
Esters schwa chen und Kranken , gern
n .reit , vertritt auch Versicherte
Wenlos vor dem Schiedsgericht zu
MKAhaden und sorgt für deren
Nstenlas« Vertretung vor dem

^-aeichsversicheruingsam't in Berlin,
bcitsnachweis im Rathaus , unent-
E-nL  Stellenvermittlung . Dienst-
Müden von 3—1 und 3—6 Uhr.
Aarrner -Abtfelung für alle Berufe,
^bterlung für Gast - und Schank,
wlrtrchastsgcwevbe ' für männliche
HowlanMitellte . (Auch Sonntags
Nofpiret von 10 bis 1 Uhr.) —
L^ en-Abteilung , für weibliches
votelpersonal , höh. Berufsarten,
Mrkaul >erlnnen , Di -enstmädchon,

,/^ aich- u . Putzfrauen.
Leitsnachweis d. Christl . Arbeiter-
Loreius : Secrobenstraße 13, bei

Schuhmacher Fuchs.
L Bibliotheken des Volksbildungs-
sereius stehen Jedermann zur Be¬
nutzung offen . Die Bibliothek 1

n der. Schule an der Castellstr .)
.a geöffnet : Sonntags von 11 bis

ilhn Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
M samstags von 5 bis 8 Uhr:
r§ Bibliothek 2 (in der Vlücher-
l̂ ule ) : Dienstag von- 5—7 Uhr,
MNnerst -ags un-d Samsta -gs von

Uhr ; die Bibliothek 3 (in der
Awu-Ie an der oberen Rheinstr .i:
sonntags v. 11— 1 Uhr. Donners,
r ifv und Samstags von 5 bis
° Uhr : die Bibliothek 4 (Stein,

9) : L>onntags v. 10— 12 Uhr,
^'Onrferotoflä und Samstags von
L-b;? 8 Uhr ; die Philipp - Abcgg-
M/lotüek ( t. d, Gutenbergschule ) :

. ) Mitwochs und Samstags von
tz.s. bis 7 Uhr.

Mlcsehalle , Hellm-und st raste 45 , 1.
Morfnet : Werktags von 12—9%
- an den Sonn - u . Feiertagen

9% bis 1 Uhri.
Mft „-Klnb . E. B. Öranienstr . 16,1.
sUr Mitglieder geöffnet von

tz,7°rgens 10 bis abends 10 Uhr.
/ **« für Kinderhorte . Täglich von
LD? Uhr. Steu, -gasse 9, 2, und
^erchitr .-SchuIe , Part ., Berghort
wU—dem Schu-lüerg . .Knabenhort,
.̂ wcherichule . Johann - Lu-dwig-

Urt , Lehrstrastc. Hilfskräfte zur
8, » Mrbert «Wünscht.

ft.U« Frauenbilduna - Frauen -
sU->-um. Lesezimmer : Ora -n-i-en-
bchste 15, i , Bücherau -sgnbe täglich

10  bis 7 Uhr . Auskunstöstelle
M Fronen - Berufe : Biebrich,

tzliA-ruskerstrastc 9.
>°'n für unentgeltliche Auskunft

Wohlfahrts -Einrichtungen u.
Nichts frage » für Unbemittelte,
«chi-lich von 6 bis 7 Uhr -abends,
Mthaus (Arbeitsnachweis ), Ab-

für Männer.
staatl . geprüfter Masseure,

Mankenpfleger und Heilgehilfen.
MUivalstelle für kostenlose Aus-
Mnfte . Jos . Kühl , Weber« . 44 , 2.
°>«l>sniet Mittwochs von 12—1  und

« 2 (für höhere
i/l Rathaus . Geöffnet von %9 bi

tz/ - 1 und %3 bis V-7 Uhr.. .... . . .M'keiikasse für Frauen und Jung-
Cuf* UCn-  Meldestelle : Vor'kstr. 4. 2

! *•?», und Sonnen -Bad , Abclberg,
«-̂ Mrend des ganzen Tages, von
j.,Uhr morgens bis zum Eintritt

Dunkelheit, geöffnet.
s!«rsi«fame Orrskrankenkafse. Meide»
«elle : B-lücherstrast« "

Vereins narf>rirf)ten
Augufte -Viktoria -B. Nachm, v. 3%

Uhr ab : Handarbeits -Kränzchen.
Turnverein . 8— 10 Uhr : Rie -genturn.
Wiesb . Fechtklub. 8—10 Uhr : Fechten.
Fechtsport-Berein Wiesbaden (vorm.

Fechter-Vereinig .) 8— 10 : Fechten.
Turngcsellschaft . 8.30 bis 10 Uhr:

Turnen der Männerabteilungen.
Stolzescher Stenogr .-V. E. B. Stolze-

Schrey . 8.30 Uhr : Uebungsabend.
M.-Turnvereiu . 8.30 Uhr : Knrturn.
Kneipp -Berein . 8.30 Uhr : Bersamml.
Stenographen - Verein Gabelsberger.

E. B. 8.30—10 Uhr : Ansangcr-
Kurfus.

Athletik - Sportverein . Abends 8.30
Ubr : UebungSstunde.

Wiesb . Athlet .-Kl. 8.30 Uhr : Uebung.
Christl . Verein jg. Männer . E. B.

8.30 Uhr : Turnen lMücherichu-Ie).
Ev. Arbciter -B. 8.30 : Gesangprobe.
Schubert -Bund . 9 Uhr : Prob^
Gesangverein Wiesbadener Männer.

Klub. Abends 8.30 Uhr : Probe.
M .-Ges .-B. Cacilia . 9 Uhr : Gciangpr.
Männer -Gesangverein Hilda . Probe.
Scharrscher M .-Chor. 9 Uhr : Probe.
M .-Ges .-B. Union . 9 Uhr : .Probe.
Sänqerchor Wiesb . 9 Uhr : Gcsang -pr.
M .-Ges .-B. Concordia . 9 Uhr : .Probe.
Verein für Handlungs -Kommis von

1858 . 9 Uhr : Veriamm -Iung.
Plattdütscher Klub Wiesbaden . Abds.

Klock 9 : V«reensabend.
Wiesbadener Dilettanten - Orchester.

Abends 9 Uhr : Probe.
Theater -Berein 1997. Abends 9 Uhr:

Theater -Prlck>e. ,
Wiesbadener Zimmerschützen - Klub

9 Uhr : Sch -ivenschiehen.
Stenographen - Klub Stolze - Schrey.

9 Uhr : Uebungsabend.
Fortbildungsgruppe Stolze - Schrey.

Diktat -Uebungen abends 9—-.10 Uhr
L»t«nogir.-Schul «, Gewerbeschulgeb.

Stenotachpgr .-Berein „Eng -Schnell ',
Wiesb . Von 9— 10 : Uebungsabend.

Athletiksport - Klub Athletia . Gegr.
1892 . Abends 9 Uhr : Uebung . .

Stemm - und Ring -Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Uebung.

Kraft - u. Svortklub . 9 Uhr : Uebung.
Krakt- und Sport -Klub Menieitia.

9 Uhr : Uebung . _
Radf .-Berein v. 1904. ^ a-alfahren.

Ver?teigetunge.I
Bersteigorumg von MobWen usw . im

Haulfe SchjwaLbachev Strahc 43,
vormi -tta-K 9.80 Uhr. (S . Da-gbl.
N-r. 183, S . 7.)

Berstvivrnung - von, MobrI-i-en »chw. im
Ha« '« MxÄhoÄWmhe 102-, 3, vorm.
10 Uhr. (S . D-rgibl. Nr . 183, S . 7.)

Bevsteep>Lrum-g von- MiabUien uistv. i-m
Haus -e BiOmarckving, 16 , 1, nachm.
2 Uhr. (S . Dagbl . N-r. 185, S . 17.)

Einreichung von Angeibsivn, aus die
L/ech-rung- von 12 Badowanmm
(-Ber -lvickeliu>ng- und GmasWwlms)
für den Ni'uiban, des Mg . Frauen-
pavillens dev städt. KrarÄ,c-nhanS^
orlweitevungsbausen im Bemwal-
ÄuinysgebÄude Kmedpichstvahe 19.
Mmme -r Nr . 9, vorm . 10 Uhr. (S.
Tagbl . Nr . 171, S . 22 .)

Fremden-Führer
Kurhaus,  Kochbrunuen,

Kolonnaden , Kuranlage n.
Königliches Theater , auf

dem Warmen Damm.
Residenz - Theater , Luisen-

strasse 42.
Volks - Theater , Dotzheimer

Strasse 19.
Walhalla - Theater , M&u-

ritiusstrasse la.
König !. Schloss , am Schloss¬

platz . Die inneren Räume täglich
zu besichtigen . Hin lasslcarten 25 l’l.
beim Schloss-Kastellan.

Rathaus,  Schlossplatz 6.
Ratskeller  mit künstlerischen

Wandmalereien.
Hauptbahnhof  am Kaiserplatz.
Militärkurhaus Wilhelms-

Heilanstalt  neben dem Königl.
Schloss.

Naturhist . Museum,  Wilhelm¬
strasse 24. Geöffnet Sonntags von
10—1, Montags und Dienstags von
11—1, Mittwoche von 11—1 u. von
3—5, Donnerstags und Freitags von
11—1 Uhr , jeden ersten Sonntag im
Monat auch Sonntags nachmittags
von 3—5 Uhr . Samstags geschlossen.
— Im Winter Mittwochs und Sonn¬
tags von 11—1 Uhr.

Nassauische Landet - Bib¬
liothek,  Wilhelmstrasse 24. Die
Bibliothek ist an jedem Wochentage
von 10—1 und 3—4 Uhr für die Ent-
leihung und Rückgabe von Büchern
geöffnet ; das Lesezimmer von 10—1
und 3—4 Uhr . Samstags wird um
5 Uhr geschlossen.

Bibliotheu des Altertums-
Vereins,  Friedrichstr . 1. Mon¬
tags und Donnerstags morgens von
11—1 Uhr geöffnet.

Staats - Archiv,  Mainzerstr . 64.
Städtische Gemäldegalerie,

permanente Ausstellung
des Nass . Kunst - Vereins,
Wilhelmstrasse 20, täglich, mit Aus¬
nahme des Samstags, von 10.30 bis
1 Uhr vorm, geöffnet.

Römertor (Heidenmauer ), Am
Römertor.

Hjrgiea - Gruppe,  am Kranzplatz.
Denkmäler:  Kaiser -Wilhelm-

Denkmal in den Anlagen a. Warmen
Damm, Kaiser-Friedrich-Denkmal auf
dem Kaiser-Friedrich-PIatz, Fürst'
Bismarck-Denkmal auf d. 'Wilhelms-
Platz , Waterloo -Denkmal auf dem
Luisenplatz , Bodenstedt - Denkmal
oberhalb der Alten Kolonnade,
Krieger -Denkmäler im NerotaJ, auf
dem alten Friedhof u. auf d. Exer¬
zierplatz , Schiersteiner Str ., Gustav-
Freytag -, Ferd.-Hey’l-Denkmai in den
Kuranj&gen an der Parkstrasse,
Remigius-Fresenius-Penkmal in dem
Dambacbtal , Koch-Denkmal an dem
Speierskopf , Oranier-Denkmal auf
dem Schlossplatz und Schiller-Denk¬
mal in den Anlagen am Wannen
Damm, Nass . Landesdenkmal auf
der Adolfshöhe.

Protestant . Hauptkirch « ,
am Schlossplatz . Küster wohnt
Ellenbogengasse 8.

Die Pfarr bezirke der
Marktkirche - Gemeinde.
1. Bezirk:  Sonnenberger Stnasse,
Taunusstraisise, Kranzplatz , Lang¬
gasse, Markt-, Museum-, Frank¬
furter , Biers tadter Strasse . Zu-
ständiger Pfr . Dekan Bickel, Luisen-
«trasse 34. — 2. Bezirk:  Schwal-
bacber Str ., Priedcvch-. Wilhelm -,
Museum-, Marktstrasse u. der vom
Michelsberg begrenzte Teil der
Innenstadt , sowie der zwischen der
Frankfurter - Und Bierstadter Str.
liegende Teil der Aussenstadt . Zu¬
ständiger Pfarrer : Pfr . Schiisaler,
Emser Strasse 21. — 3. Bezirk:
Der zwischen der Frankfurter,
Friedrich-, Schwallbacher-, Rhein.- u.
Kaiserstra &se, sowie dem. Geleise
der Staatsbahn liegende Teil . Zu¬
ständiger Pfarrer : Pfr . Beckmann,
Marktplatz 7. (Die Grenzen der
einzelnen Bezirke laufen, mitten
durch die Strassen .)

Protest . Bergkirche,  Lehr-
Strasse. Küster wohnt nebenan.

Bergkirtke - Gemeift 'de,
Zuständige Pfarrer : Pfr . Veesen-
meyer , Pfr . Dr . Meinecke , Pfr . Grein,
Pfr . Diehl.

Protestant . ßingkirche,
oberhalb der Rheinstrasse . Küster
wohnt An der Ringkirche 3, Part.

Ringkirclie - Gemeinde.
Zuständige Pfarrer : Pfr . Weber,
Pfr . D . Schlosser , Pfr . Hahn, Pfr.
Merz, Pfr . Philipp !.

Protestant . Lutherkirche
an dem Gutenbergplatz . Der Küster
wohnt Sartoriusstnasse 10, 1.

Die Pfarrbezirke der
Lutherkirche - Gemeinde.
Die Linie , welche die Gemeinde in
zwei Bezirke teilt , geht durch die
Oraniertf/traste über Kaiser-Friedrich-
Ring durch die Wielandstrasse .' Was
von dieser Linie nach Osten bis
Kaiserstrasse -Hauptbahnhof liegt , ist
1. Bezirk, was von dieser Linie nach
Westen bis Adelheidstrasise-Rüdes-
heimer Strasse liegt , ist 2. Bezirk. —
1. Bezirk:  Zuständiger Pfarrer:
Pfr . Lieber . — 2. Bezirk:  Zu¬
ständiger Pfarrer : Pfr . Hofmann.

Katholische Pfarrkirche,
Luisenstr . Den ganzen Tag offen.

Kethol . Mariahilfkirche,
Platterstrasse . Den ganzen Tag off.

Altkatholische Kirche,  Frie¬
denskirche. Schwalbaeherstr . Der
Küster wohnt Adlerstrasse 57.

Synagoge der Israel . Kul¬
tus - Gemeinde,  Michelsberg.
Kastellan wohnt nebenan . Wochen
Gottesdienst morgens 6.45 u. abends
5.30 Uhr.

Synagoge,  Friedrichstrasse 25. An
Wochentagen morgens 7 Uhr und
nachmittags 4.30 Uhr geöffnet . Der
Kastellan wohnt nebenan.

Englische Kirche.  Geöffnet
jeden Tag von 10—12. Küster : Mr.
Hutchison . Wohnung : Friedricli-
strasse 29.

Die christlichen Friedhöfe
(Platter Strasse ) u. Sudfried¬
hof  sind täglich bis zur eintreten¬
dien Dunkelheit geöffnet.

Die beiden Friedhöfe der
israelitischen Kultus-
gemeinden  sind im Sommer
Sonntags, Montags, Dienstags , Mitt¬
wochs und Donnerstags vormittags
von 8—1 Uhr und nachmittags von
3.30—7 Uhr geöffnet . Der alte Fried¬
hof an der Schönen Aussicht bleibt
Sonntagnachmittags geschlossen . Der
Besuch der Friedhöfe zu anderen
Tagesstunden nach Anmeldung beim
Kastellan Schott . Schulberg 3.

Russischer Friedhof,  neben
der Griechischen Kapelle.

Polizei - Direktion,  Friedrich¬
strasse 17.

Polizei - Reviere:  I . Lehr¬
strasse 27; 11. Albrechtstrasse 13;
III . Bertramstrasse 22, Hinterhaus ;
IV . Webergasse 44; V . Platter
Strasse 16.

Landesbank , Rheinstrasse 30.
J ustizgebäude,  Gerichtsstrasse,
P assbureau,  B 'riedrichstrasse 17.
R e i c h s b a n k . .Luisenstrasse 21.
Xn f a n t er ie - Kasernen  an der

Schiersteiner Strasse.
Maschinengewehr - Abtei¬

lung  an der Schiersteir.er Strasse.
Artillerie - Kaserne  an der

Schiersteiner Strasse.
Höhere Schulen:  Kgl . Human.

Gymnasium, auf dem Luisenplatz.
Kgl . Real-Gymnasium, auf d. Luisen
platz, Städt . Reform-Realgymnasium
in der Oranienstrasse , Städt . Ober
realsohule am Zieten -Ring, Höhere
Mädchenschule , am Schlossplatz u.
Dotzhseimerstrasse,

1 n -Landwirtschaftliches
s t i t u t zu Hof Geisberg.

Augusta - Viktoria - Bad,
Viktoriastrasse 4.

Inhalatorium  am Kochbrunnen.
Täglich geöffnet von 9—12 Uhr vorm.

THetzter Concerte

Königliche Schitttspiele

Freitag , den 21. April.
112. Vorstellung.

44. Vorstellung im Abonnement « .

Glaude rmd Heimat.
Die Tragödie eines Vclkes in 3 Akten

von Karl Schönherr.
Personen:

Christof Rott, ' ein
Bauer . H«rr Leffler

RettPeler .seinBruder Herr Weinig
Ter Ali - Rott , sein

Vater . Herr Kober
Die Nottin , sein Weib Frl . Cichelsheim
Der Spatz, snn Sohn Frl . Scbrötter
Die Mutter der Rotlin Frl . Bleibtrcu
Der Sandpcrger zu

Lcitben . . . . Herr Schwab
Die Sandpergerin . Frl . Gauby
Der Unteregger . . Herr RodiuS
Der Englbauer von

d:r Au . . . . Herr Striebeck
Ein Reiter des Kaisers Herr Zotliii
Der Gerichtsschretber Herr Andriano
Der Bader . . . . Herr Rchkopf
Der Schuster . . . Herr Bornträger
Der Kcssclflick Wolf Herr Herrmann
Der Strastentrapperl Fr .BrauwGrosscr

(ein junges Bagantenpaar)
Ein Soldat . . . . Herr Spiest
Ein Trommler . . Herr Böhme
Spielt zur Zeit der Gegenreformation

in den österreichischen Älpenländcrn.
Nach dem 1. und 2.  Akte findet je

eine größere Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 )4 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Sa -mska-g, den 22. Apvil , Wann . R:
Die schöne Ri seiche.

Sonntag , den 23 . April , bei aufge-
hobemem Abonn .; Loheng-rin.

Restdenr-TV- atev.
Freitag , den 21. April.

Dutzend- u. Fünfzigerkarten gültig

Meyers.
Sdiwank in 3 Akten

von Friz Fried mann-Frederich.
Personen:

Jacques Meher . . Walter Tautz
Moritz Melier . . . Ernst Bertram
Rofalie , geb. Meyer.

seine Frau . . . Roscl van Born
Grrda, t beider . . Marianne Wallot
Fritz, j Kinder . . Theo Münch
Gch.-Nat Jakob Meyer'Miltner -Schönau
Wilhelm Stresemann,

Gutsdesttzir . . . Theo Tachaner
Sophie Charlotte, geb.

Freiin von der Küche Sofie Schenk
Edith, beider Toäi '.cr Selma Wuttkc
Kugelest, Gutsbesitzer Reinhold Hager
Amalie , seine Frau . Minna Agtc
Valli , beider Tochter Elis . Rlödlinger
Mombcr, Gutsbesitzer Nikolaus Baaer
Dr. Bauer , Rechtsan¬

walt . KurtKeller-Nebri
Chevalier Cesar de la

Roche . Friedr . Degener
Chevalier Erneste de

la Roche . . . . Carl Winter
Amors , seine Frau . Theodora Porst
Ottomar Held . . . .AlphonS Rück
Lola ll enotti . Ellen Erika v. Bcauval
Paul , Diener bei

Jacques Meyer . . Willy Schäfer
Heinrich, bei Strese-

mann . Carl Graetz
Ort der Handlung:

Im 1. Akt Berlin , b. Jacques M-cyer.
im . 2. und 3. Akt bei Stresemann auf

einem Gut in Ostpreußen.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen stakt.
Anfang 7 Uhr . Ende 9 % Uhr.

Samsbag . den 32. Apr-U (G-astshiek
Ulfen Renier ) : Israel.

Sonntag , d-cn- 23. A-prÄ, nachm.
8 30 Uhr (halbe Preise ) : Moral.
Abenids 7 Uhr (Gastspiel Wma
fflAr ) : Jfr -avl.

Volks -Theater.
Freitag , den 20 . April.

Die Crrgerrd-Pest dein.
Eine lustige Komödie in 3 Men

von C. M . Jak-oby.
Schaufpie :le-r. St -atisten , Thcaker-

arbci -ter, Hofdamen.
Ort der HandiunG : Die Residenz
des Fürstenchu-ms Woüke-nLuchucksheim.

Zoik: Gegenwart.
Anfang 8.15 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

Samstag , den 22. April : Der Erb»
färÜLr.

Theater -Ernteiltspreise.
Volks -Theater Wiesbaden.

Sperrsitz (Reihen ) . . . 2.— Mk>
DutzcndbillettS . . . 26 .— •

Sperrsitz (Tische) . . . . 1.56 .
DutzendbillettS . . . . 15 .— .

Sa -alplatz . . 1.— »
DutzenbillettS . . . . 10 .— .

Galerie — .50 „
DutzendbillettS . . . 6 .— .

Kurhaus zuWiesbadcn
Freitag , den 21. April.
Vormittags 11 Uhr:

Konzert in der Koehbmnnen -TrinkbalU*

1. König Karl-Marsch von Unrath
2. Ouvertüre zur Oper „Die diebische

Elster “ von Rossini
3. Silbernes Lachen , Wahrer von

Holländer
4. Narzissus von Nevin
5. Phantas e aus d r Oper „Der Fre!-

»chütz“ von C. M. v. Weber
6. Quadrille aus der Operette . Der

Bettelstudent “ von Millöcker.

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements - Militär- Konzert.
Kapelle des Nass . Fekl-Art .-Regimanta

Nr . 27 (Oianien ) .
Leitung : Herr Kgl , Obenmiusikmecster

Henrich.
(Nur bei geeigneter Witterung im Kur¬
garten , bei ungeeigneter Witterung

fällt das Konzert aus.)
1. „Die Hanseaten bei Loigny “, neuester

Ma s h, anlässlich der 49jälirigen
Gedenkfeier von H. Warnken

2. Ouvertüre zur Oper „Girofle, Girofla*
von Chr. Lecocq

3. Frühlings Erwachen , Romanze von
E. Bach

4. Phantasie aus der Oper „Travatore
von G. Verdi

5. „Gold und Silber “, Walzer von
Fr. Lehär

6. Phantasie aus der Oper „Tann-
häuser “ von Rieh . Wagner

7. Aubade printanitre von P. Lacombe
8. Opern - Melodien , Potpourri vo*

A. Silwedel.

Abends 8 Uhr im grossen Saals:
Extra - Konzert.

Leitung : Herr Ugo Afferni.
Solist : Herr Leon Laffitte (Tenor).

Orchester: Städtisches Kurorchester.
Vortragsfolge.

1. Ouvertüre zur Oper „Teil “ vo*
G. Rossini

2. Grosse Arie des Rudolf au» dem
1. Akts der Oper . La Boheme“
von G. Puceini

Herr Laffitte.
3. Rhapsodie Nr. 2 von Frz. Liszt
4. Andrea Chenier mit Klavierbegleit¬

ung von Oiordano
Herr Laffitte.

5. Zwei Stücke für Streichorchester:
a) Serenade von J. Haydn
b) Gavotte a. der Oper „Idomenens“

von W. A. Mozart
6. Grosse Arie a. d. Oper „Gioconda“

von A. Ponc.hielli
Herr Laffitte.

7. Ballettmusik a. d. Oper „Gioeonda*
von A. Ponohielü.

Ende gegen 9’/a Uhr. _

Stiftstrasse 18. Fernruf 3818.
Täglirli 8 .15 Clirs

Das vollständig neua erstklassig»
Spezialitäten -Programm:

Nur Attraktionen ! Unter anderen :

Wladimiroo, SäSeÄS
Original Relandinos»

Trausformationeakt.

Ermässigter Yorrerkauf in den Zigarren-
geschäften Cassel , Kümmel, 'Well-
ritzstrasse , Eller , Nerostrasse,
Wein- u. Likör-Büfett ist eröffnet.

Cafe Habsburg.
Täglich abends:

Konzert der Bojaren-
: : : : Hofkapelle . : : : :

4 -+ +  ♦♦♦♦♦♦

Mainzer Stadtttzealrr,
(Vollständig umgebaut.) F34

Direktion: Kofrat Mav KeHrrnh.
Telephon 268. Telephon 268.

Sonntag » den 23. April , abends 7 Uhr:

Der RosenlraValier.
Von Nich. Strauß.

Preise der Plätze, inkl . Billettsteuer uni
Garderobegebübrv.65Pf . bisM .4 .6v:

♦♦ 4 >4 "^ 4 »§ >♦♦♦♦♦



yy? | Wiesbadener fremden - 8.Jste . | “ -/p-- "
!&iäaia8, Dr. med., m. FaSru., Frankfurt

Hotel Nizza
'Acamaon, Fr ., Stockholm, Kaiserbad
Aderboidt, Dr. m<ed., Berlin

Seradiiigis Eden-Hotel
Adler, Fr ., Strassburg, Kaiserhof
Ahimamra, m. Frau, Be/iftburg
' Vier Jahreszeiten
.Attremdsen, Frl . stad , phdl., Götitingen

Astoriahotel
Aleyer, Kfm., m. Frau , Berlin
, Goldenes Kreuz
Ateiander , Kfm,., Hanau, Nonnenhof
Alsen, Frau Rent ., KeHingliusen

Astoriahotel
Althaus, Reichsgerichtsrat, Leipzig
, Hotal Weins
.Alithoff, Fabrikant , Zweibrücken

_ Grüner Wald
-Vltroek, Obersit u. 1leg.-iv 011;imi:n<1.,

■ tu. Farn., Karlsruhe — Kaaeribad
'Ainjberg, Dr. med., Duisburg

Pension Heimberger
Amraan, Schüler, Düsseldorf

Villa Rupprceht
Apellt, Reit ., Hatte — Alleesaal
Archeinhoäd, Bent .. m. Fr ., Imperial
Aretz, ja . Faun., Krefeld, Primavera
Arnold, Dr. med., Halle

Viktoria-Hotel
Arnowitsch, Leipzig — Fünstenhof
Ams , Fabrikbesitzer, Krefeld
' Hotel Fuhr
.Aron, Geh. 11eg.-11h rn,. Familie und

Bed., Berlin — Wiliheima
'Asprey, London — Royalte
Atz, Bankbeamter, Heidelberg
- , _ . Burghof
Anbur , England — Hotel Krug
Aaanes. Dr., Kiel — Union
Auer, Kommerzienrat, mL Farn, und

Bed„ Iserlohn — Nassauer Hof
Auerbach, Fr . Dr ., Berlin

. Holienzollej-n
Augustin, Regiierungsrait, in, Frau,
, Hamburg — Goldene Kette

B
Pack, Kfm,, Berlin — Rhembotel
Baedecker, in. Fr ., Weimar
> Hotel Nizza
Saer , Justizrat Dr., m. Farn., Frank¬

furt — Pension Puistau
Baer, Kfm., Berlin — Contiinentai
Baer, rn, Farn., Strassburg, Parkhotel
Bailqy, Fr ., London

, Biemens Hotel Keg:,naBamberger, Berat., m.  Frau . Berlin
L. , „ - „ , ’„ .. Continental
.Ofamdedüi, Fabrikant , mt Farn., Stutt-[ gart — Hansahotcl
X Barak, lieg.-Assessor, Berlin

, Taunus-IIotcl
X Bardeleben, Exzell.. Generalleut.,Berlin — Schwarzer Bock
Bastian, Rechtsanwalt Dr., m, Frau,r Luxemburg — Nassauer Hof
V- Bauek, Reg--Ref., Woinovvitz
_ , , . „ Kaiserhof
Bauer, FM. Berat., Stoucrport
' Villa Hertha
•Bauer, m. Frau , Moskau
L , Nassauer Hof
.Dauer-Münzer, rat. Frau , Stuttgart

Frankfurter Hof
Baum, Dr. mied., Stuttgart

Prinz Nikolas
Baumjamn, Fr ., m. Bed., Eger

Pension Fortuna
Baumbach, Frau Eeg.-Präsidcnt,

Brosteu — Quisisaraa
Baumgartner, Kfm., München

Grüner Wald
Bayerthal, m. Frau , Krefeld

Sendigs Eden-Hotel
Beck, Major m. Fr ., Düsseldorf

Residenzhotel1
Becker, Frau , München

Villa Edelweiss
Becker, Düsseldorf
: 1■ Westfälischer Hof
Beckers, Kfm., m. Fna;u, Krefeld

Fürst enhof
Beckmann, Essen — Hotel Dahlheim
Van der Beeke, Berat., rra. Tochter,

Amsterdam — Taunushotel
Beer, Baumeister, Charkuttenburg

Grüner Wald
Behlen, Forstmeister , mit 8., Ilaiger

Nonnenhof
v, Behr, Fr ., München, Villa Helene
v. Beliaeff, Frl ., Moskau — Silvana
Ben dit, Kfm., m. Farn,., Berlin

Continental
Benton, England — Nassauer Hof
Berchelmaran, Oberlamdesgeriehtsrat,

m- Farn., Darmstadt — Residemzh.
v Berger, Frhr ., Berlin — Kaiserhof
Bergsmülter, Fabrikant . Essen

Wiesbadener Hof
Beribger, Frl ., Charlofteniburg

Beuens Prvathotel
Berliner, Kfm., Berlin

Wiesbadener Hof
Berne, Rechtsanwalt Dr.. Berlin
' Englischer Hof
Bermghaus, Krim, m. Fora.. Elberfeld

Grüner Wald
Bemsteiner. Kfm., m. Fr ., M.-GIad-

baeh — Grüner Whld
Bestuch, Kfm,, m. Familie, Köln

Kuranstalt Dietenmühle
Betz, Kfm., Mannheim,

Wiesbadener Hof
ßetzer , Frl ., Strassburg, Centralhotel
Beyer. Oberlehrer, Te,m:pelhof bei

Berlin -— Pension Ossenlfc
Bielenberg, Frau , Berlin

Hotel Adler Badbaus
Bier, Major a„ D., Birkenfeld

Tau/nmshotel
Bierhoff, m. Frau , Elberfeld

Wiesbadener Hof
Biermann, Obenleut., m. Frau, Berlin

Taunusbotel
Bierstedt , Bent ., Schwartau, Burghof
Bilse, Bent ., in. Sohn u. Bed., Bloem-

'nnrain — Pen®, Prinzessin Luise
BimderwaM, Dr. phi.1. — Centralhotel
Birgelen, Direktor, Marmheiim,

Wiesbadener Hof

Villa Monbijou
Bisehoff, Fahrikamlfc, Ohligs

Prinz Nikolas
isehoff. Architekt , Berlin, Oontinent.

Bitter , Remscheid — Imperial
Bitte®, Rentner , Düren, Taunushotel
Blanc, Oberstabsarzt Dr., mit Frau,

Sfc. Avold — Marktstrasse 14
Blau, Berat., Hamburg, Nassauer Hof
Bios, Dr. med., m. Fr ., Amsterdam

Tiaiumishotel
Miss, 2 Frl ., Holland

Biemers Hotel Regina
Frhr . v. Blfttersdorf, Hauptmann, m.

Fam., Strasisburg
Museumistrasse10, I

Bloch, m. Frau , Strassburg
Parkhotel

Blümim, K . Forstmeister , Walidaschaff
Zwei Böcke

Böhler, Chorafter, Frankfurt
Qukisa.ua

v. Bochn, Offizier, Torgau
Nassauer Hof

Bocmikc, Heut., m, .Kam;., Dortmund
Kapelferaätrasse 10

Bömrager. m. Fam., Berlin, Kaiserhof
Börne, Fabrikant , Düsseldorf

, Rhcinhotel
Boesch, Reg.-Barameister, Frankfurt

_ Täunuehotcl
Boesehe, Direktor, Lippstadt

Hotel1 Krug
Bohlen, m. Faim., Hamburg, Römerbad
Böhler, Oberlehrer, Dortmund

Westfälischer Hof
Boissevain, Frl ., Amsterdam!, Bellevue
Borchard, Kfm., ;tra. Fr ., Elberfeld.

Nonnenhof
Borehardt. Kfm., m. Fam., Berlin

Europäischer Hof
Banger, Frau, Mannheim

Villa Ruppreeh-t
Bousmaran, Fabrikant , m. Automobil-

führer , Olvligs— Prinz Nikolas
Bovenchen, Kfm., Rheydt — Burghof
Bovvdoiin, Fr ., m. Beigl., Testora

Pension Internationale
Brandt , Frau , Hamburg

Sanatorium Dr. Schütz
Bnatb, Konsul, mi. Fr ., Dreafbegn

Zum, Kranz
Braunspan, Kfm., Berlin

Frankfurter Hof
Brears, Advokat, m. Frau , Charleroi

Aegir
Breit , Rechtsanwalt Dr., m. Frau,

Dresden —■Europäischer Hof
Brenime, Kfm., m. Familie, Barmen

Wilhelma
Brenk, Kfm., Pforzheim, Grün. Wald
Brenner, Kfm., in. Frau , Berlin

Grüner Wald
Brückmaim, Fabrikbesitzer, Mägdebur

Wdlhelma
Brüstleam, Bitterguitsb.es., Dutraersitz,

Zum Kranz
Brüstlcin, Frl ., Neuenkrug

Zum Kranz
Brumckow, Krefeld — Zum Spiegel
Buchbinder, Schriftsteifer, Wien.

Kaiserhof
Büssing, m. Fr ., Köln — Kaiserhof
Bulinßki, Lublin — Pariser Hof
Bunting, Kfm,, m. Frau . Bremen

Prinz Nikolas
Bunnester , Fr ., in.. T., Berlin, Royale
Burinester, Frl ., Berlin — Royale
Bitsehnraßky, Dr. mied., Kiew

Metropole u. Monopol

Taunushotel
Dieekhoff, Referendar Dr„ Strassburg

Römerbad
Dieckmann, Gymm.-Oberlehrer Dr.,

M.-Gladbach — Kaisterbad
Diedrichsen, Ing., m>. Fr ., Herne i. W.

Zumi Vater Rhein
Diepeiratan, Dr . phffl., ml Frau , Köln

Reichshof
Dietrich, Kfm., Meerane, Continental
Dietrichs, Kfm., Giessen — Erbprinz
Dietz, Kfm., m. Frau , Stuttgart

. ^ Wiesbadener Hof
Dilsheimer, Kommerzienrat, m. Frau,

Aschaffenburg — Prinz Nikolas
Dintelmann, Kfm., Berlin

Grüner Wald
Dirkzwager, Frl ., Dordrecbt

Villa Helene
Dittci-man.n, m. Frau , Bannen

Hansahotcl
Do elfte. Leabnant, Saarbrücken

Tamiiushotel
Docrenberg, Dr. jur ., Kassel

Grü liier Wahl
Burggraf zu Dohna. Berifal, Römerbad
Dollinger, Kfm., Neustadt,, a. H.

Erbprinz
Douglas, München — Hotel Nizza
Doyer, mt. Fr ., Amisterdam,

Rheinhotel
Drabbe, Kapitän , m. Fr ., Amheim.

Römiefbad
Dreier, Brennen — Primavera
Dreising, Rechtsanwalt Dr., m. Frau,Aachen — Grüner Wald
Dresdner, B„ IV., ira. Kind, Kirn a. N.

Evangeü.. Hospiz
Drescher, K ., Frau , Kim a. N.

Evamgeli. Hospiz
Drober, Oberleut.. Matz, Hotel Ititu-
Droste, Düsseldorf — Pension Pflug
Dubröw, m.  Fa .mi.. Hannover

Hotel Adler Badhaus
Duhn. Frankfurt , Zum Vater Rheim
Rulles, in. Fr .. Gour., Jungfer und

Automobdf., Philadelphia — Rose
Duncker, Kfm,.. Hamburg - Bellevue
Duisburg, Fabrikant , mi. Fr .. Berlin

Hohenzollci-n
Dunkeüberg, Zahnarzt, Offenbach

Grüner Wald
Dyckimeestee, Frl .. Middelburg

Biemers Hotel Regina
E

Calarry, Dr. med., in. Frau , Hamburg
Hotel Nizza

Ganter, Dr., Lüttich.
Biemers Hotel Regina

Oapito, Bamberg -— Zum La.nds.berg
Cassel, Rechtsanwalt , Frankfurt

Taunusstrasse 40
Chariier, Kommerzienrat, m. Fam.,Mülheim — Kaiserhof
Cililis, Frau Justizrat Dr.. Bonn

Wbstifäl'ischer Hof
Cifiron, Dr., Berlin — Grüner Wald
Cleff, Kfm., Barmen, Europ. Hof
Clostermafm, Bürgermeister. Mülheim

am R;h. — Hotel Adler Badhaus
Cogan, Kfmi., London — Kaiserhof
Cohn, Rentner , mi. Fr ., Stettin

Continental
Cohn, Direktor, m. Frau , Berlin

Parkhotel
Cohn, Kfm., in. Frau . Kopenhagen

Wiesbadener Hof
Oootey, Rent ., Chicago — Imperial
Couney, Fabrikbee. Dr.. Berlin

Prinz Heinrich
Coup eite, Direktor, m. Fam.. Köln

Rheinhoi el
Court, Frl , Köln — Hospiz z. h. Geist
Cronemeyer, Dr., Bremerhaven.

Minerva
Cross, Ing., Wittenberge

Privathotel Petri
CuBen, Johannesburg

Pension Internationale
Culimann, Kfm., Nürnberg

Grüner Wold
Czichon, Frl , gchauspinferin, Berlin

Sehwalbacher Strasse 7
B

Dahlhaus, Dr., m. Fam.. Remscheid
Villa Ruppreeht

Dahiliatrön, ni. Frau , Hamburg
Hotel Fuhr

Dalchow, ml. Sohra, Charlotten bürg
Schwarzer Bock

Daniel, Hannover — Immeri.il.
Davids, Reohtsanwalt, Frankenthal

Nonnenhof
Davidson, Frl , London

Gefebergistrasse 30
Dektereff, Fr ., m. Fam., Petersburg

Villa Alma
Degen,.Kim., Köln — Burghof
Itelatour . Stmd., Paris , Hotel, Weins
DeSius, Frau , m. Toeht., Bielefeld

Villa Olanda
Dellheim, Kfm., m. Frau , Berlin

Taunushotcl

KheJing. Frau, Brêmen — Rose
Eberfe. Kfm., Pforzheim, Gr. Wald
Bbhardl , Oekonomierat, mit Frau,Gfcgaü — Schwarzer Bock
Eckelberg, Stadtrat , m. Fam., Berlin

Vifllia Beauljeu
.van Eeghen, m. Sohn, Amsterdam
— Kaiserhof
v. Eglioffstein. Freifrau , mit 2 Kind .,Leipzig — Nassauer Hof
Ehrhardt , Ing., mt. Fr ., Düsseldorf

Metropole u. Monopol
Ehrmann, Dr. med., m. Fr .. Nürnberg

Taiunußhotel
Elsas jr, . labnikbes ., m. Fr, . Barmen

Quisisana
Elshorslt, Kfm., Köln

Westfälischer Hof
Embs, Amtsrichter Dr., Köln,

Hohenzollem
Emsheiniier, Rentner , Pforzheim

Alleesaal
Enidehmaam, Kfm., Warschau

Privathotel Intra
Endeer, Zahnarzt, Giessen

Hotel Fuhr
Engel, Fabrikant , in. Fr ., Mannheim

Hansahotel
Eragd:ha.rd, Kfm., mt. Frau . Kassel

Taunushotel
Engelhardt , Obering., Dresden

Hotel Fuhr
Engeßiardt , Kfm., Dresden

Hotel Fuhr
Engeils, Kfm.., m. Fam)., Rotterdam

, ^ Rheinhotel
Enigerlein, Kfm., Bremen, Hansahotcl
Enger®, rn, Fam., Rotterdam

Nassauer Hof
Engfer, Architekt , m. Fam.. Düssel¬

dorf — Westfälischer Hof
Erlanger , Frau , Nizza, Dambaehtal 1
Esehbac-h, Prof. Dr.. m. Familie, M.-

Gladbach — Goldener Brunnen
Eschweifer, Fr ., Bonn

Westfälischer Hof
Esser . Geheimtafc, mi. Fr . u. Bedien,,IvöTh1— Kaiserhof
EssVn. Inn., Köln — Reichshof
Etel , Fr . Ing., Bautzen, Ztümi Spiegel
Evers, Kfmi, m. Fr ., Köln, Nonnenhof

Privathotel Petri
Frarazaraeier, Kfm., m. Fr ., Bremen

Prinz Nikolas
Baron Frentz , Konsul, Köln

Hotel Weins
Freudenberg, Essen; — Kaiserhof
Fried, m. Frau, Landau

Wiesbadener Hof
Friedländer , Kfm., Berlin

Ilfin -ahntci
Friedländerj Frau Geheimrat, Berlin

Ariktoriahotcl
Friedmann, Dr. med., Polozk

Ritters Hotel
Friedimaran, Dr., Elberfeld

Metropoäleu. Monopol
Friedriche, Rentner , Ilmenau

Goldener Brunnen
Britische, Frl ., Hannover — Spiegel
Fritze, Kfm., Düsseldorf

Wiesbadener Hof
Tröbel, Plauen —- Goldener Brunnen
Froehldeb, Wcingutsbea,, Edenkoben

Zumi Spiegel
Fromm, Sekretär, Chaiiobteriburg

Genf ralhotcl
Fromm, Magiatratssekretär , Chnr-

lottenburg — Zum Kranz ,
Frost , Reg.-Assessor Dr., Köln

Taun/ushotel
Frowein, Elberfeld — Aegir
Frowein, Frl ., Elberfeld,

Villa Monbijou
Fuchs, Rent ., m. Fr ., Dresden-Blase¬

witz — Villa Borussia
Fuchs, Frl ., Berlin — Kaiserbad
Füssmiaran, Dortmund — W. Lilien
Fuhrmann, Staatsanwalt , Dortmund

Hotel Weins
FuhrmMm, Dr., Halle - - Kadserbad
Fuhrmien, Ingen., Breslau

Zum neuen Adler
Fuld, Pforzheim), Sendigs Eden-Hotel

F
Fackuno'tt , Hagen in W.

Pension Jeanette
Fahredd'in, Kfm., Berlin, Gr. Wald
Falk, Kfm., Hannover

Zum neuen Adler
Fall , Komponist, Wien, Kaiserhof
Feuerstein, Kfm,,, Berlin

Frankfurter Hot
Fieger, Staatsanwalt Dr.. Berlin

Nassauer Hof
Fischer, Kgl. Oberbatomedster, Halte

an d. S. — Villa Modesta
Fischer, Frau , Ldehterfelde

Hotel Adler Badhaus
Fischer, m. Frau, Hamburg

Goldener Brunnen
Fischer, Frau Pastor , m. T., Essen

Pension Humboldt
Fischer, Kfm., m. Fi-au, Elberfeld

Wiesbadener Hof
Fischer, Kfm,, m. Faun., Apolda

Hotel Bender
HeiBohmaiin, Konsul, Guatemala

Fürstenhöf
FKesset», Fahrikant , Grünstadt

Reichspost
Flower, Frau Rentner , London

Vdilla Hertha
Fordemaran, Prof. Dr., mi. Fr ., Berkn

Villa AJbion
Frank , ’Staatsanwalt . Augsburg

Westfälischer Hof 1

Gabeltl, Direktor, m. Fam., Kiew
Borussia

Gaitzsch, Frau Stadtrat . ml. 3 Enkeln,
Chemnitz — Sch Utzenhof

Ganz, Kfm., n». Frau , Saarbrücken
Wiesbadener Hof

Gattei, Kfm., in. Frau , Berlin
Ga-üner Wald

Gayen, Hamburg — Kaiserhof
Gazgniski, Kfm., Berlin

Zur Stadt Biebrich
Geibel, Kfm., .Utenburg, Taunushotcl
Geiger, Privaitdozerat Dr.; München

Pension1 Prinzessin Luise
Geiilner, Regensburg, Hotel Weins
Geister, Bankier, m. Fr ., Berlin

Taunushotcl
Geitner. Regenisburg— Beichshof
v. Gel'den, Hauptmann , m. Fr .,

Amiersfoort —- Minerva
Geldei-mann, m. Fr ., Amsterdam

Vier Jahreszeiten
Geraumer, Rettert , -- Zum. Vater Rhein
Gerber, Leut ., Leipzig — Zum Kranz
Gerig, Fr ., Wandsbeck

Schwarzer Bock
Gernsheim, Frankfurt; — Kaiserhof
Geschwander,̂ Diez Centralhotel
Gessmann, Kfm., Herne, Taunushot.
Gessmamn, Frl . Rentner , Herne

Taunushotcl
Gierig, Dr., Langenberg

Wiesbadener Hof
v. Gitlgerafreimb, Exz., Ixomanand. Gen.

z. D., m. Frau, Stuttgart
Prinz Nikolas

Girolet, Frl ., Berlin — Rose
Glandorf, Justizrat , Gelsenkirc.hen

Hotel Dahlheim
Gl/awe, Bankier, Berlin

Taunus-Hotel
Guorr, Kfm., m. Fr ., Berlin

Hotel Grüner Wald
Godlewsky, Kfm., Gelsenkirchen

Hoüel Grüner Wald
Goedecke, Senator, Celle

Westfälischer Hof
Göhruzni, Dr. med., m. Fr ., Stuttgart

Pension Reuter
Götz, Kfm.. Stuttgart , Hotel Happel
Götze, Hamburg

Hotel Metropole u. Monopol
Golaz, Frl,, Michelbaeh

Europäischer Hof
Gotld, Hamburg

Pension. Viktoria Luise
Goldmamn, Frl ., Berlin

Hotel Adler Badhaus
Goldschmidlt, Kfm.., Berlin

Täunus'strasse 22
Goldstein, Kfm., Berlin Continental
Grallie, Architekt , m. Fr ., Vienburg

Hotel Zum Spiegel
Greenhow, Frl ., Doiset — Violetta
Greeven, Fr . Reoltn., M.-Gladbach

Pension Margaretha
Grischow, Rechtsanwalt Dr. jur ., m.

Fr . u. Bonne, Bremen, Rhein-Hotel
Grobien, Riittergutsbes., Mecklenburg

Hotel Rose
Groodel, Frankfurt —• Pens. Therapia
Gross, m. Fr ., Hamburg

Hotel Nassau u. Ceeilie
Grosskurth, Zahnarzt , m;. Fr ., Dort-

miund — Pariser Hof
Grüraeberg, Fabrikant , m. Fam., Köln

Beuiers Privat -Hote]
Grüterig, Rektor, m. Fam., Lennep

Taunus-Hotel
Grunwald, Fr ., Berlin — Savoy-Hotel
Guiggenheimi Kfm., Berlin

Hotel Nonnenhof
Guiremamd, Oberleutn, Köln

Hotel Nassau u. Ceeilie
Gulda, Kfm.. Berlin — Posthorn
Gultmann, Kfm., m. Fr ., Charlotten¬

burg —- Tannus-Hotel
Gümmer, mt Fam., London

Hotel Nassau u. Ceeilie
G-usitäne, Rentn ., m.. Fr ., Hanau

Hotel Continental
Gutkind, Assessor Dr. jur ., m. Fam.,

Braunschweig — Villa Palmyra
H

Haas, Rechtsanwalt u. Beigeordneter,
m. Fr ., Dieidenhofen, — Köln. Hof

Wiesbadener
Hack, Frl, , Köln — Continental
van Haersolto van Doorii, Baron 4

Baronin, Haag — Quisösarua
van Haeirsolte, Baron u. BaroraiB;

Haag — Rhein-Hoitel
Haussier, Architekt , m|. Frl.,]

gart — Silvana
Haeussäer, Fr . Rentn .. m. Sohn, G«r‘'

Reusa — Hotel Wilhelma
Hagen, Oberetlentn;, Bea-lin ,

Grosse Burgstrassc 1*
Hä,gg, Frl ., Wisby — Villa Olands
Hahlo, Fuibrikant, Manchester

Sanatorium Dr. ScM®
Hahn, Fr . mi. Sohn, Berlin — Roysl*
Hahn, Köln — Zum Posthorn
Hake, Hamburg — Priimnvera
Hand, Stud. agr., Königsberg ,

Adollstra-ssc
Hansen, Hamburg — Rhein-Hotel
Hanscy, Fabrikant , m. Fr ., Moskau

Schwarzer
Hardie, Kfm., m. Fr ., London ,

Rhein-H®1®
Hardö, Fr ., Königsberg ,Erbacher Strass«
v. Hardenbrock, Baron, Driebcrgen

Hotel (JuishaJ1*
Harrison, m. Fr ., Kiindsford

Hotel Nassau u. Cecü1®
Harsdorf, Frl ., Hamburg

Hotel Rcichsp®5'
Hartmlann, Pforzheim — Union
v. Hartmann , 2 Frl ., Dortmund

Villa Grand1?«''
Hartmiann, Kfm,, m. Fr ., Köln ,

Hotel Reichs^1
Hartmann , Prof ., m. Fa/m/., GruB6'

wald — Hotel Braubach ,
Hasbach, Fabrikant , m. Fr . Russläv/

Taunus-H0*®
Hasclcr, Kfm., m. Fr ., Dortmund

Hotel Weit*
Hauff , Fabrikbe .s, Berlin

Frankfurter M:0I
Haupt , Kons., Birnen — Hotel Nass»’
Hauser, Rechtsanwalt Dr.. Berlin :

Wiesbadener ft
— Taiunusstr.Hausman, Dresden _

Haut , Hauptm., m. Fr .. Landau
Hotel Grüner Wa

Hecht, Gremisebiech
Kuranstalt Dietenmük*

v. Hcckeren, Fr . Rentn . Amsterift
SaranenbergerStrass«

Heckmann, Bankdirektor , Dortmund
Hotel HohenzoHrc

Hegewint, Kfm,., Trier , Taimuo-lft fJ
Hegeu-inter, Fr . Renkn., Trier I- fdTäunus-Bo'
Heidelberger, Fabrikant , MannheiiBj

Europäischer ft
Heiden-Heimcri, Alairaz — Kaiser^0)
Heiden-Heimer, Fr ., Mainz, Kaiserb1,
Heil, Kfm., Dresden — Hot. HapPe
Hetthorn, Kfm., rax. Fr ., London _ ,

Europäischer B0
Heiknann, Iifm ., Dortmund ,

Taunus-B0'‘
Heine, Gyma.-Prof., Lamd®berg

Europäischer
Heinemjann, m. Fam,, Hamburg

Hotel Römer
Heinemann, Kfm., Frankfurt ,- - —10Seradigs Ildcn-B0
Heinemaran, Rechtsanwalt Dr., Eseef,

Hotel Impft1
Heineshiekner, Dr. med., m. Fr ..

Karlsruhe —■ Wiesbadener Hof
Heinroth, Beigeordneter, Gelsen»

kirchen — Frankfurter Hof
Heintz, Fabrikant , m. Sohn, Köln

Villa Borns5’’

Heinz, Bankier, m. Fr ., Hannover^Wiieebadeher -
Heller, Rentn ., m. Fam., Berlin., A«?
Heilig, Direktor , m. Fr ., Berlin /

Hotel Burgk 01
Hellingcr, Obering., Flottbeek j

Hotel Vor
Helmes. Ivfm.. Düsseldorf, Erbpift
Henckels, m. Fairn.., Solihgen- -- .gO*'Villa Alibr
Henoch, 2 Hin ., Berlin j

Metropole u. MonoP
Henoch, Fr ., Berlin — Metropole
Hepraer, Amsterdam! — Hohenzell«̂
Heppner, Kfm., Leipzig, Fürstenk0
Herbricht , Fr . Apotheker, m. Tochft

Berlin —• Hansa-Hotel . ,i•ftHerbst , Stadtrat , m, Fam., ElberfoJ
Hotel Alleen

Herfist, Fr . Rentn ., Maastricht .u
Kuranstalt Dirrtenmf-0

Herr , Leutra., Paderborn j
Wehsses ft j,

Herrmann , Direktor , m. Fr ., Hei®6
berg — Frankfurter Hof

Herrmann , Fr . Kom.-Rat , Franke»'
hausen (Thür .) — Hotel Adler

Herrmann , Frl . Schulvorsteh., Volk'
lin.gen (Saar) — Wiebergasse39

Herrmann, Frl ., Saarbrücken
Webergasse 1

Hertanattinj, Fabrikant , Al.-Gladbaek^Kuranstalt Dietenurt
Herzberg, Bankier, m. Fr ., Berte», j

Hotel Kaiser^
Hehis, Kfmi, Kassel — Gr. Wald ,
Ilehs , Dr., Kassel — Grüner Vft
Hesse, Frl ., Strassburg — Kaiser»®'
Iletsni, Köln — Westfälischer Hof
Heunert , Leratn. Langensalza , ,,— -!)•Villa Baust®
Heuser, Oberbürgermeister, m. Fr.-

Recklinghausen — Schwarzer Bo cl>
Hewlett , Kfm., Liverpool ],]Pension 0»
Heyderhoff, Faibriltbes, Berlin .t

Villa Fr' "
Heye. Amtmann Dr. jur, m. Fr .,

Bremerhaven — Viktoria-Hotel
Heymann, Düsseldorf . rt

Sendigs Eden-B0’
Heymann, Dr., m. Fr ., Berlin (tl

Sendigs Eden-B°
Heymer, Kfm., m. Fr ., Elberfeld M

Pension Viel»
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Es wird noch immer geschossen!
Es wird noch immer geschossen, allerdings nur in

Mexiko, und da sind wir eben weit vorn Schuß . Auch
Litt das mexikanische Gewehrfeuer nicht als sonderlich
blutig , denn von den Belichten, die uns die amerika¬
nischen Korrespondenten vom Kriegsschauplatz über¬
mitteln , wird man gut und gern einen Abschlag
von 75 Prozent machen können. Der Mexikaner ist von
jeher weniger Held als Braniarbas gewesen, und die
Schlachtenberichte waren in diesem Lande, wie ja auch
in den mittel - und südamerikanischen Republiken des
Erdteils der unbegrenzten Möglichkeiten, stets blutiger
als die Schlachten. Dazu kommt denn noch ein weite¬
rer Abzug auf Rechnung der amerikanischen Kriegs¬
berichterstatter , die in diesem Falle ganz besonderen
Anlaß haben, ihrer ungezügelten Phantasie freien Lauf
zu lasten, weil es .irstMnteresse der Nordamerikanischen
Union liegt , die Tinge in Mexiko so schwarz oder rich¬
tiger gesagt, so blutigrot als möglich zu färben.

Wir Mitteleuropäer hätten also anch wenig Anlaß,
Uns über diesen, mit einem Stich ins Operettenhafte
versehenen Bürgerkrieg in Mexiko sonderlich aufzu¬
regen, wenn nicht einige verirrte Kugeln , die über die
amerikanische Grenze geflogen sind, den Yankees eine
offenbar iricht unwillkommene Handhabe zu Ein-
niischungsversuchen gegeben hätten . Das ist aber der
Punkt , wo diese internen mexikanischen Fragen eine
internationale Bedeutung bekommen und auch der
europäischen Diplomatie Kopfschmerzen zu machen be¬
gannen . Wir haben die Vorgeschichte dieser Ein-
Uiischungsversuche schon in einem früheren Artikel klar-
gslegt und bei dieser Gelegenheit darauf UngSwiesen,
daß der in der Panama - und Nikaraguafrage hervor¬
getretene Versuch, die M o n r o e ° D o k t r r n zu
Vorherrschaft  der Union auf dem ganzen
amerikanische  n K o u t t n ent  zu erweitern,
nicht nur in Mexiko, sondern auch bet allen  mittel»
und südamerikanischen Republiken ernste Bedenken und
ja bereits den Wuilsch nach einem festeren Znsammen-
schluß zur Wahrung der gemeinsamen .Interessen her-
borgerufen hat.

Um so mehr Erstaunen müßte es eigentlich erregen,
daß, joie sich setzt immer klarer herausstellt , die mexi¬
kanischen Aufständischen mit ihrer Taktik, den Krieg

irr die unmittelbare Nähe der amerikanischen Grenze
zu verlogen, unverkennbar ans einen Fnterven-
t i o n s v e r s u ch der U n i o n hingearbeitet haben.
Allein Anschein nach handelt es sich hierbei um eine
Art ' Ka t ast rwp h enp ol i t rk nach berühmten
Mustern . Der greise Diaz, dessen 80. Geburtstag im
Vorigen Jahre zusammen mit dem 100. Geburtstage des
unabhängigen Mexiko feierlich begangen wurde, hatte
feine Politik in der Erkenntnis , daß zu der notwendi¬
gen Modernisierung des amerikanischen Staatswesens
Kapital , Kapital und nochmals Kapital gehört, auf
dem Grundsatz aufgebaut , dem geldarmen , aber an
Kulturschätzen reichen und entwicklungsfähigen Lande
amerikanisches Kapital gleichsam als Düngemittel für
den auf iveiten Strecken brachliegenden Boden zuzu¬
führen . Das aber machen gerade die Mexikaner dem
Präsidenten zum besonderen Vorwurf , indem sie ihn
als den Schutzherrn der amerikanisch  e n G e -
1 ch ä f t 's - und F i n a n z i n t e r e s s e n, als den
Patron der ' amerikanischen. Ausbeuter bezeichnen. Wer
hierbei im Recht und wer im Unrecht ist, kann füglich
ununtersucht bleiben ' von Belang ist jedenfalls , daß
Diaz seine in den letzten Jahren zunehmende U n -
po p w sta riiät  neben seinem ^ ausgeprägt despoti¬
schen Charakter vor allein dieser Begünstigung der
Yankees zu verdanken hat . Die schlaue Methode,
welche die Aufständischen setzt anwandten , war der
Homöopathie entnommen, welche Gleiches mit Gleichem
heilt . Indern sie eine Einmischung der Amerikaner
provozierten , stellten sie den Präsidenten vor die Wahl
der Szylla und der Charybdis . Tenn b uldete  er
einen Einmarsch der Amerikaner , so hätte ihn die Em¬
pörung der „kochenden mexikanischen Volksseele" vom
Präsidentensejsel hinwcggesegt, und setzte er sich gegen
die Invasion zur Wehr, so bedeutete das den Krieg und
damit das Ende der amerikanischen F i n a n z-
Herrschaft  in Mexiko, die allerdings dann leicht
durch eine politische  Herrschaft hätte abgelöst wer¬
den können.

Dieser Zwangslage gegenüber hat Diaz nachgegeben,
nachgeben müssen, indem er Friedensverhandlungen
mit den Aufständischen einleitete , die allem Anschein
rrach zum Ziele führen werden, freilich auf Kosten der
M a cht ft e I l. u n g des Präsidenten  nicht nur,
sondern vielleicht auch auf Kosten seiner . Stellung,
denn bisher machen die Ausständischen seine A b -
dankung  noch zur Bedingung des Friedensschlusses.
Jedenfalls scheint durch diese Friedensverhandlungen
zugleich die Gefahr einer amerikanischen Jnter-
v e n t i o n wenigstens fürs erste um so mehr b e-
s e i t i q t zu sein, da die Neigung der Yankees zu
einem „militärischen Spaziergang " nach Mexiko durch¬
aus nicht so grast ist, wie man es ihnen unterschiebt.
Denn einmal wäre der Erwerb eines Landes mit aus¬
schließlich spanischer uitd farbiger . Bevölkerung für die
Union zmn Schluß ein Danaergeschenks zweitens wäre
zu dieser Annexion eine kriegerische Aktion erforderlich,
die bei den ungünstigen Terrainverhältnissen in die¬
sem Lande durchaus nicht so einfach wäre , drittens
müßten die Amerikaner fürchten, durch einen solchen
Gewaltsstreich den gefürchteten Z u j a nt m enschIu ß

der mittel - und südamerikanischeil Republikeit gegen
ihre Vorherrschaft zu beschleunigen, und viertens hat
die Mehrheit der Yankees, seitdeni der Stern des
Nationalhelden Roosevelt erloschen ist, den Geschmack
an der imperialistischen Politik einigermaßen verloren.
Unter disseir Umständen wird man wohl ^auf eine
Lösung des kuilstvoll geschürzten Knotens dieser mexi-
kanischen Tragikomödie ohne dramatischen Knalleffekt
und ohne bengalische Beleuchtungseffekte rechnen dürfen,

ivb. Washington, 20. April . Von maßgebender Seite
wird erklärt, Präsident Taft erhielt endgültige Versiche¬
rungen von seiten Mexikos, daß die Kämpfe an der Grenze
eingeschränkt  würden . Der Inhalt der Antwort
Mexikos auf die amerikanische Note ist im wesentlichen be¬
friedigend. Taft befürchte nicht, daß sich eine Veranlassung
zum Eingreifen der Unionstaaten bieten werde. Er er¬
klärte vielmehr, die Lage sei günstig. Taft meinte wörtlich:
„Zn einem Streite gehören zwei, und die amerikanische
Regierung wird nicht einer von beiden sein"

Eine neue „Schlacht" bevorstehend?
wb. New York, 20. April. „Associated Preß " meldet

aus El Paso : Madero benachrichtigte die ausländischen
Konsuln in Juarez , daß er Juarez wahrscheinlich um
Mitternacht angreife. — Madero verweigerte unbedingt
einen sofortigen Waffenstillstand. Erst nach der Schlacht
bei Juarez werde er über einen Waffenstillstand reden.

Die Zahl der Rebellen.
' M . London, 20. April. Aus Washington wird ge¬

meldet, daß die Zahl der unter Waffen stehenden mexikani¬
schen Rebellen laus 18 000 geschätzt wird, denen 23 000 Mami
bewaffnete Föderaltruppen gegenWerstehen. Die Revo¬
lution dehnt sich aus 21 von den 27 Provinzen Mexikos aus.

Ein Telegramm des Präsidenten Diaz?
. M . London, 20. April. Die „Daily Mail " erhält vom

Präsidenten Diaz aus Anfrage ein Telegramm, in welchem
dieser erklärt: „Ich bin ans das Mandat der Republik hin
Präsident. Ich will meine Pflichten so lange crsülleir, als
d-as Volk mich nicht wegschickt. Ich werde meine Polii 'k
in den bisherigen Linien weiter verfolgen."

e-
Einc Anfrage im Unterhaus,

vb . London, 20. April. Jnr Unterhause fragte Thorm
(Arbeiterpartei) erstens, welche Schritte die Regierung ge¬
tan habe, um die britischen Handelsintercssen in Mexiko
zu schützen, zweitens, ob sie der amerikanischen Regierung
mitgeteilt habe, daß die Anerkennung der Monroe-Doktrin
seitens Großbritanniens von der Fähigkeit der amerikanr-
swen Regierung avhänge, seine Vormachfftellungans dem
amerikanischen Festland zu behaupten und die britischen
Interessen,  besonders in Mexiko, zu schützen, drittens,
ob ein gemeinsames Vorgehen  Großbritanniens
und Amerikas zur Unterstützung der Regierung Diaz'
gegenüber der Erhebung ins Auge gefaßt sei. — Wood er¬
widerte, die britische Regierung erhielt keine Klagen
über eine Schädigung der britischen Handelsinteressen,
ausgenommen in einigen vereinzelten Fällen, in denen der
britische Geschäftsträger die mexikanische Regierung um
Schutz gsbcten habe. Die Antwort auf die übrigen Fragen
sei eiiie verneinende.

Feuilleton.

AitMliSera bei bell MeMMslbe'äMsmseÄeN.
Der Europäer, der in den Zeitungen die Berichte über

die revolutionären Kämpfe in Mexiko liest, von Belage¬
rungen, Märschen, Armeen und Schlachten hört, legt un-
ivillkürlich den Matzstab europäischer Militärverhaltmsse an
diese Ereignisse aus dem mexikanischen„Kriegs>chauplatze
Und weiß wenig davon, wieviel Komik uns . wieviel
Dperettenhaftcs für den europäischen Beobachter m Wirk¬
lichkeit jener „Kriegssührung" anhastet, der die Einge¬
borenen mit naivem Ehrgeiz so gern den Nimbus großer
Militärischer Operationeii und blutiger Kämpfe anhesten
Möchten. Eine große New Yorker Zeitschrift hat einen
Kriegsberichterstatterin das Lager des Jnsurgentensuhrers
Madero entsaiedt, und die Schilderungen, die dtcier Beob¬
achter vom Kriegsschauplätze entwirft, entbehren nicht eines
amüsanten Reizes. G. A. Martin schildert den Jnsurgcnten-
strhrer, der sich einstweilen zum Präsidenten von Mexiko
ernannt hat, als einen großen, schlanken, brerffchultrigen
Mann mit kohlschwarzen Augen und Haaren. Er sah rhu
Werst bei einem „Kriegsrat der Armeefnhrer . Gonzales,
der „provisorische Gouverneur von Ehihuahua", traf, einen
Schafspelz um die Schultern, als erster zunl Kriegsrat nn.
Der Gouverneur ist ein abnorm fetter Mann — noch dicker
als Präsident Taft — und das brave Rößlern droht unter
der Lcstt dieser Körperfülle zusammenzuknicken. Er lächelt
ohne Unterbrechung und ist ein unerschöpflicher Causeur,
dessen Redestrom nie versagt. Bald kamen auch die übrrgen
»Herren vom Ge;:rralstäbe", Madero kam aus seiner Hütte

hervor und ries !die Leute zusammen, ihrer etiva gegen 308
Mann. „Navarro und idie Feinde sind nahe."

Nach einer Pause fügte der Jttsurgentonsührer die
Frage hinzu: „Was sollen »vir tun ?" Er fragt zuerst aus
spanisch, dann englisch, denn 60 von den 300 Kämpen sind
Amerikaner. Die Antwort lautet kurz und lakonisch:
„Kämpfen!" Damit war der Kriegsrat erledigt. Ohne
einen Befehl abzuwarten, ohne daß überhaupt ein Befehl
erteilt wurde, stieg „die Armee" zu Pferde, jeder Mann
drehte sich eine Zigarette, und rauchend brach man aus.
Die Nacht und die Kälte kamen, und es begann zu regnen.
Wir marschierten immer weiter, Madero an der Spitze
seiner Leute, aber wir stießen aus keinen Feind. Am
Morgen wurde Halt gemacht und die Armee srühstücktL'
Sardinen . Sardinen sind die offizielle Kriegskost der
Revolutionäre ; sechs Sardinen sind die Ration einer Mahl¬
zeit. Nach einer Weile wurde der Marsch wieder ausge¬
nommen. Kurz riach der Mittagsstunde erschien vor der
Armee plötiliÄ ein Mann, der heftig mit den Armen
gestikulierte rrnd dem Heere etwas zurief. ^Er teilte in
höchster Erregung mit, daß er und sein Genosse zwei Hügel
weiter einen Schuß hatten fallen hören, der offenbar ihnen
gegolten hatte, über die Stärke der „feindlichen Armee"
könne er nichts weiter mittcilen.

Ich nahm au, daß der Oberstkominandierende nun seine
Maßnahmen treffen, seine Befehls erteilen würde. Aber
Nichts von alledem geschah, auch keiner der „Offiziere" gab
eine Anordnung. Schweigend drehte man sich eine neue
Zigarette. Dann begann man „zu handeln", jöd-er auf seine
Art. Von keinen Befehlen belMiat . verteilte sich die Armee,
jeder Mann galoppierte dahin, wo er hoffen mochte, am
meisten zu sehen. Nur die Amerikaner stiegen gewohnhcrts-
mäßig ab und liefen in einem schlanken Hundstrab zur

nächsten Hügelkette. An der Spitze der Zurückgebliebenen
setzte sich nun Mädero als „kaltblütiger Feldherr" in
Marsch. Die Vorausgeeilten gestikulierten heftig und
schierren durch Arntbewegungen das Gros der Arince zu
rascherem Vordringen anfeuern zu tvollen. Daraufhin ritt
Madero nüt seinem Generalstab inr Trabe voraus . Hinter¬
her die ganze Armee, die Berittenen im Trabe, die Fütz-
gänger mit dem Gewehr auf der Schulter mit etwas be-
schleunigtem Schritt. Als der Aruteesührer mit seinem
Stabe die Kuppe des nächsten Hügels erreicht hatte, brach
ein fröhliches Gelächter los , und spanische Worte schwirrten
durch !die Luft. Drunten im Tale sah man sechs Soldaten
eifrig damit beschäftigt, zwei Ochsen zu braten. Sie waren
in der Nacht vorausgeschickt worden, um für die nachkom¬
mende Armee das Mittagessen bereit zu halten, und man
hatte das ganz .vergessen."

über die große Schlacht vo>r Bauche macht der Augen¬
zeuge charakteristische Mitteilungen. „Ich werde diesen
„Kamps" nie vergessen. Die Insurgenten besetzten einen
felsigen Hügel, der etwa 1'2V0 Meter von dem Tal entfernt
liegt, in dem der Oberst Robago mit 200 Kavalleristen
lagerte. Man begann nun zu schießen, und die Angegriffenen
erwiderten das Feuer. Ich befand mich in der „Schlacht¬
linie" der Insurgenten ; nur Teile der Armee lagen im
Feuer, nämlich 12 bis 20 Mann. Das Gros des Heeres
hielt sich hinter dcrn Hügel auf, plauderte mit den Be¬
suchern von El Paso und benutzte die Gelegenheit, um
„Kriegssouvenirs" zu Verkäufern Immerhin gebot der
Wunitionsmangel, an Patronenersatz zu denken, man fragte
die Besucher, ob sie vielleicht ein paar Patronen bei sich
hätten, und kaufte sie ihnen, das Stück zu 25 Cents, ab.
Bald daraus kamen auch in Automobilen weitere „Schlachten¬
bummler". die Bier ffir die Armee stifteten und eine Rode
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UoMschs
Mofrssov o. FrsttÄvex das künftige KtrafvrchL.

In der gestrigen Sitzung der deutschen Gruppe der
I n t e r n a r i o n a l e n K r i m i n a l i st i s che n V e r-
ernigung  sprach Professor v. Liszt über den Vor¬
entwurf zum Strafgesetzbuch. Liszt betonte zunächst,
daß das Reichsjustizamt sich das Verdienst erworben
habe, die Stemmen der Kritik zu dem Vorentwurf zum
Strafgesetzbuch zu sammeln und sie einem Kreise von
Berufen zur Verfügung zu stellen; es wäre zu wün¬
schen gewesen, daß dieser Kreis erweitert worden wäre.
Er gab fernerhin Kenntnis davon, daß der Gegen-
entwurf , der neben Liszt die Professoren Kahl,
Lilienthal und Goldschmidt .zu Autoren hat , auf folgen-
dem Standpunkt steht : Wollen wir das Verbrechen er¬
folgreich bekämpfen, miissen wir es erkennen als eine
individuelle gesellschaftlicheErscheinung. Es ist unsere
Aufgabe, Mittel und Wege zu finden , um erstmals
dort , wo Besserung möglich  ist , helfende Hand
anzulegen . Es ist zunächst erforderlich, ist die be¬
stehende Strafgesetzgebung die D u r chf ü h r u n g
bessernder Maßnahmen  einzustellen . Das
wird die Hauptaufgabe  des künftigen Gesetz¬
gebers sein. Da , wo die Z urückführung  irr die
Gesellschaft nicht mehr möglich ist, muß mit Ruhe,
aber auch mit u u n achsicht t g c r Strenge die
Ausscheidung  aus der Gesellschaft borgenommeu
werden. Liszt ging darsn auf die näheren Einzelheitesr
ein, die bei dein Entwurf zsmi Strafgesetzbuch Berück¬
sichtigung gefunden haben. Er beleuchtete die Vorzüge
und kritisierte die Mängel , die sich dariir finden , ins¬
besondere die fehlende Unterscheidung zwischen krimi-
nelfem und polizeilichem Unrecht und die Nichthinein-
arbeitung der Nebengesetze. Den zweiten Punkt der
Tagesordnung bildete ein Vortrag des Vortragenden
Rats im Ministerium des Innern Geheimer Oberregie¬
rungsrat Br . Krohne -- Berlin über Freiheitsstrafen
und Strafvollzug nach dem Vorentwurs . Eine ein¬
gehende Aussprache schloß sich an . In der Diskussion
erklärte Geheimer Jüstizrat Professor Kahl-Berlin : Ich
bedaure sehr, daß der Herr Vorredner den finanziellen
Gesichtspunkt allzusehr in den Vordergrund geschoben
hat . Wenn ich Volksvertreter  wäre — verzeihen
Sie diesen vorübergehenden Anfall von Größesrwahn
(stürmische Heiterkeit ) — würde ich dem Finanzminister
sagen : für eine so große Sache lute die Reform des
Strafrechts müssen eben unter allen Umständen finan¬
zielle Opfer gebracht werden (Zustimmung ). Es wird
ein schwerer Fehler sein, wenn wir aus Rücksicht auf
die Kosten wichtige und notwendige Unterscheidungen
hinsichtlich der Sicherungsmaßregeln in den verschiede¬
nen Strafanstalten und Strafarten unterlassen Woll¬
ten. Die Frage darf von der Volksvertretung unter
keinen Umständen als eine finanztechnische asrgesehen
werden, und am wenigsten haben wir Veranlassung,
diesen Gesichtspunkt auch nur andeutungsweise hervor¬
treten zu lassen. (Beifall .) Justizrat Mamroth-
Breslau betont die 'Notwendigkeit einer besonderen
Regelung der Untersuchungshaft,
Mtsttedevabrrahme im „Us!ksvere!n für das

katholische DsMschland."
Tie volkstümlichste unter den Organisationen • des

Zentrums , der Volksverein für das katholische Deutsch¬
land , hat in den vier Regierungsbezirken Düsseldorf,
Arnsberg , Trier und Münster während der letzten
Monate eine bemerkenswerte Abnahme erfahren . Nach
dem Bericht der Vereinsleitung sank zwischen dein
1. Dezember 1910 und dem 1. April 1911 die Mit¬
gliederzahl im Bezirk Düsseldorf von 103 379 auf
98002 , im Bezirk Arnsberg von 71106 auf 68 684, im
Bezirk Trier von 12163 auf 9809 und im Bezirk
Münster von 66 196 auf 61 640. In den Bezirken Cöln
und Aachen hat die Mitgliederzahl ganz unwesentlich
zugenomuien. In Trier fällt die an sich geringe Zahl

auf das Heer hielten. Während vor dem Hügel der Kampf
„wertertobte", tauschte man hinten blumenreiche Reden, die
von Todesmut, heldenhafter Tapferkeit und schweren Ent¬
behrungen Erhebendes zu berichten wußten. Hin und
wieder hörte man dazwischen einen Schuß fallen, einmal
knatterte auch das Maschinengewehr der Kavalleristen.
Rach stundenlangem heißem Ringen endete dann die Schlacht.
Sie hatte das mexikanische Heer einen Toten gÄostet,
während 20-Mann durch Streifschüsse leichte Verletzungen
davongetragen hatten. Dagegen waren von den Frauen,
die das Heer begleiten, unglücklicherweise drei getötet wor-.
den. Auf Seite der Insurgenten waren die Verluste weniger
blutig." In Maderos Armee wird man nicht zwei Leute
finden, die in ihrer Tracht einander ähneln, und genau so
verhält es sich mit der Organisation und der Disziplin in
diesem „Heere".

Es gibt eine ganze Menge von Obersten und noch mehr
Majore. Hauptleute werden bei jeder Gelegenheit ernannt,
und infolgdrffen muß man natürlich auch Leutnants habern
Verbände existieren nicht, man marschiert eben zusammen
und trennt sich, wie es sich trifft . Hier marschiert ein
Trupp , von der Seite kommen zehn andere und schließen
sich an , hundert Meter weiter trifft man auf einen relativ
gut gekleideten Mann, der gern mitmachen will und am
nächsten Tage den Titel Oberst führt. Nicht anders steht
es mit der Bewaffnung. Was man hat, findet oder be¬
kommen kann, wird genommen. Da sind Mausergewchre,
die der mexikanischen Arnree abgenommen sind, andere der
Kämpen haben Winchesterbüchsen, einige schwere Jagdge¬
wehre, auch vierzig alte Remingtongewehre fehlen nicht,
ein großer Teil ist mit alten Musketen und Vorderladern
bewaffnet. Wer dazu noch irgend eine alte Pistole aufge-
trieben hat, ist bis an die Zähne belvafsnet. Natürlich ist
es auch nicht möglich, für alle diese verschiedenartigen
Kampsgeräte die nötige Munition zu besorgen. Eine große
Hilfe darin bieten allerdings die Kriegsbunmilcr und Zu- -
schauer, die bisweilen der Armee mit Patronen und ihren
LakchtzLrLvÄvern während der Schlacht ausüelken. 0 . E . 1

der Mitglieder auf. Die Abnahme betrifft besonders
die großen Indnstriebezirke an Ruhr und Niederrhein
und an der Saar . Man wird sie wohl zum großen
Teil dem Unwillen über die Reichsfinanzreform aufs
Konto zu setzen haben. Jedenfalls wird diese Er¬
scheinung dem Zentrum recht beträchtlich zu denken
geben. Tie Versicherung, daß das Zentrum eine nicht¬
konfessionelleOrganisation fei, und der Name „Volks¬
verein für das katholische Deutschland" stehen in einem
inneren Widerspruch miteinander , der vielleicht allmäh¬
lich auch aufklärend zu wirken beginnt.

Deutsches Deich.
Hsf- und Bersorml-Rachrichteu. Dem bisherigen Bot¬

schafter in Tokio, Freiherrn Mumm v. Schwarzenstein,
wurden die Brillanten zum Kronenorden erster Klasse verliehen.

*  Wie ' s gemeint war . Die Aufsehen erregende und in¬
zwischen im Reichsamt des Innern ausdrücklich dementierte
Mitteilung, daß der Etat für 1912 noch dem scheidenden
Reichstage zur Erledigung übergeben werden solle, hat der
agrarischen„Deutschen Tageszeitung" ganz ausnehmend gut
gefallen. Dieses Blatt behauptet nämlich, der nächste Etat
werde in gewisser Weise als Mschluß des finanzpolitischen
Werkes zu betrachten sein, das „unstreitig die größte Auf¬
gabe des gegenwärtigen Reichstages gebildet" habe. Jn-
folgedeffen wäre davon die Rede gewesen, den neuen Etat
dem scheidenden Reichstags gleichsam zur Kenntnisnahme
zu unterbreiten, nicht aber zur völligen Erledigung ; eine
solche Absicht wäre sachlich sehr wohl begründet und poli¬
tisch zweckmäßig. Die Agrarier möchten also die Regierung
dahin drängen, den Etat gewissermaßen als Wahl¬
parole  noch in den Reichstag hineinzuwerfen. Sie hoffen
von seinen Ziffern eine günstige Wirkung auf die Wahlen.
Darin würden sie sich wohl täuschen; aber es ist doch wohl
anzunehmen, daß die Regierung den Agrariern nicht einen
Gefallen tut, dessen Erfüllung sic als völlig  unter der
Botmäßigkeit  der Agrarkonservativen stehend kenn¬
zeichnen würde.

-i- Die Münfterischs Bischofslistc. Aus Münster wird
uns geschrieben: Die Lifte der Kandidaten für den
Bischofsftuhl enthält folgende Namen: Kapitularvikar
v. Hartmann, Weihbischof Jlligens , Umversitätsprofesior
Br . Böckenhoff in Münster, Konviktsleiter Prygenburg in
Münster und Eynmasialreligionslohrer Professor Rosen¬
berg in Dortmund. Alle diese Männer sind eifrige Katho¬
liken, aber zwischen ihnen klaffen we'ltenweite Abgründe
hinsichtlich der wissenschaftlichen Bildung und der ganzen
Stellung zur wissenschaftlichen Forschung. Die Art, wie
man die Geistlichen der Diözese zwingt, Vertrauenskund-
gÄmngen für Herrn v. Hartmann zu unterschreiben, der
möglicherweise ihr künftiger Vorgesetzter ist, wird in allen
»rnbefangenenKreisen als taktlos, um nicht zu sagen als
Unfug empfunden. Diese Agitation wird denn Wohl mich
das Gegenteil dessen, was sie bezweckt, erreichen!.

* Winzernnruhen in St . Martin in der Pfalz . Aus
Neustadta . d. Hardt wird gemeldet: Zu einer Art Winzer¬
revolte kaut es am Mittwochnachinfttagin St . Marlin , wo
ein Wingert durch 30 Frauen zwangsweise abgerieben
werden sollte. Der Besitzer protestierte mit Unterstützung
anderer Winzer sowie von der MMtärkontrolle heim¬
kehrender Burschen durch lautes Schreien und drohende
Haltung rNit dem Spaten . Bewaffnete Winzer verhinderten
die Arbeit und drohten mit Totschlag, einer zog sin Messer,
worauf ihni ein Gendarm mit dem Revolver entgegentrat.
Der leitende Weinbaulehrer mußte flüchten. Schließlich
nahmen die Frauen Reißaus. Gegen die revoltierenden
Winzer wird Anklage wegen Landfriiedensbrucheserhoben
werden.

* Der diesjährige preußische Bischosstag nicht in Fulda,
sondern in Mainz . Der preußische Episkopat, einschließlich
des Erzbischofs von Freiburg (für Hohenzollern) und des
Bischofs von Mainz (für dringe 1866 von Hessen an Preußen
abgetretene Orte), will in diesem Jahre seine Zusammen¬
kunft ausnahmsweise nicht in Fulda , sondern in Mainz
abhalten, und zwar im Anschluß an die dort stattfindende
Katholiken-Versammlung. Dieser soll durch die Anwesen¬
heit der meisten norddeutschen Bischöfe ein besonderer Glanz
verliehen werden.

Ans Kunst und Leden.
Dänische Studenten.

Ein Mitarbeiter des „Türmers " schreibt:
Als ich zuerst nach Dänemark kam, wunderte ich mich

immer darüber, wie schlicht und unscheinbar die Studenten
aussahen mit ihren kleinen schwarzen Mützen und in ihren
einfachen Anzügen. Voller Stolz dachte ich an unsere deutsche
akademische Jugend , die doch einen ganz anderen Eindruck
macht. Wie selbstbewußt trägt der deutsche Korpsstudent
z. B. Tag für Tag auf der Harchtstraße seiner Universitäts¬
stadt seine Würde spazieren, stolz im Bewußtsein dessen,
was er bedeutet und was er wert ist. Aber allmählich ist
mein Respekt vor ihm doch etwas gesunken, als ich sah,
was der dänische Student leistet.

Kornme ich da vor Weihnachten in eine kleine Seiten¬
straße. Ganz erstaunt blicke ich mich um, denn die ganze
Straße ist Mit Kränzen aus Tannengrün geschniückt, und
nicht nur diese, sondern auch all die angrenzenden. Man
konnte beinahe denken, man sei in einem deutschen Dorfe
zur Schützensestzcit. Und wozu all die Arbeit, all die vielen
1000 Nieter Kränze, die den ödeir, an und für sich so häß¬
lichen Straßen als Festkleid dienten? — Sie hatten weiter
keinen Zweck, als auf die große Sammlung der Studenten
aufmerksam zu machen, deren Ertrag diese jungen Menschen
benutzen, «tu eilte großartige Weihnachtsbescherung für
Arme und Alte zu veranstalten. Es kommt so viel Geld
dabei zusammen, weil nicht, wie bei so vielen anderen
Wohltäiigkeitsveranstaltungen, so viel durch die Unkosten
verschlungen wird. Als Sammelbüchsendienen versiegelte
Zigarrenkisten mit der dänischen Flagge, alle Arbeit wird
von den Studenten selbst getan: Tannenbäume geholt,
Gaben besorgt usw., und ich weiß nicht, wer wohl mehr
Freude an der Bescherung hat, die Beschenkten oder die
jungen Menschenkinder, die alles eigene Wünschen und Be¬
gehren vergessen haben und sich ganz in den Dienst der

* Das Internationale Kolonial-Jnstitut begann M
Braunschweig seine diesjährige Tagung, nachdem Empfang!
bei dem Herzogregenten auf der Burg DaMverderode statt-
gssuttden hatte. Von deutschen Mitgliedern nehmen teil:
Graf von Schweinitz, Geheimmt Br . Köbner-Berlin, Ge-
hckmrat Stuhlmann-'Hambu'vg und andere. Von aus¬
ländischen Mitgliedern find eingetroffen u. a.: Sir
I erning ham-London, Professor Giroult -- Paris , Oberst
Dhyß-Brüssel, zahlreiche holländische Mitglieder, unter
ihnen der frühere Kolonialminister Eremer, van Twenter,
van Sandick. Prinz Heinrich der Niederlande trifft zur
Teilnahme an den Beratungen ein. An Stelle des erkrankten
Präsidenten v. Holleben führt Konsul Dehsen-Berlin den
Vorsitz. Die Sitzung begann unter Teilnahnre des Her-
zogregcnten mit einer Begrüßung ldurch den braun¬
schweigischen Minister Hartwieg, sowie des Gehemmrt
Zoepfl, als Vertreter des Reichskolonialamts.

* Die Anrufung der bürgerlichen Gerichte durch Mit¬
glieder der sozialdemokratischen Partiei,  die
sich beleidigt glauben, gehört zu den größten Seltenheiten,
schon aus dem Grunde, weil ein Vertrauen zur Unpartei¬
lichkeit der Richter in der Anstrengung der Klage zum
Ausdruck kommt. Eine Ausnahme will jetzt die sozial¬
demokratische„Münch. Post" machen. Der Zentrnmsabge-
ordnete Bauer hatte im „Bahr. Kur.", dem Hauptblatt der
bayerischen Zentrumspartei , eine Erklärung erlassen, in der
er der „Münch. Post" vorwarf, daß sie eine Echreffertaktik
und das System der Revolverblätter verfolge. Er führte
weiter aus , man nehme in städtischen und staatlichen
Ämtern ängstliche Rücksicht aus das Sozialistenblatt, weil
man fürchte, daß es unbeguem werden könne. Das sozial¬
demokratische Münchener Blatt kündet numnohr an, daß
seine sämtlichen Rcdaktionsmftglieder gegen den „Bayr.
Kur." Klage angestrengt haben.

* 80V nordamerikanische Vertreter der Fröbelschen Er¬
ziehungsmethode unternehmen eine gemeinschaftliche Reise
nach Europa, um der internationalen Hygieneausstellmrg in
Dresden 1911 einen Besuch abznstatten.

* Gesellschaft für Soziale Reform. Die Generalver¬
sammlung findet vom 11. bis 13. Mai in Berlin statt. Mo
Tagesordnung lautet : Die gewerblichen Lohnarbeiter
beiderlei Geschlechts im Mer von 14 bis 18 Jahren.

* Gtrchrrts Armee-Einteilung und Quartier -Aste,
Soeben erschien im Verlage von Karl Siogismund, Hof¬
buchhandlung, Berlin >SW., Dessauer Straße 13, die neueste
Ausgabe von Stecherts Armee-Einteilung und Quartier-
Liste des deutschen Reichsheeres und der Kaiserlichen
Marine, nach dem Stande von: 1. April. Für den praktischen
Gebrauch aller Behörden, Landratsämter , Polizei- und
Gemeindeverwaltungen, besonders für alle Beamten mili¬
tärischer Bureaus , sowie für joden Zeitungsleser ist dieses
altbewährte Armeeschema ein unentbehrliches Hilfsmittel.

Here«md Flotte.
Lvjähriges Militärdienstjubilänm. Me Generale st la

suite des Königs von Württemberg, General der Kavalterie
Graf v. Zeppelin und Generalleutnant Freiherr v. Reischach,
sowie die diensttuenden Flügeladjutanten haben dem
General der Infanterie und Generaladjutanten Freiherrn
v. Bilsinger  im Ramm sämtlicher Generaladjutanten
und Generäle ß Ia suite sowie Flügeladjutanten zu seinem
am 25. April stattfinvenden 50jährigen Militärdienst-
jubilänm eine Jubiläums gäbe  überreicht . General
der Kavallerie Graf v. Zeppelin hielt darauf eine Ansprache,
aus die der Jubilar gerührt dankte.

Ein bürgerlicher Offizier bei der G« dekavallerie. Das
neueste Militärwochenblatt enthält die Versetzung des
Oberleutnants Rausch, der bisher die Uniform der
7. Kürassiere trug, zum Garde-Kürasster-Regiment. Rausch
ist zur Botschaft in Rom kommandiert worden. _Er dürste
wohl der erste bürgerliche Offizier  sein, der zur
Gardekavalleric gekommen ist.

Soldaten und Gewerbebetriebe. Der „Staatsanzeiger"
veröffentlicht das Etatsgosetz für 1911, ferner eine Bekannt¬
machung des Kriegsministers, daß den Unteroffizieren und
Mannschaften der Armee dienstlich verboten  wird,
Zivilpersonen, Handwerksmeistern der Truppen, militärischen
Anstalten usw. Beihilfe zur Ausübung ihres Gewerbe¬
betriebes  zu leisten. Den Unteroffizieren und Mann-
schafto» wird befohlen, von jeder an sie ergehenden der-

_j  i i.. .— . . . .

Nächstenliebe stellen. Denn mit Weihnachten ist ihre Arbeit
nicht getan: in einer kleinen Straße haben sie ein geräumiges
Zimmer gemietet, das stets für alle vom Leben Niederge¬
drückten geöffnet ist. Wird es einem armen Mütterchen zu
einsam in seinem stillen Stübchen, so geht es dorthin, be¬
kommt umsonst oder für wenig Geld warmen Kaffee und
etwas zu essen, und immer sind einige Studenten dort, die
ihren Gästen etwas vorlesen oder ans andere Weffe Licht
und Fr ende in ihr Leben hineinbringen.

Aber nicht nur für die Mten wird gesorgt, solidem auch
für die Kinder, denen die Großstadtluft die Wangen ge¬
bleicht hat. Sie sollen im Sommer hinaus in Wald und
Feld, um sich neue Kräfte zu holen. Um die Mittel hierfür
zu beschaffen, ist in Schweden und Dänemark der sogenannte
Bornchjelpsdag eingerichtet, ein Wohltätigkeftsbasar in
großem Stile . Und hier sind wieder die Studenten die
ersten anr Platze. In Scharen ziehen sie in den Höfen
herum; mit allerhand Musikinstrumenten ausgerüstet, geben
sie ihre Weisen zum besten, und manches Fenster und mancher
Geldbeutel, der sonst verschlossen Mebe, öffnen sich, wenn
diese seltsame Kapelle heranrnckt. — Gefährlich ist es, am
BomehjelpSdag eine Brücke zu passieren, denn alle sind von
den munteren Gesellen besetzt worden, und niemand kommt
vorbei, ohne einen kleinen' Zoll zu entrichten.

Warum wenden unsere deutschen Studenten ihre Kraft
und ihre Tatenlust nicht auch aus Dinge an, aus denen
Sogen für Tausende hervorwächst? Könnte nicht gerade
der Student auch in Deutschland das Bindeglied sein
zwischen den verschiedenen Klaffen und durch seine Arbeit
der Haß besänftigt werden, der gerade jetzt mehr denn je
wie ein breiter, dunkler Strom vornehm und niedrig von¬
einander trennt ? Ob man es auch wohl einst in Deutschland
hören wird, was mir kürzlich in Kopenhagen gesagt wurde:
„Die Studeirten sind es, die ain besten fiir alles, was arm,
schwach und krank ist, sorgen." Ist das nicht ein Band,
das den jungen Menschen besser schmückt als das leuchtendste
Burübenband des vornehmsten Korps?
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artigen Aufforderung dem Vorgesetzten Meldung  zu
machen.

Die „Helgola«d"-Klaffe. Nachdem im Fahre 1969 die
Linienschiffe„Nassau" und „Westfalen" und 1916 die Linien
schiffe„Rheinland" und „Posen" in Dienst gestellt worden
fmd, gehen setzt die Äffen Schiffe des v erb ess er t en
„Nassau " - Typs  der Bauvollendung entgegen. Im
ganzen handelt es sich um vier Linienschiffe, deren Bau in
den Jahren 1908 und 1909 begann. „Helgoland" lief am
25. September 1969 auf den Howalotswerken in Kiel vom
Stapel, „Ostfriesland" am 30. September 1909 aus der
kaiserlichen Werst in Wilhelmshaven, „Thüringen" am
27. November 1909 aus der Wes-erwcrst bei Bremen und
„Oldenburg" am 30. Juni 1916 auf der Schichauwerft in
Danzig. Bon diesen vier neuen Schiffen hat setzt
„Thüringen" als erstes seine Bmrwerst verlassen; es geht
nach Wilhelmshaven, um dort für die Probefahrten aus¬
gerüstet M werden. In diesem Jahre werden zwei der
neuen Limcnschiffe vollendet und die anderen beiden im
nächsten Jahre , so daß dann die Bildung des ersten aus
18566 Tonnen bestehenden Geschwaders erfolgen kann.
Wer die Dimensionen der „Ostfricsland"-Klaffe sind Einzel¬
heiten noch nicht bekamst geworden.

Deutschs Kolsmsrr.
„Wie in Samoa amtlich die deutsche Sprache gefördert

wird!" Unter dieser Überschrift schreibt die „Deutschs
Tageszeitung": Bekanntlich hat Gouverneur Dr . Soff iit
der Budgetkommission!des Reichstages mit entschiedenem
Nachdruck betont, daß von seiten des kafferlichen Gouverne¬
ments die deutsche Sprache in der ihm unterstellten Kolonie
Mit allen Mitteln gefördert  werde . Ein guter
Beleg für diesen Ausspruch wird uns heute aus Samoa zu-
gesandt. Ter nachstehend veröffentlichte.Mas des Gouverne¬
ments ist a u 50 Stelle  n int Stadtbezirke Apia ange¬
schlagen  worden : THE GOVERNMENTSCHOOL in Ifiifi
liegins the new school tcrm on Wedli-esday, March 1. 1911. ln
«xcepKonal eases, books, etc., will be supplied gratis. Appli¬
cations to be made to the undersigned not later than Mundäy,
6 th inst . Apia, Feb. 27. 1911. MAECKE, Rektor.

Einwanderung (eingeborener in Deutsch-Ostasrika. Bei
dem letzten Aufstande war ein nicht unbeträchtlicher Teil
der Eingeborenen Deutsch-Ostasrikas über die portugiesische
Grenze geflüchtet. In den letzten Fahren aber sind nicht nur
die Flüchtlinge zurückgekehrt, sondern es hat außerdem eine
starke Einwanderung stattgesimden, die im Vorjahre aus
10 006, in diesem Jahre dagegen schon auf 25- bis 30000
geschätzt wird. Wie eine Zuschrift der „Ostafr. Ztg." an-
gibt, nimmst man an, daß die andauernden Unruhen im
portugiesischen Grenzgebiet die Einwanderung verursachen.
Auch ivird durch die Bezirksbehörde selbst mit Hilfe der im
Bezirke ansässigen Mutter des Sultans der Wajao, welcher
seinen Sitz im Portugiesischen hat, seit einiger Zeit das
übersiedeln von Wäiaoleuten auf deutsches Gebiet unter¬
stützt.

ArrsZEd»
Fraitlntsrch.

Bus der deutschen Botschaft fand gestern abend ein
großer Empfang statt, zu welchem die offizielle Welt, das
diplomatische Korps, zahlreiche Künstler und Gelehrte so¬
wie die hervorragendsten Mitglieder der deutschen Kolonie
gsladen waren.

Präsident Falliäres in Tunis . Die Könige von Eng¬
land. Spanien und Italien richteten an den Präsidenten
rs-alltLres Depeschen, in denen sie für den den Schiffen be¬
reiteten Empfang herzlich danken und auch zu den freund-
fchaftlichen Beziehungen zu Frankreich beglückwünschen.

Falliöres weihte einen Teil der Bahnlinie Susa-
Sfar ein.

Italien.
Das Befinden des Papstes hat sich gebeffert. Er

empfing gestern die Bischöfe von Tivoli und Mbano.
Vom kleinen Sohn eines große» Vaters . Rieeiotti

Garibaldi  sandte an den in Belgrad emgetroffenen
MbaneseuWyrer Jvanai Beh ein BegMßungstolcgramnl,
in dem er erklärt, daß die Worte seines Paters : „Die Sache
der Albanesen ist auch meine Sache", heute vom ganzen

* Königliche Schauspiele. Zu der gestrigen Vorstellung
der Oper „Arda"  von G. Verdi gastierte Madame
Lharles Cahier (von der Wiener Hofoper) als Amneris:
:s war die dritte und nicht am wenigsten interessante Dar¬
bietung, mit der uns diese ausgezeichnete Künstlerin hier
bisher erfreute. Ihre glockenreine Stimme, wundervoll
»usgeglichcn im ganzen Umfang, konnte sich in den breiten
Kantilencn der Partie recht nach Herzenslust ergehen, wäh¬
rend die reiche AbwanNlungssähigkLit des Organs zugleich
der charaktervollen Herausarbeiiung der dramatischen
Akzente voll zugute kaut. Die wahrhaft vornehme Gcsangs-
bildung, »Sicherheit und Geschmack im muDalffchen Aus¬
druck, das edle Feuer im Vortrag —: all diese Vorzüge
einten sich mit einer kunstreichen Darstellung zu harmoni¬
scher Wirkung. Stil und Kolorit der Aufgabe waren mst
innigem Verständnis ersaßt. Die anmutvolle Peffönlich-
l'eit der Künstlerin, die schönhertsvollenBewegungen, das
lebhafte Mimenfpisl, diese dunkel lodernden Blicke, und
Nicht zum wenigsten die effektvoll gewählten Kostüme —
alles kam dem Bilde der „ägyptischen Königstochter" apss
glücklichste entgegen: eine Amnetis von stolzer Unnahbar¬
keit und königlicher Würde: jener lüsterne, erotische Zug im
Wesen der Gestalt, der neuerdings gern besonders betont
wird, trat in der Auffassung nicht weiter hervor. Den
wechselvollen Phasen des Charakters her finstere
Leidenschaft, Haß und Eifersucht, dort liebende Hmgabe,
Reue und Verzweiflung — wurde in der rrmsikd ra ma hi cheu
Wiedergabe der Frau Cahier zutreffende Ausdeutung zu¬
teil. Vielleicht wären für die Ensembles, namentlich für
dic große Szene mit Aida, wo alle Leidenschaften—
Heuchelei, Grausamkeit und Hohn — die Brust der Heldin
durchtoben itoch einige krastvollerere, markige Alt -wonc er¬
wünscht gewesen; poetisch verklärte Frau Cahier die zarten
Liebesscuszer in der üppigen Ballettszene ,.O komm, be-
scel'ge mich"; und mit echt tragischen'Akzenten füllte ste die
Schlußszenen des L Aktes. Das PEuM bereitete der
trefflichen Künstlerin eine sehr shmpatrsche Aufnahme. Frau
LekcklVw-L 'w ckard tNädach Herr WacLennau aus

italienischen Volke nachgesprochen werden. Das Telegramm
wird von den serbischen Blättern im Wortlaut abgedruckt.

Nontttgal.
Das Gesetz über die Trennung von Kirche und Staat

wird demnächst veröffentlicht. Die Republik gewährleistet
Gewissensfreiheit und hebt die katholische Religion als
Staatsrelrgion auf. Der öffentliche Kultus wird gewissen
Beschränkungen unterworfen. Die Lüsten des Kultus
tragen die Kultusvereinigungcn. Die Bereinigungen
dürfen sich nicht in die Erziehung und den Unterricht
mischen. Das Gesetz bestinrmt dann Näheres über die Ge¬
bäude, Kirchengüter, Kathedralten und Kirchen, die als not¬
wendig angesehen werden. Sic werden den Vereinigungen
unentgeltlich für den Kultus Aberlassen. Den Priestern,
die zur Zeit der Erklärung der Republik im Amte waren,
werden Ruhegehälter zuevkannt. Päpstliche Erlasse dürfen
ohne die Erlaubnis der Regierung nicht veröffentlicht
werden.

zlofmegerr.
Eine Station für drahtlose Telegraphie aus Spitz

bergen. Die Regierung fordert von dem Parlament die
Herstellung einer Station für drahtlose Telegraphie aus
Spitzbergen. Diese Station soll mit der drahtlosen Station
an der Nordküste von Norwegen in Verbindung gesetzt
werden.

Griechenland.
Oer Kaiser auf Korfu. Donnerstagnachmitiag fanden

sich mit dem Kaiser bei detr Ausgrabungen die Kaiserin,
Prinzessin Viktoria Luise, der König der Hellenen, der
Kronprinz uitb die Kronprinzessinvon Griechenland und
die Königin-Mütter von England ein. Beim Abschluß der
Arbeiten vor den griechischen Ostertagen teilte der Kaiser
an die Arbeiter Geld aus und die Prinzessin Viktoria Luise
überreichte jedem Arbeiter ein Osterei. Der König der
Hellenen hat dem Käfter das Ausgrabungsrecht zu der
Ausgrabung des Tempels überlassen. Zur Äbeichtasel auf
dem Achilleion waren u. a . der griechische Minister des
Äußern Grtzparis und Professor Doerpfeld geladen. — Nach
Professor Doerpfeld gehören die Funde in Garitza zu der
nach Westen orientierten Rückfront des großen, ca. 60 Meter
langen Tempels, der schon im Altertum cingestürzt zu sein
scheint. Die Rückfront scheint6 bis 8 Säulen ausgewiesen
zu haben» darüber den üblicken Balkon sowie einen
Triglyphon-Giebcl. Zahlreiche Stücke eines marmornen
Giebels wurden nebeneinander liegend gesunden. Ein Hock¬
relief des Giebels zeigt in der Mitte eine riesige Gorgo irr
Knielausstellungnach links, mit einem Manne kämpfend,
rechts von ihr «in Pferd, dann zu beiden Seiten symmetrisch
je einen großen Löwen, endlich in der rechten Giebelecke
einen gefallenen Mann . Die Haupt- oder Ostfront des
Tempels muß bei dem Frauenkloster Dheodoroi gestanden
haben, wo weitere noch bedeutendere Funde erwartet
werden.

Marokko.
Die Lage für den Sultan hat sich, litte schon die

Nachrichten der letzten beiden Tage zeigten, derart
verschlimmert, daß er, was selbst Abd ul Asis niemals
getan hat , die Franzosen selbst  zu Hilfe gerufen hat.
um ihn aus de,' B e I a g e t: u u g v o n ,1e z durch
zahlreiche Stämme der Umgebung der Residenzstadt
herauszühaüen . Nichts konnte natürlich den Fran¬
zosen gelegener kommen, denn nun können sie erst recht
auf den papiernen Wisch der Abmachungen von Alge-
ciras pfeifen und für ihr Vordringen einen Schein
des Rechts in der Aufforderung des Sultans präsen¬
tieren , wenn etwa eine der übrigen an der Algeciras-
konferenz beteiligten Mächte äusmucken sollte. Zu¬
nächst tut man in Paris freilich noch so, als ob man sich
ein Weilchen zieren wolle', ehe man den Eroberungs¬
marsch ins Innere des Sultanats antritt . Aber man
ist nach den schön gestern mitgeteilten Depeschen doch
entschlossen, gleich von zwei  Seilen her einen mili¬
tärischen Vorstoß zu machen. Das nennt sich dann
„uüustrution pueikiguü " ! — Über diese militärischest
Maßnahmen in Marokko wird französisch offiziös
jetzt weiter gemeldet, daß die aus der Schauja nach Fez
zu entsendende Harka an 2000 Mann zählen und einen

Berlin (Rhadames ) und Herr Ge . isse - Winkel (Amo-
uasro) usw. hatten an dem ehrenvollen Erfolg des Abends
ihren wohlgemess-uen Anteil. —

(1. 11. Opornproben auf hoher Sec. Mascagnis neue
Oper „J 'sabeau" ist nun in Genua nichtöffentlich zur Aus¬
führung gelangt, und die wenigen nächsten Freunde, die
zugegen sein dursten, sprechen zwar von ihrer Begeisterung
über'das neueste Werk des Meisters, verweigern jedoch jede
nähere Auskunft. Die erste öffentliche Aufführung soll be¬
kanntlich im Colloseo-Theater in Bucüvs-Aires stattfinden;
Mascagni selbst wird sich dazu mit dem vollständigen
Orchester und der ganzen Operngesellschaft dorthin begeben
und während der überfahrt auf dem Dampfer „Principessa
Mafalda" wird man die Neuheit erleben, daß aus hoher
See häufige Proben der neuen Oper unter der Leitung des
Komponisten stattfinden, damit die Aufführung selbst un¬
mittelbar nach der Landung in Buenos-Aires erfolgen
kann. Mascagni hat das Schiff ausdrücklich für diesen
Zweck gechartert, außer der Operngcsellschaft werden nur
einige wenige reiche Enthusiasten die Überfahrt mit machen,
die ganz favelhastc Preise dafür bezahlt haben sollen, die
Ausführungen der „Jsaboau " vor dem großen Püblikum
genießen zu dürfen.

Meine Gkronik.
Theater und Literatur. Die Morgenblätter melden

aus Berlin:  Die Aufführung von „Richard III ." im
Zirkus Busch wurde durch einen Unfall gestört. Bei den
großen Umzügen zahlreicher Ritter stürzten hinter der Bühne
zwei Reiter so unglücklich vom Pferde, daß sie den Fuß
brachen. Die scheu gewordenen Tiere schlugen wild um sich
und ' L>err Bonn selbst sowie der Darsteller des Clärens
wurden derart verletzt, daß ihnen Verbände angelegt werden
mußten. — Ende April erscheinen Spielhag ens „Er¬
innerungen aus meinem Leben". Die Herausgabe dieser
mit Genehmigung der Erben unternommenen Volksaus¬
gabe liegt in den Händen Dr. Hennings, des Spiethagcn-
sorschers. — In PeterSburg  hat die feierliche Eröff¬
nung eines T o lst oi - M u seu m s^ tzattgftimdcn.. , Dach
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Cadre von algerischen und französischen Instrukteuren,
sowie mehrere Artillerie -Abteilungen erhalten werde.
Was die Verstärkung der Militärposten am rechten
Mulujaufer anlange , so habe die Regierung dem Gene¬
ral ToutSe  sreigestellt . über die sämtlichen Mann¬
schaftsbestände seiner Division zu verfügen, um die
Sicherheit des Grenzgebietes zu gewährleisten. Es
scheint, daß die Regierung vorläufig sich . darauf be¬
schränken wolle, durch die Truppenansamnffung auf
dem rechten Mulujaufer , welche durch die im Alge-
cirasvertrag anerkannten französisch-marokkanischen
Abkommen von 1901 und 1962̂ gerechtfertigt sei, die
aufrührerischen Stämme von Fez abzulenken.  —
In Marseille werden die Paketboote „Espagne ",
„Aquitaine " und „Muluya " bereit gemacht, um in
Marseille , Bona , Philippeville und Algier ungefähr
2700 Mann mit der Bestmtmung nach Casablanca
aufzunehmen. — Nach den letzten Nachrichten operiert
Major Bromond mit .der Mahalla etwa 40 Kilometer
von Fez. Hauptmann Moreau , augenblicklich in
Elksar, organisiert auf dem linken User des Lukkos
Verpflegüngskolonneu für die Truppen Bromonds . —
Nach einer Meldung aus Tanger wurde die unmittel¬
bare Umgebung von Fez durch den Kampf vom
12. April freigemacht. Die Lage sei am 14. April noch
ziemlich kritisch gewesen, aber die Bevölkerung scheine
etwas beruhigter.

Noveirrigle Staaten.
Rooscvelts Schwiegersohn Botschafter in Berlin ?,

Unter einem 'halben Dutzend für den Berliner Boffchastrr-
posten Genannten befindet sich auch Roosevelts Schwieger¬
sohn, Senator Lang Worth

Luftschiffe und Arroylaue.
Der deutsche Zuvcrlässigkeitsflug am Obcrrhein.

v . Straßburg , 20. April . Wie der „Oberrheinische Vern¬
ein für Lustschiffahrt" bekannt gibt, ist der deutsche Zuvcr-
lässtgkeiksslug am Oberchein nunmehr in jeder Beziehung
gesichert. Derselbe findet in der Zeit vom 20. bis 28. Mai
i.911 statt, und zwar mit folgenden Etappen: 1. Tag : Baden-
Baden-Frerburg, 102 Kilometer; 2. Tag : Freiburg-Mühl-
hausen, 164 Kilometer; 3. Tag : Mühlhausen-Straßbnrg,
100 Kilometer; 4. Tag : Schauflicgen in Sttaßburg ; 5. Tag:
Straßburg -Karlsruhe, 90 Kilometer; 6. Tag : Karlsruhe-
Mamiheim, 166 Kilonreter; 7. Tag : Mannheim-Frankfurt.

Die Fernfahrt des „P . 6" nach .Holland.
w. Berlin, 21. April. Das Luftschiff„P . 6" stieg heute

vormittag 41- Uhr zur Fahrt nach Amsterdam unter Füh¬
rung !des Oberleutnants Stelling aus. Tic Besatzung
inklusive der BedienungsnmmtschaftLNbesteht aus zehn
Mann,  darunter zwei Offiziere vom holländischen
Kriegsministerium.  Es soll versucht werden, die
Fahrt ununterbrochen  bis Amsterdam durchzuführen.&

v . Parts , 20. April. In Reims erlag heute der Flieger
Louis Lierc den Verletzungen, die er vor einigen Tagen
bei einem Sturz aus einer Höhe vmi 5 Meter erlitten hat.

Aus Stadl und Land.
Missdadener Nachrrchtrrr.

Wiesbadener Kaisertage.
Zu den Reisedispositionendes Kaisers für die nächsten

Wochen-erfahren wir , daß der Aufenthalt in Korfu  mit
dcvl letzten Tag dieses Atonats sein Ende erreicht. ?lm
1. Alai erfolgt von dort aus die Abreise. Am 4. Mar trifft
das Kaiserpaar nni der Prinzessin Viktoria Luise in
Karlsruhe  zum Besuch beim Großherzogspaar von
Baden ein. Die Kaiserin  reist mit der Prinzessin
Viktoria Luise am nächsten Tag nach Potsdam  weiter,

nscum enthält alles, ivas sich auf das Leben und Wirken
-lstois bezieht. Zum Leiter des Museums ist der bekannte
ogvaph Tolstois Birjukow -ernannt worden. — Von Ernst
W o l zogen  ist in Kürschners Bücherschatz(Rr . 769)
er-lin W.  9 , Herm. Hillger Verlag), der bekanntlich zum
clampreise gute Belletristik bringt, ein treues Bändchen
chienen. Es enthält fürs Erzählungen, die vom uw
enstcn, dem seinen, mit ein ganz klein wenig Spott unter»
schien Humor -des Dichters zeugen.

Bildende Kunst und Musik. Die KlaviervirtuostnElisa»
lh B okc in c y e r , deren jugendfrisckes Spiel vor einigen
ihren Hier in' Wiesbaden  berechtigtes AuffeHen er¬
ste, bat auch in der abgelaufenen Saison wiederum in
tcr großen Reihe von Ä'usckslädtcn des In - und Aus-
udes mit ungewöhnlich glänzendem Erfolg konzertiert;
: graziöse Künstlerin rechnet gegenwärtig mit zu den
ten ihres Faches. — Die berühmte Pianntm Sophie
enter,  die Liszt bei Gelegenhoit eiimtal sein „einzig
sttimes Klavierkiüd" genannt hat, ist, wie wir in den
ijünde R. N." lese», von der ungarischen Regierung em-
laden ivorden, im nächsten Herbst bei der „cahrhAndert-
er für Liszt mitznwirien. Sic ivird unter ariderem das
ttDur-Konzert spielen, dessen eigenartigste Interpretin
vielleicht von jeher war . Die deutschenW agnc r -

estspiele in der Brükseler  Oper degamrcn nnt
tet wohlaelungencn AuffühMng des „Lohengrin" (die
telpartie sang unser Heldeistenor Henfel  mit bestem
-folg) unter der musikalischen Leitung von Otto Lohse-
'ln vor cineni glänzenden Publikum und gänzlich aus-
ckaustem Hause. Der Beifall war geradezu cuthusiastisch.

Gustav Mahler  ist , wie wir gestern bereits berich-
en von New Pork in Paris  oingetroffe», um die
rti'aen Ärzte zii konsülttercn. Mahler ist immer „och
m Er leidet nach der „?k. Fr . Presse" an einer !n ihren
fachen bisher gänzlich unausgeKärteN BlutverFifttiNg. die
in hochgradigem Fieber äußert. Nach Ansicht der Ärzte liegt

ne Gefahr für das Leben Mahlers vor, seine künstlerischen
osekte Nüsien jedoch eine Kerichiebmrs Mahren, i
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}»j> sie am 6. Mai eintrcfsen. Der Kaiser  kommt am
«. Mai, gegen Mittig , in Straßburg  an . Für den
-7. Mai, einem Sonntag , ist für nachmittags ein Besuch der
Hohkönigsl ' Urg  vorgesehen. Rach einer Parade der
Garnison Straßburg am 8. Mai begibt sich der Kaiser nach
-Motz, wo er im Generalkommando Wohnung nimmt. Am
9. Mar erfolgt abends die Abreise von Metz nach Wies-
!ba den  mit dem Hofzug, Hier trifft der Kaiser am 10. Mai,
\S  Uhr vormittags , ein. Der Aufenthalt in Wiesbaden er-
^streckt sich, wie schon bekannt wurde, nur bis zum 13. Mai:
|4!t diesem Tage, abends, nach der Theatervorstellung, erfolgt
-dre Abreise direkt nach England  zur Teilnahme au den
-Kröuungsfeicrlichkeitcn. Infolge des kurzen Aufenthalts
-des Kaisers fällt diesmal auch das Galakonzert im Kurhaus
Es . Das Konzert war geplant, der Kaiser hat jedoch
wegen Zeitmangels eine Einladung hierzu ausschlagcn
müssen. Mit dem Kaiser trifft in Wiesbaden das übliche
Gefolge ein, das ebenfalls im Schloß Wohnung nehmen
wird . Es ist dies u. a . Oberhof- und Hausmarschall Graf
Eulenburg, Generaladjutant Generaloberst v. Plcsscn,
Generaladjutant General der Kavallerie v. Scholl, ferner
zwei Flügeladjnkanten, Major v. Domnies und Freiherr
v. Holzmg-Berstett, Leibarzt Generalarzt Dr. v. Zwerg, fer¬
ner der Ehef des Zivilkabmetts Wirklicher Geheimrat von
Valentins, der Chef des Militärkabinetts General der In¬
fanterie Freiherr v. Lhucker und als Vertreter des Aus-
iwärtigen Amts Gesandter Freiherr v. Jäuisch. Auzuneh-
men ist auch, daß sich während der Anwesenheit des Kaisers
in  Wiesbaden der Reichskanzler  v . BeHmann-Holl-
weg zum Vortrag hier einfindet. — Die Renovicrungs-
arbeitenan der Außenfassade des Königl. Schlosses  sind
jetzt beendet: das Gerafft ist seit einigen Tagen wieder ver¬
schwunden. In der aufgefrischten Gestalt macht die Fassade
trotz oder vielleicht gerade wegen des dunklen Tons einen
wirkungsvollen Eindruck. Das Ka va lie rh aus.  das
mit seinem hellen Fassadenan,strich mit dem übrigen Teil
des Schlosses kontrastiert, wird nach dem Kaiserausentha' i
einen ähnlichen dunklen Olfaröeuaustrich wie das Haupt¬
gebäude erhalten.
t — -

— Ein recht unschöner Anblick bietet sich zurzeit in den
Kurantagen. nach der Dietenmühle zu an einigen Stütz¬
mauern von Villengärten längs des Ehaffenwegs hinter
der Sonnenberger Straße . Dieselben haben einen neuen
Amtlich von so grellrotcr Farbe  erhalten , daß das
Auge jedes einigermaßen ästhetisch empfindenden Beschau¬
ers davon unangenehm berührt sein muß. Die Mauern be-
stchcu ,zwar aus Ziegelsteinen, aber mit deren ursvrüng-
licher, natürlicher Farbe hat der neue Anstrich nichts ge¬
mein und ist weit davon entfernt, eine „Verschönerung" zu
fein. Eine baldige entsprechende Abhilfe diesem Mißgriff
gegenüber wäre Wohl vielen sehr erwünscht. — Auch sonst
find in der Nähe, an der Sonnenberger Straße selbst hohe,
breite Backsteinmauern zu sehen, die sich aber mehr durch
Schwärze und Zerfall auszeichnen. Sie befinden sich in
einem so unansehnlichen Zustand, daß ihre Erneuerung oder
doch Ausbesserung so bald als möglich vorgenommen wer¬
den sollte, will mau das sonst so anziehende Bild der ganzen
Gegend nicht „verschandeln". Dies ist augenblicklich tatsäch¬
lich der Fast , und man mutz sich nur Wundern, daß die be¬
hördlich eingesetzte Kommission zur Erhaltung landschaft¬
licher Schönheiten in der Umgebung unserer Stadt ihren
dringend erwünschten Einfluß hier noch nicht geltend ge¬
macht und auf Abhilfe gedrungen hat. In ähnlichen Fällen
kommen doch polizeiliche Auflagen zur ordnungsmäßigen
Herstellung und Instandhaltung zerfallener Fassaden' vor.
Auch dies scheint bisher hier noch nicht geschehen zu sein.

— Kommunallandtag. Dem am 8. Mai d. I . zusarn-
inentretenden Kommunallandtag wird eine Vorlage zugehen
über die Errichtung eines Aufnahmehciins für Vorsckml-
und schulpflichtige Für.sorgezögltnge beiderlei Geschlechts.
Das Heim soll in Idstein errichtet werden. Die vom Kom¬
munallandtag im vergangenen Jahr an den Landesausschuß
z-arückvcrwiesene Vorlage, betreffend Einführung eines
Wanderarbeitsstättengesetzes im Regierungsbezirk Wies¬
baden, wird dem diesjährigen Kommunallandtag erneut
zugehen.

— Genoffenschastsbank für Nassau. Bei Anwesenheit
von 29 Vertretern der angeschlossenen Vereine hielt gestern
nachmittag im großen Saal des Landeshauses die Genossen¬
schaftsbank für Nassau ihre ordentliche Generalversammlung
ab. Die Verhandlungen wurden geleitet von dem Vertreter
des Mebricher Vereins und' Vorsitzenden des Aufstchrsratis
Bürgermeister a . D. Wolfs. Rach dem vom Verbauds-
direktor Petitjean erstatteten Jahresbericht hat sich die Ge¬
nossenschaftsbank in dem mit dem 31. Dezember v. I . zu
Ende gegangenen Geschäftsjahr ruhig und befriedigend
weiter entwickelt. Nach dem vom Revisionsbeamte» er¬
statteten Bericht ist die Geschäftsführung eine mustergültige
und nicht minder die Überwachung derselben durch den Vor¬
sitzenden. Die früher schon kurz erwähnte Bilanz wurde
genehmigt, dem Vorstand die nachgesuchte Entlastung er¬
teilt und bezüglich des Rechnuttgsübcrschusses von 12 785 M.
90 Pf . beschlossen, daß 10 Prozent in den Reservefonds
überzuleiten, 4 Prozent Dividende zu zahlen und der Rest
der Bctriebsrücklage zuzuweifen sei. Die satzungsgemäß
austretenden Mitglieder des Vorstands, resp. Aufsichtsrats
Lehrer Philipp Wittgen (Nordenstadt/, resp. Dienstbach
(Usingen), Himmerich (Herschbach) und Pfarrer Seibert
(Panrod ) wurden durch Zuruf 'wiedergewählt. Zuin Schluß
erging sich Direktor Nowak in einem längeren Vortrag über:
„Das Grundbuchwesen in seiner Bedeutung für die Ge¬
nossenschaften". Bezüglich der Wertschätzung des Grund¬
buchs  gegenüber dem alten nassanischen Stockbuch  kam
der Referent zu einem der Neuecknichtung außeroO uttich
günstigem Urteil, er begegnete dabei jedoch dem lebhaften
Widerspruch des Vorsitzenden, welcher hier noch einmal sest-
stellte. daß im Ministerium in Berlin dck Vorzüge unseres
alten nassanischen Stockbuchs ausdrücklich ihm gegenüber an-

WiesbadMer Sagblair.
erkannt worden feien und daß dieses lediglich der Unifor¬
mierung des Rechts habe weichen müssen, sowie des prakti¬
schen Landwirts Hetzmann (Niederneisen). Einer endlich
noch gemachten Mitteilung des Vcrbaudsdircttors Petitjean
gemäß 'hat der Ausschuß des Revistonsverbands beschlossen
den nächsten großen Verbandstag am Sonntag, den
18. Juni , in Schwanheim stattsinden zu lassen.

— Militärisches. In der nächsten Woche soll die Ver¬
eidigung der April-Einjährigen unseres Füsilier-Regiments
v. Gcrsdorff vor sich gehen. Am Mittwoch und Donners¬
tag dieser Woche fand die Prüfung der Offizier-Aspiranten
des 80. Regiments statt, welche demnächst ibre erste Übung
beenden werden. Von dein Ausfall der Prüfung wirb die
Beförderung zum Vizefeldwebel der Reserve abhängen.

— Ende des Lehrermangels. Um dem Lehrermangel im
Regierungsbezirk Wiesbaden abzuhelfen, wurden seinerzeit
au den Seminaren Parallelklassen eingerichtet. In Dillen-
burg ist die letzte derartige Klasse kürzlich abgegangen. Da
gleichzeitig dck Seminarlehrer Eblert von da nach Rinteln
und Freudenberger nach Fraükenberg versetzt ' wurden,
nimm: man an, daß neue Parallelklassen nicht mehr errichtet
werden. Der Lehrermangel in  unserem Bezirk scheint somit
beseitigt zu sein.

— Die Nacht glucke. Man schreibt uns : Zu den: lehr¬
reichen Artikel „Kind und Straße zur Nachtzeit" möchten
wir bemerken, daß man in: Nassanischen früher nicht über
einen zu langen Aufenthalt von Kindern auf der Straße
zu klagen hatte, namentlich so weit es sich hierbei um das
platte Land handelt. Da .lourde abends die Nachtglocke
gezogen, und die Kinder eilten spornstreichs in ihre Woh¬
nungen. Wir glauben, daß sich das im großen und ganzen
auch heute noch so verhält. Anders liegen allerdings die
Verhältnisse in den Großstädte:: und ihren industriellen Vor¬
orten. Da tummelt sich die liebe Jugend freilich länger
auf den Straßen als 'gut ist, und namentlich an Sonntagen
ist dies der Fall . Gerade aus dem letzteren Umstand läßt
sich schließen, daß ein Ausgeben des Nachmittagsunterrichts
uns nicht als ein geeignetes Mittel erscheint, den abend¬
lichen Straßenverkehr der Kinder einzudämmen. Soll hier¬
gegen etwas geschehen, so müssen vor allen Dingen die
Eltern auf die Gefahren hingewiesen werden, welche ihren
Kindern bei Nachtzeit auf den Straßen drohen; auch die
Schule darf nicht locker lassen, durch Belehrung und Er¬
mahnung die Kinder zu veranlassen, den späten Straßen¬
verkehr zu meiden, und ivo beide Instanzen erfolglos
arbeiten sollten, da muß die Polizei einschreitcu und die
jugendlichen Ruhestörer von der Straße weisen.

— Römische Festspiele auf der Saalburg . Von einer
Anzahl angesehener Hamburger Bürger ist das Projekt der
Schaffung alljährlich wiederkehrender römischer Festspiele
auf der Saalburg ausgegriffen worden. Man erinnert sich,
daß seinerzeit bei der Grundsteinlegung der Saalburg die
Feier nach römischen: Vorbild großen Anklang fand und
man hofft, etwaige Festspiele so ausgestalten zu können,
daß sie den Anziehungspunktfür weite Kreise der Bevölke¬
rung bilden. Einstweilen hat die Sache jedoch eine greif- :
bare Gestalt noch nicht angenommen, da sich die Vorarbeiten
noch im allerersten Stadium befinden.

— Englisch Weltsprache. Auf dem 5. MGzosantitag
zu Ostern in Darmstadt behandelte der Korrespondent des
„Standard ", Mr . Geö Adams, das Thema „die Fortschritte
des Englischen als ,Weltsprache". Im Jahre 1500, führte er
aus , wurde Englisch von 4, 1600 von 6, 1700 von 9, 1800
von 21 und 1900 von 150 Millionen Menschen gesprochen.
Englisch wird somit bereits heute von einem Zehntel der
Menschheit verstanden. Während die Pässe vor 50 Jahren
in England noch auf Französisch ausgestellt wurden, ist
England heute in vielen außereuropäischen Ländern die
Sprache der Diplomatie geworden. Eine Gefahr für andere
Idiome bildet dieser Aufschwung des Englischen nicht, da
sich solche gleichfalls ausoreiien , wie das Deutsche und
Spanische,, die Muttersprache von 21 Nationen. Englisch
wird aber von mehr Ländern und mehr Menschen ge¬
sprochen, als alle anderen Sprachen, und da es den meisten
Menschen bekannt ist, bildet es das wichtigste Verkehrs- ,
mittel zwischen den Völkern. Keine andere Sprache ist auch
so geeignet für diesen Zweck wie das Englische mit seiner
Eilffachheit, Schmiegsamkeit und seinem Reichtum. Künst¬
liche Idiome wurden als Weltsprache ausgestellt, fanden
auch einige Zeit Anklang, um dann wieder zu verschwinden,
das Englische dehnt dagegen seinen Wirkungskreis beständig
weiter aus.

. Die Mebricher Kaserne, in der seit 1866 die Unter-
osiizierschule nntergebracht ist und die durch deren Ver¬
legung nach Wetzlar deNMächst frei werden wird, ist Ende
der 50er Jahre des vorigen Jahrhunderts erbaut und an¬
fangs der 60er Jahre in Benutzung genommen worden. Als
Baumeister fungierte däbei der nassauische Jngenieuroffizier
Major v. Sachs. Die Kaserne galt damals als -ein hervor¬
ragendes militärisches Bauwerk, besonders auch im Hinblick
auf ihre für die damalige Zeck nüchternster Bauart reiche
architektonische Gliederung. Sie diente zunächst dem herzog¬
lich nassanischen Jägevbataillon als Quartier und erhielt
bald nach dem Übergang Nassaus an Preußen die jetzige
Garnison. Im Jahre 1879/71 wurden in der Biebricher
Kaserne gefangene sranzpsische, Soldaten , hauptsächlich
Turko-s und' Zuaven, untergebracht. Für Biebrich bedeutet
der Verlust der Unteroffizierschuleimmerhin einen emp¬
findlichen Schaden, den auch eine Unteroffiziervorschule nicht
ganz auszugleichen vermag.

— Grotzfcuer in Georgenborn. Brandmeister Theodor
Hübel  in Schlangcnbad schreibt uns : „In dem Bericht
„Großfeuer in Georgenborn" in Nr. 181 Ihres geschätzten
Blattes sind die Angaben nicht ganz zutreffend. Die Wies¬
badener Feuerwehr war nicht die erste auswärtige Wehr
auf der Brandstelle, sondern eine der letzten. Als erste Hilfe-»
leistung war von auswärtigen Wehren "schon um 12 Uhr
40 Min. eckt vollständiger Löschzug der Freiwilligen Feuer¬
wehr Dchlcngcnba.d mit 38 Mann und Geräten auf der
Brandstelle erschienen, 1 Uhr 5 Min. traf als zweite Wehr
die Pflichffeuerwehr Wambach aus der Brandstelle ein.
Beide Wehren brauchten jedoch nicht mehr in Tätigkeit zu
treten, da der Brandherd bereits zum größten Teil durch
die Pflichtfeuerwehr Georgenborn abgelöscht war . Beide
Wehren rückten zusammen schon 1 Uhr 15 Min. von der
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' Brandstätte wieder ab. Zu dieser Zeit war die Feuer--
wehr Wiesbaden noch nicht an der Brandstelle erschienen,
sondern traf erst gegen 2 Uhr nachmittags daselbst ein. Der
Stall , in den: ein Pferd erstickte, hatte leider nur einen Zu¬
gang durch die in Flammen stehende Wagenremise und. kein«
Tür ins Freie . Hierdurch war es den auf der Brandstelle
zuerst erschienenen Hilfs Mannschaften auch unmöglich, das
Pferd >zu retten."

— Radlcrpcch. Solches batten einige Stahlrciter ge¬
legentlich eines Ausflugs durch das Wispertal am Oster¬
sonntag. Die Unsitte, vorbeifahrende Autos als Schritt¬
macher zu benutzen kostete-zweien der Sportbeflifsenen -hr
Stahlrößlcin , indem bei dem unvermeidlichen Zusammen¬
stoß !das Auto stärker als die Räder waren und letztere
demoliert wurden. Trotzdem ging die Fahrt , wenn auch
langsam, weiter. Doch ein Attßgeschirk kommt selten allein.
Auf der Überfahrt über den Rhein legte rnan, Platzcrsparnis
halber, -ein Rad aus das Zeltdach des Boots, von welchem
es nach kurzer Zeit nüt einem kühnen Schwung in den
kühlen Fluten des Rheins verschwand. — Wie man hört
.wolle« Schiffer in mondheller Nacht die Nixen des Rheins
auf dein Grund desselben radeln gesehen haben.

— Schlägerei. Gestern abend gegen 9 Uhr kam iir der
oberen Dotzheimer Straße ein Fuhrmamr mit seinem Dienst¬
herr» in einen Wortwechsel, der in eine dcvbe Keilerei aus¬
artete, wobei es blutige Köpfe absetzte. Leider fühlte sich
von der: umherstehcnden älteren Leuten -niemand veraittaßt,
die Kampfenden ausein,anderzubringen. Als jedoch die
Protesttufe von anderer Seite immer lauter wurden, trenn¬
ten einige. Personen die beiden. Ein Hinzukommender Schutz-
mann stellte ihre Namen fest.

— Die alte Frau , welche gestern vormittag auf de>
Schwalbacher Straße infolge eines Schlaganfalls plötzlich
verstarb, ist eine Witwe ans der Röderstraße, die sich, wie
alltäglich, zirr Plättarbcit nach den: Paulincnstfft begeben
wollte und unterwegs vom Tod erc'lt ivorden war.

— Friedhofsdiebstahl. Nor Ostern ivnrden auf ein
Kindergrab im Nordfriedhof Primeln gepflanzt, die an den
Feiertagen wieder verschwunden waren. Zur Verfolgung
des Falles wurde ein Polizeihund  zu Hilfe geirono
n:cn und dieser verbellte alsbald ein auf einem ganz anderen
Quadrat liegendes Grab, auf dem die gestohlenen Blumei«
zu sein schienen. Dieses Grab wird von einem Gärtner
unterhalten, der nun als mutmaßlicher Täter verdäch¬
tig ist.

— Vom Dach gestürzt. Am Schlachthaus stürzte heute
vormittag bei Reparaturarbeiten der 34 Jahre alte Zimmer¬
mann Karl Roth  ans Bierstadt vom Dach. Er erlitt
schwere innere Verletzungen und wurde von der herbcige-
rufenen Sanitätswache in bewußtlosem Zustand nach dem
St . Josephs-Hospital übergeführt. Sein Befinden ist be¬
denklich.

— Erheblichen Schaden erlitt heute vormittag in der
Langgasse«in Milchfnhrwerk aus Kloppenheim. Das Pferd
kam ans dem glatten Pflaster z>: Fall r:n>d hierbei ging die
eine Hälfte der Schere des noch ganz neuen Wagens in
Stücke.

— Kurgäste. Es sind hier eingetroffen : Kaiserlicher Rrrl
Professor Dr . G : rke aus Bad Gastein, Geistlicher Rat und
Professor L e b a n aus Speyer im „Hotel Einhorn", Ministerial¬
direktor Peters  aus Berlin im „Taunus -Hotel". General
Krebs  aus Haspe i . W. in der „Pension Prinzessin Luise",
Erblandmarschall v. L ü tzo w aus Dobbertin im „Viktoria-
Hoiel", Staatsrat v. Scharpff  aus Stuttgart im „Hotel
Ägir". Dr . ing . Geh. Oberbaurat und Vortragender Rat im
Ministerium S y m p ser aus Berlin in der „Villa v. d. Heyde".

— Personal -Nachrichten. Der Vorsitzende des ÄrztevereinS
von Wilhelmshapen, Geh. SanitätSrat Dr . D i t h'm a r , ver¬
legt seinen Wohnsitz nach Wiesbaden. Dr . Dithmar war Mii-
glied der Ärztekammer für die Provinz Hannover und des
Magistrats von Wilhelmshaven. — Regierungsassessor A b i chr
ist zum Landrat ernannt worden. Es wurde ihm vom 16. April
ah das bisher von ihm vertretungsweise verwaltete Landratsaml
im Kreise Westerburg endgültig übertragen.

— Güterrechtsregister. Die Eheleute Wagner Johannes
Schmidt  llr und Katharina , geb. Ortmüller , in Franken¬
bach, Zuschneider Wilhelm K r i f f t und Anna , geb. Schwan,
zu Hachenburg, Schmelzer Heinrich Pfeiffer  und Auguste,
geb. Neuer, zu Mündersbach, Schreinermeister Wilhelm Joseph
W e sn e r in Höchst a. M. und Lina , geh. Beiersdorf , und
Schneidermeister Franz Baumann  und Anna, geb. Rühl,
zu Wiesbaden haben Gütertrennung vereinbart.

— Konkursverfahren. Im Konkurse über den Nachlaß der
Witwe Wilhelminr Volkart,  geb . Brinkmann , zu Wiesbaden
beträgt der verfügbare Massebestand 11809 M. 79 Pf . Zu
berücksichtigen sind außer den Kosten bevorrechtigte Forderungen
im Betrage von 635 M.; nicht bevorrechtigte Forderungen im
Betrage von 24 620 M. 20 Pf.

. - Kleine Notizen. Die V a ka n z e n l i st e Tür Militär-
amvärter Nr. 16 liegt in unserer Expedition zur unentgeltlichen
Einsicht offen. — Die silberne Hochzeit  feiert «Lchrift-
setzer Peter Grab  m a n n,  Rheinstraße 62, am Sonntag , den
23^ d. M. Er ist zugleich auch 25 Jahre Abonnent des „Wies¬
badener Tagblatts ".

Israelitischer Gottesdienst. Alt - Israelitische
K n l t nsa e m e i n d e. (Synagoge : Friedrichstraß: 33.)
Freitag : abends 7 !4 Uhr, Sabbat : morgens VA Uhr, Mussaph
914 Uhr, Jugendgottesdienst Lstz Uhr, nachmittags 316 Uhr,
ab-nds 8.20 Ubr. Wochentage: morgens 6% Uhr, nachmittags
614 Uhr, abends 8.20 Uhr.

Theater. Kunst. Borträge.
* Residenz-Theater . Auf das nochmalige Gastspiel Alma

Renier morgen Samstag und an: Sonntagabend wird hiernnt
wiederhol: hingewiesen. Zur Aufführung gelangt erstmalig
Henry Bernsteins packendes Drama „Israel ", worin die beliebte
Künstlerin eine ihrer Glanzrollen , di: Herzogin von Croucy, zur
Darstellung bringt . Zu beiden Vorstellungen haben Dutzend-
und Fünfzigerkarten Gültigkeit mit der üblichen Nachzahlung-
Am Sonntagnachmittag findet die vorletzte Nachmittagsvor¬
stellung dieser Spielzeit statt und bringt auf vielseitigen
Wunsch Thomas beliebten Schlager „Aioral" zu halben Preisen-

* Boltstheater Wiesbaden (bürgerliches Schauspielhaus).
Der große Erfolg, welchen die lustige Komödie „Die Tugend¬
residenz" erzielte, beranlatzte Direktor Wilhelmy.Zieselbe auckl
am Sonntagabend zur Aufführung zu bringen. Samstag geht
zu kleinen Preisen Otto Ludwigs ergreifrndes Sch,iuspiel „Der
Erbförster" in Szene , und der Sonntagnachmittag bringt auf
Wunsch vieler auswärtiger Besucher wieder „Krone und Fessel".
Für die nächste Wocke ist ein abwechslungsreicher Spielplan
aufgestellt. Es kommt u . a . am Freitag , den 28. d. M., zum
erstenmal die Originalpossc „Pechschulze" von Salingrä zur
Aufführung.

* Schumann-Theater Frankfurt a. M. Die erste Oedi-
p u s - A u f f ü hr  u n g des Deutschen Theaters unter persön¬
licher Leitung des Professors Max Reinhardt findet nunmehr
definitiv Mittwoch, den 17. Mai L. I ., im Albert-Schumann-
Theater in Frankfurt a. M. statt . Es sind wegen anderseitiger
Verpflichtungen im ganzen nur drei Aufführungen geplant-
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Die beiden Wiederholungen sind am 18. und 19. Mai . Marx
Reinhardt wird Proben und Aufführungen persönlich leiten
und zu diesem Zwecke bereits eine Woche vor der Premiere in
Frankfurt Eintreffen. Die Aufführungen des Oedipus haben
soeben mit sensationellem Erfolge in ist . Petersburg stattge¬
funden. Bei den Vorstellungen in Frankfurt werden die aller¬
ersten Kräfte des Deutschen Theaters Mitwirken. Die Billett¬
ausgabe zu diesen drei Aufführungen beginnt bereits Dienstag,
den 26. April, an der Theaterkasse in Frankfurt a . M.

* Spangenbergsches Konservatorium (Wilhelmstratze 16) .
Die Direktion hat für Violinunterricht -eine weitere Lehrkraft
engagiert in der Person des Herrn E. Kroß,  der sich durch
seine pädagogischen Erfolge und als Herausgeber zahlreicher
Werke für Violine in der Musikwelt einen Namen gemacht und
von Joachim sowohl, als Heermann glänzende Empfehlungen
aufzuweisen hat.

..* Ein junger Wiesbadener Künstler. Herr Fritz Schwarz,
Schüler unseres einheimischen Gpsangsmeistrrs Ludwig
Strakosch, ist als erster Bassist zu Direktor Geheimrat Richards
Nach Halle a. d. S . engagiert mit ausgezeichneten Bedingungen.

* Konzert im Damenkiub. Wir weisen hierdurch auf das
Konzert im Damenklub am Samstag , den 22. April, abends
7 Uhr, hin. .

Aus dem Kartdkreis Wesvaden.
Verkauf des Bads Wcilbach.

Ä Bad Merlbach, 20. April . Sicherem Vernehmen nach
ist der freihändige Verkauf des fiskalischen Bads Weilbach
an Fräulein v. Kotzfleisch, als Vorsteherin der wirtschaft¬
lichen Fiauenschulen auf denr Land mit dem Sitz in Reisen¬
stein durch den preußischen Landwirtschastsminister geneh-
inigt worden und dieser Tage soll die Eigentumsübectra-
gung formell getätigt werden . Wie verlautet , beträgt der
vereinbarte Kaufpreis nur 90 000 M . Dieser Kaufpreis steht
unstreitlbar zum reellen Wert des Objekts in gar keinem
Verhältnis . Die Gebäulichkeiten allein repräsentieren einen
weit höheren Wert ; hierzu kommt ein vom Kurhaus eingc-
schlossener, gut bestandener Park und großer (starten mit
einem Flächeninhalt von rund 5%, Hektar . Das Kurhaus
enthält über 300 Fremdenzimmer und daran anschließend
zwei Wohnhäuser , Badehaus , Remisen und ein vor zwei
Jahren neu errichtetes Restaurationsgebäude . Die finan¬
ziell gut gestellte Gemeinde Flörsheim würde zweifelsohne
einm höheren Kaufpreis für das Bad gezahlt haben . Die
Stadt Frankfurt a . M . soll sogar schon vor längerer Zeit die
rpnde Summe von Million Mark für das Anwesen ge¬
boten haben , welches Gebot jedoch von der König!. Staats - ,
regierung nicht genehmigt lvurde . — Die Käuferin beabsich¬
tigt , in den bestehenden Gebäulichkeiten eine Frauenhaus¬
haltsschule zu errichten und den Park einzäunen zu lassen,
sowie die Wasserentnahme am Schwefelbrunnen auf gewisse
Stunden zu beschränken. Hiernach würde den Bewohnern
der umliegenden waldarmen Ortschaften die letzte Gelegen¬
heit genommen , in der näheren Umgebung Waldlust zu
atmen . Die alte Gerechtigkeit der Bewohner von Flörs-
heinl und Weilbach , Brunnenwasser zum eigenen Bedarf an
d-m Schwefel- und Natronbrunnen des Bades kostenlos zu
entnehmen , werden diese Gemeinden sich zweifellos nicht
einschränken lassen, ebenso wie den Park zu betreten . (Wenn
vorstehende Darstellung den Tatsachen entspricht , dann wäre
eS doch interessant , zu erfahren , welche Beweggründe für die
Regierung Vorlagen , eilt Objekt für 80 000 M . zu verkaufen,
für das von anderer Seite weit höhere Angebote bis zu
500 000 M . Vorlagen . Jedenfalls bedarf die Angelegenheit
der Aufklärung . Anstoß dazu werden wohl die zunächst be¬
teiligten Gemeinden selbst geben. Die Red .)

Uassimische Nachrichten.
Die 4. General Versammlung des Nassauischen Orgamstcn-

und Kantorenvereins.
— Ems , 20. April . Gleichzeitig mit der hier tagenden

Versammlung des Allgemeinen Lchrcrvercius für den Re¬
gierungsbezirk Wiesbaden wurde hier auch die sehr zahl¬
reich besuchte 4. Generalversammlung des Nassauischen
Organisten - und Kantorenvereins abgehalten , der als Mit¬
glied des König !. Konsistoriums Konsistorialrat Jäger
(Bierstadt ) beiwohnte . Mit einer Begrüßungsansprache
des Vorsitzenden. Scheid (Eubach), und dem musterhaften
Vortrag einer Bußtagsliturgie des Organisten Peter (Ems ),
bei der Pfarrer Hcydemann beit verbindenden Text sprach,
churde die Versammlung eröffnet. Bezüglich der Regelung
der Organisten ge  hält er -erklärte der Vertreter des
Konsistoriums , daß eine gesetzliche Regelung dieser Ange¬
legenheit erst nach Erledigung der Frage , ob und wie
Kirchen- und Lehramt in Nassau miteinander verbunden
sind, erfolgen könne. Das Konsistorium habe die Sache in
Angriff genommen und sei bcnrüht , eine sichere Grundlage
SN schaffen. Die Antwort des um seine Äußerung ange¬
gangenen Shnodalausschuffes habe sich verzögert , da der
Referent in dieser Sache , der Vorsitzende L>r. Vogel , kürzlich
gestochen sei. Auf der nächsten Synode werde die Frage
iviederum zur Erörterung gebracht und dann weitere
Schritte unternommen werben . In seinem Vorrrag
»Organist und Kantor im Dienst der
Liturgie" -gab .Hauptlehrer Metzler (Wallau ) einen ge¬
schichtlichen Überblick über die Arbeit der Kantoren und
Organisten und zeigte, wie kirchliche Gesinnung und kirchen-
Mustkalische Bildung , verbunden mit technischer Fertigkeit
Re notwendige Vorbedingung für eine segensreiche Aus¬
übung und fruchtbringende Gestaltung biefeä Amts bilde.
In der anschließenden Besprechung wurde die Bedeutung
der alljährlich in Wiesbaden stattfindendcn O r g c l ku r f c,
die Notwendigkeit einer besseren Bezahlung der Organisten
Und der Beschaffung eines besseren Orgelmaterials hervor-
gehöben. Der von dem Verein abends veranstalteten
Musirakischen Andacht  lag das Qstertherna „Tod
Und Auferstehung Jesu " zugrunde . — Dte am zweiten Tag
geführten internen Verhandlungen des Organistenvereins,
bei denen Lehrer Mantel den Geschäftsbericht erstattete
boten wenig Interessantes für die Allgemeinheit . — In dem
ersten Bericht in Nr . 182 des „Tagblatts " ist ein sehr nn-
nngenehmer Fehler unterlaufen . Das Vermögen der Wil-
Üelm-Augusta -Stiftung beträgt nicht 1180 M . 17 Pf ., wie
der Druckfehlerteufel angibt , sondern 119 017 M.

Aus der Umgebung.
Ms . Von der Diemel , 20. April . Das Opfer einer

Unsinnigen Wette  ist ein junger Landwirtssohn in
KlcineNberg bei Scherfede geworden . Eine Anzahl junger
Burschen war gestern zu einem Osterschmaus in einer Gast-
ivirtschaft beisammen , wobei wacker gezecht wurde . Als die
Köpfe schon stark erhitzt waren kam das Gespräch auch dar¬

Wiesbadener Tagblatt. Abend-Ausgabe, l . Brau. Seite a.
auf , was jemand in der Vertilgung von Spirituosen leisten
könne, schließlich wettete der junge Bursche, er wolle eine
Flasche Kognak auf einmal trinken. Er trank die bestellte
Flasche auch aus , doch als der letzte Tropfen die Kehle hin-
avgc rönnen war , sank er mit den Worten zu seinem Gegner:
„Siehste , ich kann dach mehr trinken als du !" zu Boden
und war , vom Schlag gerührt , sofort eine
Leiche.  Möge der schreckliche Vorfall anderen Zechern zur
Warnung dienen.

Gerichtliches.
Aus Wiesbadener Geeichtsfälen.

ag . Die marktschreierische „Germania ". Die Stcllen-
vermittlerin Anna Kiefer von hier hatte in einer Tages¬
zeitung eine Geschäftsempfehlnng veröffentlicht , welche an
einer Seite den Kops der „Germania " trug . Hierin er¬
blickte die Polizeibehörde eine marktschreierische Reklame
und somit einen Verfloß gegen § 13 des neuen Steüenver-
mittlergesetzes . Sie erließ einen Strafbefehl über 5 M.
welchen die Ehefrau Kiefer anfocht. Das Schöffengericht
war der Ansicht, daß im vorliegenden Fall die Polizeibe¬
hörde sich in einem Rcchtsirnum befinde . Eine markt¬
schreierische Reklame setze zweifelsohne die Absicht voraus,
die Vorzüge eines Unternehmens denr Publikum vor Augen
zu führen . Daß aber die einfache Wiedergabe der „Ger¬
mania " einen solchen Zweck verfolge , konnte das Gericht
nicht als feststehend erachten und hob deshalb die polizei¬
liche Strasversüguug ans.

ag . Bestohlene Diebe , iIm August des Jahres 1909 ent¬
deckte der damals 13jährige Schüler Emil St . von hier in
der Torfahrt eines Hauses in der Rheingauer Straße ein
umfangreiches Paket , das er sich auch sofort aneignete . Es
enthielt 4000 Zigaretten im Wert von 96 M . St . gab einen
Teil davon seinem Freund , dem Taglöhner Hermann D.,
der seinen Anteil in dem elterlichen Keller versteckte. Der
Rest wurde aus dem Exerzierplatz an der Schiersteiner
Straße vergraben , in der Absicht je nach Bedarf von dem
geheimnisvollen Depot abzuheben . Am folgenden Tage
waren die Zigaretten jedoch bereits verschwunden . Der
Diebstahl blieb auch unentdeckt, bis D. von einem ehemali¬
gen Schulkameraden im Marz d. I . verraten wurde . Mit
Rücksicht auf das Vorleben des jungen Burschen sah das Ge¬
richt keinen Anlaß , Milde walten zu lassen, schickte ihn viel¬
mehr auf 8 Tage in das Gefängnis.

vv . Bigau -ie. Der Taglöhner Karl Astheimer von
Wiesbaden , welcher wegen eines auf seine Geliebte , die
Ehefrau Nauheimer verübten Mordattentats eine Zucht¬
hausstrafe in Ziegenhain verbüßt , hat nach vorliegenden
Urkunden am 20. Juni 1800 in Chicago eine Ehe einge¬
gangen mit der Katharina Dietrich , verwitweten Ostheimer,
geb. Rippert , mit der er seiner hier lebenden Ehefrau durch¬
gegangen war . Er behauptet jedoch, daß irgend jemand
sonst seinen Namen mißbraucht habe , und wegen einge-
tretcner Verjährung mußte die Strafkammer zu dem Be¬
schlüsse der Einstellung des Verfahrens kommen.

wc. Ein leichtsinniger Streich . Die Taglöhner Jean
S . und Valentin L. von Wiesbaden sind an einem Tage
Zu Ende Januar mittelst Ubersteigung der Umfriedung in
einen Lagerplatz am Atzelberg eingedrungen und haben zwei
eichene Treppenstufen im Werte von 5 M . entführt . Wegen
schweren Diebstahls verurteilte die Strafkammer jeden von
ihnen zu drei Monaten Gefängnis als der geringsten zu¬
lässigen Strafe , beschloß aber zugleich, die Leute zur be¬
dingten Begnadigung in Vorschlag zu bringen.

wc. Entziehung der Unterhaltspflicht . Der landwirt¬
schaftliche Arbeiter Karl B . von Bierstadt  ist inr Jahre
1909 verunglückt und bezieht eine Invalidenrente von 83 M,
85 Pf pro Monat . Seine Frau ist schwer krank und wurde
ins Krankenhaus nach Marburg gebracht ; er weigert sich
aber, der Gemeinde Bierstadt auch nur 1 M . pro Woche von
denr Aufwand zu -ersetzen, den sie dadurch hat . Weil er sich
der Unterhaltspflicht für seine Familie entzogen hat , ver¬
urteilte ihn das Schöffengericht zu 25 M . Geldstrafe.

Aus ansrvärtiaeir Geerchtsjaien.
* Ein ungetreuer Anwalt . Die Strafkammer ist Bonn

verurteilte den . 37 Jahre alten Rechtsanwalt S p e r l i n g
wegen Untreue in fünf Fällen zu 6 Monaten Gefängnis.
Sperling befand sich in schlechter Vermögenslage und hatte
die Gelder seiner Klienten , in einem Fall sogar in seiner
Eigenschaft als Konkursverwalter , für sich verwendet . Ende
1909 war er nach England geflohen, dort verhaftet und nach
Deutschland- aus -geliefert worden.

kl Amtsuntcrschlagung . Die Strafkammer zu Erfurt
verurteilte gestern den Polizcikommissar Toenni-
ges .wegen Amtsunterschlagung von 5000 M . zu 2 Jahren
Gefängnis und dreijährigem Ehrverlust.

* Ein Nachspiel zum Pseilprozest . Generalleutnant
z. D. v. Otterstedt erstattete als Regimentskommandeur in
dem ehrengerichtlichen Verfahren gegen den Hauptmann
Grafen v. Pfeil , das mit dessen schlichter Verabschiedung
endete, ein Gutachten , das Bekundungen über die Gräfin
Pfeil  enthielt , ans denen diese die Beleidigungsklage
herleitete . Die Klage , über die das Kriegsgericht der Kgl.
Kommandantur in nichtöffentlicher Sitzung verhandelte,
endete mit der Freisprechung Otterstedts.

IhL  Der Karersechotel -Prozetz. Die Klage gegen den
Tiroler Verein für Alpenhotels auf 300 000 Kronen
Schadenersatz, die die beim Brand des Karerseeho-tels ani
16. August v. I . Geschädigten angestrengt hatten , wurde
abgewiesen.

Kleine Chronik.
Zündholzschmuggler . Inr Hohen Fenn wurden

Schmuggler überrascht, die aus der Flucht über die belgische
Grenze 10000 Schachteln Streichhölzer zurückließen.

Pocken-Einschleppung . Die alljährlich von russischen und
galrzischen Schnittern irr Schwerin eingeschlcvptcn schwar¬
zen Pocken nehmen in diesem Jahre eine außergewöhnliche
Verbreitung an . Allein in den letzten Tagen wurden sieben
Fälle von Pockenerkrankungen gemeldet . Die ganze Bewoh¬
nerschaft der Dörfer Klockow, Bappohl mußte sich einer
Schutzimpfung unterziehen . Außerdem tritt in den Dörfern

Pragerdorff und Zirzow die ägyptische Augenkrankheit
epidemisch ans , die von polnischen Schnittern eingeschleppt
ist. In den .Dörfern Dabelow und Krunbeek herrscht eine
Scharlach-Epidemie , die sehr schwer auftritt und täglich
Opfer fordert.

Verhaftirng eines Mädchenhändlers . Als der von
Hamburg nach Kanada abgegangene Dämpfer „Jda " in
Rotterdam ankam, wurde er auf Requisition der Ham¬
burger Beihörde nach einem Zwischendeckpassagier Rosen-
fÄd durchsucht, der als Mädchen-Händler bekannt ist. Erst
kurz vor Abgang des Dampfers wurde der Herr gefunden.
Eilt Mädchen, das als seine Frau in die Passagielliste ein¬
getragen war , gab zu, daß es in Rosenfelds Begleitung
nach Kanada reisen wollte . Beide wurden verhaftet.

Die Rache der Schauspielerin . Während - der Auffüh¬
rung des „Veilchen-Kavalier ", einer Parodie aus den
„Rosenkavali -er", im Ronacher -Theater in Wien suchte Frau
Dirksen ihren Partner , den Komiker Müller , durch ein
Extempore aus dem Konzept zu bringen , und Müller
revanchierte sich in der folgenden Szene aus die gleiche
Weise. Frau Dirksen war darüber so empört , Laß sie ihrem
Partner -hinter der Szene die Perücke vom Kopfe riß . Beim
Verlassen des Theaters gab der Begleiter der Frau Dirksen,
ein Offizier , dem Komiker so kräftige Ohrfeigen , daß er zu
Boden stürzte. Frau Dirksen eilte nun aus den am - Baden
Liegenden zu und bearbeitete ihn mit ihren Stieseln.
Passanten rissen beit Offizier und Frau Dirksen von ihrem
Opfer zurück. Direktor Gabor Steiner hat Frau Dirksen
auf der Stelle entlassen.

Waldbrände . An drei Stellen des GrunewaldeZ
brachen Waldbrättde aus , durch die 60 Morgen Wald ver¬
nichtet wurden . In der Nähe des Grunewaldsees wur¬
de« 15008 Quadratmeter Kiefernschonung , in der Nähe
vom Bahnhof Eichkamp ca. 400 Quadratmeter Waldbestand
vernichtet. Die Brände werden aus die außerordentliche
Hitze und Trockenheit der letzten Zeit und die Unachtsamkeit
der Spaziergänger zurückgeffchrt. Am Hohenzollerrrdamm
brannten etwa 12 Morgen 15jährigen Baumbestandes . Es
mußte eine nicht weniger als 459 Meter lange Schlauch¬
leitung hergestellt werden , um Wasser zum Löschen zu
geben. — Auf der Strecke Eassol-Hann .°-Münden entstand
durch Funkenauswurf einer Lokomotive ein größerer Wald¬
brand ; ferner wurden im Habichtswald etwa 100 Morgen
durch Feuer zerstört.

Ein frecher Strassenräuber . Als eine ältere Dame
Unter den Linden zu Berlin aus einer Droschke gestiegen
War und sich anschickte, den Kutscher zu bezahlen , stürzte
ein junger Mann auf sie zu, riß ihr das Portemonnaie ans
der Hand und versuchte im Menschengewühl zu verschwin¬
den. Der Räuber sprang auf ein Automobil und suchte
mit diesem zu entkommen. Der Wägen wurde jedoch in¬
folge Notsignals von einem Schutzmann angehaltcn und
der Bursche verhaftet.

Ein Zyklon . Nach einem Telegramm .der „Daily MaiG
aus Kalkutta wurde die Stadt Santahor an der ostbengaU-
schen Eisenbahn von einem furchtbaren Sturm henngesucht.
Uber 60 Häuser sind vollständig zerstört . Ein Eisenbahn-
zug wurde vom Sturm die Böschung hinabgeworjen : -eine
große Anzahl Personen wurde verletzt, auch sollen 'viele .ge¬
tötet worden sein.

Schwerer Unfall auf einem Eisenwerk . In der Rolands-
Hütte in Weidenau bei Siegen kippte ein mit wcißftüssrgcr
Hochofenschlackegefüllter Wagen um . Der Inhalt ergoß
sich auf die unterhalb des Gleises beschäftigten Arbeiter.
Einer von diesen war sofort tot , ein anderer schwer verletzt.

Absturz bei der Höllenfahrt . Im Deutschen Theater,
dem Münchener Variete , stürzte der Artist Wiek bei der
Vorführung der sogenannten Höllenfahrt und trug eine
Gehirnerschütterung sowie andere schwere Verletzungen
davon.

Ein ungetreuer Thcatcrlassierer . Der Theaterkassierer
Borchardt aus Bochum ist nach Veruntreuungen in .Höhe
von etwa 10000 M . flüchtig geworden.

Das gefährliche Spiel mit Zündhölzern . In zwei Ge¬
meinden bei Essen verbrannten vier Kinder beim Spielen
mit Zündhölzern.

Ein Dorsbrand . Die Ortschaft Bvrszow bei Lemberg
brennt . Hundert Häuser sind bereits abgebrannt.

Ein Pockenfall auf einem Lloyddampfer . Auf einent
von Baltimore iu Bremerhaven angelömmenen Lloyd¬
dampfer wurde ei» Fall von schwarzen Pocken festgestellt.

( Handel . IndustrieTlj®[= i VoHkswirtschaffc. s | | ljj
(Nachdruck verboten,) 'D

Vom Finanzmarkt.
Eigener Bericht des „Wiesbadener Tagblatte*' . i>

'<# . Berlin , 20 . April . -

An den einzelnen Börsen haben die Feiertage eine Ä
tägige Unterbrechung herbeigeführt, und wie immer bei solchen
Gelegenheiten; war die Unternehmungslust recht eingeengt, w
New Y o r k allerdings trat unmittelbar nach dem Fest eine
starke Belebung ein, freilich in wenig freundlichem Sinne, die
durch die Vorgänge in Mexiko einerseits, andererseits aber
durch Bedenken hinsichtlich der offenen Trustprozesse eine
erhebliche Verkaufsneigung hervorgerufen wurde . Dadurch
gingen die bei Beginn erzielten Gewinne wieder mehr als ver¬
loren. ln London,  wo nur an drei Tagen der Berichtszeit
ein Verkehr stattfand, war die Stimmung nicht gerade schlecht,
ohne daß aber Erhöhungen eintraten . Der Verkehr hielt sich
durchgängig in engen Grenzen und nahm nur in Minen zeit¬
weise stärkeren Umfang an. In Paris  übten die Nachrichten;
aus Marokko und Mexiko mitunter einen' nachteiligen Einfluß,
von dem besonders spanische und mexikanische Werte be¬
troffen wurden. Im übrigen zeigte die Tendenz meist Festig¬
keit. Wien  schwamm dagegen im Fahrwasser einer regu¬
lären Hausse, die sich vornehmlich auf Industrie-werte er¬
streckte und auf günstigen geschäftlichen Nachrichten beruhte.
In Berlin  wurde die Unternehmungslust infolge der mehr¬
tägigen Unterbrechung ebenfalls erheblich eingeschränkt , ohne
daß aber die Tendenz darunter nennenswert gelitten hätte . Sie
verriet wohl einige Unregelmäßigkeit, war aber im großen und
ganzen ziemlich fest, und einzelne Papiere erfuhren auch dies¬
mal ansehnliche Steigerungen. Am offenen Geldmarkt trat
diesmal eine sehr starke Nachfrage nach flüssigen Mitteln zu¬
tage, die naturgemäß eine Versteifung zur Folge hatte . Der
Privatdiskont, der sich schon unmittelbar vor dem Feste nach
oben bewegt hatte, zog nach demselben bis auf 3*/a Proz, an,
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■and für tägliche Darlehen mußten bis zu 4 Proz. angelegt
werden. Trotz dieser Tatsache war am Rentennmrkt die Hal¬
tung der heimischen Anleihen meist ', fest, und die 3proz.
schließt mit einem kleinen Plus ab. Auch die lokalen Banken
haben bei stillem Geschäft etwas gewonnen, während die Vor¬
liebe für russische diesmal weniger in Erscheinung trat . Viel
Interese zeigte sich wieder für die leitenden Elektrizitätswerte,
.von, denen besonders Schuckert erheblich anzogen. Montan-
werte verrieten unregelmäßige Haltung. Die widerspruchs¬
vollen Nachrichten, die neuerdings aus Amerika und Belgien
kamen, übten zeitweise einen Druck aus, der aber nicht lange
anhielt und namentlich am Schluß von. einer besseren Stim¬
mung abgelöst wurde, ln erster Linie trat für Bochumer,
Phönix und Hohenlohe Meinung zutage. Von den Verkehrs¬
werten neigten die amerikanischen Bahnen zuletzt nach unten,
während unter den anderen Warschau -Wiener kräftig anzogen.
Der Kassamarkt war am Schluß belebt und wies durchgängig
eine zuversichtliche Haltung auf.

Die Lage der einzelnen Industriezweige nach dem
Jahresbericht der Handelskammer zu Wiesbaden.

i.
Nachdem wir die Ausführungen des .Jahresberichts der

Handelskammer über die a11 gemein  e L age  von Handel
und Industrie im abgelaufenen Jahre bereits an anderer Stelle
veröffentlichten, bringen wir nachstehend das Wesentliche, aus
den, einzelnen Industriezweigen.

Kunst- und Hasdelsgäitnerei, Baumschulen und Blumen¬
handlung. Der Gang des Geschäfts im Jahre 11)10 war zu¬
friedenstellend, der Ertrag war etwas günstiger als 1909.

Mühlen. Die Lago der Müllerei war im vergangenenJahre
nicht günstig. Die Überproduktion der oberrheinischen Mühlen
wurde noch verschärft durch die niederrheinischen Großbe¬
triebe, welche große Mengen Mehl in unserem Bezirk absetzten.
Dio Landwirtschaft war bei dem knappen Viehstand nicht wie
in früheren Jahren genügend Abnehmer für Kleie. Gerslen-
schrot von ausländischer billigerer Futtergerste wurde massen¬
haft gefüttert. In den ersten Monaten des Jahres blieben die
Getreidepreise fast unverändert . Im Mai und Juni  bewirkten
die günstigen Ernteaussichten und die .stärkere Weizeneinfuhr
einen Rückgang bis zu 3 M. pro 100 Kilogramm bei Weizen.
Der Mehlhandel spekulierte noch auf weiteres Sinken und
drückte durch Vorverkäufe die Mehlpreise noch mehr herab
und zwang die Mühlen zu weiteren Zugeständnissen. Die Be¬
schaffenheit der einheimischen BroLfrüchte, welche trocken ein-
gebmdit wurden, war gut und wurde gerne von den Mühlen
aufgenommen. Die Landwirte fanden stets zum Verkauf einen
guten Markt Die Lohnverhältnisse haben sich im vergangenen
Jahre nicht verändert . Die Unkosten und die Preise für
sämtliche in der Müllerei erforderlichen Betriebsmittel haben
bis jetzt sich noch nicht vermindert . Betriebscinschränkungen
haben nicht stattgefunden,

Weinbau. Im Jahre 1,910 betrug die Gesamtfläche des
mit Weinreben bepflanzten, im Ertrag stehenden Landes im
Regierungsbezirk Wiesbaden nach den amtlichen Ermittelungen
3022.52 Hektar (1909: 3048.59 Hektar) ; davon waren bepflanzt
mit Rieslingreben 11489,97 Hektar, mit Kleinbergerreben 289.08
Hektar, mit Österreicher 694.49 Hektar ; Rotwein \irurde gebaut
auf 65.62 Hektar, Die Größe des gesamten Weinberglandes
Betrug 1910: 3982.57 Hektar (1909: 3998.52 Hektar). Die Ernte
belief sich auf 13 704 Hektoliter (1909: 39 725.24 Hektoliter).
Davon kamen auf weiße Weine 13 650,26 Hektoliter (1909:
33 305.71 Hektoliter).

Bankas im Kreis Usingen. Die Zahl der verliehenen. Berg¬
werke im Kreise-Usingen hat sich im verflossenen Jahre durch
.Ifeü.verleihujigen um zwei Bleierzbergwecke vermehrt .-und
beträgt somit jetzt 222. Nur auf einem Bleierzbergwerk bei
Rod a. Berg fanden während der Sommermonate geringfügige
Untersuchungsarbeiten statt . Im übrigen ruhte der Bergbau iia
.ganzen Kreise während des verflossenen Jahres völlig.

Ziegelwsrke. Der Absatz war gegen frühere Jahre be¬
deutend geringer. Trotz Einschränkungen in der Produktion
sind noch ziemlich Lagerbestände vorhanden . Die Schwierig¬
keiten im Geldverkeiir (zweite Hypotheken sind schwer zu er¬
halten) machen fast das Bauen unmöglich. Die neuen Steuer-
gesetze erschweren das Bauen.

Bachschisfer. In den ersten Monaten des Geschäftsjahres
|910 war der Absatz ein recht schleppender, hervorgerufen
durch die Aussperrung im Baugewerbe einerseits und die eine
bedeutende Preisschleuderei verursachende Auflösung des
Moselschiefersyndikats andererseits . Da außerdem der Wett¬
bewerb in ausländischen , besonders Luxemburger Schiefer¬
sorten, keineswegs nachließ , waren auch die Ga über Gruben
zu Preisherabsetzungen gezwungen, die jedoch infolge des sich
im Spätsommer lebhaft gestaltenden Geschäftes wieder aufge¬
hoben werden konnten. Der Versuch, die fast alle ohne Nutzen
arbeitenden Cauber Dachschiefergruben zu einer Preiskönven-
iion zusammeiizuschließ-en, scheiterte an den Sondenvünschen
von einigen kleineren Zechen.

Berg - und Hüttcawescn.
T * Neue BrannkoUealager. Bei Burgliebenau bei Halle

.wurden Braunkohlenlager von großer Mächtigkeit erbotet.
Industrie und Mandel.

* Farbwerke vom . Meister, Lucius u. Brüning, Höchst am
Main. Der Geschäftsbericht für 1910 konstatiert in allen
Zweigen günstige Entwickelung. Der wiederum in einem
Posten ausgewiesene Gesamtertrag von 17 621457 M. hat sich
um weitere 1004 4-52 M. erhöht . Andererseits wurden zu Ab¬
schreibungen auf die Anlagen 3,150 272 M., gleich 254 970 M.
mehr, verwandt ; Steuern erforderten 90838 M. mehr, wonach
der Reingewinn den vorjährigen mit 14 221-409 M. um 599 929
Mark übersteigt. Wie schon gemeldet, gelangt die Dividende
in Vorjahrshöhe von 27 Proz. gleich 9 720 000 M. zur Ver¬
teilung. Außerdem werden 500 000 M. zu Extraabschreibungen
verwandt , weil im laufenden Jahre besonders große Neuan¬
lagen zu errichten sind. 1350113 M. werden auf neue Rech¬
nung vorgetragen. Sämtliche Fabrikationen seien andauernd
voll beschäftigt gewesen. Der Gesamtumsatz der Farben-

: und pharmazeutischen Produkte habe sich erheblich erhöht.
. In der Bilanz sind die gesamten Anlagen mit 23.09 Mill. M.

(L V. 2-3.01 Mill. M.) bewertet, wozu bemerkt sei, daß der 11er-
stellüngswert vor den Amortisationen 75.51 Mill. M. betragen

. batte. Über die Aussichten für 1911 wird bemerkt, daß sie,

. soweit bis jetzt zu beurteilen , günstig zu sein scheinen.
* Die Chemische Fabrik Buckau bei Magdeburg erzielte in

1910 nach 549 700 M. (i. V. 398821 M.) Abschreibungen einer«
Reingewinn von 731 100 M. (649 207 M.), woraus bekanntlich

! wieder 12 Proz. Dividende auf die alten und 6 Proz . auf dio
1 Million Mark neuen Aktien verteilt und ferner 73 000 M.
(i. V. 65142 M.) vorgetragen werden sollen. Für Vergröße¬
rungen, Grunderwerb « sw. wurden 808 300 M. (i. V. 402,500
Mark) aulgewandt.
v, Handelsregister Wiesbaden.

— Union, Elekirizitätsgesell3chaftm. 1s. H,, Wiesbaden.
Tn das Handelsregister B. Ist unter der Finna „Union, Elektri-
zitätsgesellschall mit beschränkter Haltung“ eine Gesellschaft

mit beschränkter Haftung mit. dem Sitz in Wiesbaden, einge¬
tragen worden. Gegenstand des Unternehmens ist die Her¬
stellung elektrischer Licht- und Kraftanlagen, sowie der Ver¬
trieb aller in dieses Fach emschlagender Artikel. Geschäfts¬
führer sind der Elektrotechniker Wilhelm Haench-en und der
Kaufmann Friedrich Dörflern in Wiesbaden. Das Stamm¬
kapital beträgt 20 000 M. Der Gesellschaftsvertrag ist am
5. April 1911 abgeschlossen worden. Jeder Gesellschafter kann
die Gesellschaft auf den Schluß eines Geschäftsjahres mit
sechsmonatiger Frist kündigen.

Berliner Börse.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)

1) iv.
Letzte Notierungen ,vom 21. April, Vorletzt©! hetzte

Notierung-
9 Berliner Handelsgesellschaft. 169-10 167-10
6 Commerz - und Discontobank . 117 116.37
6v-3

M/s
123.40 128

Deutsche Bank . .
Deutsch -Asiatische Bank - • » •
Deutsche Effekten - und Wechseloank • . .

284-10
115.20

261
145-208

öVs 118 1.18.30
JO Discouto -Oommandit - . . 19240 190.40
sy= Dresdener Bank . . 358.20 157.70
7 NTatioöalbank für Deutschland 128 127.60

10 Oesterreichische Kreditanst -alt . .
6.4S Reichsbank . * . . 14210 142
7Vo Rohaafhausener Rankverein - 339 18325

Wiener Bankverein . . 137.75 13750
71/3
8Vs

Hannoversche Hvpotheken -Banfo . • . . . •
Berliner Grosse wtrDssenbahn . . .

1513)
m

152
.192-10

6 Süddeutsche Eiseithahn -Gesellschalt . . . 126 126.90
8 Hamburg -Amerikanische Paketfahrfc . . . . 138.85 135.80

Norddeutsche Hloyd -A ctien. 98.80 9959
01/5 Oesterreich -Ungarische Staatspahn - . . » 16t
0 OesterTeichische Südbahn (Ijombardenj . . 18.90 18.93
63/5 Gotthard . . ..
6>« Orientalischer Eisenbahn -Betrieb . . . . .
6 Baltimore und Ohio. «. . . 104.40 104
0 Pennsylvania . .Lux . Prinz Henri - - - - - . .

121.10m 146 ■146,25
10 116.90 145.25

Süddeutsche Immobilien 60°,o . . . . . . . 87.50 83.75
0 Schöfferhof Büvgerbräu . . . 108.75 108.75
5

27
Gementwerke Lothringen. 120 125.75
Farbwerke Höchst . . 532 514.75

82 Chem . Albert . . .. 198 498
10 Deutsch Uebersee Elektr . Act . . 181: 188.80
6 Feiten & Guilleaume L-ahmeyer . . . . . . 157 157
61/2 Ijahmeyer. .120.75 12025
7 . Schuckert . . . - 175.90 174.:H

10 Kheinisch -Westfalische Kalkwerke . . . . . 19t 190.25
30 693.60
.15 Zellstoff WaMhof . . 261.50 282
12 Bochumer Guss. 258 236.90

Buderus . . . 118 117-50
11 Deutscb -Ijuxemburp . . 194.75 .195.70
8 Eschweiler Bergwerk . . 183-50 1,8350

Friedrichshütte . . . 140 140-50
10 Gelsenkirchener Berg . . 207.60 207.25
0 do . Guss . . . 83.75 87.50
7 187 186.50

15 Phönix . . . . . 261.10 250.10
4 Laurahiitte.

Allgemeine Jülektrizitäts -Geseilscbaft • . .
175-10 174-70

14 276.25 275
Tondenz : schwächer.

Letzte Nachrichten.
Die letzten „Alarmnachrichten" aus Marokko

hä. Madrid , 21. April. Obwohl die Nachrichten aus
Marokko ernst lauten, machen sie doch tiefen Eindruck. Alle
Meldungen bestätigen, daß der Aufruhr allgemein ist. Man
glaubt, annehmen zu dürfen, daß alle Europäer in Fez um¬
gebracht ( ?) worden sind.

lrd. Paris , 21. April . Auch eine Meldung des „Matin"
schildert die Lage als fast hoffnungslos.  In einem
Brief Brenwnds au einen Freund sagt er am Schluß: Ich
sage Dir nicht auf Wiedersehen, sondern lebe wohl. Ein
anderer Offizier, der an einen Freund in Tanger schrieb,
machte in diesem brieflich testamentarischeBestimmungen
mit dem Bemerken: Wenn nicht ein Wustder geschieht, so
geht es mit uns zu Ende. Int Ministerium des Äußern ist
man ohne Nachricht über das Schicksal der französischen In¬
strukteure. Hierzu bemerkt der „Mstin ": Angesichts dieser
Lage ist es dringend erforderlich, Unterstützungstruppen zu
entsenden, ohne der Proteste deutscher und
spanischer Blätter zu achten, (!) welche in einem
solchen Vorgehen der französischen Regierung etwas ande¬
res sehen, als die Befolgung einer humanitären Politik
zum Schutz der Europäer in Fez.

w Dran, 21. April . Die Truppen, die wegen Gärung
unter den Stämmen am Mulafluß zur Verstärkung einiger
Posten zur Westgrenze Algeriens abgesandt werden, um-
fasten 4 Bataillone Infanterie , 3 Schwadronen Kavallerie,
2 Feldbatterien und 1 Abteilung Gebirgsartillerie mit zu¬
sammen 3000 Mann,  die im Lauf der nächsten Woche an
ihrem Bestimmungsort angelangt sein dürften.

Aus Mexiko.
New York, 21. April . (Eigener Drahtbericht .) Nach

einem Telegramm aus El Paso gab Madera bekannt,
düst, wenn er nicht die Zusicherung von dem Rücktritt
des Präsidenten Tiaz und der Räumung von Jnarez er¬
hielt , er am Freitagnachmittag I u a r e z a n g r e i --
fen werde. Der Befehlshaber der Bundestrnppen er¬
klärte , sich nicht ergeben zu wollen.

Der französische Dokumentendiebflahl.
hd. Konstautmopel, 21. April . In Sachen des von

Maimen inszenierten Dokurnentendiebstahlswurde gestern
der Beamte der Dechiffrierabteilungdes Ministeriums des
Äußern. Justus Ferid, verhaftet, der die Namen von vier
Mitschuldigen nannte.

Unfall eines französischen Kriegsschiffs,
hd. Havre, 21. April. Der neue Torpedobootszerstörer

„Casque", der zur Vornahme von Probefahrten ausge-
kuifcu war , stieß mit dem Dampfer „Dives" zusammen.
Letzterer erlitt am Vorderteil ein großes Leck  und mußte
sofort ins Trockendock gebracht werden. Auch der Torpedo¬
bootszerstörer erlitt Beschädigungenund muß sich einer
Reparatur unterziehe».

Ein Erdrutsch.
w. Agram, 21. April . Beim Berg Plesivica ist eine

Erdrutschung bedeutenden Umsangs emgetreten, die den
Ort Poljanica bedroht. Einige Häuser sind bereits ein-
g estü r zt.

Vom Blitz erschlagen.
Oschatz, 21. April. (Eigener Drahtbericht.) Gestern abend

wurde der auf dem Rittergut Saalhausen bedienstete 40jährige
Brenner Sermann Zschiesche, als er mit zwei , anderen Be¬
diensteten vom Felde heimkehrte, vom Bich getötet,  enne
Begleiter wurden betäubt , kamen aber mit dem Schrecken davon.

w, Paris , 21. April . In Lille wurden auf Grund des
Kongregationsgesetzesdie Lehrer zweier geistlichen Unter¬
richtsanstalten aus ihren Schulen entfernt. Man mußte

die Haustüren erbrechen  und die Lehrer gewaltsam
aus den Gebäuven heraussühren. Bei den hierdurch ver¬
ursachten Straßenkundgebungen  wurden mehrere
Verhaftungen vorgenommen.

Äonstantinopel , 21. April . (Eigener Drählbericht .)
Nachrichten aus M e k ka zufolge brach der Großcherif
von Mekka mit 9606 Mann von Ajir auf.

Landen (Pfalz ) . 21. Avril . (Eigener Drahtbericht.)
Gestern libend erfaßte auf dem Bahnübergang kurz vor dem
Weslbabnhafe ein Personenzug ein Bi er fuhrwerk.  Der.
Lenker des Fuhrwerks erlitt eine Quetschung des rechten
Schultergrlenks, die aber nicht gefährlich ist. Die beiven Pferde
wurden verletzt. Das Fuhrwerk ist total zertrümmert . Die
.Lokomotive des Zuges wurde beschädigt und wußte misgre
wechselt werden. Das Unglück entstand dadurch, daß der Wärter
die Schranke nicht geschlossen hatte.

Oebisfelde. 21. April . (Eigener Drahtbericht.) „P . 6"
überflog um 10 Uhr Oebisfelde, um 11.15 Uhr Hallerslcben
und um 12 Uhr Jsendüsscl.

Kotzte Handeisttachiichten.
Telegraphischer Kursbericht,

(Milgeieilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko.. Langaafle 18.)
Frankfurter Börse, 21. April, mittags 121L Uhr. Kr :dit<

Aktien 205.50, DiSkonto-Kcmvnandit 192.25. Dresdner Bank
158.50. Deutsche Bank 264.50. Handelsgesellschaft 169, Staats-
bahn 161. Lonibarden 18.75, Baltimore und Ohio 103V», Gelsen-
kirchen 207, Bochumer 237.75, Harpener 187-V*. Türkenlos«
178, Norddeutscher Llovd 99V», Hamburg-Amerika-Paket 136.75,
4proz. Russen 92.25, Phönix 260Us. Edison 275.50, Schuckerl
1747/s, Übersee 1841/*. Tendenz : lustlos.

Wiener Börse, 21. April. Österreichische Kredit-Aktien 654,
Stdatsbühn -Aktien 760.20, Lombarden 111, Marknotcn 117,31.

Schiffs-UrrchrLchlen.
Hamburg-Amerika-Limc. Bureau der Gesellschaft

Wilhelmstrabe 10. P31L
Die nächsten Abfahrten von Post- und Pastagierdampfern

finden statt : Rach New Dort : 27. 4. Postdampfer „Amerika".
2. 5. „Arnold Amsinck". 6. 5. „Pennsylvania ". 11. 5. „Kaiserin
Auguste Viktoria". 16. 5. „Cleveland". 20. 5. „Pr -.sidenl
Grant ". 25. 5. „Auierika". Nach Boston: 30. 4. Postdampfer
„Patricia ". 12. 5. „Pretoria ". Nach Baltimore : 30. 4. Post¬
dampfer „Patricia ". 12. 5. „Pretoria ". Nack) Philadelphia:
2. 5. Postdampfer „Graf Woldersee". 15.. 5. „Prinz Oskar".
Nach New Orleans : 22. 4. Postdampfer „Dortmund ". , Nach
Westindien: 22. 4. Postdampfer „Caledonia". 29. 4. „Assyria".
8. 5. „Patagouia ". Nach Mexiko: 28. 4. Postdampfer „Ipl-
ranaa ". 3. 5. „Antomna ". Nach Ostasien: 28. 4. Postdampfer
„Brisgaüia ". 25. 4. „Hellas". 28. 4. „Silvia ". 5. 5. „Sego-
via". 10. 5. „Saxonia "". 12. 5. „Spezia ". Nach Wladiwostok:
25. 4. Postdampfer „Den of Ogil". Arabisch-Persischer Dienst:
27. 4. Postdampfer „Nicomedia".

Ie !e§rLplii8c?iLr M1Lerun§8berrcli1
von dar  deutschen Seawarte zu Hamburg

vom SM. April,  8 Ihr vormittag «,
1 — sehr leicht , 3 = leicht , 3 = schwach , i = massig , 5 — frisch , 6 = stark,■ ~ . . A : stark: steif , 3 ~ stürmisch , 9 Sturm , 10 tker Sturm.

Beobachtungs-
Station.

Borkum . .
Keitum.
Hamburig.
Swinemünde • .
Neufalxrwasser
Memel.
Aachen . . . . . . .
Hannover . . . . .
Berlin . . . . . . . .
Dresden .
Breslau.
Bromberg . . . .
Metz . . : .
Frankfnrt (Main)
Karlsruhe (Bad .)
München . . . . .
Zugspitze -. . .
Stornoway - . .
Malin Head . • •
Valencia.
Scilly.
Aberdeen . . . .
Shields .
Holyhead . . . . .
Ile d ’Aix . . . . .
St . Mathieu . . .
Grisnez . .
Paris . .
Vlissinge » . . . .
Helder.
Bodö.
Christiansund •
Skudenes.
Vardö.
Skagen . . . . . .
Vestervig.
Kopenhagen • .
Stockholm . . . .
Hernösand . . . .
Haparanda . . . .
Wisby.
Karlstad.
Archangei . . . .
Petersburg . . .
Riga . .
Wilna .
Pihsk . .
Warschau . . . .
Kiew . .
W ien . . . . . . . .
Prag . .
Röm . .
Florenz . . . . . .
Cagliari.
Thorshavn . . . .
Seydisf .iord . . .

Wettervoraussage für Samstag, 22. April
Ton der Meteorologischen Abteilung des Physikal . Vereins zu Frankfurt a .l

Trübung , etwas Regen , kühler.

Witterungsbeobachtungen in Wiesbaden

£

m Wind-Richtuag
und

«Stärke.
Wetter.

s „■

|3
Witt erungs verlauf

der Jetaten 24 Stund

« «s
11a -

773,2 SW 2 lieiter + 7 ziemlich heiter
772,7 WSW 4 + 7 Gewitter
769,7 WSW 3 bedeckt +  9 meist bewölkt
772,8 NW 3 beiter +11
771,1 wolkenl. 4-16 ! vorwiegend heiter
770,7 SSW 2 halbbed. •4-16
777,3 SSW 3 + 8
775,8 W 2 wölken 1. +10 ziemlich heiter
757,1 NW 2 halbbed. +11 Gewitter 5

773,7 WNW3 bedeckt 4-11 ziemlich lieiter
771.9 W 2 wolkenl. r 14
777,1 NW 2 halbbed.
775,8 NO 1 heiter -11
776,2 wolkenl -10 meist bewölkt
775,6 NW 1 bedeckt -10 nachts Niederschläge 9
537.3 03 wolkenl. - 6 nachm , Niederschläge 5

763,5 S4 Dunst +it nachts Niederschläge 10
769,1 SW 6 Nebel -10 vorwiegend heiter 3
759,9 84 bedeckt - 6 ziemlich heiter
762,2 S4 Hegen - 8 1.
763,8 SW 6 Nebel b 9 W etterleuchten 12

775,1 SSW 3 halbbed. + 7 Gewitter
SSW 4 + 7 meist bewölkt

759,0 0 2 wolkig +10 nachts Niederschläge759.7 W8W1 halbbed. + 7 meist bewölkt 1
765.9 S6 bedeckt + 6 vorm . Niederschlage
768,5 SSO2 + 1 Wetterleuchten
769,7 SW 2 halbbed. + 6 vorm Niederschläge 1
/70,3 SW 4 wolkig + 7 vorwiegend lieiter 1
773.0 W 2 Dunst + 7 Gewitter 1
767,7 W 4 Regen + 0 ziemlich heiter
765,2 SO 2 bedeckt J-. ?. vorwiegend heiter
7672' St beiter + s >
769,3 WSW 1 halbbed- +10 nachts Niederschläge
768,0 SW 4 4- 6 7
776,4 NW 1 bedeckt - 1 »
776,1 SO 1 wolkenl. 1. 1 Niederschi . i .Schauern
'771.6 SSO 1 halbbed. -u ziemlich heiter
772,0 8 2 wolkenl- r-12 meist bewölkt —

7723 SSOl ^12 vorm - Niederschläge 3
771,9 N 1 bedeckt -14
772,0 W 5 heiter -15 vorwiegend heiter
771,0 n ;•] halbbed. -13 Niederschi . i. Schauern 3
76-1.8 N2 wolkig -ii vorwiegend heiter
766,9 01 wolkenl. -14
765,0 NW 4- -ii 4
752,5 ■WSW3 halbbed. - - 6 nachts Niederschläge
748,7 SW 3 bedeckt - 3

2Ö. April 7 Uhr
morgen«

2 Uhr
naohm.

I 9 Uhr
! abend *. Mittel.

752.7 755,7 760,0 756,1
763.0 765,8 770.2 766,3
10,1 16,0 13,3 13,2
7,8 6.9 5,9 6.9

81 51. 51 62,0
NW 2 SWl N3

3,2 0,1 — — '

Barometer auf 0° Bvs Normal schwer©
Barometer auf dem Meeresspiegel . .
Thermometer (Celsius ) . . . . . . . .
Dunstspannung (mm) .
Relative Feuchtigkeit (°/o) . . . . . . .
Wind -Richtung und -Stärk « . .
NiederBchlagshöhe (mm) . . . . . . . . .

Höchste Temperatur (Celsius) 16,8. Niedrigste Temperatur 0,6.
Wasserstau«! des Rheins

am 21. April.
Biebrich ; Pegel : 1,11 m gegen i,42 m am gestrigen Vormittag.
Mainz . „ 0,69, , ,» 0.61 „ „ „ »,
Caub . ,i  i ;72 „ .. 1,72 „ ..

\t  Abeud -A« ssabe umfaßt 12 Seiten.
Peilung: 33- Schulte vom Brühl.

Berantwortlicher Redakteur für Pol 'vk in Handel: 8 . Hegerhorit , ErLenheiwer
Höhe: für Feuilleton: W. Schulte vom Brühl , Soimeuberg: für Wiesbadener
Nachrichten: g . RStherdr ; für Raüauifcke Nachrichten, Aus der lls-tiebung
und GerichtSiaal: H. Diefenbach : für Bernivchtcs, Sport und Briefkasten:
C LoSacker : für die Anzeigenu. Reklame»: H. Dornaus : i'äwtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schelle über gjchen Hof-Buchdruckerei in Wierbaden.



Kinder-Bettstellen
weiss lackiert , mit
Drahtnetzboden

und Seitenteilen,

Kinder-Bettstellen
weiss lackiert , mit
Drahtnetzboden

und abklappbaren
Seitenteilen,

reichverziertes
Kopf - u , Fussende

Ganz hervorragend ist meine Auswahl für
Frühjahr und Sommer 1911. Ich bringe die
modernsten Erzeugnisse in höchster Vol¬
lendung , wodurch meine fertige Bekleidung
durch ihre geschmackvollen Formen und Aus¬
musterung tonangebend geworden ist . Meine
Hauptpreislagen , wovon 25 Größen fertig

21.- 24-
am Fager habe , sind:

- 27 — 30 .— 33 .— 36

45.— 50.-
In meiner extra feinen Verarbeitung:

. 55.— 60.— 65.— 70.- 76
Außerdem empfehle ich in gleich großer Auswahl:

frühjalirs-faletots:: Aaglavs:: fettsraänfel
S?ort-?alefo!s :: MsraMel:: tznuMUei

Spezialität:

Kleidung für korpulente
und schlanke Herren.

WIESBADEN
Kirchgass © 42 . Telephon 274.

K70

Zum Weißen Sonntag.
Die letzte Sendung Azalien , große Pflanzen, von 1.20 an, billig«

Netten Dtzd. 80 Vf., Margueritcn Dtzd. 30 Pf., Palme » von 70 Pf. an,
Edeltannen von SO Pf. an, schöne Phönix-Palmen von 3 Mk. an, Lorbeerbaums
das Paar von 10 Mk. an, Traucrkränze von 80 Pf. an. r. r .
Edenfeu billia . 13-

Sie finden
deuhdie und amerikaniFche

Gartengeräte
in größer Auswahl bei

Bdi. Adolf Weygandl,
Gifenwarenhandlung, Ecke Weber»und SaalgaFIe.

prachtvolle Zimmer-Palmen von 75 Pf. an
in hübscher gefälliger Form. Wunderschöne Azalien von 95 Pf. an. Geranien in
allen Farben von 18 Pr. an. Grüne Blattpflanzen von 50 Pr. an. Alle Schnitt-
blumen sehr billig. Wilden Wein u. Efeu. Lorbeerbäume1 Waggon cingetroffen.

Kugel und Pyramiden von 12.50 Mk. an.
HeiflAreni Gärtner , Blumenstand a.d. Markt

Ladenu. Lager: Albrechtstvafie 11, n. d. Nikolasstraßc.

Molkerei -Süßrcrhm-

utter
(feinste Dualität)

Mk. l .3v per Pfd.
empfiehlt 606

F  w  Ellettbogengasse 4 .• 9 = Telephon 138 . ---- -

Male: 18 Moritzslratze  18.

Seite 7«--Mbenv-Ausgave, 1* Blatt.
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Gediegene, haltbare

Sportbekleidung
Vorbedingung zur genußreichen Ausübung eines jeden
Sportzweigs ist die richtig gewählte Kleidung . Ich bringe
in der Abteilung für Eoden- u. Sportbekleidung eine selten
reichhaltige Auswahl und bin besonders sorgfältig darauf
bedacht , daß nur wetterfeste Stoffe zur Verwendung
kommen , welche sich auch bei starkem Gebrauch bewähren.

Ich empfehle:

Sportanzüge, Loden-Mäntel, Loden-Pelerinen, Sportjoppen
und Sporthosen, Spprtstutzen und Wickelgamaschen.

Gut passende Spezialgrössen für
korpulente u, sehr schlanke Herren.

Marktstr.
34.

Marktstr,
34,

KP2

mefangbücher— Schulbücher,
alle Papier -,

Schreit- u. Zeicheuwarcn,
Neuheit«»» i« Osterkarten.

flnrl I I anft 1 Bleichstkaste 35,* i ;l. LtliiJt, Ecke Walramstr.

Bernstein»
Mbodenlacksarben

per Kilo Mk. 1.4«.

In parkettwachs,
^elb und weiß, per Dose 70 Pf.

Stahlspäne
per Paket 20 Pf.

Mb.- ».MhWnilache,
um alte Möbel auszubessern.

Alle Gelsarben
streichfertig.

Bronzen—Pinsel.
Gfenlacke.

Ztrohhutlacke
in allen Farben, mattu. glänzend.

Gartenmöbellacke,
buntu. weiß, wetterfest.

Schwämme—Fensterleder.
fattalps Pet|
MWO 25 , S

Telephon 4550.

Der Salamanderstiefel
ist infolge seiner guten Eigen¬
schaften , seiner vorzüglichen
Passform , seiner guten Rohstoffe,
seiner neuen Formen und seines
billigen Preises in allen Gesell¬
schaftskreisen äusserst beliebt.

i

Der beste Stiefel
ist der am meisten begehrte , da in
letzter Linie das grosse Publikum
über die Güte der Ware das Urteil
fällt . Die Umsätze der Marke
Salamander übertreffen die aller
anderen deutschen Schuhmarken,

Einheitspreis i „
tür Damen u. Herren Mk . J. 4U 1DU

Luxus -Ausführung M. 16.50
Fordern Sie Musterbuch

f £] Salamander K

Täglich frische Ziegenmilch
«bzuyMeu NotlÄoeckstvahe 17, 2. Et.

Ssbuhges . m. b. H., Berlin

Niederlassung'

Wiesbaden
Langgasse 2.

’**** » ?

50 eigene Geschäfte Ueber 400 Alleinverkaufsstellen
G952

Mail
M-. Leclsifsaiiii}

Friedrichstrasse 8,
zzzzz  Telephon 4348, ~~—"

empfiehlt:

nzer Aktien-Bid'
(Export ),

Oernania-Bier,
Felseakeller-Bier,
Külinbadier Petzkiit

(ärztlich empfohlen ),

Export -Apfelwein
(bester Ersatz für Tischweih 1’

Mineralwässer
in stets frischer Eüliung.

Lieferwng frei ins Hats^
Empfehle:

Sa Rindfleischz. Korben, Pfd. 6« P
dito z. Braten, „ <;6 li.

Kalbfleisch. . per Pfd. «0—00 P>-
Haminelftcischp. Pfd. <>0 u. 80 »
Spezialität: RiudswÄrstm «,»

Stück 16 *
la auSgclasseues Niereu-

sctt . per Pfd. 50

Julius Baunti
WcUritzstraße1.

Kofferfyam TH» ScUld &t
Hirdygasse 52. Tßfepijön 2178»

Hsiierkoffer von 16 . » O Mir . an.
Praktische Geburtstags - und Reise -Geschenke.

Q -pv 0 . r7TC3lTnctT10 -pi -i -»-» • Rohrkoffer , Ivaiserkoffer , Kabinenkoffer , Hutkoffer,
U .O x Lii . Coupekoffer , Handkoffer , Einrichtungskoffer , Falten¬

koffer , Handtaschen in verschiedenen Formen , Plaidhüllen , Schirmhüllen , Damenhandtaschen,
Umhängetaschen , Aktenmappen , Hutschachteln , Reisenecessaire ^, Hosenträger , Toilettentaschen,

Reise -Kartons , Riemen , Portemonnaies , Zigarren -, Brief - und Visiten -Taschen . 6094
KrindB # : heu von SL Pf . an

feinsten Rindledertaechen,
Stets Eingang von Neuheiten in Damentaschen.



I«jtni « Mdipn«

H A. Schumann
1  Tpjp * ll E Theater,Frankfurt a , M.

Mittwoch , 17 ., Dossnerstag , 18 . Mai,
u. Freitag , 19 . Mal er ., abeisds 8 I hr:

Nnr3Gastspiele des Deutschen Theaters in Berlin1 © ®

König Ödipus
Tragödie von Sophokles

unter Mitwirkung der allerersten Kräfte des Berliner Deutschen Theaters und unter persönlicher
Leitung von Prof . Max Reinhardt.

Preise der Plätze einschliesslich Biilettsteuer:
Galß - u . Fremdenlogensitz M. 27.50 Promenoir . . . . . . M . 3.30
Seitenlogensitz . . . , M. 22.— I . Bang nicht numeriert . M. 2.75
Sperrsitz . . . . . „HL—  Stehbalkon . . . . . . LI . 2.20
1. Tribüne . . . . . . M. 11.— II . Bang nicht numeriert . M. 1.65
2. Tribüne . . . . . . M. 6.60 H . Bang Stehplatz . . . LI. 1.10

bei 5 Pfd. von ! ♦> Vf. nn,
in bekannt feinen Qualitäten.

sowie alle sonstigen Backartikel
zu billigsten Preise « .

Prima echt rvestfäl.
Slut- und

Leberwurst
wieder frisch eingetroffcn
per Psund nur 48 Pf.

Rheinisches
Kaufhaus
für Lebensmittel,

gQielMeMr
Ecke WcArrtzstrahe.

Telephon 1925.

Inkl. Dampferfahrt, voller Verpüegung, Mein , Landausüügen,
Bahn- u. Magenfahrten.

iwb  Iiiix « s-¥acht „Ile de France “, nun
Broschüren graSi und franko dureh

Ferd. Günthert, Frankfurt a. M., Bleidenstracse 14
und Lehrer 0 . Hini, Charlottenburg, Kirchstrasso 35.

Nr. 186.

Abend-Ausgabe«
2 . Blatt. L ' s '

Freitag,

21. April 1911.
39 . Jahrgang.

Dani6H- i( !uh, E. V., Oranienstr. 15, !.
Samstag -; dem 23 . jftpvil , aljemds V dir:

Mitwirkende: Fräul . Elise SiocSi . Gesang, Fräul . ESermliie Scliröder,
Klavier, Fräul . IböMEiy Xeefee , Geige. F 456

Gäste sind -willkommen. — Gastkarte 1 Mk. Mer Torsfand.

Hauptversammlung
am Montag , Sen 24 . April 1911 , 8 15 abends,

im Probesaals der „.Wartburg " , 1. Stock.
Berichte der Voriandsmitglieder . — Wähle » . —
Aussprache und Anträge untrerer Mitglieder. —
Vorträge der 'Mitglieder: a. Biarä RS«-,n » Mills
„Aus meiner Sammelmappe", b. Marl

„Deutsche Änsländerel".
Die Mitglieder, insbesondere di: Dame « ,

werden geb- e , auch bei dieser Veranfialiunz zahl¬
reich erscheinen zu wollen. i -’Rc willkommen.

Der Vorstand.

Pwiizialroi Hesiei-Nassau für Fra
Ortsgruppe Wiesbaden.

»ienstag . den 35 . April 1011 , abends 8 lA llir , im Saale der
nlioge Plato " , Friedrichstrasse:

OeHentlicher Vortrag
Frau Minna Caues * aus Berlin:

Jrauettstintireefi!alsltultoraiifgabe derßepniart*4
Eintritt frei für jedermann . EEer 1 orstand.

Nassauischer Gesängnirverein.
Eiuladung

zur - Wilgl 'ieöer -Wer scnnmfung
»IN Freitag , den 28. April 1911, nachmittags 6 Uhr, im Katholische»
Psarrhause, Lulsenstraße 31, zu L9icsdaöe«.

Tagesordnung:
1. Vorlage des Rechenschaftsberichts für 1910.
2. Wahl "von 2 VereinSmitglied-rn zur Prüfung der Jahresrechnung;

Entl stniigs des Rechners.
3. Neuwahl des Ausschusses. F234
4. Besmlustlanungüber Anträge, die aus der Versammlung gestellt werden.

Freunde und Gönnet des Vereins sind bei der Versammlung willkommen.
Der Vorstand.

Voigt—Eoiiservatorloi der Musik
6 Balmhofsitrasse 6.

Gegründet 1892.
Fachschule für individuelle Klaviertechnik.

^er Unterricht beginnt Montag , den S4 - ®. ril . Anmeldungen jederzeit.

Georg iayer, Portefeuiikw,
cmpf. selbftgef
Damenlaschen
in prima Leder,
als : Seehund,
Saffian n. s. w.
So !. Handarb.,
kein Maschinen-
schärfen, daber
größte Haltbark.
Zleparatiiren.
Sttehlftratzev,

Part.

3 Fralk -Mzüste (mn)
brlj»zu verkaufen Michelsberg r,2.

4V, MttsrrsLirkrr'zx— U&iFrlag 'asse S» früher Zuschneider b i 31, Wiog’aiiî empfiehlt

jleitk ' eider siftstlktier Systsnte.

Die Wiedereröffnung findet am

ssmU,Nrz . «1 m
Wir machen wiederholt auf die ungemein wohltätigen Folgen dcr

Luftbäder cuf Gesunde und Kranke aufmerksam. Die nachstehend genannten
Eintrittspreise sind so niedrig gehalten, daß sich jedermann den Besuch
des Bades erlauben kann.

Eintrittspreise:
a) Tageskarte für Mitglieder . . . . . . 20 Pf.
b) ‘ „ „ Nichtmitglieder . 30 „

Saisonkartrn:
1. für einzelne Mitglieder . . . Ml . 4.—
2. Familicnkarten kür Mitglieder . b„—
3. Beikarten für Angehörige über 14 Jahre „ 2.—
4. Saisonkarten für Nicktnütglieder . . . „ 10.—

Gardcrobcgebühr für die Saison . . . „ 1.50
Neueintretende genießen sofort die Vorteile der Mitgliedschaft.

Anmeldungen und Kartenverkauf beim Wärter im Luftbad, oder bei Hern-
Buchhändler Hörner , Marktstraße 6. .

Am Sonntag, den 23. April, steht das Bad ab 2 Uhr zu freier
Besichtigung für jedermann offen.

Mi » I» ueloetitMüdie SeMWlsMe . 8. B.
Eine das Luftbad betr. Schrift ist bei Herrn Buchhändler Bürger.

Marktstratze 6, kostenlos zu erhalten. I'' 4'*4

öeftriefefe Sfuff̂ arfefKnaßen*
"\nzu$e

gesunde, haltbare
und vorteilhafte

Kleidung.

Grosses Lager
in allen Fassons.

tfliufilgasse
^ 11 - 13 *

Studien -Reiseklub „Frankfurt -Berlin“
K7T

9. bis 20. Juli 1911.
Marseille', Barcelona, Palma auf
Mallorca,Algier, Tunis, Cartliago,
Palermo, Monreale, Messina,
Taormina, Bcoalie di Cattaro,

Venedig.

21. Juli bis 12. August 1911.
Venedig, Corfu, Piräus-Athen,
Konstantinopel , Smyrna, Jaffa,
Jerusalem , Bethh hem, Port-Said,
Kairo (Pyraoiiden), Alexandrien,

Kreta , "Messina, Monte-Carlo.

Garantiert tadelloser Sitz bei eve.it. einmaliger Anprobe.
On parle frangaise.

Aeus orsfc billige Pre 'se.
Fnglish spofecu.

Reform!
Für den hiesigen Platz ist die Verkaufsstelle der
berühmten ReformPflanzenbutter -Margarine,
„Marke Just“ sog . Justbutter, unter günstigen
Bedingungen zu vergeben. Grosser Umsatz,
lohnender Verkauf. Angebote unt. 6. J. V. 1080
an den Tagbl. -Verlag. F68



Seite lov Abcnd-AusgaLe, S. Blatt.

Amtliche Anzeigen

Zwecks Aufhebung der Gemein
ijdjaft werden am 4. Juli 1911
im hiesigen Gerichlsgcbäudc, Zimmer
No. 60, die im Grundbuche von
Wiesbadcn-Jnncn, Band 236, Blatt
3546, und Band 241, Blatt 3606,
eingetragenen Grundstücke, und zwar
das Hotelgrundstück Kranzplah 10,
bestehend ans Hotel mit Hofkeller,
Seitenbau rechts und links, Hinter-
bau und Hofraum, 11 ar 35 gm
groß, sowie 2 gm Straßenfläche
0 gm Hofraum, im Taxwerte von
750 000 Mk., einschließlich 100 000
Mk. für 2/s Anteil der Quelle,
öffentlich versteigert. F 257

Wiesbaden , 15. April 1911.
Königliches Amtsgericht,

Abt . 9.
Verzeichnis

der m  der Zeit vom 7. April 8is
'eîrrfchiieWch 14. April 1011 bet
der Königlichen Polizei - Direktion

angemeldeten Fundsachen.
<8e f«In-den : 2 Damjeur- Hanld-

täschicheu milti JnihM, 3 Horte-
nnomwivS mÄ FlchaA, 1 Herren-
Nchr, 1 Kinder-KaipuM, 1 Porsteck-
-isadeil, 1 Brosche, 1 Wngon̂Fefer-
nMe, 1 Hevvonschrvm, 1 D«meu>-
llihrÄMe. 1 DvaiumiM, 1 silborne
LAMSn-llhr . *

ZWg-el « nfen:  5 Hulnde.

Bckanutmachnng.
Anr 22. ds. Mts ., vorm. 11 Uhr,

versteigere ich im Pfandlokalc
24 Helenenstraße 24

zwangsweise gegen Barzahlung
felgende ant . Gegenstände, als:

Zwei Stahlstiche (Nelson), ein
rund . Tisch, ein Oclgemäide, eine
Konsole (3 teil .), 6 Polsterstühlc,
mit Damastüberzug . —> Versteige¬
rung bestimmt.

Nachm. 3 Uhr versteifen-: ich cfenL>-a
BMfet fen gürichsr« Bsd-iu,gu,ng,en-:

Ein Vertiko, ein Cosa, ein Klapp¬
stuhl. 1 Glasschrank, eine Wasch¬
kommode, ein Schreibtisch, ein
jSchreibsekrctär u. a. m.

Hofinann,,
Gerichtsvollzieher kr. A..

WiolwnÄstrußo 23.

Samstag , den 22. April 1911, nach¬
mittags 3 Uhr, werden 4m, Hause

AlemWOe 24:
2 Klaviere , 3 Büfetts , 1 Schreib¬
maschine, 1 Silber -, 1 Spiegel¬
te Kleider-, 1 Kaffenschrank, drei
Schreibtische, 5 Sofas , 14 Sessel,
3 Diwans , 4 Kommoden, 3 Näh¬
maschinen. 2 Chaiselongues , zwei
photogr. Apparate . 2 kpl. Betten,
2 Hobelbänke, 1 Fahrrad , 1 große
Partie Blumen , 1 Stock Hühner,
2 Schweine u. a. m.

' «sseuMch KvcmiI'Zwoisie gegen Bar-
MkbliMg verstLiMrt, L 8284

Wiesbaden , den 21. April 1611.
Haber mann , Gerichtsvollzieher,

Wallniseir Straße 12.

Bekauutmachullg.
Samstag , den 22. April 1911,

Machmittags3 Uhr, werdem flr dein
Wsrste-itzvLUngÄotal-e

Helenenstr . 24  dahier:
1 Büfett , 1 Sofa mit Spiegel¬
umbau , 1 Kredenz, 3 Stühle mit
Ledersitz. 1 vollsh Bett (Mahag .),
1 Waschkommode mit Spiegel
(Makag .). 1 Nachttisch (Mahag .),
1 lackierte Bettstelle mit 1 Patent-
rahme und 1 Wollmatratze, i lack.
Wasch-Kommode. 1 lackierter Itür.
Kleiderschrank, 1 Chaiselongue,
1 Flurtoilette (Eichen), 1 Küchen¬
schrank mit Glasaussatz und eine
Badewanne

teft . BarZahlung , öflorMÄH zwvnigs-
worse fersfergiert. Die Gegenftünde
find wie neu.
l Die Versteigerung findet voraus¬
sichtlich bestimmt statt.

Wiesbaden , den 21. April 1911.
Weite,

Gerichtsvollzieher, Jahnstraße 34.

. Akzise-Rückvergütung.
D « AMfe-RückvergiütMnsÄb-etrügie

ans vorigem, Mviuait Wrrrven asgL-r
Cmi-psan-g-NbestätiaiMW bsi der Wzisie
AbfefeiflunMteste Rsuig. 8 tvälfmemd
der Asitz von 7 Uhr vsm orw rgS bis
6 Uhr nachmÄsiagK in GmPsairz ge-
nMMNLn lvsvdsn. Dis bis zum, 28.
d. M . nicht tibgäfdbeam  Betrüg«
wenden den EnPMWsHewchtigüen
-abzugllich Postpsr -jo diwvch Posta>u
toetwnd MerfcmÄt werden . '

Wiesbaden , im 18. Ap,rfl 1011.
Städtisches Akziseamt.

MsMMstter MagSlttK» Freitag , 21 . April 1911. Nr . 186.

Forderungen gegen den Nachlaß
des am 1. April , Heüen,e.nstr . N-r. 27,
verstorbsnon

Zohanll Ssterchrist
find bis spätestens 8. Mai fei fern
Untisrzrichnieten anKUimelden; eben jo
wevdvn diejenigen, welche dem Nach-
Äck etwas verschulden oder zu Lew-
sülbsn gehörige Gegenstände in
Händen haben, aufge fordert , bis
Mm genannten ! Tage an. den llnter-
zeichnÄen Mitteiluing zu, machen.

Der Nachlaßpfleger:
8t ».vek , Rechtsanwalt,

_ Kirchgaffe  7 , 1.
Forderungen gsgsn den Nachlaß

der am 3. April . ÄÄÄheidstr. Nr . 37,
vevsiockendn

Elise Henning«
sind bis spätestens 8. Mai bei dem
Untsrizieichnictm: anzu,melden ; ebenso
ivevden diejenigien, tvolche dem Itach-
ilaß etwas ferschukÄeuoder zu dem¬
selben gehörige Gegenstände in
Händen haben , auWofordovt, bis
z-UNO genanntsn Tage an den Üstter»
zeichnvten MiktzeÄmng zw machen.

Der Nachlaßpflcger:
Ktr ^ eli , Rechtsanwalt,

Kirchgaffe 7. 1. __

Bekanntmachung.
. Die Gewerbestcuerrolle der Stadt
Wiiesbaden für 1611 liegt vom
24. April 'er., vormittags , im Rat-
hawse, Zimmer 8, eine Woche lang
Sur Einsicht offen . Wir bemerken
hierbei, daß nach Artikel 4V3 der
Ausführungs -Anweisung II vom
4. November 1868 zwm Gewerbe¬
steuer-Gesetz vom 24. Juni 4861 nur
den Steuerpflichtigen deZ Vcran-
lagwngSbezirks. und dem Erlaß des
Herrn Finanzministers vom 30. Sep¬
tember 1907 II 10669 diesen nur
Men Vorzeigung der Gewerbe-
steuersuschrrft für 1911 die Einsicht
m die Rolle gestattet ist. *

Wiesbaden , den 19. April 1911.
Der Magistrat . Steuerverwaltung.

Restaurant

M'ek-MM-Lm.
Telepb. 2473. Leicht zu erreichen von
Station Eiserne Hand. (Neuerbnute
Chaupce. ) Herrliche Aussicht nach dem
Rheni, Mainta ! und Tammsgebirge.

A. Tisch ler , Re staurateur.'

Mestaur. TaruchKrrser,
Schesfelstraße 8.

Morgen Samstag:
MetzeSsnppe,
wozu ireundl. einladet

_I ^ s'‘iel »er4.

,Stadt Werlbrrrg",
Albrechtstraße 38.

^Samstag WktzkisllWe,
^ - wozu frmndlichst einladet

_ _ itlar tin 14 ipie ^ eir*

Reftanr . Germania,
Helen eustraste 27.

Morgen Samstag , dcn 22. d. M.:

HroßesMlllWß.
Es ladet freundl. ein

' I . V. : <»ibM•••

»tffniir. M  WU7Z2L
Morgen Samstag:

Metzclsuppc.
Es ladet erg. ein

ScI, «!E!, Bes.
Achtung! Achtung!

3 Ausnahmetage 3.
Pr . Rindsl . z. Brat . n . 69 Pf ., Hüfte
n. Roastbeef nwr 60 Ps .. Kalbs!., aste
Stücke « um 75 Pf ., Schweinebraten
Pisd. nur 79 Pf ., Speck u. Schmalz
nur 60 Pf ., Mager Dörrfleisch nwr
80 Ps ., Bauchlävvch. Pfd . n. 60 Pf .,
Hackfleisch fern Psd . m 60 Ps ., Mett¬
wurst p. Psd . n . 80 Ps ., Ger . Preß¬
kopf wwr 70 Pf .. Pr . Leber- u. Blut¬
wurst nur 40 Pf . sinpfieM

c) A Metzgerei loiirsch , ey .t
Hclcne,»strafe

inaiieniiio!
Auf die Warnung des M»x

Hartmanii erkläre ich, daß ich
niemals Waren auf dessen Rechnung
bezogen habe. Gerichtliche Schritte
sind eingcleitet.

Heinrich Bremser,
Friedrichshos".

Meckige Ledersachen,
Hand- ». Reisetaschen, Mappen, Sessel,
Gamaschen, Schuhs u. dergl. werden neu
aufgcfärbt. IiIomsrzSchwalbach.Str .27.

Reisekoffer
Anzugk.. Taschen Körbe :c. gut u. sehr
billig Wrverga .sse8, Hth . Tel. 3229.

Hüte, --Wz
üb. 1000 Stck. neu eingetr . Gr . mo>d.
Roßhaar - und Litzenhüte, Werk bis
35 Mk., jetzt 1.95 u. 2.95 Mk. Hübsche
Kindfehstke 95 Pf . u . h. Auivückges.
Fvcvuvnhük- von 10 Pf . au . GcX'g.-
Kmos in fest . Blume », Seide u>ffd
Tüll , spoitkibiMg. Rur Ncugaffe 13,
Eckladen, Neumann.

Eine gute Seife
muß mild sein, leicht schäumen, sich
sparsam verbrauchen und preiswert
)ein. Alle diese Eiaenschaft-en hat

Kleeblüten -Seife,
eine reine Fskt-Sekse von. Wolfs

u. Sohn i» Karlsruhe.
St . 25 Pf .. 6 St . 1.40 M „ 12 St . 2.75.

Zu haben bei Rich. Klein, Parf .-
Handlmm . Museumstraße 5.

hökel-Silher. ,
ein geschnitzt. Büfett , ein amerikan.
Schlafzimmer , Wiener Rohrbänke,
Portier ., Weißzeug. Bilder , Spiegel,
Basen, Garderobeständer , Zigarren¬
schrank, elektr. Lüst., Läufer , Kind.-
Bettzeug , Sofas u. v. andere sofort
billig zii verkaufe».

Greifer . Museumstraße 5.
Jost -Schreibmaschine

pvsiswsvt zu vsMwft .» Wei'WnbMG-
stvaßs 10, 3 KnkS>. V8388

Gut erb. Grammophon
u . Almoreflien-Or ĝÄ bill . zu vierkanf.
Whcsbaden MetzgerMasse 16, 2.

375 Mk.: Eichen-Speisezimmer,
Büfett mit reicher Schnitzerei und
Messin«vcrcKafun'g, Umbau mit
SpiegÄ . Kredenz - Ausziehtisch, vier
Lederstuhle. Mobellaacr Mücher-
plasi 8/4 . » 8161

Elcg. Stollenschr.,
weiß. Schbafzli'MMM (Fabrik Dcmlö)
billig, 'AU! verkaufen GeiÄsrg 24..

Aahrrad <Freil .»Rücktr.) sehr billig
zu verkaufen Rheinstr. 49.

Pferdegeschirrs,
2 gebrauchte, siibcrpl., Zweisp.. billig zu
verk. Sattlerei «SMssg> Goldgasse 21.

einige kadekslhrSOe.
„ Reßßle.

ein Mer mit MerMelliüiB©iasplatten iniD
eine Welle mit GlMMen

SU kaufe «» gesucht.
Philipp Kraemer,AM.'

Haben Sie Stoß?
Anzüge und Ueberzieher werden zu

28 , 33 u. 35 Mk. a »,gefertigt.
Große neueStoffnnifter liegen attf.
Herxerlschnelderei Michelöverg 1. 2.

Damen -Schneider
empf. sich z. Anfientigung ol,cg,ander
Kostüme unter GavaiH.. Denfer . u.
Modert«, bfll. Stieingasse 86, 8.

Größeres Hotel
am Platze furht leillungsi. Lieferanten
für Wild t«. Gcfiirget mit Angabe der
äufelsten Preise gegen sof. Kasse. Off.
u. 6 . 391 an den Tagbl.-Berlag.

Tücht. Geschästsmarrn
mit großen Aufträgen sucht auf 9 Mon.

2mm  Mk.
gegen prima Sicherheit u. Hohe Ver¬
gütung. Off. n. %. 99 au Tagbl .-Hpt .-
Ag . Wiltzelmstratze 8 . 6247

Wer würde Persönlichkeit
ans guder Famflie pekuniär umber-
ftützen? DiKv . HtWMedmg . Spät.
Rückzrehk. Offfrrtieu unken Z. 389 an
feiert, Dagbl.-Beuläq-.Scdmiplatz3

od. spät . auch als Lagerraum. 86621

Richtig!
YraWch!
Billig!

kaufen Sie

NemMeiilMg

2*1

l
!
K
§
I

bei

Msax Snlzberger,
Am Römeetor 4 , “Hl vis-a-vis dem Tagbl.-Haus.
Spezialgeschäftfür fertige Herren- und Knaben-Gardcrobe. »

593^

Sedanstr . 3. 2 r ., sehr sch. mvÄrertro
Zmnimer zw verlmoben.

,&irci,ga»s„g«  Ladies Tailoi*. Nahs der Langpässe
Anfertigung eleganter engl. Damen-Koatüme, Mäntel und Sportkostüme.

Spezialität : Echt en:ji . Stoffe zu billigen Pro:s-*n.
Garantie iür tadellosen Sitz und erstklassige Verarbeitung.

Bitte!
F 217

Wer würde dem Bureau des KornblttMStttages
zwei Schreibmaschinell zur kostenlosen Benutzung flu
3 Wochen überlassen, die nur von geübten Händen be¬
nutzt werden? Güt. Off. an Frl. Merttens, Neuberg 2,

llerren - und SSaanen -aKüilci ’.

Hinaus in die ferne
gelangt man am besten mit einem loichtlaufenden Falirrade.
Meine Spezial -Fahrräder stehen auch dieses Jahr wieder mit
an der Spitze der deutschen Fahrrad -Industrie . Der Lauf
meiner Fahrräder ist ein spielend leichter , sehr kräftige und
schicke Bauart . Die Preise sind äusserst billig , dies sind

Vorteile , welche nieht zu unterschätzen sind,
Spezial-Fahrräder zu 62, 65, 69, 72, 78, 85 5 Jahre

Garantie . Reklame -Fahrräder schon von 42 M an.
Reichhaltiges Lager in Original -Markenrädern und Zubehör¬

teilen . Reparaturen schnell und prompt.
Wiesbaden !,
Rheinstr. 49. J . «fasst *,

Main ®,
Stadthausstrasse 23.

HSdchea * and Hnabea . RXder.

Leo ü£i£§@£@9 Damenschneider.

Wegen Aufgabe Äss LaSeZrgeschäftes

is Ausverkauf s;
zu und nrrter Einkaufspreisen.

Grabcnstr . ZG. DDD Teleph . Z8OS.
Speuglerei — Installation.

BrantaHiistaüangen.
Wer ernte , erstklassige Möbel kaufen und Geld sparen will, de»

begehe sich erst unser g össe» Lager in nur gediegenen Fabrikaten ohne ie| '
liehen Kaufzwang. — Cärösstea Kntgegenliommen , B82 ?«

V Hans ff. Prantl& Co.,
tpp wa wfcB

SafiSffiCTT-tj -ji -. s , Sumatra-Jara -Brasil, mittel, sehr gut. Eigenes Fabrikat'
-hl «1 Ans garantiert rein überseeischen Tabaken hergestell^
beste Ö -Pfg.-Zigarre, aSisorsner Umsatz!

SSmniericI &er Waai »©st - Expedition»
Wiesbaden . '3' cleplson 3588 . Jtarkiatr . 3K-

Ersatz! Hierdurch wird allerfeinste Süssrahmbutter
ersetzt und der Hausfrau viel Geld erspart.

Jeder
prüfe vorurteilslos und wird dann feststellen, dass
W¥  lällfl©I* £’ von allerfeinster Süssrahm¬

butter nicht zu unterscheiden ist.
Wttsaderfoar-

Probepaketchen gratis erhältlich.

Holländisches Kaffee-1.Bntetas,
Wellritzstrasse 30.

Kantiians für Lebensmittel,
Bliemstrasse 01.

B 7712



Wiesbadener frcinde « '«Liste
Wulzholz, Fabrikant , Hohenlimburg

Hotel Bellevue
Wagner, llentn ., smi. Fr ., Homburg

Hotel Nonnenhof
Walk, m. Fam., Belgien

Hotel Kronprinz
von der WaUl, Reebtsnnwätt, Celle

Hotel Dahlheim
Wasserziehcr, Dir., m. Fr ., Neuwied

Villa Edelweiss
Wasmeyer — Zum Vater Rhein
Weber, in. Fr ., Halle

Goldener Brunnen
Wegenor, m. Farn., Berlin

Metropole u. Monopol
Wehr, Ämtsgerichtsrat , Bleicherode

Pension Bona
Weis», Dr., in. Tochter, NürnbergHotel Nassau u. Ceciii-e
Weiler, Bankier, m.  Fr ., FrankfurtHobel Kronprinz
Weller, Benin ., m. Fr ., Berlin

Pension Margaretha
Werner, Bentn ., mi. Fr ., BremenTaunusstrasse 22
Werner, Sekretär, m Fr ., BerlinHotel Bender
Wiertheimer, Kfm., m. Farn. u. Begk,

Frankfurt — Privathotel Petri
Wesitphal, Frau Landrichter , m. Farn.

u. Jungfer, Duisburg — Kose
Weyand, Katharine , Niederelbert

Augenlieilanstalt
WideHasM, KfA»., WarschauHotel Ries
Wihlmami, m, Tochter, FinnlandGoldener Brunnen
Wilde, Rechtsanwalt u. Notar Dr., m.

Fr ., Chemnitz — Hotel Bömerbad
Wilenski, Kim., na. Fr ., LodzMetropole u. Monopol
WBisch, Benin ., m. Farn-., PlauenPark - Hotel
Wilde, OberJeütn,, Mainz

MüHfeasse 10. 2
Will, Fr].. Strassburg — Hansa-Hotel
Wiedschild, Zivil-Ingen., Cossebaude

Hotel Minerva

WissdademV TagbLaK«
. 186 .
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y'hottek, Kfm.. Wien — Royale
^ohottländer, Kflm., Breslau
o Privathotel Intra
Schreiber, London — Bömerbad
"chröder, Kfm., Alsfeld — Hot . Berg
• Schubert, Exzellenz, Genierralleut.,

(st®. Farn., Berlin — Bose
^chuiUer tot Pelussum, Pastor , mit
o ,1am., Amsterdam — Bellevue
‘-ahuDtze, Frau , Elberfeld-
R Hamburger Hof
-ohumaeher, Konsul a. D., m. Farn..,
e Erfurt — Villa Fritz
0c wemier, Rentner , Köln
v Villa Monbijou■ Schweinitz, Frau Bähst,, Berlin
o Villa Stefanie
‘•ouwartz, Kfm., m. Farn,, Mühlhausen

Hotel Riviera
“rfrwaitez, Fräulein, Mühlhausen.
0 , Hotel Riviera
1eQWarz, Kfm., m. Frau , Aus-cha
sj , Kapefcnstfcrasse 16

-hwoebel, Kfm., Koblenz
0 Hansa-hotel
‘-^■©Mann, Frl ., Köln
v Reisidenz -Hotel
• 1rankemSierstorff, Graf u. Gräfin,
lrdt Farn. u. Bed., Zygrowa

o-,, Hotel Oranien
k U'bennuami, Kfm., m. Fr ., Johannes-

bürg — Hotel Kaiserbad
1 imermann-, Kfm.., m-. Fr ., Würzbnrg
... Hotel Adfer Badhaus

'merschmit, Fr . Dr., m. Begl., Würz-
burg — Spiegelgasse 1

odberstrom, Kfm., Wilna
<,. Privaithotel Intra
•fflon, m,. Fr ., Frankfurt

o, Hotel Kronprinz
,tj,e'Kryk-Doedes Breunin,g, Fr ., m.b Tochter, Amsterdam — Bellevue

' öirth, London, -— Bitters Hotel
5°bottke, FH., Kiel
R. Oraniens-trasse 10
“oderhaellm, ns« Fr ., Gtotbemburg

Hotel Kömierbad

Sonnanimie, Rechtsanwalt, Aachen
Hotel Bellevue

Sorge, Ingen., m. Fr ., Saarbrücken
Hotel Grüner Wald j

Spengler, Frl ., Afbenburg
Oranienstrasse 40

Sprauth, Kapitän , Finfceawnlde.
Pariser Hof

Stabil, Kfm., Darmstadt
Hotel Happel

Stecke, Kfm., Stuttgart
Wiesbadener Hof

Stein, Fr ., Frankfurt — Balmoral
Steinihärser, Dr. xned., m, Fr ., Essen

Pariser Hof
Sternberg, Fr ., Berlin — Kaiserbad
Stille, Rittmeister «. v ., m. Er.,

Saarbrücken — Hotel Lindenhof
Sternheimter, Klm., m, Farn., Mann¬

heim, — Wiesbadener Hof
Stütz , Kolimar — Reiehspost
Stock, Rendant, m. Fr ., Hagen i. W.

Hansa-Hotel
v. Stoutz, Genf

Metropole u. Monopol
Strauss, Kfm., München

Spiegelgasse 1
Strauss, Fr!. Lehrerin, StrassburgAsfcoria-Hotel
Sugden, London — Bittere Holbel
Sutter, Apotheker, Pforzheim

Hotel Alleesaal
Swislotzki:, Apotheker, in. Farn.,

Warschau — Pension Spiegel
T

Tafmakin, Kfm., SmoSensk
Hotel Kronprinz

Tamarkin, Kfm-., m. Fr ., Smolensk
Ho-tel Kronprinz

Tebeüanann, Rechtsanwalt, Bremen
Europäischer Hof

T-eesting, Barmen — Wtestfäl. Hof
Tel-ders, m. Fr ., Bussu-mi

Bremers Hotel Regina
Terbrügge, Dr. mied., m. Sohn, Hagen

i. W. — Metropole u. Monopol
T imm  ermann , Rent ., m . Fr ., Nymegen

Hot-al Nassau u. Cecilie

Treiler, Eabrikbes., Nürnberg
Hotel Continental

Theobald, Frl ., London
Hotel Nassau u. Cecilie

Thode, Hamburg — Hansa-Hotel
Thorborg-Aüsek, Fr . Remtn., Peters¬

burg — Zum Spiegel
Thost , Fr . Dr., Berlin, Schützenhof
Thüber, Kfm., Dessau — Hotel Berg
Toelle jr ., Bariucn — Wies-bad. Hof
Toel -e, Frl ., Barmen — Wiesba,d. Hof
Tonn, Frl , Lehrerin , Berlin

Westfälischer Hof
Toss, Frl .. Paris — Hohenzol-lern
Traupel, Kfm., Bensheiim

Zur Stadt Biebrich
Triaccer, Fr ., Godesberg

Hotel Weisses Ross
Troyano, Frl ., Odessa, Viktoriahotel
Tuber, Frl ., Bnredeney, Vilüa Bauscher
v. Türekheim, Frhr ., Leutn., Ludwigs¬

burg — Hotel Quisisana
Tüxen, Fr . Reutu ., Schleswig

Viktoria-Hotel
1J

Uhl, _G-erbach — Augenkeilanstalt
Ulbrich, Geh. Reg.-Rat u. Direktor

Dr., Berlin — Europäischer Hof
Ullrich, Kfm., an. Fr,, Frankfurt

Hotel Friedrich,shof
Unger, Fr ., m. Begl., CharloiJtenburg

Vflte Primavera
v. Ungem-Stemberg, Baron, Peters¬

burg — Hotel Bellevue
¥

van 'Vceren, m. Fr ., Amsterdam^Hotel Nassau u. Cecilie
Vetterwinkel, Kfm,, Düsseldorf

Wiesbadener Hof
Vieweg, Fr ., Chemnitz — Römerbad
Vogt, Leutn., Freiburg — Spiegel
Volmer, Bücherrevisor, Haag

Hotel Vogel
W

Wächter, Frl ., Haiiniburg
Luisauötrasse 25, 2

Wälzholz, Mühlhausen, — BaHevue

Winter , Kfm., Metz — Hobel Happel
Wittsbock, mi. Fr ., Leäpizig

Englischer Hof
Wöffersdorf, Kfm-., Wlurzen

Hotel Berg
Woleben, Fürstl . Hofsekretär, GeraCentraJ-Hotel
Woler jr ., HalberstadtHotel Nassau u. Cecilie
WWf, Kfm., .m. Fr ., HannoverHotel Continental
Wolfskelil, Direktor, m. Fr . u. Bed.,

Frankfurt — Palast-Hotel
Wtolffsohn, Köln-. Semdiigs Eden-Hotel
Wreschncr, Justizrat , in. Fr ., BerlinWeisses Ross
Wupper, Fabrikant , Köln

Cenitral-Hotel
Wycr , Fr ., m -, Nich -te , BrüsselPariser Hof
Wolf, Hotelbes., FrankfurtPalast -Hotel
Wolf, Kfm,, Budapest

Wiesbadener Hof
Wolfer, Sekretär — GhrilÖ. Hospiz U
Wolffsohn, Kfm., m-., Fr . u. Bed.,

Köln — Sendigs Eden-Hot^
W'orch, Ingen., Frankfurt , Gr. Wald

X
Xomenes, Graf, Portugal, Harsaho-te)

X
Zadtajs, Frl . — Kronprinz
Zachimann, mi. Sohn, Hamburg

Ho-tel Hohenzolleri!
Zimmermann, Fabrikbes ., Werda-u

Kuranstalt Dr. Abend
Zorn, GeheimraJfcu. Prof ., Dr., Bonn

Hotel Royale
Zsehocke, Elberfeld

Hotel llohcnzoüern
Zuckerm-ann, Rentn .. m. Fr ., Hamburg

Pension Julius Winter
Zwick]itz, Fr . Dr., m. Farn. u. Bed^

Berlin — Hotel WHhelma
Zedier, OberJeütn.. Stettin

Museumtstraase 10, 1
Zweig, m. Fr ., Brealsau-<— Er. NDtok.

Kotifum
19  MchgaffeH9.
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Alle

UsM'
arbeiten

fertigt zu deu
billigsten Freisen an

i . von der einfachsten
»iS zur künstlerischsten Ausführung

L Sette,
Michelsberg 6.

Vorzüge
unsererGummi-Absätze:

Größte Dauerhaftigkeit1
Schutz gegen Ermüdung!
Elastizität beim Gehen!

Zrsparmsse beim Ersatz von Lederfleckcn!
Lager in vielfachen Aufmachungen

tum Drehen, als Ecken od. Ganz-Absätze.
Preise von 35 Pf . an.

Jedes Paar im Tragen als vorzüglich
anerkannt.

U

Bis Größe 30 für 1.8V Mk.

CDhVüM -Kms« ,
-$ M Kirckgasse| ft
J . an der Luisenstr. Iw

3010 Telephon  SV 10. _

Berlorem
Kindrrhütchen in dm
(Sagen:. WredsrDüM'giLv'öikpBt__

Verlorst ) Brosche
m. AiiEiihyst<r. Bahinhof od. DaullMS-
str-afte od. in dem GleÄr. (Ba-hn-h«r-
KlWMMmenl. AbguMibeM gegen Bc-
SÄhMwNtz AdolDbeng2, L_

Ein Täschchen verloren
von Kochürunnen bis Neroberg mit
Portemonnaie, 1» Mk. ». ei». Silber¬
geld. Näh. Tagü!.-Verlag. Ha

Wisslradsrrer
Bestatlnngs-

Institul
Gsvr. U.mr§ed6«er.

Dampf-Kcheernerei.
Gegr. 1856.

Telefon 11t. 602

Zargmagazin
Schmalbachexstv. 36.

Liefe rant des Vereins
für Fenerbettattung»

Uebernahme von
Ueberführuugcnvon und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Regenschirm
mit Silbergriff. MvrwMcuntmA. R„
vor z-i-üLa 14 Dagen- verloren od. tu
Geschäft vergessen. <Mtt. MÄben-I-ung
erbeten nach AdÄhüÄtvaHe 78, 2.
T-ÄDphvn 2633.

Nerz. Schildpatt-Seitenkirmm
vevvo-vc-n. GegM Bol-Hmrng crbHUig,
P!l«-titer StriaM: 75, 3 fetfe

Mittwoch nachmittag3*/*Uhr
entschlief nach langem, sehr
schweren^ mit großer Geduld
ertragenem Leiden, mein liebes
treues, unvergeßliches Kind,
unser guter Bruder und Neffe,

Willi Wlesemm.
im Alter von Sft, Jahren.

Ticsbetrübt zeigt dieses an
Die trauernde Mutter:

Dorothea Misfemarm,
Wwe. B8292

Wiesbaden »21.April 1S11.
Walramstraße 10.

Beerdigung: Samstag, den
22.d. M., nachmittags8'/»Uhr,
vom Südfriedhof aus.

Todes-An;eige.
Gestern nachmittag entschlief sanft nach längerem Leiden mein

guter braver Mann, unser lieber teurer Vater, Bruder, Schwager und
Onkel,

Adam Falkenstein.
Dies zeigen tiefbetrübt an

Die tr-arierndsn Hmtevblirbstrr«.
Wiesbadrn , den 20. April 1911.

Adlerstraß- 11.
Die Beerdigung findet Sonntag vormittag um 11'/«Uhr, von

der Leichenhalle des SüdfricdhofeS aus statt.

Dankstlgmrg.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem Hinscheiden

meines lieben Mannes, Vaters, Bruders, Schwagers und Onkels
sprechen wir allen unfern allerhcrzlichsten Dank aus.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Frau Amm Ssht ». Wwe., Bertramstraße 20.

Wiesbaden , den 21. April 1911.

Trauerhüte
Schleier, Crepes, Ffore etc.

Größtes Lager,
Billige Preise , 445 !

Gerste!<&Israel )̂
Spezialhaus für Putz,

Langgasse 19. — Tel. 2116, |

Picht . Verkäuferin
Bvcmche- it. SipvüWttvtchN-iffL-n

Wrocht, ©eftf. Ciffter-kw miiit giciumt..
y'oschxMen umid Ge haNs-cmfp rü-chon
^W et Pap eter ie Holstinsky._
■ Geb. Fräul., gef. Alters,
np HwushM trÄLH«tvl!bet>riöb gleich
svdg , swcht dLMvwtsprochemd Vc-r-
trauieuSstisAe. Prim« EmipscUMntzen
Mhcmdvn. OfferiGN, MÄcr E. 390

DagW-BllÄag,_ ^
, Perfekter Damenschneider,

Uhenor Sch-wM, sucht' Är!be-i>t für^chnei-derin MÄMDmiachVN. Ofsercheek
j°3tec I . 390 qn Lon  Ta aM -BeÄ«g.Kneifer verlören

GründomMrÄlag. Gegen Be-
^hu>. abg-uy. B'isMwrchring 36, 1 l.

Am Ostermontag, abends, ist in
der Garderobe». Residenz-Theaters,
Parkett links, eine

fiLberrte Hutnadel
abhanden gekommen. Man vermutet,
eine Dame hat diese irrtümlich auf-
gestcckt und bittet, dieselbe bei der
Garderobefrau wieder abgeb.zu wollen.

Armband.
dicke goldene Kette, verloren. Ab-
zugeüen gegen hohe Belohnung

Hotel Alleesaal.
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Verlos ungsli s te IlHliljn' 1911 . W

(Nachdrnck verboten .)

I n hal  t.
1) Amsterdamer Industrie - Palast

10 Fl.-Lose von 1867.
2) Badische Eisenbahn -Anl.

von 1892 und 1894.
3) Badische 4%Eisenbahn -Prämien-

Anleihe (100 Taler -Lose) v. 1867.
4) Braunschweig - Hannoversche

Hypothekenbank , Pfandbriefe.
ft) Darmstädter 3t % Stadt -Schuld¬

verschreibungen.
5) Eisenbahn -Bank in Frankfurt

a. M., Obligationen.
7) Frankfurt a. M. 3iI5 Stadt -Anl.

Lit . N. von 1876.
8) Guillaume - Luxembourg -Eisen¬

hahn , 3%  Obligationen.
9) Mainzer 3^x Stadt -Schuldver-

versehreibungen Lit . G. v. 1878.
10) Offenbach a. M. Stadt -Schuld¬

verschreibungen.
11) Portland -Cement - u. Thonwerk,

GewerkschaftMirke inZollhaus,
Bez. Wiesbaden , ö%  Teilschuld¬
verschreibungen.

12) Rumänische b%  amortisierbare
Rente von 1894.

13)  Russische Staatsbahnen , 42 Obi.
IV. Emission von 1890.

14) Schwarzburg - Sondershausen-
sche4J Staats -Anleihe von 1881
IV. Emission.

16) Türkische 3* 400 Fr .-Eisenbahn-
Lose von 1870.

I) Amsterdamer Industrie-
Palast, 10 Fl.-Lose von 1867.
89. Serienziehung am 1. April 1911,
Prämienziehung am 1. Mai 1911.

Serie 7« 97 864 315 511 817
«SO 878 1269 1386 1446 1595
1751 1823 2269 2519 2839 2919
2926 3078 3131 3149 3192 3298
3318 3535 3628 3632 3793 3982.

2) Badische 37 2%Eisenbahn-
Anlehen von 1892 und 1894.

9. Verlosung am 1. April 1911.
Zahlbar am 1. November 1911.
Lit . A., B., C.. D., E. und F. ä 3000,

8000 , 1000 , 500 , 300 und 200 M
39 43 60 62 101 162 323 373 406 442
466 631 632 568 637 677 717 731 1041
043 086 208 276 283 304 466 679 690
604 641 647 691 699 862 897 2011 126
262 283 499 681 695 611 619 709 730
735 866 858 908 912 943 3042 200 203
209 307 376 382 485 832 907 944 4008
027 049 138 168 249 268 329 380 411
463 620 629 678 704 761 813 912 913
5333 339 343 373 430 667 625 730 732
888 969 962 6061 063 084 102 111 164
372 466 626 636 666 672 808 828 866
869 906 911 7047 224 267 271 369 464
617 699 740 741 834 889 907.

3) Badische 4% Eisenbahn-
Präm.-Anl.(IQOTIr.-L.) v.1867.
44. Serienziehung am 1. April 1911.
Erämienziehung am 1. Juni 1911.

‘Serie 9 44 70 78 160 198 204
B08 239 282 300 311 383 416
*47 480 511 550 691 650 765 785
B04 893 894 966 984 1051 1102
Uli 1280 1205 1233 1274 1276
1330 1332 1352 1380 1428 1431
IMS 150 » 1571 1574 1589 1606
*634 1668 1700 1739 1800 1814
1826 1851 1888 1930 1935 1978
3012 2043 2058 2070 2073 2096
!ft!®4 2155 2160 2165 2235 2269
62782341 2347 2866 2376 2379.

4) Braunschweig-
Haisnoversche Hypotheken¬

bank, Pfandbriefe.
Verlosung am 15. März 1911.

Zahlbar am 1. Juli 1911.
3 yt% Pfandbriefe.

Serie 4 vom I . Juli 1813.
Lit . A. ä 3000 X 96 110 138 158

185 248 313 367 370 445 450 647 663
675 702 806 903 962 991 1039 126 147
154 174.

%t.  B . ä 1506 1224 289 347 401
410 455 470 504 541 648 668 733 764
778 784 830 899 963 2045 074 101 109
166 169 241 253 401 415 479 490 502
507 649 934 984 993 996.

Lit, C. ä 300 3043 095 112 166
186 225 236 237 269 271 274 305 354
422 464 499 559 614 620 693 910 930
939 948 973 4018 144 195 256 273
306 322 344 573 595 659 812 822 844
899 965 5135 196 230 232 476 495 639
541 660 580 584 586 745 8076 197 218
395 443 523 530 640 612 614 664 679
745 746 761 821 848 856 896 909
7069 108 207 271 332 380 417 493 543
886 600 666 723 815 834 894 900 935
994 8001 005 079 102 136 172 176 299
337 356 395 418 422 617 691 752 788
803 938 945 8050 082 102 127 161 225
320 383 399 455 496 563 696 618 622
640 720 730 737 767 794 868 885 924
961 968 977 981 10011 153 204 313
414 422 475 552 585 607 691 774 793
863 907 971 11004 011 095 114 125
130 159 162 186 211 239 250 292 306
377 379 421 489 503 622 671 681 722
810 889 937 990.

Serie K vom 1. Juli 1674.
Lit . A. ä 3000 X 43 92 100 129

835 319 358 365.
Lit . B. ä 1509 X 492 546 569 668

370 695 759 821 935 996 1001 137 142
210 234 277 329 450 579 595 597 642
672 726 745 747 752 777 845 934 990.

Lit . C. k 300 X 3030 078 103 140
157-249 315 373 438 486 512 543 616
722 790809 944 3083 136 160 271 311
371 401 416 431 533 550 626 667 708
748 775 806 810 812 977 4074 087
llö 158 181 196 204 282 369 449 618

718 885 959 5004 020 070152 208 329
371 395 400 420 436 443 535 673 678
749 834,852 861 868 8013 023 066
152 153 322 345 409 434 641 561 616
760 778 793 814 943 7128 164 168 256
312 393 411 455 466 574 714 870 888
957 8011 016 046 087 090 110 173
203 212 273 275 278 320 423 445 495
508 511 638 739 758 784 828 832 836
874 879 990 992 9008 073 093 120
141 155 191 194 201 210 244 304 623
678 683 701 849 930 972 985.

Serie7 vom I. Juli 1875.
Lit . A. ä 5000 X 104 120.
Lit . B. ä 1089 X 258 269 294 297

301 341 372 577 590 640 657 674 769
774 785 796 850 956 986 1009 280 343
353 458 475 750 775 803 847 862
2003 067 141 149 188 191 221 267 305
350 389 455 563 592 665 687 774 838
895 942 947 959 993.

Lit . C. ä 500 X 4872 5044 101 147
152 287 327 351 392 447 524 551 682
706 812 837 861 864 899 907 989 8046
111 209 220 233 297 427 513 539 789
810 825 838 858 893 911 933 7012
031 073 079 083 256 328 400 445 467
475 520 543 585 620 643 659 673 717
744 745. 767.

Lit . D. ä 390 X 9712 739 750 752
845 987 10055 089 204 224 240 293
414 417 448 463 543 613 629 645 668
672 694 804 858 905 920 930 934 961
11009 062 101 168 193 247 297 376
482 586 679 686 699 741 745 852 866
13100 185 186 196 415 452 515 566
577 634 757 793.

Serie 13 vom I. J„l! 1884.
Lit . A. 4 5000 X 66 117.
Lit . B. 4 1000 X 433 471 481 528

579 680811 935 1027 100160163173
263 510 642 717 2026 167 243 269
323 350 351 403 442 702 818 846
887 935 3019 031 075 127 128 408 546
568 655 738 872 904 917 960 986
4062 136 361 363.

Lit . C. 4 500 X 4529 630 656 729
949 5257 258 328 408 467 534 012 784
850 888 6037 044 088 099 189 208 315
422 493 522 550 554/621 711 825 920
932 7051 085 088 158 524 629 725
733 743 846 888 8030 058 074 106 284
308 415 445 446 477 604 606 675 755
843 961 9068 083 102 162 169 242 253
312 439 858 984 10032 139 235. W

Lit . D, 5 300 x  10519 727 786 789
906 949 11000 161 164 189 266 423
527 535 562 690 702 961 985 13045
166 534 766 848 888 989 991 13000
186 197 344 420 429 459 632 718 737
768 970 14152 189 200 374 491 501
644 693 727 780 797 860 899 964
15135 210 253 273 280 325 364.

Lit . E . ä 300 X 15488 490 592 619
667 773 892 959 16068 310 533 709
758 800 956 17047 071 105 148 287
463 497 600 645 783 873 887 18030
085 104 180 230 319 326 453 470 486
512 665 709 719 761 786 821 935 964
992 19077 320.

Serie 13 vom I. April 1888.
Lit . A. ä 5000 X 119 180.
Lit . B. ä 1000 X 249 478 787 907

987 1686 598 782 838 845 865 883 918
930 970 2104 162 269 307 836 337 386
528 637 567 613 630 658 666 3290
416 443 500 519 523 789 876 976 992
4020 042 081* 120 191 239 572 602 013
827 835 892 991 5013 100 173.

Lit . C. ä 500 X 5205 236 385 414
434 685 826 851 920 6055 224 347
359 480 509 609 669 714 7118 203 300
369 305 388 425 577 857 964 8160 230
307 489 723 859 868 930 978 9031 100
128 145 254 312 327 551 563 679 720
745 768 797.

Lit . D. a 200 X 9836 388 928 958
10003 244 390 465 480 486 684 769
808 826 927 934 11026 651 660 716
738 939 949 964 12020 076 203 294.

Lit . E . ä 300 X 12402 463 640 656
688 777 880 888 890 993 13125 242
243 326 349 382 415 494 603 660 836
860 901 14020 207 365 510 657 759
994 15099 176 230 254 347 373 414
430 457 502 569 605 707 16178 230.

Serie 14 vom 1. Januar 1889.
Lit . A. ä 5090 X 59.
Lit . B. ä 1000 X 272 444 740 744

1370 379 464 762 2244 319 421 3005
143 154 242 455 622 785 4024 452 552
592 730 5040 075;

Lit . C. ä 500 X 5490 513 866 6034
317 518 550 7137 305 489 584 646 658
939 8363 572 638 837 872 9287
565 601.

Lit . D. 6 200 X 18999 11031 284
285 311 483 493 569 916 12008.

Lit . E . a 300 x  13778 937 948
14724 790 878 924 986 15187 679 757
851 982 998 16135 144 254.

4% Pfandbriefe.
Serie 18 vom 1. März 1894.

Lit . A. ä 5800 X 225 601 641 644
683 738.

Lit . B?ä 108» X 926 1192 581 583
2174 587 3192 221 224 4001 098 300
306 382 388 853 909 5036 227 228
270 351 443 517 643 774 862 952 970
«079 340 571 7078 084 212 794 824
8123 260 317 339 342 535 537 575
9039 056 213 259 480 720 793 10058
190 396 516 660 841 844 11045 112
216 230 239 431 717 736 12203 260
290 311 563 654 676 740 981 13157
169 172 197 464 614 617 695 741
14226 402 449 641 962 15024 067 403
576 595 621 637 688 763 784 16458
688 982 17046 141 326 548 919 986.

Lit . C. A 500 X 19883 913 20049
31072 253 275 321 350 451 466 548
587 024 772 815 972 32063 064 099
159 160 203 264 266 531 804 942 951
33037 138 254 284 414 467 470 484
558 932 34014 114 487 529 636 916
35017 654 909 26064 268 315 460 578
686 089 762 790 27232.

Lit . D. k 30Ox  37359 695 793 889
952 38130 400 432 609 728 757 892
893 29781 854 905 972 39102 624 796

952 31329 346 418 500 616 631
751 800.

Lit . E . ä 300 X 33165 506 514 533
535 571 660 33168 193 224 374 588
681 684 891 34020 023 166 275 450
634 785 878 897 950 35124 36071 203
218 282 587 905 37047 188 213 343
424 740 766 38138 744 39326*709 772
40011 081 175 188 228 245 577 703
742 760 769.

5) Darmstädter 372% Stadt-
Schuldverschreibungen,
Verlosung am 22. März 1911.

Buchstabe (J.
Zahlbar am 1. Juli 1911.

Abt . I . 26 238 283 290 391 465
640 666 720 753 914 973 1062.

Abt . II . 49 185 392 499 510 617
651 670-736 836 1049 127 225 210 255.

Abt . III . 2 203 229 237.
Buchstabe Ä.

Zahlbar am 1. September 1911,
Abt I . 62 134 162 226 552 665

633 636 822 892 926.
Abt . II . 133 136 163 166 244 412

418 481 706 766 775 943 1079 170
262 330 486 649 691 660 807 2170
o«7 493

Abt, III . 79 321 489 506 644 636
642 701 788 918 930 962 1042 135
139 167 166 196 385 395 678 700 766
791 901.

Abt . IV. 163 193 276 317 377 491
564 679 691 841 989 1003 190.

8) Eisenbahn-Bank
in Frankfurt a.M.,Obligationen.

Verlosung am 3. April 1911.
Obligationen.

Zahlbar mit 104L am 1. August 1911.
Lit . C. ä 1000 JL  78.
Lit, D. ä 500 Jl.  12.

4 % Obligationen.
Zahlbar am 1. Oktober 1911

Lit . A. ä 5090 Jl  97.
Lit . B. ä 2000 M.  197 669 776

964 1014 187 219 280 376 428 442 789
803 2185 221698 711748 797 3348 356.

Lit, G. ä 1000 JL  42 61 233 305
356 417 846 1012 082 200 620 639
664 866 878 963 2093 880 3069 116
121 123 238 254 292 436 483 627 660
4248 275 493 604 754 789 5031 159
349 489 779 961 0284 490 632 699
710 726 929 7132 699 747 934 962
8166 191 327 618 604 621 10136 136
146 184 226 226 239 240 286 294 295
286 306 319 361 11022 12491 601
644 686 687 764 939.

Lit . D. ä 500 M  60 221 279 348
639 847 917 1218 298 723 844 2070
223 237 400 416 452 483 603 651 765
K02 964 966 3043 422 546 761 4108
212 302 5171 205 264 310 396 716
6267 314 326 339 360 387 395 397
646 7688 618 933 963 997 8009.

Lit . E. ü 200 M.  63 78 122 216
320 372 688 620 918 987 1430 760 806
873 917 971 2011 090 310 649 721
762 877 3666 659 698 901 957 '4036
075 127 160 547 670 834 5143 761 8.33
990 8287 294 922 946 7103 106 123
174 181 196 210 346 284 9148 168
176 262 387.

7) Frankfurt a.M. 3/%  Stadt-
Anleihe Lit. H. von 1875.

34. Verlosung am 20, März 1911.
Zahlbar am SO. Juni 1911.

ä 5000 Jl  19 68 74 123 131 149
160 164 187 216 326 337 346 373.

ä 2000 Jl  463 470 481 484 602
669 661 728 788 811 817 822 828 832
862 922 928 959 1026 047 070 180 202
225 266 287 300 326 348 863 366 374
377 388 467 472 613 635 644 659 663
669 682 637 638 641 643 682 697 714
766 786 787 793 817 848 876 881 930
947 953 893 3013 024 029 031 083 120
134 166 190 238 318 320 326 341 362
370 376 388 391 408 414 416 445 468
472 480 618 664 667 688 683 662 679
694 698 732 766 794 832 863 864 858
912 918 981 3101 120 186 232 242 246
277 297 308 338 366 434 613 620 639
667 669 713 743 791 848.

ä 1000 M.  8926 969 975 977
4003 057 074 082 092 118 136 176 186
216 251 289 299 304 311 316 321 363
368 406 455 500 692 626 642 663 668
680 799 802 806 838 846 896 933 5010
033 060 078 106 109 144 160 166 169
233 267 282 283 289 310 401 442 459
469 492 497 612 631 634 644 654 670
677 578 682 609 646 664 682 729 732 \
762 769 803 817 831 847 883 896 915
926 942 979 « 119 143 179 183 215 230
284 292 362 370 890 408 416 476 616
681 696 629 632 679 763 769 788 791
796 878 898 906 7008 018 038 138 142 .
183 197 227 244 332 337 348 376 398
403 406 408 429 467 483 625 638 662
672 614 646 693 711 729 803 864 856
901 969 897 8608 063 069 076 142 220
230 273 290 302 343 364 390 396 423
428 431 451486 497 538 621652 669 699.

ä 500 Jl.  8820 832 847 860 869
907 940 965 8028 072 078 081 09t 121
120 176 177 180 186 204 223 267 361
411 423 466 486 491 608 658 610 637
681 685 713 726 747 766 762 777 812
849 864 866 881 884 885 887 899 901
902 967 960 984 10014 016 086 101
108 138 173 226 237 286 329 366 364
374 407 448 473 476 613 618 692 696.

aÜCOJ  10716 749 778 806 841
886 911 933 950 11003 004 021,023
027 059 076 168 161 167 261 261 297
299 310 313 324 343 366 422 461 476
496 629 554 670 669.

8) Guiliaume-Luxembourg-
Eisenbahn, 3 % Obligationen.

Verlosung am 4. März 191,1.
Zahlbar am 1. Mai 1911.

1161—170 3701—707 891—900
4481—490 5641—660 861—860 7461
—470 491—500 8681- 620 10481—

490 14411—420 641- 650 15921—
930 17051—060. 641—650 18710—
719 24440—449 867—869 25130—
139 660—569 26720 —729 780—787
29630 - 639 80380—389 720—729
81290 —399 34641—660 671—680
35346—360 399 400 471- 478 36411
—420 37:381—390 39381—390 40331
—340 42171—174 44081—090 47071
—080 49331—340 50561—670 53071
—080 671—680 55511- 620 56111—
120 161—1.70 57691—700 911- 950
58181—190 391—400 59001—010
60801—810 61021—030 68161 - 170
65201—210 67661—660 68291—300
70631—640 921—930 73481—490
74061—060 171—180 75561—670
78791—797 79641- 550 721- 730
80041—050 81261—270 88261—270
841H1—160 391- 400 961—970 87211
—220 231—240 88161—160 89881—
890 98861—856 94171—180 97291
—300 99611—620 100641—660 711
—720 101441 —460 761—763 104563
—570 105191 —200 107361 —360
661—670 108901 —920 109721 —740
112001 —020 401—420 118821 —840
119661 —680 120681 - 600 122401
—420 123501 —620 124301—320 481
—497 125621 —640 132601 —620
138601 —620 140621 —640 144881
—900 149261 —280 150841 —860
ä 500 Fr.  _

9) Mainzer 3' /2% Stadt-
Schuld verschr. Lit.6. v. 1878.

Verlosung am 1. April 1911.
Zahlbar am 1. Oktober 1911.

ä 200 Jl.  124 181 322 373 504
561 668 668 714 717 792 874 892.

ä 500 Jl.  1049 154 276 285 330
370 376 396 449 461 679 674 723 782
791 878 964 2025 110 112 175 176 216
09 fl OSOQ77

ä 1000 M. 2440 441 442 631 670
606 691 707 757 786 874  896.

10) Ottenbach a. M. Stadt-
Schuldverschreibungen.
Verlosung am 24. März 1911.

Zahlbar am 1. Juli 1911.
4y, % Anlehen vom SO. Juli 1879.
ä 1000 Jl  20 33 84 133 169 190

221 267.
ä 500 Jl  356 385 400 426 462

606 515 660 588 620 660 676 697 730
777 796 824 847 866 903.

ä 200 Jrl. 1090 094 116 121 162
166 204 245 291 318 361 375 396 426
481 612.

4%  Anlehen vom 3. Juli 1900.
ä 2000 Jl.  25 47 85 128 193 265

319 356 396 456 618 626.
ä 1000 Ji  803 866 925 986 1026

081 117 166 222 273 319 370 415 463
602 641 576 649.

ä 500 JL  1806 822 836 848 866
882 896 911 935 946 975 991 2023 043
074 118 143 175 210 242 293 360.

ä 200 Jl  2404 440 446 480 486
603 608 622 632 540 646 663 674 697
614 618 636 663 678 693 723 737 768
768 783 797 821 834 864 868 879 882
892 896 898.

II) Portland-Cement- und
Thonwerk, Gewerkschaft

Mirke in Zollhaus, Bez. Wies¬
baden, 5% Teilscbuldverschr,

Verlosung am 29. März 1911.
Zahlbar mit 2% Aufschlag

am 1. Juli 1911.
Lit . A. ä 1000 Jl  9 19 27 31

34 36 86 108.
Lit . B. ä 500 Jl  3 4 6 16 121

173 187 192.

12) Rumänische5% amorti¬
sierbare Rente von 1894.

Anleihe von 6,500,000 Fr.
34. Verlosung am .1/14. März 1911,

Zahlbar am 1/14. April 1911.
ä 5000 Fr . 43 408 434 608 549.
ä 500 Fr . 662 904 1130 183 405

421 649 693 866 2030 110 163 231 312
847 964 3094 124 212 394 482 724 829
4418 679 615 669 708 717 934 936
5119 210 678 876 6162 201 309 473
660 744 796 872 893.

13) Russische Staatshahnen,
4% Obi. IV. Emissionv. 1890.
GroSe Ges. der Russischen Eiaenb.

21. Verlosung am 1/14. März 1911.
Zahlbar am 18. Juni/1 . Juli 1911.
ä 625 Rubel Metall . 4651—675

951- 976 5926—960 6076—100 12061
—076 701—725 14726—760 19376—
400 23926—945.

14) Schvvarzburg-Sonders-
hausensche 4 % Staats -Anl.

von 1881 IV. Emission.
Verlosung am 13. März 1911.

Zahlbar am 1. Juli 1911.
Lit . B. ä 1560 Jl  11 80.
Lit . D. ä 300 Jl.  16 38 61 66 74

85 1.55 160 232.

15) Türkische 3% 400 Fr.-
Eisenbahn-Lose von 1870.

247.Verlosg .a.30.März u.l .April 1911,
Zahlbar am 1. Mai 1911.

Die Nummern , welchen kein Be¬
trag in ( ) beigefügt ist , sind mit
408 Fr . gezogen.

4906—910 14156—160 20206 (1000)
207—210 27766 767 768 (1000) 769
770 28966 967 968 (2600) 969 970
35666 - 670 47236—240 48301- 306
60616—660 54231—236 5 5121—126
63801—305 428—430 64881—886
71.216—220 666—670 73416—420
606—610 77536 —540 88676—680
1077m —746 109986 —990 111031
- -685 881—SSö 226- OSO 1154oi-

465 691- 695 117541 - 645 119721
—725 120141—146 122066 - 060
123696 —700 148531 —635 147186
—190 149616 (2000) 617—620 152796
—800 162691—696 891—896 165681
—686 107606 607 (2000) 508—610
170461 - 464 465 (2600) 186621-
626 190921 - 925 192386 —390
197416 —420 203941 —945 207816
—820 208301 —306 222996 —223000
227241 —246 244161 —166 248091
—095 258991 —996 268336 - 340
269046 047 (1000) 048 049 (2600)
060 278346 —360 931 932 (1000) 933
—935 283621—625 293011—016
295566 - 670 308661 - 663 664
(400,090 ) 666 319471 —476 320666
—600 3 23066—070 388471—476
358636 —640 367761 —765 387726
—729 730 (1000) 388786 - 790
393641 —646 786—790 398838 —840
420181 - 185 421426 - 430 482816
—818 819 (2000) 820 434001—006
671- 675 936- 940 447271 —276
453801 —805 467831 —835 479726
—730 491961 —966 504696 (1000)
697—600 512196 —200 515936 —94«
517698 - 600 51 9831—835 S211U
—116 636—640 526366 —370 534866
—860 537226 —230 548666 -- 670
547906 —910 548291 —295 550121
—126 552026 —030 553141 —14®
557661 —565 571971 - 976 572791
—706 585776 —780 589021 —02*
619066 —060 622601 —606 628271
—276 6 26051—066 628301—30*
633436 - 440 636186—190 64126*
—260 644406 —410 654296—800 691
—695 659966 —960 669771 —77*
67 0806—810 672501—606 6 8216*
—170 688816 —820 6919 (56—97«
733671 —676 785336 —340 746161
—165 751661 —566 760976 977
(1000) 978—980 767766 —770 77864)
—643 644 (2500) 645 775821 —82*
776326 (1000) 327—330 777686"
690 780196 —200 784856 —869
805176 —180 807081 —086 810091
—096 811161 —166 815261 —26*
884216 —220 827681 —685 83912*
—130 846316 —319 320 (2000)
849416 —420 851611 —615 863021
022 023 (2000) 024 025 8 75226—230
981—986 876876 - 880 904661 —6**
917391 —396 936096 —100 94763)
—636 959621 —626 961026 - OS*
798—800 966776 —780 988626 —62«
629 (2000) 630 (1000) 969681 —68*
975921^ -924 926 (1000) 979806 80?
(2600) 808—810 984126 —130 98964*
—660 990101—105 9 95026—03»
10 10361 — 366 1011671 — 67*
1012001 —005 1023026 —030 361"
355 721 (1000) 722 (1000) 723—72*
1027131 — 135 1043686 — 6*0
1047771 — 776 1661861 — 8**
1063091 — 095 1064961 —9**
1065111 — 115 1068276 — 2«*
1073896 —900 1085776 (1000) 777
—780 109 5231—234 235 (1000)
1101461 - 463 464 (1000) 46*
1103106 —110 1104731 (2600) 732
—736 1108636 —640 1110276 —2«»
1112691 — 696 1122688 — 6»»
1124861 - 865 1182636 (1000) 637
—640 1140866 —870 1144666 —6*»
1149016 —020 681—686 1152706"
710 1156066 —070 1161976 - 98°
1165881 —885 1167621 622 (1000)
623- 626 1191101 —105 1205971
(1000) 972—976 1.217936 —91°
1233631 — 636 1234131 — 13*
1286241 —246 1246196 197 19«
(2000) 199 200 1250116 —1"
1254941 — 945 1258916 — 92°
1273776 777 778 (1000) 779 7«°

1286606 — 61°
1288621 — «2°
1287031 —033
1303826 — 83°
910 (100°)

1349961 —3*»
1352131 - 13»

1282316 — 320
1288271 — 276
129 6866 — 870
1298416 — 420
1308906 — 909
13 14891 — 896
1350621 — 626
1367106 —110 681—686 18 802*}

■262 (1000) 253—265 1400331 - 33»
1409471 —475 1428836 837 (10»»)
838- 840 1427771 —776 1428 *2)
—826 1429276 - 280 1441776 —7«°
1450736 — 740 1451241 — 24*
1452976 —980 1458156 - 159 i*°
(1000) 1454011 —016 1458041 - 0*'?
1471666 — 660 1473961 — 9°*
1477361 — 365 1515046 — 0*°
1516481 — 486 15 *9616 — 62°
4523601 — 505 1533661 — 6*»
1559741 — 745 1563686 — »°°
1587626 —630 926—930 16063 *’
—366 1609036 —040 1825786 - 7°?
1644916 — 920 1645671 — *7?
1653236 - 238 239 (30.000) 24°
1057721 — 726 1661116 - I-'°
1663766 - 760 1683086 - 089 »°°
(1000) 1084741 —743 744 (2000) "is,
1686661 — 665 1692896 - 80°
1701291 — 296 1709616 - *?!
1711461 —466 1720731 732 7S->
(1000) 734 736 1742101 —106 61K
616 1743066 - 070 1749006 - °’°
731—736 1755746 —760 17672 ) 1'?
215 1768446 —460 1770511 —*’}
615 (2000) 1772221 222 223 (20»°'
224 225 1,777496—600 inSl 'JK
430 1792236 —240 1796311 - *’"
1797026 - 039 221—226 179971K
714 716 (1000) 18 12676- *-°
1814061 062 063 (10.000) 064 »*»
1815811 — 815 1821961 - °'"'
1881996 —1832000 1835311 —'” ?
1837266 - 260 1841236 - '- °
1843991 — 996 1844396 —*'"
1857666 - 660 1859038 - 040 6**7?
670 1876621 —626 1878788 —' V
1879766 767 768 (1000) 769 ^
1891116 - 120 226—230 19000 »»:?
100 1904191 - 196 801- 306 1007 »?,
—686 19 10046—050 1929166- 1»?
160 (10,000) 1937666 —630 löJ «”1}
—796 1943661 —563 664 (2000) *°?
1944896 —S00 1954361 362 8??
(1000)354366 1965041 —0461958 ’??
—160 1959876 - SSO 1989470 - 1»°
1971690 —099 COü(2090V
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